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630-2—-19-F

Gesetz uiber die Feststellung des Haushaltsplans
des Freistaates Bayern fur die Haushaltsjahre 2013 und 2014
(Haushaltsgesetz 2013/2014 — HG 2013/2014)

Vom 18. Dezember 2012 (GVBI S. 686)

Art. 1
Feststellung des Haushaltsplans

Der diesem Gesetz als Anlage beigefligte Haushaltsplan des Freistaates Bayern fiir die Haushaltsjahre
2013 und 2014 wird in Einnahmen und Ausgaben
1. flr das Haushaltsjahr 2013 auf 47 376 313 300 € und
2. fur das Haushaltsjahr 2014 auf 48 965 561 500 €

festgestellt.

Art. 2
Kreditermachtigungen

(1) Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, zur Deckung von Ausgaben fir Investitionen fol-
gende Kredite am Kreditmarkt aufzunehmen:
1. im Haushaltsjahr 2013 bis zur Hohe von Null €,
2. im Haushaltsjahr 2014 bis zur Hohe von Null €,

3. die in den vorausgegangenen Haushaltsjahren genehmigten Kreditmittel, soweit sie bis zum Ablauf des
Haushaltsjahres 2012 nicht aufgenommen wurden und zur Deckung noch benétigt werden.

(2) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, zweckgebundene Darlehen aus Mitteln des
Bundes, die zur Férderung des Stadtebaus gewahrt werden, bis zu folgender Hohe aufzunehmen:

1. im Haushaltsjahr 2013 bis zur Hohe von 150 000 €,
2. im Haushaltsjahr 2014 bis zur Héhe von 150 000 €.

Diese Ermachtigung erhdht oder vermindert sich insoweit, als die zur Verfligung gestellten zweckgebunde-
nen Darlehen die im Haushalt veranschlagten Betrage tUberschreiten oder hinter ihnen zurlckbleiben.

(3) 'Die Kreditermachtigung des Abs. 1 erhdht sich um die Betrage, die bei den Kapiteln 13 06 und 13 60
im betreffenden Haushaltsjahr zur Tilgung von Krediten am Kreditmarkt sowie zur Kursstlitzung von Staats-
anleihen erforderlich sind; sie erhdht sich ferner um die Betrage, die zur Umfinanzierung von Krediten auf
Grund langerer Laufzeiten oder sonstiger giinstigerer Bedingungen notwendig werden. ’Das Staatsministeri-
um der Finanzen darf im Rahmen von Kreditfinanzierungen ergénzende Vereinbarungen treffen, die der
Steuerung von Zinsanderungsrisiken sowie der Erzielung guinstiger Konditionen bei neuen Krediten und be-
stehenden Schulden dienen. °Die Erméchtigung nach Satz 1 Halbsatz 1 vermindert sich

1. im Jahr 2013 um 520 000 000 €,
2. im Jahr 2014 um 540 000 000 €
(Nettotilgung).

(4) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, ab November eines Haushaltsjahres im Vorgriff
auf die Kreditermachtigung des nachsten Haushaltsjahres Kredite bis zur Hohe von zwei v.H. des in Art. 1 fUr
das laufende Jahr festgestellten Betrags aufzunehmen. ’Die nach Satz 1 aufgenommenen Kredite sind auf
die Kreditermachtigung des nachsten Haushaltsjahres anzurechnen.



(5) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, zur voribergehenden Verstarkung der Be-
triebsmittel des Staates Kassenverstarkungskredite bis zur Hohe von acht v.H. des festgestellten Haushalts-
volumens aufzunehmen. *Uber diesen Betrag hinaus kann das Staatsministerium der Finanzen weitere Kas-
senverstarkungskredite aufnehmen, soweit es von der Kreditermachtigung nach Abs. 1 keinen Gebrauch
macht.

Art. 3
Konjunkturpolitisch bedingte MaBRnahmen

(1) Die Staatsregierung kann bei einer allgemeinen Abschwachung der Wirtschaftstatigkeit gemal § 6
Abs. 2 des Gesetzes zur Forderung der Stabilitdt und des Wachstums der Wirtschaft in Verbindung mit § 14
des Gesetzes zur Férderung der Stabilitdt und des Wachstums der Wirtschaft zusatzliche Ausgaben be-
schliellen, wenn und soweit hierfiir zusatzliche Finanzhilfen des Bundes gemaf Art. 104b Abs. 1 Nr. 1 des
Grundgesetzes zur Abwehr einer Stdérung des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts zur Verfugung stehen.

(2) Soweit die in Abs. 1 genannten Mittel zur Leistung von zusatzlichen Ausgaben gemalf § 6 Abs. 2 des
Gesetzes zur Férderung der Stabilitdt und des Wachstums der Wirtschaft nicht ausreichen, wird das Staats-
ministerium der Finanzen ermachtigt, Uber die in Art. 2 erteilten Kreditermachtigungen hinaus Kredite bis zur
Hohe von 100 000 000 € aufzunehmen.

(3) 'Im Fall einer die volkswirtschaftliche Leistungsfahigkeit Ubersteigenden Nachfrageausweitung kann
die Staatsregierung das Staatsministerium der Finanzen ermachtigen, die Verfiigung Uber bestimmte Ausga-
bemittel, den Beginn von BaumaRnahmen und das Eingehen von Verpflichtungen zulasten kiinftiger Haus-
haltsjahre von seiner Einwilligung abhangig zu machen. ’Das Staatsministerium der Finanzen hat die
dadurch nach Ablauf eines Haushaltsjahres frei gewordenen Mittel, soweit sie nicht zur Verminderung des
Kreditbedarfs verwendet werden kdnnen, einer Ausgleichsricklage zuzufuhren.

Art. 4
Haushaltswirtschaftliche Sperren

(1) Die Staatsregierung kann das Staatsministerium der Finanzen, unbeschadet seiner Befugnisse geman
Art. 41 BayHO, erméachtigen, im Benehmen mit dem Ausschuss flir Staatshaushalt und Finanzfragen des
Landtags zur Erwirtschaftung der bei Kap. 13 03 Tit. 972 01 veranschlagten Minderausgabe die Ausgabemit-
tel im erforderlichen Umfang zu kiirzen oder zu sperren.

(2) Nach Abs. 1 und nach Art. 41 BayHO gesperrte Betrage sind in der Haushaltsrechnung als Minderaus-
gabe nachzuweisen.

(3) Daneben sind aus Bundesmitteln finanzierte Ausgaben zu sperren, soweit auf Grund von Etatentschei-
dungen des Bundes absehbar ist, dass gegenuber den Ansatzen im Haushaltsplan geringere Bundesmittel
eingehen werden.

Art. 5
Anderung der Bayerischen Haushaltsordnung

Art. 18 Abs. 1 der Haushaltsordnung des Freistaates Bayern — Bayerische Haushaltsordnung — BayHO —
(BayRS 630-1-F), zuletzt geandert durch Art. 5 des Gesetzes vom 14. April 2011 (GVBI S. 150), wird wie folgt
geandert:

1. Der bisherige Wortlaut wird Satz 1.
2. Es wird folgender Satz 2 angefugt:

,’Die Verschuldung am Kreditmarkt ist bis 2030 abzubauen; die konjunkturelle Entwicklung ist dabei zu
berlcksichtigen.*



Art. 6
Bewirtschaftung der Personalausgaben, Stellenbesetzung

(1) 'Bei der Bewirtschaftung der Personalausgaben sind die Verwaltungen an die Stellenplane fir planma-
Rige Beamte und Richter, Beamte und Richter auf Zeit, Beamte und Richter auf Probe (Titel 422 01 bis
422 06 und Titel 422 11 bis 422 15), fur Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis
422 25), far abgeordnete Beamte und Richter (Titel 422 31 bis 422 35), sowie fur Arbeithnehmer (Titel 428 01
bis 428 07) gebunden. ?Bei der Bewirtschaftung der Stellenplane und der Personalausgaben sind neben den
folgenden Abs. die Nrn. 2 und 3 der Durchfiihrungsbestimmungen verbindlich zu beachten.

(2) 'Die im Haushaltsplan 2013 neu ausgebrachten Stellen fiir Beamte, Richter und Arbeitnehmer diirfen
nicht vor dem 1. Oktober 2013 und die im Haushaltsplan 2014 neu ausgebrachten Stellen nicht vor dem
1. Oktober 2014 besetzt werden; das Staatsministerium der Finanzen kann in besonderen Einzelféllen Aus-
nahmen zulassen. *Frei werdende Stellen fir Beamte, Richter und Arbeitnehmer diirfen frithestens nach
Ablauf von drei Monaten vom Tag des Freiwerdens an besetzt werden (Wiederbesetzungssperre); dies gilt
auch fir Stellen in Titelgruppen und fur Stellen, die bei den Titeln 428 21 und 428 22 veranschlagt sind; fur
institutionell geférderte Zuwendungsempfanger gilt die W|ederbesetzungssperre sinngeman. *Satz 2 gilt nicht
bei einer Neueinstellung eines schwerbehinderten Menschen. *Die zustindige oberste Dienstbehorde kann
im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen in besonderen Fallen Ausnahmen von Satz 2
zulassen. *Abweichend von Art. 50 Abs. 1 Satz 2 BayHO kénnen in den Haushaltsjahren 2013 und 2014
kw-Vermerke, die im Rahmen der Neugliederung der Geschéaftsbereiche oder der Verwaltungsreform auszu-
bringen sind, mit einer zeitlichen Einschrankung versehen werden.

(3) Bei der Stellenbesetzung ist Folgendes zu beachten:

1. Innerhalb der einzelnen Haushaltskapitel kbnnen, soweit und solange dienstliche Bedurfnisse es erfor-
dern, die im Haushaltsplan ausgebrachten Planstellen und Stellen nach folgenden Maligaben auch an-
derweitig besetzt werden:

a) 'Freie und besetzbare Planstellen und andere Stellen kénnen wie folgt besetzt werden:

aa) Stellen fur planmafRige Beamte oder Richter (Titel 422 0.)
durch planmafRige Beamte oder Richter (Titel 422 0.),

durch Beamte oder Richter auf Zeit, durch Beamte oder Richter auf Probe sowie durch abge-
ordnete Beamte oder Richter (Titel 422 3.),

durch Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25),
durch Arbeitnehmer (Titel 428 0., 428 2. und 428 30) oder
durch Arbeitnehmer fiir sonstige Hilfsleistungen und dergleichen (Titel 428 1.).

bb) Stellen fir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25)

— durch Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst mit gleichem oder niedrigerem Anwarter-
grundbetrag (Art. 77 BayBesG),

— in Kapitel 03 18 durch Polizeioberwachtmeister der BesGr A 5 oder
— durch Dienstanfanger.

cc) Stellen fur Arbeitnehmer (Titel 428 0.)

durch Arbeitnehmer (Titel 428 0.),

durch Arbeitnehmer (Titel 428 2.),

durch Arbeitnehmer fir sonstige Hilfsleistungen und dergleichen (Titel 428 1.) oder
durch Auszubildende.

Die in Satz 1 genannten Stellenbesetzungen dirfen nur mit Beschaftigten gleicher oder niedrigerer
Besoldungs- oder Entgeltgruppen vorgenommen werden; bei der Besetzung von Stellen flr planmafi-
ge Beamte durch Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25) sind flr die zu
besetzenden Planstellen die Eingangsamter malRgebend, in die die Beamten auf Wlderruf im Vorberei-
tungsdienst nach Abschluss des Vorbereitungsdienstes voraussichtlich eintreten. *Planstellen mit einer
Amtszulage (Art. 34 Abs. 1 BayBesG), mit einer Zulage fur besondere Berufsgruppen (Art. 34 Abs. 2
BayBesG), mit einer besonderen Amtszulage (Art. 27 Abs. 3 BayBesG) und/oder mit einer besonderen
Zulage fiir Richter (Art. 56 BayBesG) gelten als eigene Besoldungsgruppe. *Gleiches gilt fiir Planstel-
len mit einer Stellenzulage (Art. 51 BayBesG), soweit der Auswe|s der Stellenzulage im Haushaltsplan
durch Gesetz oder Rechtsverordnung vorgeschrieben ist. ®Planstellen derselben Besoldungsgruppe
mit einer Amtszulage oder mit einer Zulage fiir besondere Berufsgruppen gelten bei der Stellenver-



rechnung als gleichwertig; dies gilt nicht, wenn Planstellen sowohl mit einer Amtszulage als auch mit
einer Zulage fir besondere Berufsgruppen ausgebracht sind. Soweit gemal Satz 1 Doppelbuchst. aa
Planstellen der Titel 422 0. durch Arbeitnehmer (Titel 428 30) besetzt werden, sind die Ausgaben bei
Titel 428 07 nachzuweisen.

b) Ein Beamter, der vom Landtag auf Grund der Verfassung oder auf Grund eines Landesgesetzes ge-
wahlt wurde, kann nach dem Ende seiner Amtszeit bis zur Einweisung in eine fiir ihn geeignete Plan-
stelle auf einer Planstelle niedrigerer Wertigkeit, mindestens jedoch der Besoldungsgruppe A13, ver-
rechnet werden.

c) 'Auf Stellen fiir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst bzw. auf Stellen fir Polizeivollzugsbeamte
in Ausbildung (Titel 422 21 bis 422 25) dirfen mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen
bis zur Bekanntmachung des nachsten Haushaltsgesetzes Beamte auf Probe oder Beamte auf Le-
benszeit im jeweiligen Eingangsamt verrechnet werden. ’Die Zustimmung des Staatsministeriums der
Finanzen ist nicht erforderlich, wenn die Verrechnung sechs Monate nicht Uberschreitet und die
dadurch entstehenden Mehrkosten an geeigneter Stelle bei den Personalausgaben des entsprechen-
den Einzelplans zusatzlich eingespart werden.

d) 'Von den Stellenplanen fir tarifliche Arbeitnehmer darf voriibergehend nur dann abgewichen werden,
wenn Hoéhergruppierungen von Arbeitnehmern auf Grund fir den Freistaat Bayern verbindlicher, im
Lauf des Haushaltsjahres in Kraft tretender neuer Tanfvertrage durchzufiihren sind. ?Nach Moglichkeit
sind hierfiir jedoch besetzbare freie Stellen zu verwenden. °In der Aufzeichnung (iber die Stellenbeset-
zung ist die héhere Eingruppierung unter Hinweis auf den entsprechenden Tarifvertrag zu vermerken.

e) Nr. 3 der Durchfiihrungsbestimmungen zum Haushaltsgesetz bleibt unberihrt.

2. Beamte, die auf Grund des Art. 53 BayBesG (Zulage fir die Wahrnehmung befristeter Funktionen) oder
Art. 54 BayBesG (Zulage fir die Wahrnehmung eines héherwertigen Amts) Besoldung entsprechend ei-
ner héheren Besoldungsgruppe erhalten, sind, soweit im Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist, in ei-
ne Planstelle dieser Besoldungsgruppe einzuweisen.

3. 'Beamte oder Arbeitnehmer, die auf Grund gesetzlicher oder tariflicher Vorschrift fir ihre Person be-
tragsmalig dauerhaft Besoldung oder Entgelte einer hdheren Besoldungs- oder Entgeltgruppe erhalten,
sind in die nachste besetzbar werdende (Plan-) Stelle dieser oder einer héheren Besoldungs- oder Ent-
geltgruppe einzuweisen. °Fiir den Ausgleich von Amtszulagen, Zulagen fur besondere Berufsgruppen und
besonderen Amtszulagen gilt Entsprechendes. *Satz 1 gilt nicht fir Zulagen geman Art. 57 BayBesG.

4. 'Nr.3 gilt entsprechend, wenn Arbeitnehmern hdherwertige Tatigkeiten Ubertragen werden sollen und
dadurch tarifrechtliche Anspriiche auf Hohergruppierung begriindet werden oder bei elner vorubergehen-
den Ubertragung einer hoherwertigen Tatigkeit nach § 14 TV-L eine Zulage zu zahlen ist. *Dies gilt jedoch
nicht bei einer voriibergehenden Ubertragung einer hoherwertigen Tatigkeit nach § 14 TV-L fir die Zeit
der Vertretung eines erkrankten Bediensteten, fir die Zeit der Vertretung einer Bediensteten, die den Be-
schaftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz unterliegt, oder fir die Zeit der vollumfanglichen Ur-
laubsvertretung.

5. Wird einem Bediensteten Elternzeit gewéhrt, kann zur Uberbriickung eines unabweisbaren Aushilfsbe-
darfs das ganze oder teilweise freie Stellengehalt der betreffenden Stelle fir die Beschaftigung von Aus-
hilfskraften verwendet werden.

6. 'Wird eine Elternzeit zur Inanspruchnahme der Schutzfristen der § 2 Abs. 2 und § 4 Abs. 1 BayMuttSchV
vorzeitig beendet, so ist die Beamtin wahrend der Schutzfristen in eine zur Verrechnung ihrer Bezlige ge-
eignete freie und besetzbare Planstelle ihrer Verwaltung einzuweisen. ®Bis zu einer Einweisung in eine
geeignete freie und besetzbare Planstelle ist die Beamtin wahrend der Schutzfristen auf einer freien und
besetzbaren Planstelle einer um bis zu vier Besoldungsgruppen niedrigeren Besoldungsgruppe zu fiihren.

*Ist eine Einweisung im Sinn der Satze 1 und 2 mangels freier und besetzbarer Planstellen oder auf
Grund einer geplanten zwingend notwendigen Inanspruchnahme der Planstellen nicht mdglich und wurde
die Beamtin wahrend der Elternzeit auf einer Leerstelle gefiihrt, kann die Beamtm vorubergehend, maxi-
mal fur die Dauer der Schutzfristen, weiterhin auf der Leerstelle gefihrt werden. *Die Satze 1 bis 3 gelten
fur Arbeitnehmerinnen entsprechend.

7. Im Ubrigen sind Abweichungen bei der Stellenbesetzung nur in besonderen unvorhergesehenen und un-
abweisbaren Einzelfallen mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen kostenneutral méglich.

(4) 'In den Kapiteln 15 06 bis 15 27, 15 32 bis 15 48, dem Kapitel 15 50 sowie in den Kapiteln 15 59 bis
15 64 kdnnen die Hochschulen und das Elitenetzwerk Bayern innerhalb ihres jeweiligen Kapitels die Wertig-
keiten der ausgebrachten (Plan-) Stellen fur Forschung und Lehre neu festsetzen, soweit sie frei sind oder
frei werden und ein unabweisbarer Bedarf hierflir besteht. Veranderungen im Bereich der (Plan-) Stellen fir



dle Hochschulverwaltung bedirfen der vorherigen Zustimmung durch das Staatsministerium der Finanzen.
*Aus den abweichend vom Stellenplan neu festgesetzten Wertigkeiten dirfen SICh keine hdheren Personal-
kosten ergeben, als es dem Gegenwert der umgewandelten Stellen entspricht. *lm Benehmen mit der jewei-
ligen Hochschule kénnen Stellen nach Kapitel 15 28 bzw. 15 49 umgesetzt und vom Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und Kunst den vorgenannten Kapiteln zur Abdeckung eines unabweisbaren Perso-
nalbedarfs zugewiesen werden. ®Hierbei kdnnen die Stellenwertigkeiten kostenneutral neu festgelegt werden.
®Das Staatsministerium fiir Wissenschaft, Forschung und Kunst wird erm&chtigt, im Rahmen der zur Verfu-
gung stehenden Mittel die Wertigkeiten der in Kapitel 13 30 Titelgruppe 56 und Kapitel 15 06 Titelgruppe 86
ausgebrachten (Plan-) Stellen kostenneutral neu festzusetzen.

(5) 'Sind im Vollzug von Art. 25 Abs. 1 und 6 des Gesetzes liber kommunale Wahlbeamte und Wahlbeam-
tinnen Beamte oder Arbeitnehmer in den Staatsdienst zu Gbernehmen, so gelten die dafir erforderlichen
(Plan-) Stellen zusatzhch in der entsprechenden Wertigkeit fir die Dauer von zwei Jahren als im Staatshaus-
halt bewilligt. ’Nach diesem Zeltraum sind diese Beschaftigten in andere geeignete, freie und besetzbare
(Plan-) Stellen einzuweisen. *Soweit bei der entsprechenden Verwaltung hierfir keine geeigneten
(Plan-) Stellen zur Verfugung stehen, gelten Leerstellen der entsprechenden Wertigkeit als bewilligt; Art. 50
Abs. 5 BayHO ist entsprechend anzuwenden.

(6) 'Im Rahmen des Bayerischen Genomforschungsnetzwerks, des Biosystemforschungsnetzwerks ein-
schlielllich Kernzentrum, des Bayerischen Forschungsnetzwerks Immuntherapie, des Professorinnenpro-
gramms, des Energiecampus Nirnberg, des Technologietransfers, des Wettbewerbs ,Aufstieg durch Bil-
dung: offene Hochschulen®, des ,gemeinsamen Programms des Bundes und der Lander fir bessere Stu-
dienbedingungen und mehr Qualitat in der Lehre® und zur Einrichtung von Projekten in den drei Forderlinien
im Rahmen der Exzellenzinitiative wird das Staatsministerium der Finanzen zur Schaffung von Planstellen
und Stellen fur Arbeitnehmer ermachtigt. ’Die Stellen erhalten den Vermerk ,kw mit Auslaufen der Finanzie-
rung®. *Im Fall der Exzellenzinitiative kdnnen gesetzliche und arbeitsvertraglich vereinbarte Beihilfeleistungen
fur Beamte und Arbeitnehmer auf nach Satz 1 geschaffenen Planstellen bzw. Stellen auch zulasten der Bei-
hilfeansatze bei Kapitel 15 02 Titelgruppe 61 bis 65 gewahrt werden, wenn die betreffenden Dienststellen im
Gegenzug einen Beitrag in Hohe des Durchschnittsbetrags der jahrlichen Beihilfe- und Verwaltungsaufwen-
dungen pro Beihilfeanspruch an den Staatshaushalt abflihren; das Staatsministerium der Finanzen teilt den
betroffenen Dienststellen die nach den Aufwendungen des Vorjahres zu bestimmenden Betrage mit.

(7) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird zur Schaffung von Planstellen und Stellen fiir Arbeitnehmer
aus Zuwendungen Dritter und aus Studienbeitrdgen bis zu 75 v.H. des Beitragsaufkommens ermachtigt.
Diese Stellen diirfen nur so lange in Anspruch genommen werden, als die Personalaufwendungen (im Fall
von Planstellen grundsétzlich mit Versorgungszuschlag) aus Studienbeitradgen f|nan2|ert werden kdnnen oder
von dritter Seite erstattet werden und die Anschlussfinanzierung gesichert ist. 3Gesetzliche und arbeitsver-
traglich vereinbarte Beihilfeleistungen fir Beamte und Arbeitnehmer auf nach Satz 1 geschaffenen Planstel-
len bzw. Stellen kdnnen abweichend von Satz 2 auch zulasten der Beihilfeansatze bei Kapitel 15 02 Titel-
gruppe 61 bis 65 gewahrt werden, wenn die betreffenden Dienststellen im Gegenzug einen Beitrag in Héhe
des Durchschnittsbetrags der jahrlichen Beihilfe- und Verwaltungsaufwendungen pro Beihilfeanspruch an
den Staatshaushalt abfiihren; das Staatsministerium der Finanzen teilt den betroffenen Dienststellen die
nach den Aufwendungen des Vorjahres zu bestimmenden Betrage mit. “Auf diesen Stellen gefiihrtes Lehr-
personal hat grundsétzlich die volle Lehrverpflichtung zu erbringen.

(8) 1Zuschlétge zur Sicherung der Funktions- und Wettbewerbsfahigkeit gemafl Art. 60 BayBesG sowie
Anwartersonderzuschlage gemal Art. 78 BayBesG durfen nur geleistet werden, soweit hierfur im Haushalts-
plan Ausgabemittel veranschlagt sind. %In den Haushaltsjahren 2013 und 2014 sind fir Zuschlage geman
Art. 60 BayBesG Ausgabemittel fir 196 Vergabemdoglichkeiten veranschlagt; Ausgabemittel fur Zuschlage
gemalf Art. 78 BayBesG sind nicht veranschlagt.

(9) 'Die im Haushaltsplan 2013 im Rahmen der Reduzierung der Arbeitszeit der Beamten neu ausge-
brachten, in der jeweiligen Uberschrift der Erlauterungen mit dem Klammerzusatz ,(Arbeitszeitverkiirzung)*
gekennze|chneten Stellen dirfen abweichend von Abs. 2 Satz 1 ab 1. August 2013 in Anspruch genommen
werden. >Abweichend von Satz 1 kénnen die Stellen kostenneutral auch friiher in Anspruch genommen wer-
den; die abweichende Inanspruchnahme bedarf der Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen.

(10) Die im Haushaltsplan 2013 im Rahmen des Neuen Dienstrechts in Bayern kostenwirksam gehobenen
Stellen durfen erst ab 1. Juli 2013 in ihrer neuen Wertigkeit in Anspruch genommen werden.

(11) Das Staatsministerium fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten wird erméachtigt, im Einvernehmen
mit dem Staatsministerium der Finanzen kostenneutral bis zu 50 (Plan-)Stellen innerhalb des Einzelplans 08
in das Kapitel 08 20 zur Errichtung eines Kompetenzzentrums flr Erndhrung umzusetzen, das verwaltungs-
maRig in die Landesanstalt fir Landwirtschaft eingebunden ist.



10

(12) Art. 68 Abs. 1 Satze 2 und 3 BayBesG sind mit der MalRgabe anzuwenden, dass jeweils an die Stelle
des Betrags ,,12 200 000 €* der Betrag ,8 800 000 €“ und an die Stelle des Vomhundertsatzes ,0,2“ der
Vomhundertsatz ,0,14 tritt.

(13) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, zum Ausbau der bayerischen Hochschulen zu-
lasten der be| Kapitel 15 06 Titelgruppe 86 zusatzlich eingehenden Bundesmlttel bis zu 400 (Plan-) Stellen zu
schaffen. “Hierbei kann eine abweichende Besetzbarkeit festgelegt werden. ®Die Stellen erhalten den Ver-
merk ,200 Stellen kw zum 01.04.2023, 200 Stellen kw zum 01.04.2024".

(14) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, aus den bei Kap. 1570 Tit. 633 01 und
Tit. 637 01 veranschlagten Mitteln (Plan-)Stellen zur Verstaatlichun ng des Glasmuseums Frauenau sowie des
Porzellanikons in Selb und Hohenberg an der Eger zu schaffen. “Eine Ausweitung des Stellenbestands ist
hierdurch nicht méglich.

(15) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den betroffenen Res-
sorts, zur Deckung des personellen Bedarfs in den Rechenzentren Nord und Sid sowie bei den Regierungen
zur Einfiihrung und fiir den Betrieb der elektronischen Akte (Plan-) Stellen aus den Einzelplanen 02 bis 15 in
die Kapitel 03 07, 03 08 und 06 04 umzusetzen und bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln. “Die (Plan-)
Stellen kénnen mit einem Vermerk versehen werden, der eine Rickumsetzung und/oder kostenneutrale
Rickumwandlung vorsieht.

Art. 6a
Sperre frei werdender Stellen bis 1997

(entfallen)

Art. 6b
Sperre frei werdender Stellen ab 2005

(1) 'In den Jahren 2005 bis 2019 sind 9 000 frei werdende Stellen fiir Beamte, Richter und Arbeitnehmer
zu sperren (einschlieBlich der Stellen bei Titel 428 21, der Stellen bei Titel 428 22 des Einzelplans 08 und der
Stellen bei Titelgruppen der Einzelplane 03B und 12) und zwar je 750 Stellen in den Jahren 2005 bis 2008,
je 600 Stellen in den Jahren 2009 bis 2014 und je 480 Stellen in den Jahren 2015 bis 2019. Die Jahresraten
kénnen unbegrenzt iberschritten, jedoch jeweils nur um bis zu 75 Stellen unterschrltten werden. *Die Ge-
samtunterschreitung darf zu kemem Zeitpunkt mehr als 450 Stellen betragen. *Sie muss spatestens im Jahr
2019 ausgeglichen werden. ®In die Sperre nicht einbezogen werden Stellen fiir Beamte auf Widerruf im Vor-
bereitungsdienst und Auszubildende sowie Leerstellen, Stellen fur abgeordnete Beamte und Ersatzstellen.

(2) Der Ausschuss fir Staatshaushalt und Finanzfragen des Landtags verteilt die Sperre nach Vorlage ei-
nes Berichts der Staatsregierung auf die Einzelpléne; der Bericht ist fur jedes Jahr gesondert bis spatestens
1. April vorzulegen.

(3) Werden bei einer Wirtschaftlichkeitsuntersuchung durch einen externen Berater im Abschlussbericht
Méglichkeiten fiir einen Stellenabbau aufgezeigt, darf in den untersuchten Bereichen bis zu einer Entschei-
dung der Staatsregierung uber die Umsetzung der Untersuchungsergebnisse nur jede dritte frei werdende
Stelle wiederbesetzt werden.

(4) Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, ndhere Bestimmungen zum Vollzug der Stellen-
sperre zu erlassen.

(5) Die nach den Abs. 1 und 2 gesperrten Stellen sind in den nachfolgenden Haushaltsplanen einzuziehen.

Art. 6¢
Beschaftigung schwerbehinderter Menschen

(1) 'In den Jahren 2013 und 2014 sind jeweils 150 freie und frei werdende Stellen gesperrt und der Ein-
stellung zusatzlicher schwerbehinderter Menschen vorbehalten, wobei eine Ubererfullung der Quote des
Vorjahres auf die Quote des Jahres 2013 bzw. des Jahres 2014 angerechnet werden kann. “Die Stellensper-
re verteilt sich auf die Ressorts im Verhaltms ihres Anteils an den nach dem Teil 2 SGB IX mafgeblichen
Arbeitsplatzen des Freistaates Bayern. ®Als Stellen im Sinn des Satzes 1 gelten alle Arbeitsplatze im Sinn
des Teils 2 SGB IX.
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(2) 'Kénnen nach Abs. 1 gesperrte Stellen nicht mit neu eingestellten schwerbehinderten Menschen be-
setzt werden, so werden in entsprechendem Umfang Stellen, fir die gemal Art. 6 Abs. 1 Stellenbindung
besteht, nach Kap. 13 03 Tit. 422 05 umgesetzt. %Sie sind grundsatzlich entsprechend dem Stellenbestand
des jeweiligen Ressorts zu verteilen.

(3) Das Staatsministerium der Finanzen kann die Amtsbezeichnungen, Wertigkeiten und Stellenzahlen der
Stellen im Kap. 13 03 Tit. 422 05 kostenneutral andern.

(4) 'Das Staatsministerium der Finanzen setzt die Stellen im Kap. 13 03 Tit. 422 05 auf Antrag in andere
Verwaltungen fir die Neueinstellung schwerbehinderter Menschen um. Scheidet ein neu eingestellter
schwerbehinderter Mensch innerhalb von zehn Jahren nach der Umsetzung aus dem Staatsdienst aus, fallt
die umgesetzte Stelle wieder nach Kap. 13 03 Tit. 422 05 zurlick, soweit sie nicht innerhalb eines Jahres
wieder mit einem neu eingestellten schwerbehinderten Menschen besetzt wird.

(5) 'Die Einzelheiten regelt das Staatsministerium der Finanzen im Einvernehmen mit dem Staatsministe-
rium fir Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen. 2Art. 6b bleibt unberiihrt.

Art. 6d
Ersatzstellen bei Altersteilzeit, begrenzter Dienstfahigkeit und bei Arbeitszeitmodellen

(1) Das Staatsministerium der Finanzen wird erméchtigt, Stellen auszubringen, wenn Beamten die Arbeits-
zeit entsprechend §§ 27 und 29 Abs. 3 BeamtStG (begrenzte Dienstfahigkeit) herabgesetzt wird oder Teil-
zeitbeschaftigung nach Art. 91 Abs. 1 bis 3 BayBG (Altersteilzeit) bewilligt worden ist und jeweils ein Bedarf
besteht, die durch die Herabsetzung der Arbeitszeit bzw. durch die Gewahrung von Altersteilzeitbeschafti-
gung entstehenden personellen Kapazitatsverluste zu ersetzen (Ersatzstellen).

(2) 'Als Ausgleich flr einen begrenzt dienstfahigen Beamten kann flir die Dauer der begrenzten Dienstfa-
higkeit eine Ersatzstelle in der gleichen Wertigkeit ausgebracht werden. *Die Ersatzstelle fallt mit dem Ende
der begrenzten Dienstfahigkeit weg. *Die Ausbringung der Ersatzstelle ist auf den dem Gehaltsbruchteil ent-
sprechenden Stellenbruchteil beschrankt, der sich aus der Differenz der Besoldung gemafR Art. 7 BayBesG
und der Besoldung gemaR Art. 6 BayBesG ergibt. *Andert sich der Umfang der begrenzten Dienstfahigkeit,
andert sich der Stellenbruchteil entsprechend. Wird der Beamte wahrend der begrenzten Dienstfahigkeit
beférdert, andert sich die Wertigkeit des Stellenbruchteils entsprechend.

(3) 'Als Ausgleich fur einen Beamten in Altersteilzeit kann in den Fallen des Art. 91 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1
BayBG (Teilzeitmodell) mit Beginn der Altersteilzeitbeschaftigung, in den Fallen des Art. 91 Abs. 2 Satz 1
Nr. 2 BayBG (Blockmodell) mit Beginn der Freistellungsphase jeweils bis zum Ende der Altersteilzeitbeschaf-
tigung eine Ersatzstelle in der Wertigkeit des Eingangsamts des Beamten in Altersteilzeit ausgebracht wer-
den. “Die Ersatzstelle kann auch bis zur Wertigkeit der Planstelle des Beamten in Altersteilzeit ausgebracht
werden, wenn die dadurch entstehenden Mehrkosten durch eine entsprechende Stellensperre bei den ge-
maR Art. 6 Abs. 1 Satz 1 gebundenen Stellen ausgeglichen werden. °Die Ersatzstelle fallt mit Ablauf der Al-
tersteilzeitbeschaftigung weg. *Die Ausbringung der Ersatzstelle ist im Fall des Blockmodells auf den durch-
schnittlichen Stellenbruchteil, im Fall des Teilzeitmodells auf 40 v.H. des durchschnittlichen Stellenbruchteils
beschrankt. °Der durchschnittliche Stellenbruchteil entspricht dem durchschnittlichen Gehaltsbruchteil der
letzten fUnf Jahre vor Beginn der Altersteilzeitbeschaftigung.

(4) 'Der Unterschied zwischen dem durch den Beamten in Altersteilzeit ohnehin belegten Stellenanteil und
dem durchschnittlichen Stellenbruchteil im Sinn des Abs. 3 Satz 5 ist bis zum Wegfall der Ersatzstelle ge-
sperrt. %lm Anschluss daran kann der durchschnittliche Stellenbruchteil nach Ablauf der Wiederbesetzungs-
sperre (Art. 6 Abs. 2) wieder besetzt werden.

(5) Fur Lehrer an offentlichen Schulen ist fir jeden Altersteilzeitfall, bei dem eine Ersatzstelle ausgebracht
wird, ein Bruchteil von '/;5 einer Planstelle mindestens in der Wertigkeit des Eingangsamts des Beamten in
Altersteilzeit zu sperren, wenn der Beginn der Altersteilzeitbeschaftigung vor dem 1. Januar 2004 liegt; be-
ginnt die Altersteilzeitbeschaftigung nach dem 31. Dezember 2003, betragt die Sperre 1o.

(6) 'Abs. 1 bis 4 gelten fir die Altersdienstermafigung bei Richtern (Art. 8¢ BayRiG) und fiir die begrenzte
Dienstfahigkeit bei Richtern (Art. 78a BayRiG) entsprechend. “Der durchschnittliche Stellenbruchteil im Sinn
des Abs. 3 Satz 5 entspricht in den Fallen des Art. 8¢ Abs. 2 Nr. 1 BayRiG (Teilzeitmodell), in den Fallen des
Art. 8¢ Abs. 2 Nr. 2 BayRiG (Blockmodell) und in den Féllen des Art. 8c Abs. 3 Satz 1 BayRiG (modifiziertes
Blockmodell) dem durchschnittlichen Gehaltsbruchteil der letzten fiinf Jahre vor Beginn der Altersdienster-
manigung, héchstens jedoch dem durchschnittlichen Gehaltsbruchteil der letzten zwei Jahre vor Beginn der
AltersdienstermafRigung. *Die Ausbringung der Ersatzstelle ist in den Fallen des modifizierten Blockmodells
zeitlich auf die Freistellungsphase und im Umfang auf den durchschnittlichen Stellenbruchteil beschrankt. *Ist
in den Fallen des modifizierten Blockmodells die Differenz aus dem fiktiven Stellenbruchteil, der dem wah-
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rend der Arbeitsphase durchschnittlich geleisteten tatsdchlichen Dienst-Anteil entspricht, und dem durch-
schnittlichen Stellenbruchteil grofer als Null, ist diese Differenz vorrangig wahrend der Arbeitsphase wert-
mafig zu sperren.

(7) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, bei Arbeitszeitmodellen mit einer langerfristigen
ungleichmaRigen Verteilung der regelmafligen Arbeitszeit, die zu einer zeitweisen volligen Freistellung von
der Arbe|tsle|stung (Freistellungsphase) fiihren, fiir die Dauer der Freistellungsphase eine Ersatzstelle aus-
zubringen. *Die Ersatzstelle wird in der Wertigkeit des Bediensteten ausgebracht, der das Arbeitszeitmodell
in Anspruch nimmt. *Der Umfang der Ersatzstelle ist auf den Stellenbruchteil begrenzt, der dem wahrend des
Arbeltszeltmodells aulRerhalb der Freistellungsphase durchschnittlich geleisteten tatsachlichen Arbeitszeitan-
teil entspricht. *Die Ersatzstelle kann nur m|t einem bis zur Beendigung der Freistellung zeitlich befristet be-
schaftigten Bediensteten besetzt werden. °Auf einer fiir einen Beamten oder Richter ausgebrachten Ersatz-
stelle kann stattdessen ein Beamter oder Richter in der Wertigkeit des Eingangsamts des Beamten, der das
Arbeitszeitmodell in Anspruch nimmt, beschéaftigt werden, sofern nach dem Wegfall der Ersatzstelle eine
sofort|ge Ubernahme dieses Beamten auf anderweitig frei werdenden, besetzbaren Planstellen gesichert ist.
Zum Ausgleich fur die Ersatzstelle ist die Stelle des Bediensteten, der das Arbeitszeitmodell in Anspruch
nimmt, wahrend der Gesamtdauer des Arbeitszeitmodells in Héhe des Unterschieds zwischen dem durch
den Bediensteten ohnehin belegten Stellenanteil und dem Stellenanteil, der dem auBerhaIb der Freistel-
lungsphase durchschnittlich geleisteten tatsachlichen Arbeitszeitanteil entspricht, zu sperren. "Eine geplante
Inanspruchnahme von Ersatzstellen im Rahmen von Arbeitszeitmodellen ist dem Staatsministerium der Fi-
nanzen vor der Genehmigung der Arbeitszeitmodelle anzuzeigen.

(8) 'Uber den weiteren Verblelb der nach den Abs. 1 bis 7 ausgebrachten Stellen ist im nachsten Haus-
haltsplan zu bestimmen. ’Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, in besonderen Fallen Aus-
nahmen zuzulassen sowie ndhere Bestimmungen zum Vollzug zu erlassen.

(9) Wenn Beamte die Altersteilzeit vor dem 1. Januar 2010 angetreten haben und als Ausgleich Ersatzstel-
len ausgebracht werden oder wurden, gelten insoweit Abs. 1 bis 8 in der am 31. Dezember 2009 geltenden
Fassung entsprechend.

Art. 6e
Sperre frei werdender Stellen im Rahmen der Verldngerung der Arbeitszeit und der
Unterrichtspflichtzeit

(entfallen)

Art. 6f
Sperre frei werdender Stellen im Rahmen der Verldngerung der Arbeitszeit der Arbeitnehmer

(1) 'Im Rahmen der Verlangerung der Arbeltsze|t der Arbeitnehmer sind insgesamt 500 frei werdende
Stellen flr Arbe|tnehmer zu sperren (6f-Sperre). ’In die 6f-Sperre kdnnen vergleichbare Planstellen einbezo-
gen werden. *In die 6f- -Sperre nicht einbezogen werden Stellen der staatlichen Schulen im Einzelplan 05, der
staatlichen Hochschulen, der staatlichen Kliniken und Krankenhduser, der Theater und Bluhnen, der Stra-
Benmelstere|en und Autobahnmeistereien sowie Leerstellen, Stellen flir abgeordnete Beamte und Ersatzstel-
len. *In die 6f-Sperre sollen die Stellen fiir Auszubildende nicht einbezogen werden.

(2) 'Die 6f-Sperre verteilt sich wie folgt auf die Einzelplane (Sperrekontingente), wobei bei Stellenumset-
zungen zwischen den Einzelplanen entsprechende anteilige Sperrekontingente auf die aufnehmende Verwal-
tung Ubergehen kénnen:

Einzelplan Sperrekontingente Einzelplan Sperrekontingente
02 1 07 2
03A 166 08 44
03B 26 10 20
04 80 12 66
05 5 15 23
06 67 Summe 500

’Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, anhand der derzeitigen Stellenstruktur die Sperrekon-
tingente in monetare oder vergleichbare Einheiten umzurechnen und entsprechend dieser Einheiten die
6f-Sperre zu vollziehen. *Die 6f- -Sperre sowie die Sperrekontingente kdnnen daher von den in Abs. 1 und 2
Satz 1 genannten absoluten Zahlen abweichen.
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(3) Die nach den Abs. 1 und 2 gesperrten Stellen sind in den nachfolgenden Haushaltsplanen einzuziehen.

(4) 'Das Staatsministerium der Flnanzen wird ermachtigt, nahere Bestimmungen zum Vollzug der
6f-Sperre und Sperrekontingente zu erlassen. 2Art. 6b und 6¢ bleiben unberiihrt.

Art. 6g
Besetzung von Stellen fiir Arbeitnehmer

(1) Abweichungen bei der Stellenbesetzung, die durch die Entgeltordnung (Anlage A zum TV-L in der ab
1. Januar 2012 geltenden Fassung) bedingt sind, sind mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen
mdglich.

(2) 'Waren Stellen auf Grund der Entgeltordnung in der ab 1. Januar 2012 geltenden Fassung abzusenken
gewesen oder sind Stellen auf Grund dieser neuen Entgeltordnung in den Haushaltsjahren 2013 und 2014
abzusenken, durfen diese bei einer Neubesetzung nur in der entsprechenden niederwertigen Entgeltgruppe
besetzt werden. Ausnahmen in besonderen Fallen bedirfen der Zustimmung des Staatsministeriums der
Fmanzen sie sollen kostenneutral erfolgen. ®Die Stellen sollen im nachsten Haushaltsplan abgesenkt wer-
den. “Die Satze 1 bis 3 gelten nicht soweit im Haushaltsplan fir diese Arbeithehmer Umwandlungsvermerke
(Art. 21 Abs. 2 BayHO) ausgebracht wurden.

(3) Soweit eine Besetzung von im Rahmen der Entgeltordnung in der ab 1. Januar 2012 geltenden Fas-
sung héher eingruppierten Arbeitnehmern auf Stellen fiir planmaRige Beamte, auf denen sie am Tag der
Hohergruppierung verrechnet wurden, auf Grund geltender Regelungen nicht mehr méglich ist, kdnnen diese
Arbeitnehmer in den Haushaltsjahren 2013 und 2014 noch entsprechend der fiir die Haushaltsjahre 2011
und 2012 getroffenen Regelungen auf ihren bisherigen Stellen fiir planmafige Beamte verrechnet werden.

(4) 'Soweit eine Besetzung von gemaf Art. 6 Abs. 10 des Haushaltsgesetzes 2007/2008 Ubergeleiteten
Arbeitnehmern auf Stellen fur planméaRige Beamte, auf denen sie zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der Stel-
lenplaniberleitung verrechnet wurden, auf Grund geltender Regelungen nicht mehr maoglich ist, kdnnen diese
Arbeitnehmer in den Haushaltsjahren 2013 und 2014 noch entsprechend der fir die Haushaltsjahre 2005
und 2006 getroffenen Regelungen auf ihren bisherigen Stellen fir planmafige Beamte verrechnet werden.

Derar‘uge Verrechnungen sollen reduziert werden.

(5) Die Abs. 1 bis 4 gelten nur fiir Stellen, die gemaR Art. 6 Abs. 1 Satz 1 der Stellenbindung unterliegen
oder fur verbindlich erklart wurden.

(6) Art. 6 Abs. 1 und 3 bleiben unberthrt.

Art. 6h
Besetzung von Stellen bei Familienpflegezeit

'Bei Inanspruchnahme von Familienpflegezeit nach dem Familienpflegezeitgesetz kann abweichend von
Art. 49 Abs. 2 Satz 3 BayHO in den Fallen, in denen gemafR Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Stellenbindung besteht, bei
der Stellenbesetzung wahrend der Pflegephase und der Nachpflegephase statt auf den jeweiligen Gehalts-
bruchteil auf einen durchschnittlichen Arbeitszeitanteil aus Pflegephase und Nachpflegephase abgestellt
werden. ?Art. 6d ist nicht anwendbar.

Art. 7
Ubertragung von Ausgaben

(1) Ausgabereste und Haushaltsvorgriffe kdnnen mit Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen auf
fur gleiche Zwecke, aber mit anderer Bezeichnung und Titelnummer, im Haushaltsplan vorgesehene Titel
Ubertragen werden.

(2) Das Staatsministerium der Finanzen kann unbeschadet der Regelung in Art. 45 Abs. 3 BayHO unver-
brauchte Mittel aus Ubertragbaren Ausgabebewilligungen der Haushaltsplane 2013 und 2014 einziehen, so-
weit dies zur Vermeidung oder Verminderung eines Fehlbetrags erforderlich ist.

(3) Abs. 2 gilt nicht fir Gbertragbare Ausgabebewilligungen, soweit bei diesen Ansatzen zweckgebundene
Einnahmen (Art. 8 Nr. 1 BayHO) ihrem Verwendungszweck noch nicht zugefthrt wurden.
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Art. 8
Sonstige Ermachtigungen und Regelungen

(1) Die in Art. 4 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 1971/1972, Art. 8 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes
1979/1980, Art. 8 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 1981/1982, Art. 8 Abs. 3 des Haushaltsgesetzes 1993/1994,
Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 1997/1998, Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2003/2004, zuletzt
geandert durch Gesetz vom 24. Marz 2004 (GVBI S. 84), Art. 8 Abs. 6 und 11 des Haushaltsgesetzes
2007/2008, zuletzt geandert durch Gesetz vom 17. Dezember 2008 (GVBI S. 958), Art. 8 Abs. 2a Satz 3,
Abs. 6, 7, 11 und 12 des Haushaltsgesetzes 2009/2010, geandert durch § 1 des Gesetzes vom 12. April
2010 (GVBI S. 169), und Art. 8 Abs. 6 und 7, 10 bis 13 und 15 bis 17 des Haushaltsgesetzes 2011/2012,
geandert durch § 1 des Gesetzes vom 30. Marz 2012 (GVBI S. 122), getroffenen Regelungen und Erméchti-
gungen gelten weiter.

(2) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, fir Vorhaben zur Durchfihrung von Energieein-
sparmaflinahmen in bestehenden staatlichen Gebauden dem Abschluss von Performance-Contracting-
Vertragen mit einem Gesamtvolumen von bis zu 10 Mio. € jahrlich zuzustimmen, wenn samtliche entstehen-
den Kosten (einschlieBlich Zins- und Tilgungsaufwand) innerhalb einer Vertragslaufzeit von maximal zwolf
Jahren aus den erwarteten Energieeinsparungen getragen werden kdnnen und die Wirtschaftlichkeit gewahr-
leistet ist. Dabei kann eine einwendungs- und elnredefrele Forfaitierung der Grundvergitung bis zu einem
Anteil von hdchstens 70 v.H. zugelassen werden. %|st der Anteil der laufenden Zahlungsverpflichtungen, der
auf die getatigten Investitionen des Contractors in technische Gerate, Anlagen und Sachen entfallt, geringer,
gilt der niedrigere Vomhundertwert.

(2a) 'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, zum Bezug von Nutzenergie fiir staatliche Ge-
baude im Weg von Energieliefer-Contracting dem Abschluss von Vertragen des Freistaates Bayern zuzu-
stimmen, die eine einwendungs- und einredefreie Forfaitierung von bis zu 100 v.H. des die Investitionen ab-
bildenden Grundpreises der vertragsgegenstandlichen Energielieferung vorsehen, wenn der Freistaat Bayern
unbelastetes Eigentum an samtlichen Sachen erhalt, die der Contractor zur Erfiillung seiner Verpflichtungen
aus dem Energieliefer-Contracting-Vertrag einbringt oder mit einem Grundstiick des Freistaates Bayern ver-
bindet. “Soweit die Summe der Raten des die Investitionskosten abbildenden Grundpreises im Einzelfall
1 Mio. € bezogen auf die Vertragslaufzeit nicht Gberschreitet, gilt die Ermachtigung nach Satz 1 bis zu einem
Gesamtvolumen von 10 Mio. €; das Gesamtvolumen bemisst sich nach der Jahressumme des die Investiti-
onskosten abbildenden Grundpreises aus den Energieliefer-Contracting-Vertragen. *Dariiber hinaus gilt die
Ermachtigung nach Satz 1 fir das Einzelvorhaben zur energetischen Versorgung des Deutschen Herzzent-
rums Minchen (Kap. 15 30 Tit. 891 01).

(3) Die Bestande der Riicklagen und Sondervermdégen bei den Kapiteln 80 01 bis 80 37 kénnen b|s zu ih-
rer Inanspruchnahme im Rahmen der Liquiditadtssteuerung des Gesamthaushalts eingesetzt werden. 2Soweit
dadurch oder aus sonstigen liquiditatsmafigen Griinden die bestehende Kreditermachtigung fir die An-
schlussfinanzierung auslaufender Altschulden noch nicht beansprucht werden muss, kann sie in die folgen-
den Haushaltsjahre Ubertragen werden.

(4) Nach Art. 63 Abs. 5 BayHO in Verbindung mit Art. 63 Abs. 3 Satz 2 BayHO wird zugelassen, dass Be-
treibern von Kinderbetreuungseinrichtungen Raumlichkeiten in staatseigenen Liegenschaften insoweit gegen
einen verbilligten Mietzins Uberlassen werden, als ohne eine Verbilligung der Raumkostenanteil zu héheren
als marktiblichen Elternbeitragen flihren wirde.

(5) Das Staatsministerium fur Umwelt und Gesundheit wird erm&chtigt, der Bayerischen Landeskraftwerke
GmbH zum Zweck des Betreibens der bereits bestehenden Kraftwerksanlagen Rothsee und Brombachsee
unter vorrangiger Beachtung der wasserhaushaltsrechtlichen Zwecke ein auf die Dauer von 16 Jahren befris-
tetes unentgeltliches Erbbaurecht an den Grundstlicken der Kraftwerksstandorte Rothsee und Brombachsee
einzurdumen.

(6) Das Staatsministerium fir Wissenschaft, Forschung und Kunst wird erméachtigt, der UnternehmerTUM
GmbH ein unentgeltliches Erbbaurecht an dem staatseigenen Grundstick Fist. Nr. 1890/2 der Gemarkung
Garching von bis zu 4 500 m? fir die Errichtung eines Gebaudeteils des TUM Entrepreneurship Zentrums
einzuraumen.



15

Art. 9
Anderung des Bayerischen Besoldungsgesetzes

(1) Das Bayerische Besoldungsgesetz (BayBesG) vom 5. August 2010 (GVBI S. 410, ber. S. 764, BayRS

2032-1-1-F), zuletzt geéndert durch § 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2012 (GVBI S. 624), wird wie folgt
geandert:

1.

In Art. 23 Satz 1 Nr. 4 Halbsatz 2 werden die Worte ,Grund- oder Hauptschullehrer und Grund- oder
Hauptschullehrerinnen® durch die Worte ,,Grund- oder Mittelschullehrer und Grund- oder Mittelschullehre-
rinnen“ ersetzt.

In Art. 27 Abs. 6 Satz 1 werden die Worte ,Hauptschulen oder Grund- und Hauptschulen® durch die Worte
.Mittelschulen oder Grund- und Mittelschulen® ersetzt.

3. In Art. 33 Satz 2 wird das Wort ,Hauptschuldienst® durch das Wort ,Mittelschuldienst” ersetzt.

4. In Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 werden nach dem Wort ,Justizvollzugsanstalten,“ die Worte ,an der Bayeri-

7.

schen Justizvollzugsschule in Straubing,” eingefiigt.
Anlage 1 Besoldungsordnungen wird wie folgt geandert:

a) In der Besoldungsgruppe A 13 wird das Amt ,Studienrat, Studienratin im Hauptschuldienst””z)“ durch
das Amt ,Studienrat, Studienratin im Mittelschuldienst'"'?* ersetzt.

b) In der Besoldungsgruppe B 2 wird das Amt ,Direktor, Direktorin bei der Bayerischen Staatsforsten” ge-
strichen.

c) Die Besoldungsgruppe B 3 wird wie folgt geandert:

aa) Nach dem Amt ,Direktor, Direktorin bei der Anstalt fir kommunale Datenverarbeitung in Bayern®
wird das Amt ,Direktor, Direktorin bei der Bayerischen Staatsforsten” eingefiigt.

bb) Nach dem Amt ,Direktor, Direktorin der Akademie fir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung® wird
das Amt ,Direktor, Direktorin der Gemeinsamen IT-Stelle der bayerischen Justiz* eingefiigt.

cc) Bei dem Amt ,Prasident, Prasidentin der Staatlichen Flihrungsakademie fir Ernahrung, Landwirt-
schaft und Forsten® wird die Funote ,”* angefigt.

dd) Es wird folgende Funote 7 angefugt:
,") Der derzeitige Amtsinhaber kann der Besoldungsgruppe B 4 zugeordnet werden.®

d) In der Besoldungsgruppe B 4 wird nach dem Amt ,Generalkonservator, Generalkonservatorin des
Landesamts fir Denkmalpflege” das Amt ,Inspekteur, Inspekteurin der Bayerischen Polizei eingeflgt.

e) In der Besoldungsgruppe B 7 wird nach dem Amt ,Ministerialdirigent, Ministerialdirigentin“ das Amt
,Prasident, Prasidentin des Landesamts fur Gesundheit und Lebensmittelsicherheit und Landesarzt fir
Bayern® eingefugt.

f) In der Besoldungsgruppe B 2 kw wird vor dem Amt ,Kanzler, Kanzlerin der Universitat Bayreuth“ das
Amt Direktor, Direktorin bei der Bayerischen Staatsforsten® eingefugt.

. Anlage 2 wird wie folgt geandert:

a) Bei der Amtsbezeichnung ,Amtsrat, Amtsratin® wird in der Spalte ,Zusatze“ nach dem Zusatz
~Justiz-“ der Zusatz ,Justizverwaltungs-“ eingefligt.

b) Bei der Amtsbezeichnung ,Rat, Ratin“ wird in der Spalte ,Zusatze* nach dem Zusatz - in der Kran-
kenhausbetriebsleitung der Zusatz ,Justizverwaltungs-“ eingefiigt.

In Anlage 9 wird in der Spalte ,Mehrarbeit (im Schuldienst) nach Schularten® in der ersten Zeile das Wort
~Hauptschulen® durch das Wort ,Mittelschulen® ersetzt.

(2) Der von Abs. 1 Nr. 5 Buchst. ¢ Doppelbuchst. cc betroffene Beamte ist der Besoldungsgruppe B 4 zu-

geordnet.
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Art. 10
Anderung des Gesetzes iiber das Bayerische Selbstverwaltungskolleg

Das Gesetz Uber das Bayerische Selbstverwaltungskolleg (BayRS 2020-8-1), geandert durch Art. 10 § 2
des Gesetzes vom 21. Juli 1983 (GVBI S. 508), wird wie folgt gedndert:

1. Der Uberschrift wird der Klammerzusatz ,(SVwKollegG)* angefiigt.
2. Art. 2 Abs. 1 Satz 2 erhalt folgende Fassung:

,,zMithieder sind der Freistaat Bayern, der Bayerische Gemeindetag, der Bayerische Stadtetag, der Baye-
rische Landkreistag und der Verband der bayerischen Bezirke."

3. Art. 4 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geandert:
a) Nr. 2 erhalt folgende Fassung:

»2. je ein vom Bayerischen Gemeindetag, vom Bayerischen Stadtetag, vom Bayerischen Landkreistag
und vom Verband der bayerischen Bezirke zu benennender Vertreter.*

b) Nr. 3 wird aufgehoben.

Art. 11
Anderung des Gesetzes iiber die Bayerische Landesbank

Das Gesetz Uber die Bayerische Landesbank (Bayerisches Landesbank-Gesetz — BayLBG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 1. Februar 2003 (GVBI S. 54, ber. S. 316, BayRS 762—6-F), zuletzt geandert
durch § 1 des Gesetzes vom 27. Juli 2009 (GVBI S. 397), wird wie folgt geandert:

1. Art. 12 wird wie folgt geéndert:
a) Satz 2 erhalt folgende Fassung:
,2Im Ubrigen ist der ausschiittungsfahige Gewinn wie folgt abzufiihren:
1. an die am Grundkapital Beteiligten im Verhaltnis ihrer Beteiligung sowie

2. anteilig an den Freistaat Bayern auf seine Beteiligung nach Art. 23 Abs. 3; das Nahere wird in einer
gesonderten vertraglichen Vereinbarung geregelt.”

b) Es wird folgender Satz 3 angefugt:

J2zur Abrundung des Abfiihrungsbetrags nach Satz 2 Nr. 1 kann ein Vortrag auf neue Rechnung vor-
genommen werden.”

2. Art. 23 wird wie folgt geandert:
a) Abs. 1 wird wie folgt gedndert:
aa) Der bisherige Wortlaut wird Satz 1.
bb) Es wird folgender Satz 2 angefugt:

,’Malnahmen zur Umsetzung der Entscheidung der Europaischen Kommission Uber die staatli-
che Beihilfe an die BayernLB vom 25. Juli 2012, Aktenzeichen SA.28487 (C 16/2009 ex N
254/2009) bleiben hiervon unberihrt.*

b) Abs. 2 bis 4 werden durch folgende Abs. 2 bis 3 ersetzt:

»(2) Das Eigenkapital der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt dient als haftendes Eigenkapital
der Bank im Sinn der bankaufsichtlichen Vorschriften.

(3) Der Freistaat Bayern erhalt fir die Nutzung einer auf Grundlage von Art. 1 Abs. 1 des Zweck-
vermdgensgesetzes gebildeten Beteiligung gemal gesonderter, vertraglicher Vereinbarung einen An-
teil am ausschuttungsfahigen Gewinn der Bank.*
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Art. 12
Anderung des Zweckvermégensgesetzes

Das Gesetz iiber die Bildung eines Zweckvermdgens durch Ubertragung von Treuhandforderungen des
Freistaates Bayern in das haftende Eigenkapital der Bayerischen Landesbank Girozentrale (Zweckvermé-
gensgesetz) vom 23. Juli 1994 (GVBI S. 602, BayRS 762-7-F), zuletzt geandert durch § 7 des Gesetzes vom
9. Mai 2006 (GVBI S. 193), wird wie folgt geandert:

1. In der Uberschrift wird im Klammerzusatz nach dem Wort ,Zweckvermdgensgesetz die Abkiirzung
-~ ZweckVermG* eingeflgt.

2. Art. 1 Abs. 1 wird wie folgt geandert:
a) In Satz 1 werden die Worte ,den Verwaltungsrat‘ durch die Worte ,die Generalversammlung“ ersetzt.
b) Satz 2 Halbsatz 2 wird gestrichen.

3. Art. 4 wird aufgehoben.

4. Der bisherige Art. 5 wird Art. 4.

Art. 13
Anderung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes

Das Bayerische Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai
2000 (GVBI S. 455, ber. S. 633, BayRS 2230-7-1-UK), zuletzt gedndert durch § 3 des Gesetzes vom 9. Juli
2012 (GVBI S. 344), wird wie folgt geandert:

1. In Art. 17 Abs. 1 Satz 3 wird die Zahl ,24,75" durch die Zahl ,24“ und die Zahl ,23,75" durch die Zahl ,23"“
ersetzt.

2. In Art. 31 Abs. 4 Satz 1 wird die Zahl ,,28,75" durch die Zahl ,28" und die Zahl ,27,75" durch die Zahl ,27*
ersetzt.

3. In Art. 47 Abs. 3 wird die Zahl ,87,50“ durch die Zahl ,100“ ersetzt.
4. In Art. 57 Abs. 1 Satz 6 wird die Zahl ,27,75" durch die Zahl ,27“ ersetzt.

Art. 14
Anderung der Verordnung zur Ausfiihrung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes

§ 12 Abs. 6 der Verordnung zur Ausfiihrung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (AVBaySchFG)
vom 23. Januar 1997 (GVBI S. 11, BayRS 2230-7-1-1-UK), zuletzt geandert durch Verordnung vom
30. November 2012 (GVBI S. 677), wird wie folgt geandert:

1. Satz 2 wird aufgehoben.
2. Die bisherigen Satze 3 bis 5 werden Satze 2 bis 4.

Art. 15
Anderung des Bayerischen Beamtengesetzes

In Art. 96 Abs. 3 Satz 5 des Bayerischen Beamtengesetzes (BayBG) vom 29. Juli 2008 (GVBI S. 500,
BayRS 2030-1-1-F), zuletzt gedndert durch § 13 des Gesetzes vom 30. Marz 2012 (GVBI S. 94), werden die
Worte

,1. 6 € je Rechnungsbeleg bei ambulanten arztlichen, zahnarztlichen, psychotherapeutischen Leistungen
sowie bei Leistungen von Heilpraktikern und Heilpraktikerinnen,

2.:5

gestrichen.
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Art. 16
Durchfiihrungsbestimmungen

'Fur die Ausfiihrung des Haushaltsplans und die Aufstellung der Haushaltsrechnung gelten neben den all-
gemeinen haushaltsrechtlichen Vorschriften die Durchflihrungsbestimmungen zu diesem Gesetz (Anlage
DBestHG 2013/2014). Im Ubrigen erlasst das Staatsministerium der Finanzen die zur Ausfiihrung dieses
Gesetzes erforderlichen Anordnungen.

Art. 17
Inkrafttreten, AuBerkrafttreten

(1) Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.

(2) Abweichend von Abs. 1 treten
1. Art. 13 Nrn. 1, 2 und 4 und Art. 14 am 1. Februar 2013,
2. Art. 13 Nr. 3 am 1. August 2014
in Kraft.

(3) Die Bestimmungen dieses Gesetzes gelten, soweit im Folgenden nichts anderes bestimmt ist, bis zum
Tag der Bekanntmachung des Haushaltsgesetzes des folgenden Haushaltsjahres weiter.

Art. 18
Ubergangsregelung zur Wiederbesetzungssperre

'Fur Stellen, die vor dem 1. Januar 2013 frei geworden sind, endet die Wiederbesetzungssperre gemaf
Art. 6 Abs. 2 Satz 2 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 grundsatzlich mit Ablauf des 31. Dezember 2012; sie
betragt jedoch mindestens drei Monate. “Art. 6 Abs. 2 Satz 4 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 bleibt unbe-
ruhrt.

Art. 19
Ubergangsbestimmung zu Art. 13

Fir die Zeit vom 1. August 2013 bis 31. Juli 2014 gilt Art. 47 Abs. 3 BaySchFG in folgender Fassung:

»(3) Fur Schilerinnen und Schler staatlich anerkannter Realschulen, Gymnasien, beruflicher Schulen und
Schulen des Zweiten Bildungswegs ersetzt der Staat den Erziehungsberechtigten oder volljahrigen Schiile-
rinnen und Schilern das Schulgeld bis zum Betrag von 95 € je Unterrichtsmonat.*
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Haushaltsplan des Freistaates Bayern
fur die Haushaltsjahre 2013 und 2014

Gesamtplan

Teil I: Haushaltsubersicht
einschlieRlich Ubersicht tiber die
Verpflichtungsermachtigungen

Teil I Finanzierungsubersicht

Teil llI: Kreditfinanzierungsplan

Anlage
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Gesamtplan
Einnahmen
gegenlber
Betrag fir Betrag fir 2012
Einzel- Bezeichnung 2013 2012 mehr (+)
plan weniger (-)
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
01 Landtag 463,2 415,5 +47,7
02 Ministerprasident und Staatskanzlei 506,0 501,5 +4.5
03 Staatsministerium des Innern 857.236,6 828.669,8 +28.566,8
04 Staatsministerium der Justiz und fiir Verbraucherschutz 906.494,2 858.311,3 +48.182,9
05 Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus 69.041,9 60.401,8 +8.640,1
06 Staatsministerium der Finanzen 455.580,8 454.290,3 +1.290,5
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und 1.284.087,0 1.265.358,5 +18.728,5
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 401.466,1 393.889,0 +7.577 1
10 Staatsministerium fir Arbeit und Sozialordnung, Familie und 1.030.198,6 749.891,4 +280.307,2
Frauen
1 Bayerischer Oberster Rechnungshof 19,8 19,2 +0,6
12 Staatsministerium fir Umwelt und Gesundheit 114.895,7 112.261,3 +2.634,4
13 Allgemeine Finanzverwaltung 40.479.684,0 | 37.945.478,9| +2.534.205,1
15 Staatsministerium flir Wissenschaft, Forschung und Kunst 1.776.639,4 1.620.061,7 +156.577,7
Summe | 47.376.313,3| 44.289.550,2| +3.086.763,1
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Teil I: Haushaltstibersicht 2013

Ausgaben + Uberschuss / - Zuschuss
gegeniiber
Betrag fir Betrag fir 2012 Betrag fir Betrag fir Verpflichtungs-
2013 2012 mehr (+) 2013 2012 ermachtigungen | Einzel-
weniger (-) 2013 plan
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
6 7 8 9 10 11 12
115.151,2 111.142,7 +4.008,5 -114.688,0 -110.727,2 1.771,0 01
85.728,8 81.341,0 +4.387,8 -85.222,8 -80.839,5 8.845,2 02
5.174.557,2 4.899.106,8 +275.450,4 -4.317.320,6 -4.070.437,0 650.469,1 03
2.017.486,1 1.908.121,2 +109.364,9 -1.110.991,9 -1.049.809,9 203.211,1 04
10.578.550,8 9.952.287,8 +626.263,0 -10.509.508,9 -9.891.886,0 49.588,9 05
1.950.754,1 1.848.164,8 +102.589,3 -1.495.173,3 -1.393.874,5 110.813,8 06
1.953.906,5 1.898.311,8 +55.594,7 -669.819,5 -632.953,3 6.535.458,0 07
1.273.699,0 1.253.418,3 +20.280,7 -872.232,9 -859.529,3 249.514,8 08
3.668.083,5 3.024.194,0 +643.889,5 -2.637.884,9 -2.274.302,6 135.181,3 10
33.341,8 31.331,7 +2.010,1 -33.322,0 -31.312,5 - 11
806.198,2 783.214,4 +22.983,8 -691.302,5 -670.953,1 112.876,4 12
13.721.941,5 12.841.081,4 +880.860,1 +26.757.742,5 +25.104.397,5 350.466,4 13
5.996.914,6 5.657.834,3 +339.080,3 -4.220.275,2 -4.037.772,6 496.310,0 15
47.376.313,3 44.289.550,2 +3.086.763,1 - - 8.904.506,0
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Gesamtplan
Einnahmen
gegenlber
Betrag fir Betrag fir 2013
Einzel- Bezeichnung 2014 2013 mehr (+)
plan weniger (-)
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
01 Landtag 483,2 463,2 +20,0
02 Ministerprasident und Staatskanzlei 506,0 506,0 -
03 Staatsministerium des Innern 836.891,8 857.236,6 -20.344,8
04 Staatsministerium der Justiz und fiir Verbraucherschutz 926.074,2 906.494,2 +19.580,0
05 Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus 73.712,3 69.041,9 +4.670,4
06 Staatsministerium der Finanzen 441.514,8 455.580,8 -14.066,0
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und 1.301.768,5 1.284.087,0 +17.681,5
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 401.316,1 401.466,1 -150,0
10 Staatsministerium fir Arbeit und Sozialordnung, Familie und 1.078.584,9 1.030.198,6 +48.386,3
Frauen
11 Bayerischer Oberster Rechnungshof 19,8 19,8 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und Gesundheit 114.795,7 114.895,7 -100,0
13 Allgemeine Finanzverwaltung 42.035.603,0 | 40.479.684,0| +1.555.919,0
15 Staatsministerium flir Wissenschaft, Forschung und Kunst 1.754.291,2 1.776.639,4 -22.348,2
Summe | 48.965.561,5| 47.376.313,3| +1.589.248,2
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Teil I: Haushaltstibersicht 2014

Ausgaben + Uberschuss / - Zuschuss
gegeniiber
Betrag fir Betrag fir 2013 Betrag fir Betrag fir Verpflichtungs-
2014 2013 mehr (+) 2014 2013 ermachtigungen | Einzel-
weniger (-) 2014 plan
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
6 7 8 9 10 11 12
121.057,2 115.151,2 +5.906,0 -120.574,0 -114.688,0 - 01
88.339,6 85.728,8 +2.610,8 -87.833,6 -85.222,8 8.845,2 02
5.237.335,9 5.174.557,2 +62.778,7 -4.400.444 1 -4.317.320,6 565.001,1 03
2.049.996,8 2.017.486,1 +32.510,7 -1.123.922,6 -1.110.991,9 162.060,0 04
10.856.513,6 10.578.550,8 +277.962,8 -10.782.801,3 -10.509.508,9 52.688,9 05
1.996.543,1 1.950.754,1 +45.789,0 -1.555.028,3 -1.495.173,3 68.742,6 06
1.976.380,7 1.953.906,5 +22.474,2 -674.612,2 -669.819,5 4.726.454,0 07
1.283.570,9 1.273.699,0 +9.871,9 -882.254,8 -872.232,9 253.265,0 08
3.681.787,8 3.668.083,5 +13.704,3 -2.603.202,9 -2.637.884,9 115.762,8 10
33.695,7 33.341,8 +353,9 -33.675,9 -33.322,0 - 11
819.875,3 806.198,2 +13.677,1 -705.079,6 -691.302,5 109.596,5 12
14.674.746,7 13.721.941,5 +952.805,2 +27.360.856,3 +26.757.742,5 304.066,4 13
6.145.718,2 5.996.914,6 +148.803,6 -4.391.427,0 -4.220.275,2 485.920,0 15
48.965.561,5 47.376.313,3 +1.589.248,2 - - 6.852.402,5
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Gesamtplan

Teil Il: Finanzierungsiibersicht fiir die Haushaltsjahre 2013 und 2014

A. Ermittlung des Finanzierungssaldos

1. Einnahmen
(ohne Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt, Entnahmen aus Rucklagen,
Einnahmen aus UberschliSSEN) ........c.coiiiiiiiiiiiiie et

2. Ausgaben
(ohne Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, Zufihrungen an Riicklagen
und Ausgaben zur Deckung eines Fehlbetrags)....

3. Finanzierungssaldo (Nr. 1 abzUiglich NI. 2)......cccciiiiiiiiiiiiee e

B. Deckung des Finanzierungssaldos
. Netto-Neuverschuldung am Kreditmarkt

Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt
1 im allgemeinen Haushalt...........ooooiiiiiiii e
.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB .............ccccoceiiiiiiiiieeniiee e,

Ausgaben zur Schuldentilgung fur Kreditmarktmittel (einschlieRlich Marktpflege)
.1 im allgemeinen Haushalt.............coooiiiiiiiiii e
.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ..............cccoceiiiiiiininniieennes

1
1
1
1
1
1
1
1 Nettokreditaufnahme am Kreditmarkt (Nr. 1.1 abziglich Nr. 1.2).........ccocoonininnnn.

A
A
A
2
2
2
3

2. Abwicklung der Rechnungsergebnisse aus Vorjahren
2.1 Einnahmen aus UDErsChliSSEN ..........cccceveiieiueuiueieieiieeceetiieseie s
2.2 Ausgaben zur Deckung von Fehlbetragen ..o

3. Riicklagenbewegung

3.1 Entnahmen aus Rucklagen, Fonds und Stocken...........occceiiiieeiiiiieiiiieeeeee
3.2 Zuflhrungen an Ruicklagen, Fonds und StOCKE .........ccooiiiiiiiiiiiiiie e
3.3  Saldo (Nr. 3.1 abziiglich Nr. 3.2)

4. Deckung insgesamt (Nr. 1.3 und Nr. 3.3)

Teil lll: Kreditfinanzierungsplan fiir die Haushaltsjahre 2013 und 2014

. Kredite am Kreditmarkt

Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt
im allgemeinen Haushalt.............ccoooiiirii e

1
1
1.1.1

1.1.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ...........c.cccocciiiiiiiniinnnce

A
A
A
Ausgaben zur Schuldentilgung fur Kreditmarktmittel (einschlieRlich Marktpflege)

1 im allgemeinen Haushalt.............ccooiiiiiiiiii e
.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ..............cccocceiiiiiiiininnieeinene

1.3 Saldo (Nr. 1.1 abzlglich NI. 1.2) ....oooiiiiiii s
2. Kredite im 6ffentlichen Bereich
2.1 Einnahmen aus zweckbestimmten Krediten von Gebietskérperschaften u. A...........

2.2 Ausgaben zur Schuldentilgung bei Gebietskérperschaften u. A.................c..coco.c......
2.3 Nettokreditaufnahme (Nr. 2.1 abzlglich Nr. 2.2)

3. Kreditaufnahmen insgesamt

3.1 Bruttokreditaufnahme (Nr. 1.1 und NI 2.1) ..o
3.2 Ausgaben zur Schuldentilgung (Nr. 1.2 und Nr. 2.2) ..o
3.3 Nettokreditaufnahme (Nr. 1.3 und NIr. 2.3) ..o

Betrag fur Betrag fur Betrag fur

2013 2014 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
46.327.300,2 48.133.479,7 43.601.360,8
46.905.504,6 48.296.876,3 44.169.613,4
-578.204,4 -163.396,6 -568.252,6
2.339.906,9 2.356.956,6 2.031.648,0
357.000,0 97.000,0 800.000,0
2.859.906,9 2.896.956,6 3.031.648,0
357.000,0 97.000,0 800.000,0
-520.000,0 -540.000,0 -1.000.000,0
1.569.013,1 1.372.081,8 1.688.189,4
470.808,7 668.685,2 119.936,8
1.098.204,4 703.396,6 1.568.252,6
578.204,4 163.396,6 568.252,6
2.339.906,9 2.356.956,6 2.031.648,0
357.000,0 97.000,0 800.000,0
2.859.906,9 2.896.956,6 3.031.648,0
357.000,0 97.000,0 800.000,0
-520.000,0 -540.000,0 -1.000.000,0
150,0 150,0 200,0
65.000,0 63.000,0 63.000,0
-64.850,0 -62.850,0 -62.800,0
2.697.056,9 2.454.106,6 2.831.848,0
3.281.906,9 3.056.956,6 3.894.648,0
-584.850,0 -602.850,0 -1.062.800,0
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Anlage DBestHG 2013/2014

Durchfiihrungsbestimmungen
zum Haushaltsgesetz 2013/2014
(DBestHG 2013/2014)

Deckungsfahigkeit

Soweit nicht Nr. 12.1 zur Anwendung kommt, sind innerhalb der einzelnen Haushaltskapitel gegen-
seitig deckungsfahig die Mittel der Titel

517 01 Bewirtschaftung der Grundstlicke, Gebaude und Raume,

517 05 Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische Kraft,

517 31 Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume (soweit die Bewirtschaftung
durch andere Dienststellen erfolgt),

517 35 Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische Kraft (soweit die Bewirt-
schaftung durch andere Dienststellen erfolgt),

518 0. Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume,

518 31 Mieten und Pachten fur Grundstiicke, Gebaude und Rdume (soweit die Bewirtschaftung
durch andere Dienststellen erfolgt),

514 0. Haltung von Dienstfahrzeugen und
527 0. Reisekostenvergitungen fir Dienstreisen,

531 1.  Fachveréffentlichungen und
531 2. Sonstige Veroffentlichungen.

Innerhalb desselben Einzelplans sind die Mittel der Titel 519 0. (Unterhaltung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen), 701 0. (kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) und 702 0. (grundlegende
Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- und Abwasseranlagen) gegenseitig deckungs-
fahig.

'Mit Einwilligung der zustindigen obersten Staatsbehorde kénnen die bei den einzelnen Titeln der
Anlagen S (staatlicher Hochbau) veranschlagten Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen
nach dem Baufortschritt verstarkt werden, wenn der Mehrbetrag innerhalb der Hochbauausgaben
bzw. -verpflichtungsermachtigungen desselben Einzelplans eingespart wird; dem Staatsministerium
der Finanzen ist jeweils ein Abdruck des entsprechenden Einwilligungsschreibens der zustandigen
obersten Staatsbehérde zuzuleiten. “Die danach zulassige gegenseitige Verstarkung darf nicht zu
einer Abweichung von den den einzelnen Bauvorhaben zugrunde liegenden Unterlagen gemaf Art.
24 bzw. 54 BayHO oder zu einer Uberschreitung der festgesetzten Gesamtkosten der einzelnen
MaRnahmen fiihren. *Bei grundstockfinanzierten Ansatzen ist eine Umschichtung nur zugunsten
grundstockkonformer HochbaumafRnahmen zulassig; das Nahere regelt das Staatsministerium der
Finanzen.

Im Ubrigen ergibt sich die Deckungsfahigkeit von Ausgabemitteln aus den im Haushaltsplan enthal-
tenen Vermerken.

Bewirtschaftung der Personalausgaben

'Bei der Bewirtschaftung der Personalausgaben sind die Verwaltungen an die in Art. 6 Abs. 1 des
Haushaltsgesetzes genannten Stellenplane unter Beachtung der Nr. 3 gebunden. “Soweit keine
Stellenbindung besteht, richtet sich die Bewirtschaftung grundsatzlich nach den veranschlagten
Haushaltsbetragen; dabei kdnnen innerhalb der einzelnen Kapitel die Erstattungsleistungen der
Bundesagentur fir Arbeit nach dem Altersteilzeitgesetz entsprechend dem Entstehungsgrund den
betroffenen Haushaltsansatzen zugefiihrt werden.
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'Die in einem Einzelplan bei den in Art. 6 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes genannten Titeln veran-
schlagten Mittel fir Personalausgaben (einschlieRlich Titel 421 0.) diirfen — insoweit in Abweichung
von Art. 45 Abs. 1 BayHO - bei der Ausflhrung des Haushaltsplans zu einer Summe zusammen-
gefasst und innerhalb des Einzelplans gemeinsam bewirtschaftet werden. 2Soweit bei den in die
gemeinsame Bewirtschaftung einbezogenen Ansatzen auflerplanmafRige Ausgaben und bei den
nicht in die gemeinsame Bewirtschaftung einbezogenen Ansatzen Uber- und aulerplanmafige
Ausgaben erforderlich werden, gilt die Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen hierzu all-
gemein als erteilt, wenn die Uber- und auRerplanmaBRigen Ausgaben ausschlieRlich auf Stellenbe-
setzungen nach Art. 6 Abs. 3 Nr. 1 des Haushaltsgesetzes zuriickzufiihren sind.

Fir Beamte und Arbeitnehmer, bei denen gemal Art. 6 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes eine Stel-
lenbindung besteht, darf Mehrarbeit (Uberstunden), fiir die eine Vergiitung zu zahlen ist, nur ange-
ordnet werden, wenn bei Titel 422 41 bis 422 42 (Mehrarbeitsvergltungen flir Beamte) oder Titel
428 41 (Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer) ausreichende Mittel zur Verfligung gestellt sind.

Die Titel 422 0., 428 01 und 428 02 dirfen einseitig zulasten der Titel flr Europaische Fonds ver-
starkt werden.

Besetzung von Planstellen und Stellen

Fur die Besetzung von Planstellen und Stellen gelten Art. 6 des Haushaltsgesetzes, Art. 47, 49 und
50 BayHO sowie die zu diesen Bestimmungen erlassenen Verwaltungsvorschriften unter Beach-
tung der nachstehenden Bestimmungen.

Besondere Regelungen fiir den Hochschulbereich

'Wissenschaftliche Mitarbeiter im Sinn des Art. 22 BayHSchPG kénnen auch auf gleich- oder ho-
herwertigen Stellen fir Akademische Rate, Akademische Oberrate, Akademische Direktoren oder
Leitende Akademische Direktoren (jeweils ohne Lehrkréfte fur besondere Aufgaben an einer Hoch-
schule) sowie auf Stellen fir Professoren verrechnet werden. 2Akademische Oberrate auf Zeit
(BesGr A 14) kdnnen auf Stellen fur Akademische Direktoren oder auf Stellen fur Leitende Akade-
mische Direktoren (jeweils ohne Lehrkrafte fir besondere Aufgaben an einer Hochschule) sowie
auf Stellen fir Professoren verrechnet werden.

'Inhaber der Amter des Akademischen Rats, des Akademischen Oberrats, des Akademischen
Direktors oder des Leitenden Akademischen Direktors (jeweils ausschlieBlich der Lehrkrafte fir be-
sondere Aufgaben an einer Hochschule) sowie wissenschaftliche Mitarbeiter kdnnen nicht auf Stel-
len, die fUr Lehrkrafte flr besondere Aufgaben an einer Hochschule ausgewiesen sind, verrechnet
werden. “Dies gilt nicht fir Akademische Rate, Akademische Oberrate, Akademische Direktoren
oder Leitende Akademische Direktoren, die mit einer Lehrverpflichtung von mehr als acht Lehrver-
anstaltungsstunden aus Amtern der alten Personalstruktur ibernommen wurden.

Inhaber der Amter des Akademischen Rats, des Akademischen Oberrats, des Akademischen Di-
rektors oder des Leitenden Akademischen Direktors (jeweils einschlieBlich der Lehrkrafte fir be-
sondere Aufgaben) der BesGr A 13 bis A 16 (Art. 19 bis 21 und 24 BayHSchPG) sowie vergleichba-
re Arbeitnehmer kénnen auf Stellen fiir Professoren der BesGr W 2 und W 3 verrechnet werden.

Stellen fur Akademische Rate auf Zeit (BesGr A 13) und Akademische Oberrate auf Zeit (BesGr
A 14) dirfen mit entsprechend eingestuften Arbeithehmern sowie wissenschaftlichen Mitarbeitern
mit einem Bachelor-Abschluss besetzt werden, wenn deren Arbeitsverhaltnis den flir wissenschaft-
liche Mitarbeiter geltenden Bestimmungen (Art. 22 BayHSchPG) entsprechend befristet ist, sowie
mit Arzten, die in einem befristeten Arbeitnehmerverhéltnis zur Erlangung der Gebietsarztanerken-
nung beschaftigt werden.

Stellen der Entgeltgruppe 13 dirfen mit wissenschaftlichen Mitarbeitern im Arbeitnehmerverhaltnis
im Sinn des Art. 22 Abs. 2 Satz 1 BayHSchPG besetzt werden, die einen Bachelor-Abschluss er-
worben haben.

Kinstlerische Mitarbeiter werden bei der Stellenverrechnung wie wissenschaftliche Mitarbeiter be-
handelt.

Arzte der Klinisch-theoretischen Institute der Medizinischen Fakultaten, die vom Geltungsbereich
des Tarifvertrags fiir Arztinnen und Arzte an Universitatskliniken erfasst sind, kénnen in besonderen
unabweisbaren Fallen auf Stellen der BesGr W 2, des akademischen Mittelbaus oder Arbeitneh-
merstellen in den Entgeltgruppen 13 bis 15 verrechnet werden. Hierzu bedarf es mit Ausnahme der
Nachbesetzungen der Bestandsfélle der vorherigen Zustimmung des Staatsministeriums der Fi-
nanzen.
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Unter den Voraussetzungen der Nr. 3.1.4 durfen auf Stellen fur Juniorprofessoren (BesGr W 1)
Akademische Rate auf Zeit (BesGr A 13) sowie entsprechend eingestufte Arbeitnehmer und wis-
senschaftliche Mitarbeiter mit einem Bachelor-Abschluss verrechnet werden.

Besondere Regelungen fir den Richterbereich

Auf Stellen fiir Richter der BesGr R 2 kénnen auch Richter kraft Auftrags der BesGr A 13 bis A 16,
auf Stellen fir Richter der BesGr R 1 auch Richter kraft Auftrags der BesGr A 13 bis A 15 verrech-
net werden.

Arbeithehmer-Budget

'Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, zur Vorbereitung einer Einflhrung eines
Arbeitnehmer-Budgets bei der Besetzung von Stellen fiir planmaRige Beamte und Richter, die ge-
mal Nr. 2.1 Satz 1 und Nr. 2.2 Satz 1 der gemeinsamen Bewirtschaftung unterliegen, mit Arbeit-
nehmern zu bestimmen, dass Entgelte abweichend auf Titel 428 07 gebucht werden koénnen. 2Auf
Uber- oder auflerplanmalige Ausgaben, die sich auf Grund der nach Satz 1 abweichenden Bu-
chung ergeben, ist Art. 37 BayHO nicht anzuwenden; auf3erplanmafige Ausgaben sind jedoch in
der Haushaltsrechnung als solche zu bezeichnen.

Im Rahmen der Pilotierung des Arbeitnehmer-Budgets kann das Staatsministerium der Finanzen
im Einvernehmen mit dem Obersten Rechnungshof einen von den Durchfiihrungsbestimmungen
zum Haushaltsgesetz, den Verwaltungsvorschriften zur Bayerischen Haushaltsordnung und den
Bestimmungen fir die Auszahlung und den rechnungsmafligen Nachweis der Beziige und sonsti-
gen Leistungen bei Versetzung, Abordnung und Zuweisung abweichenden Nachweis der Entgelt-
zahlungen bestimmen.

Feststellungen der Rechnungsprifung

'Stellen, die auf Grund von Feststellungen der Rechnungsprifung nicht oder nicht in der veran-
schlagten Wertigkeit erforderlich sind, sind in die Verhandlungen zur Aufstellung des Haushalts-
plans einzubeziehen. *Art. 50 Abs. 1 BayHO bleibt unberihrt.

Besondere Personalausgaben, Billigkeitsleistungen

Aus Mitteln fir Beztge und dergleichen dirfen Fahrkostenzuschisse fir die regelmaRigen Fahrten
zwischen Wohnung und Dienststatte nach MaRgabe der Bekanntmachung des Staatsministeriums
der Finanzen Uber Fahrkostenzuschuss fir die regelmafiigen Fahrten zwischen Wohnung und
Dienststatte (Fahrkostenzuschuss-Bekanntmachung — FkzBek) vom 15. November 2001 (FMBI
2002 S. 69, StAnz 2002 Nr. 27) in der jeweils geltenden Fassung einschlie3lich der darauf entfal-
lenden Pauschalsteuern gewahrt werden.

Aus Mitteln der Titel 546 49 (Vermischte Verwaltungsausgaben) kdnnen auch die Ausgaben geleis-
tet werden:

fur die Ubernahme von Kosten des Rechtsschutzes fiir Bedienstete des Freistaates Bayern,

fur die Kosten der amtsarztlichen Untersuchung von Beamten und Bewerbern, von Lehrkraften
kirchlicher Genossenschaften, die auf Grund von Abstellungsvertragen im 6ffentlichen Volksschul-
dienst und Sondervolksschuldienst tatig sind, von Geistlichen und Laienkatecheten, die an 6ffentli-
chen Volksschulen, Sondervolksschulen und staatlichen Berufsschulen Religionsunterricht erteilen,
sowie flr die Kosten einer von der Ernennungsbehérde angeordneten klinischen oder facharztli-
chen Untersuchung,

soweit Mittel nicht gesondert veranschlagt sind, fir den Sachschadenersatz ehrenamtlicher Richter
und ehrenamtlicher Mitglieder von bei Staatsbehérden gebildeten Ausschiissen (analog Abschnitt
12 der Verwaltungsvorschriften zum Beamtenrecht in der jeweils geltenden Fassung),

fur die Erstattung von Auslagen bei Vorstellungsreisen nach den geltenden Bestimmungen des
Staatsministeriums der Finanzen,

fir die Ubernahme von Kosten einer Impfung gegen FSME (Grundimmunisierung, Auffrischungs-
impfung, Impfserum); Voraussetzung fir die Kosteniibernahme ist, dass die beschéaftigte Person in
definierten FSME-Risikogebieten nach Robert-Koch-Institut

a) in der Land-, Forst- und Holzwirtschaft, im Gartenbau sowie in der Vermessungsverwaltung re-
gelmaRig Tatigkeiten in niederer Vegetation und in Waldern,

b) im Stralenbetriebsdienst und im Bereich der Wasserwirtschaft mit regelmaRigen Tatigkeiten in
niederer Vegetation,
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c) im Tierhandel und bei der Jagd Téatigkeiten mit regelmaRigem direkten Kontakt zu freilebenden
Tieren oder

d) in Forschungseinrichtungen und Laboratorien regelmafig Tatigkeiten mit Kontaktmaoglichkeit zu
infizierten Proben oder Verdachtsproben bzw. zu erregerhaltigen oder kontaminierten Gegen-
stédnden oder Materialien, wenn der Ubertragungsweg gegeben ist,

ausibt und dadurch die Gefahr einer Infektion durch das FSME-Virus deutlich hoher ist als bei der
Allgemeinbevolkerung.

'Den zur Ausbildung zugewiesenen Beamten (Art. 23 Abs. 2 BayRKG) werden die bei den staatli-
chen Lehreinrichtungen verfugbaren Unterkinfte unentgeltlich Uberlassen; Lehreinrichtungen im
Sinn dieser Vorschrift sind solche, die ausschliellich oder nahezu ausschlieBlich Bildungsaufgaben
fiir die Beschaftigten des offentlichen Dienstes wahrnehmen. “Studierenden der Fachhochschule
fur offentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, die im Einzugsgebiet des Dienstortes (der
Lehreinrichtung) wohnen (§ 1 Abs. 3 Satz 2 BayTGV Art. 4 Abs. 3 BayUKG) und nicht schwerbe-
hindert sind, werden keine Unterkiinfte tiberlassen. *Wenn im Einzelfall durch den Verzicht auf die
unentgeltliche Unterbringung héhere Anmietkosten eingespart werden, kann auf Antrag anstatt der
unentgeltlichen Unterkunft ein Fahrtkostenzuschuss gewahrt werden. “Eine geschlossene Unter-
bringung (§ 8 Abs. 4 Satz 2 BayTGV) wird nicht begriindet. °Art. 127 BayBG bleibt unberihrt.

'Zur Gewahrung von Pramien nach den Richtlinien zum Vorschlagswesen in der bayerischen
Staatsverwaltung kénnen die Ansatze bei Titel 459 1.

a) zulasten der Einnahmen bei den Obergruppen 12 und 13 ohne Gruppe 133, der Gruppe 111
und der Titel 119 01 und 119 49,

b) zulasten der Ansatze bei den Obergruppen 51 bis 54 und 81 bis 82

verstarkt werden. “Die Ansatze bei Titel 459 1. diirfen nur insoweit verstarkt werden, als sich bei
den deckungsfahigen Titeln im Jahr der Pramienzahlung und im darauf folgenden Jahr des pra-
mlerten Vorschlags Mehreinnahmen bzw. Einsparungen in mindestens der gleichen Hohe ergeben.
*Soweit die Mehreinnahmen bzw. Einsparungen bei den in Satz 1 genannten Titeln anderer Einzel-
plane entstehen, ist fur die Verstarkung des Titels 459 1. die Einwilligung der obersten Staatsbe-
hérde erforderlich, die fur den anderen Einzelplan zustandig ist.

'Aus Mitteln fur Beziige und dergleichen wird Beamten, die im Lauf des Kalenderjahres vom Ar-
be|tnehmerverhaltn|s in das Beamtenverhaltnis Gbernommen wurden, eine aulertarifliche Leistung
gewahrt. ’Entsprechendes gilt, wenn Beschéaftigte wahrend des Kalenderjahres von einem Arbeits-
verhaltnis im Sinn des Tarifvertrags flr den offentllchen Dienst der Lander in ein Arbeitsverhaltnis
mit Besoldung nach Besoldungsrecht wechseln. °Die auRertarifliche Leistung betrégt fir die Be-
schaftigten in den Entgeltgruppen E 1 bis E 11 70 v.H., fUr die Ubrigen Beschaftigten 65 v.H. des
monatlichen Entgelts, das dem Beschéftigten in den Ietzten drei Monaten vor dem Monat der Uber-
nahme in das Beamtenverhaltnis bzw. des Wechsels in ein Arbeitsverhaltnis mit Besoldung nach
Besoldungsrecht durchschnittlich gezahlt wurde; unbericksichtigt bleiben hierbei das zusatzlich fur
Uberstunden und Mehrarbeit gezahlte Entgelt (mit Ausnahme der im Dienstplan vorgesehenen
Mehrarbeits- und Uberstunden), Leistungszulagen, Leistungs- und Erfolgspramien. *Der Bemes-
sungssatz bestimmt sich nach der Entgeltgruppe am Ersten des Monats, der dem Monat der Ver-
beamtung bzw. des Wechsels in ein Arbeitsverhaltnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht unmit-
telbar vorhergeht. °Die auBertarifliche Leistung vermindert sich um ein Zwolftel furJeden Kalender-
monat, fir den der Beschéftigte kein Entgelt aus dem Arbeitsverhaltnis erhalten hat. ®Die auRerta-
rifliche Leistung ist zulasten der Haushaltsstelle zu leisten, auf der der Beamte vor der Ubernahme
in das Beamtenverhaltnis bzw. vor dem Wechsel in ein Arbeitsverhaltnis mit Besoldung nach Be-
soldungsrecht gefiihrt wurde.

Aus Mitteln flr Entgelte der Arbeitnehmer kann Arbeitnehmern fir die Zeit fir die ihnen Entgelt
(§ 15 TV-L) zusteht, eine Zulage gezahlt werden, wenn ihre Tatigkeit mit Mehraufwendungen ver-
bunden ist, die weder durch die Reisekostenverglitung noch durch das Entgelt abgegolten sind,
und entsprechenden Beamten unter den gleichen Voraussetzungen und Umstanden eine Auf-
wandsentschadigung gewahrt wird.

Dienstleistern, die Malnahmen im Rahmen des Gesundheitsmanagements unter Bezugnahme auf
den vom Staatsministerium der Finanzen mit Schreiben vom 26. Juli 2010, Az. PE-P 1400 FV-028-
29360/10, erlassenen Handlungsleitfaden zum Behordlichen Gesundheitsmanagement fiir Be-
schaftigte des Freistaates Bayern in Behérdenrdumen durchfiihren, kann fiir die Durchfiihrung der
MaRnahme die Nutzung der Dienstraume unentgeltlich oder verbilligt Giberlassen werden.
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Priifungskosten, Personal- und Sachausgaben aus anderen Haushaltsansatzen

Aus Mitteln der Titel 459 0. (Prifungsvergitungen) sind auch samtliche mit der Prifung zusam-
menhangenden sachlichen Verwaltungsausgaben einschliellich der Reisekosten der mit der
Durchfiihrung der Prifung beauftragten Prifer und Prifungshelfer zu bestreiten.

Soweit Bezlige der Beamten und Richter oder Entgelte der Beschaftigten im Staatshaushalt ge-
bucht und nachgewiesen werden, aber ganz oder teilweise von Stellen auerhalb des Staatshaus-
halts (Dritten) finanziell zu tragen sind, sind auch die Ausgaben fir Beihilfen, abzufihrende Beihilfe-
und Verwaltungskostenpauschalen in den Fallen von Art. 6 Abs. 6 Satz 3 und Abs. 7 Satz 3 des
Haushaltsgesetzes, Reisekosten, Umzugskosten, Trennungsgelder, Auslagenersatz im Sinn des
Art. 12 BayUKG, Ubergangsgelder sowie alle sonstigen personalbezogenen Ausgaben zulasten der
Ansatze aus Mitteln Dritter zu leisten.

Aus Mitteln der Titel 518 0. und 518 31 (Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Rau-
me) sind auch die Ausgaben fir durchzufuhrende Ausschreibungsverfahren zur Anmietung von
Bestellbauten (Immobilien, die ein privater Auftragnehmer nach den Vorgaben des Auftraggebers
errichtet), insbesondere die fiir die Beauftragung privater Sachverstandiger anfallenden Ausgaben,
zu bestreiten.

Anlagen zum Haushaltsplan

Soweit in Zweckbestimmungen flir mehrere mit einem Gesamtbetrag veranschlagte MalRnahmen
auf Anlagen zu den Einzelplanen verwiesen ist, sind die in diesen Anlagen aufgefiihrten Einzelzwe-
cke mit ihren Betrdgen ebenso bindend, wie wenn diese Betrage bei den Zweckbestimmungen ein-
zeln aufgefuhrt waren, es sei denn, dass in den Anlagen etwas anderes bestimmt ist.

'Soweit bei Titeln der Anlage S (staatlicher Hochbau) Ausgaben oder Verpflichtungsermachtigun-
gen wegen Fehlens der in Art. 24 Abs. 1 BayHO bezeichneten Unterlagen als gesperrt oder als
Planungstitel bezeichnet sind, bedarf die Leistung von Ausgaben oder die Inanspruchnahme von
Verpfllchtungsermachhgungen der Einwilligung des Ausschusses fur Staatshaushalt und Finanzfra-
gen des Landtags. ’Dies gilt nicht fir die Leistung von Ausgaben und Inanspruchnahme von Ver-
pr|chtungsermacht|gun§;en fur die Erstellung der Planungsunterlagen nach Art. 24 Abs. 1 und
Art. 54 Abs. 1 BayHO. “Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, fir die Erstellung der
Planungsunterlagen von Neubauten ndhere Anordnungen zu erlassen.

Ausnahmen vom Bruttonachweis

'Ausnahmen vom Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben sind nach MaRgabe der VV Nr. 3
zu Art. 35 BayHO zugelassen oder vorgeschrieben. Dariiber hinaus gilt Folgendes:

'Einnahmen aus der Anfertigung von Fotokopien durch Drltte und aus Rabatten flr bereits gezahlte
Ausgaben dirfen von der Ausgabe abgesetzt werden. Erstattungen von Reisekosten durch Dritte
und pauschale Rabatte fir bereits gezahlte Fahrtkosten dirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.

Schadenersatzleistungen und Zahlungen anstelle von Garantieleistungen Dritter diirfen stets, also
auch nach Abschluss der Blicher, insoweit von der Ausgabe abgesetzt werden, als sie zur Instand-
setzung oder Ersatzbeschaffung bestimmt sind.

Zuruckgezahlte Zuwendungen dirfen von der Ausgabe abgesetzt werden, soweit sie
noch wahrend des gleichen Jahres, in dem sie ausgezahlt wurden, zurtickgezahlt werden oder

im Rahmen von gemeinschaftlichen Finanzierungen zwischen dem Bund und dem Land (insbeson-
dere bei den Gemeinschaftsaufgaben) gewahrt wurden und der Bund dies zulasst.

Kosten der Planung und Bauiiberwachung (PB-Mittel)

Aus den Ausgabemitteln fiir Baumallnahmen des staatlichen Hochbaus (Obergruppen 71 bis 74)
sind auch die Kosten fur die Planung und Baulberwachung zu bestreiten.

'Ist die Planung und Bauliberwachung der staatlichen Bauverwaltung Ubertragen, so erhalt sie fol-
gende Kostenanteile:

a) bei einer anrechnungsfahigen Herstellungssumme bis 1 500 000 €
55v.H.,

b) bei einer anrechnungsfahigen Herstellungssumme (ber 1 500 000 €
5v.H.
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*Bei Umbauten und Modernisierungen erhdhen sich diese Satze je nach Schwierigkeit um bis zu
80 v.H. *Die festgelegten Vomhundertsatze konnen erforderlichenfalls in begriindeten Einzelfallen
mlt Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen bis auf héchstens 5,75 v.H. erhdht werden.
“Die anrechnungsfahige Herstellungssumme bemisst sich nach der Haushaltsunterlage-Bau (zu-
zuglich von Nachtragen, die auf Lohn- und Stoffpreissteigerungen beruhen), es sei denn, dass die
tatsachliche Herstellungssumme niedriger ist; das Staatsministerium der Finanzen kann in beson-
deren Fallen Ausnahmen zulassen.

'Sind fir die Planung und Bauliberwachung von Gebauden und Freianlagen freiberuflich tatige
Architekten nach den Teilen 1 bis 3 der Verordnung Uber die Honorare fur Architekten und Ingeni-
eurleistungen (Honorarordnung fir Architekten und Ingenieure — HOAI) vom 11. August 2009
(BGBI | S. 2732) eingeschaltet, so sind die vertraglich vereinbarten Honorare sowie die Nebenkos-
ten des Architekten (§ 14 HOAI) aus den Bauausgabemitteln — Kostengruppe 730 der Kostenbe-
rechnung nach DIN 276 — zu bestreiten. ’Fir die Anwendung der Honorarordnung fir Architekten
und Ingenieure gelten die Vorschriften des von der Obersten Baubehdérde im Staatsministerium des
Innern mit Schreiben vom 4. Dezember 2008, Az. [125-40012-004/08, eingefihrten Handbuchs fur
die Vergabe und Durchfiihrung von Freiberuflichen Dienstleistungen durch die Staatsbauverwaltung
des Freistaates Bayern (VHF Bayern), Ausgabe 2008, in der jeweils geltenden Fassung. *Fir Leis-
tungen, die dabei nicht von freiberuflich tatigen Architekten, sondern von der staatlichen Bauverwal-
tung zu erbringen sind, kdnnen von dieser

a) fur Planungsleistungen im Sinn der Leistungsphasen 1 bis 7 und 9 des § 33 HOAI 1,3 v.H. der
anrechenbaren Herstellungssumme,

b) flr die Bautiberwachung im Sinn der Leistungsphase 8 des § 33 HOAI 0,6 v.H. der anrechenba-
ren Herstellungssumme

in Anspruch genommen werden. ‘Bei Leistungen, die von freiberuflich tatigen Architekten nur antei-
lig erbracht werden, errechnet sich der Anteil der staatlichen Bauverwaltung aus den Staffelsatzen
der Nr. 8.1.1 nach dem Leistungsbild des § 33 HOAI.

Bei dem Klinikum Regensburg (Kap. 15 22 Tit. 747 55) erhalt die staatliche Bauverwaltung fur die
Planung und Bauiliberwachung im Sinn von Nr. 8.1.1 Satz 1 einen Kostenanteil in Hohe von
5,25 v.H. der anrechnungsfahigen Herstellungssumme bzw., soweit nur Leistungen im Sinn von
Nr. 8.1.2 Satz 3 erbracht werden, einen Kostenanteil in Hohe von 1,61 v.H. der anrechnungsfahigen
Herstellungssumme.

Die Kosten flr die Einschaltung freiberuflich tatiger Ingenieure als Sonderfachleute fir baufachliche
Fragen sind bei den Baunebenkosten — Kostengruppe 730 und 740 der Kostenberechnung nach
DIN 276 — zu veranschlagen und zu verausgaben.

Aus den Mitteln zur Bestreitung der Kosten der Planung und Bauuberwachung dirfen gedeckt wer-
den

die personalbezogenen Ausgaben der zusatzlich verwendeten Dienstkrafte,
die Ausgaben fir Fachliteratur und fachgebundene Verbrauchsgiiter,

die Ausgaben fur Bauleitungen und fir Ausschreibungen im Vergabeverfahren.
Zweckgebundene Einnahmen

1Zweckgebundene Einnahmen (Art. 8 Nr. 1 BayHO) sind, auch wenn sie nicht oder nicht in voller
Hohe veranschlagt sind, bei den zutreffenden Einnahmetiteln zu vereinnahmen und die hlerdurch
etwa erforderlich werdenden zuséatzlichen Ausgaben bei den Ausgabetiteln zu verausgaben. ’Auf
hiernach sich ergebende Uber- oder auerplanmaRige Ausgaben ist Art. 37 BayHO nicht anzuwen-
den; auBerpIanmaﬁlge Einnahmen und Ausgaben sind jedoch in der Haushaltsrechnung als solche
zu bezeichnen. *Nicht verausgabte zweckgebundene Einnahmen dirfen in der Haushaltsrechnung
als Ausgabereste nachgewiesen werden.

VerauBerungen von Erzeugnissen betrieblicher Einrichtungen

'An Beamte und Arbeitnehmer diirfen, soweit im Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist, wider-
ruflich die fir den eigenen Verbrauch benétigten Erzeugnisse der betrieblichen Einrichtungen ihrer
unmittelbaren Beschaftigungsdienststelle mit einer ErmaRigung bis zu 20 v.H. des ortsublichen
Kleinverkaufspreises abgegeben werden; ausgenommen hlervon sind Beschaftigte, deren Arbeits-
zeit weniger als die Halfte der regelmaRigen Arbeitszeit betragt. ’Satz 1 gilt auch fur Ruhegehalts-
empfanger und Rentner, soweit sie bis zum Eintritt in den Ruhestand und dergleichen bei der ent-
sprechenden betrieblichen Einrichtung beschaftigt waren. *Landwirtschaftliche Betriebe diirfen ihre
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Erzeugnisse, bei denen ein Kleinverkaufspreis nicht feststellbar ist, an Betriebsangehdérige mit einer
ErmaRigung bis zu 10 v.H. des Ab-Hof-Verkaufspreises abgeben; fiir die Abgabe von Milch ist der
Molkereipreis des Vormonats ohne ErmaRigung maligebend. 4Tarifvertragliche Bestimmungen
bleiben unberiinrt. °Einer Einwilligung nach Art. 57 BayHO bedarf es in diesen Fallen nicht.

Weitergabe von Zuwendungen

Die Gewahrung von Zuwendungen kann durch das zustandige Staatsministerium Uber die in Art. 44
Abs. 3 BayHO genannten juristischen Personen des privaten Rechts hinaus auch auf Kérperschaf-
ten und Anstalten des 6ffentlichen Rechts Uibertragen werden.

Dezentrale Budgetverantwortung
Erweiterte gegenseitige Deckungsfahigkeit

Zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit und Leistungsfahigkeit sind jeweils innerhalb der einzelnen
Kapitel (unter Einbeziehung der entsprechenden Verwaltungsbetriebsmittel in den Sammelkapiteln
und Allgemeinen Bewilligungen sowie der zentral veranschlagten Ansatze) der Einzelpldne 01 bis
12 und 15

a) die Ansatze fUr Personalausgaben der Titel 422 41 und 422 42, 427 01, 427 41, 427 99, 428 11,
428 12, 428 21, 428 22, 428 30, 428 41, 428 66, 428 99, der Gruppe 429, der Titel 443 16,
453 01, 459 0., 459 1. und 459 49,

b) die Ansatze fir sachliche Verwaltungsausgaben der Obergruppen 51 bis 54 mit Ausnahme der
Gruppe 529, der Titel 527 2., 531 2., 532 0. sowie der Gruppe 549,

c) die Ansatze fir Sachinvestitionen der Obergruppen 81 und 82 und

d) die Ansatze der Festtitel 981 11 und 981 12 (Ausgaben fur die Inanspruchnahme von Dienstleis-
tungen des Rechenzentrums Sid bzw. Nord)

nach naherer MaRgabe der folgenden Nrn. gegenseitig deckungsfahig. “Eine Deckung aus Ansét-
zen, die bereits selbst zulasten anderer Ansatze verstarkt wurden (Kettenverstarkung), ist nicht
moglich.

Verstarkung aus dem Stellengehalt gebundener Stellen

Innerhalb eines Kapitels kann das durchschnittliche Stellengehalt einer frei gewordenen und be-
setzbaren Stelle zur Verstarkung der in Nr. 12.1 genannten Ansatze unter folgender Maligabe ver-
wendet werden:

'Die Stelle muss Uber die Wiederbesetzungssperre hinaus mindestens ein Jahr lang freigehalten
werden; Art. 6 Abs. 2 Satz 4 des Haushaltsgesetzes findet keine Anwendung. ’Die Verwendung der
Stellengehalter fiir eine Verstarkung kann somit erst nach Ablauf der gesetzlichen Wiederbeset-
zungssperre erfolgen.

Fir jeden vollen Monat, fiir den die Stelle dann Uber den haushaltsrechtlich vorgeschriebenen oder
von der Staatsregierung beschlossenen Stelleneinzug hinaus gezielt freigehalten wird, kdnnen ent-
weder

a) 1/12 aus 75 v.H. des durchschnittlichen Stellengehalts zur Verstarkung der Ansatze fur Sachin-
vestitionen der Obergruppen 81 und 82 oder

b) 1/12 aus 50 v.H. des durchschnittlichen Stellengehalts zur Verstarkung fir sachliche Verwal-
tungsausgaben verwendet werden.

Mit dem Zeitpunkt der Wiederbesetzung der Stelle endet die Verstarkungsmaoglichkeit der Nr. 12.2.
Deckungsfahigkeit der in Nr. 12.1 genannten Personalausgaben

1Einsparungen bei den in Nr. 12.1 genannten Ansatzen dirfen nur dann fir die Begriindung zusatz-
licher Dienst- und Arbeitsverhaltnisse verwendet werden, wenn das jeweilige Dienst- bzw. Arbeits-
verhaltnis auf ldngstens sechs Monate oder die Dauer einer jahreszeitlich bedingten Saison — ohne
Kettenverlangerung — zeitlich befristet ist (Aushilfskrafte). Die Einschrankungen des Satzes 1 gel-
ten nicht, soweit lediglich der bei Altersteilzeit von Arbeitnehmern auftretende Kapazitatsverlust
ausgeglichen wird.

Einsparungen bei den Titeln 428 11, 428 21 und 428 22 durfen nur bei mindestens einjahrigem
Freihalten der Beschaftigungsmaglichkeit zur Deckung von Ausgaben flir sdchliche Verwaltungs-
ausgaben und Sachinvestitionen der in Nr. 12.1 genannten Ansatze herangezogen werden; hin-
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sichtlich der Titel 428 21 und 428 22 gilt dies nur bei Einsparungen Uber den haushaltsrechtlich
vorgeschriebenen oder von der Staatsregierung beschlossenen Stelleneinzug hinaus.

'Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 der Titel 422 41, 422 42 und 428 41 darf nur einseitig zulas-
ten dieser Titel in Anspruch genommen werden. Die gegensemge Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1
dieser Titel untereinander bleibt unberthrt.

Umwidmung von Personal- in Sachmittel bei Privatisierungen

'Die Einschréankungen der Nrn. 12.2 und 12.3 gelten nicht, soweit bei der Privatisierung von Aufga-
ben eine Umwidmung von Personal- in Sachmittel notwendig ist, die entbehrlichen Stellen nlcht
wieder besetzt und im nachsten Haushaltsplan (stellen- und betragsmaRig) abgesetzt werden. *Auf
sich hiernach ergebende Uber- oder aulRerplanmafige Ausgaben ist Art. 37 BayHO nicht anzuwen-
den, sofern im Einzelfall die auf das Kalenderjahr hochgerechnete Gesamthéhe der umgewidmeten
Durchschnittlichen Stellengehalter 250 000 € nicht Ubersteigt; aulerplanmafige Ausgaben sind je-
doch in der Haushaltsrechnung als solche zu bezeichnen.

Einseitige Deckungsfahigkeit zugunsten von Haushaltsstellen
Bauunterhalt

'Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 fir Titel der Gruppe 519 darf nur einseitig zugunsten der Titel
dieser Gruppe in Anspruch genommen werden. ’Nr. 1.2 bleibt unberiihrt.

Globale Mehrausgaben flr sachliche Verwaltungsausgaben

Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 fir die Gruppe 548 gilt nur als einseitige Verstarkung zulasten
der Titel dieser Gruppe.

Ausgaben fir die Inanspruchnahme von Dienstleistungen der Rechenzentren Std und Nord

Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 fir die Festtitel 981 11 und 981 12 darf nur einseitig zuguns-
ten dieser Titel in Anspruch genommen werden.

Koppelung mit Einnahmen

'Mehr- oder Mindereinnahmen von bis zu 10 v.H. der Summe der Obergruppen 12 und 13 ohne
Gruppe 133, der Gruppe 111 sowie der Titel 119 01 und 119 49 eines Kapitels, die im Vollzug er-
wirtschaftet werden, erhdhen oder vermindern d|e Ausgabebefugnis der in Nr. 12.1 genannten An-
satze des entsprechenden Kapitels zur Halfte. Dies gilt nicht bei Titeln, die mit Ausgabeansatzen
gekoppelt sind.

Ubertragbarkeit, zeitliche Bindung
Ubertragbarkeit

Die in Nr. 12.1 genannten Ausgaben sind zur Forderung der wirtschaftlichen und sparsamen Be-
wirtschaftung Ubertragbar.

Zeitliche Bindung

Das Staatsministerium der Finanzen wird ermachtigt, im Rahmen seiner Befugnisse nach Art. 45
Abs. 3 BayHO bei den in Nr. 12.1 genannten Titeln bereits vor Ablauf des Haushaltsjahres fiir einen
Teil der zu erwartenden Ausgabereste die Einwilligung zur Ubertragung und Inanspruchnahme all-
gemein zu erteilen.

Einzelregelungen

Die in den Nrn. 12.1 bis 12.7 getroffenen Regelungen finden keine Anwendung, soweit in den Ein-
zelplanen in den Vorbemerkungen zum Geltungsbereich der Regelungen zur dezentralen Budget-
verantwortung einzelne Bereiche ausdriicklich ausgenommen sind; sie finden zusatzlich Anwen-
dung, soweit dort einzelne Bereiche ausdricklich einbezogen sind.

Berichtspflicht

Mehrausgaben bei einem Titel, die im Rahmen der Nrn. 12.1 und 12.8 aus Einsparungen bzw.
Mehreinnahmen geleistet werden, sind dem Landtag jahrlich mitzuteilen, wenn sie einen Betrag von
500 000 € Ubersteigen.
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Begrundung
zum Haushaltsgesetz 2013/2014
und den Durchfihrungsbestimmungen hierzu

A. Allgemein

Der Haushaltsplan des Freistaates Bayern fur die Haushaltsjahre 2013/2014 wird — wie flr die vorausge-
gangenen Haushaltsjahre ab 1969 — in Ubereinstimmung mit Art. 12 BayHO als Zweijahreshaushalt auf-
gestellt.

Die Erlauterungen bei den Einzeltiteln werden wie bisher dadurch gestrafft, dass jedem Einzelplan ,All-
gemeine Erlauterungen” vorangestellt sind.

Die Verbindlichkeit der im Anschluss an jeden Einzelplan aufgefiihrten Stellenpléne richtet sich nach
Art. 6 des Haushaltsgesetzes und den Nrn. 2 und 3 der Durchfiihrungsbestimmungen zum Haushaltsge-
setz.

Das Haushaltsgesetz 2013/2014 stellt den Haushaltsplan fest. Es trifft vorsorgliche Bestimmungen fiir
konjunkturpolitisch bedingte MaRnahmen und enthalt allgemeine Regelungen flr die Haushaltsflhrung.
Wie in den vergangenen Jahren soll der Haushaltsplan gemafl Art. 12 BayHO als Zweijahreshaushalt
aufgestellt werden.

Die Gliederung des Haushaltsgesetzes 2013/2014 entspricht der Gliederung des Haushaltsgesetzes
2011/2012.

Der Doppelhaushalt 2013/2014 basiert auf folgenden Eckpunkten:

— Der Ausgleich des allgemeinen Haushalts erfolgt zum achten und neunten Mal in Folge ohne Ein-
nahmen aus Krediten.

— Im Doppelhaushalt werden eine Milliarde Euro Schulden zuziiglich 60 Mio. € aus aufgrund des Schul-
denabbaus ersparter Zinsen abgebaut.

Die innerhalb der Steuerverbiinde erforderlichen Anderungen werden durch das Finanzausgleichsande-
rungsgesetz 2013 getroffen.

Das Haushaltsvolumen entwickelt sich wie folgt (in Mio. €)":

2012 2013 2014
Formales Ausgabevolumen 44 289,6 47 376,3 48 965,6
abzlglich besondere Finanzierungsvorgé’mge2 -232,8 - 583,8 -783,7
verbleibt bereinigtes Ausgabevolumen in der
bundeseinheitlichen Abgrenzung des Finanz-
planungsrates 44 056,7 46 792,6 48 181,9
Steigerung gegeniiber dem Vorjahr in v.H. +4,2% +6,2% +3,0%

(Jahresdurchschnitt 2013/2014: + 4,6 %)

Durch Art. 5 wird das Ziel des vollstdndigen Abbaus der Kreditmarktverschuldung des Freistaates bis
2030 in Art. 18 der Bayerischen Haushaltsordnung verankert. Der Schuldenabbau soll konjunkturgerecht
erfolgen.

Durch Art. 10 wird das Gesetz Uber das Bayerische Selbstverwaltungskolleg geandert und der Verband
der bayerischen Bezirke als viertes Mitglied genannt.

Durch Art. 11 und 12 werden die gesetzlichen Voraussetzungen fiir eine Anpassung der Vorschriften
Uber das Eigenkapital der BayernLabo an gestiegene regulatorische Anforderungen geschaffen, um auch
in Zukunft eine Anerkennung als hartes Kernkapital sicherzustellen.

1

Die Ubersicht wurde maschinell errechnet. Dabei wurde jede Zahl firr sich ,spitz* errechnet und anschlieend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der gerundeten Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.

,Besondere Finanzierungsvorgange", die (bundeseinheitlich) aus finanzwirtschaftlichen Griinden bei der Berechnung der Zuwachs-
rate ausgeklammert werden, sind die Zufihrungen an Ruicklagen u. dgl. sowie die haushaltstechnischen Verrechnungen zwischen
den Einzelplanen.
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10. Durch Art. 13 und 14 werden im Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz und der zugehdrigen Ausfih-
rungsverordnung in den Zuschussregelungen flr die nichtstaatlichen Volksschulen, Realschulen, Gym-
nasien, Schulen des Zweiten Bildungswegs, beruflichen Schulen sowie Schulen besonderer Art die Tei-
ler, die zur Ermittlung der Kosten einer Lehrpersonalstunde anzuwenden sind, auf der Basis der Unter-
richtspflichtzeitreduzierung jeweils entsprechend abgesenkt. Im Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz
wird der Betrag des Schulgeldersatzes angehoben (vgl. Begriindung zu Art. 13 und 14).

B. Zum Haushaltsgesetz
Zu Art. 1 (Feststellung des Haushaltsplans)
Die Vorschrift enthalt die Zahlen des Gesamtabschlusses.
Zu Art. 2 (Kreditermachtigungen)
Zu Abs. 1:

Die Nettokreditermachtigung wird entsprechend der gesetzlichen Regelung in Art. 18 BayHO mit Null € fest-
gelegt. Die zur Abwicklung der Jahre bis 2005 erforderlichen und als Einnahmereste Ubertragenen Kredit-
ermachtigungen gelten weiter.

Zu Abs. 3:

Im Haushaltsjahr 2013 ist eine Nettotilgung von 520 000 000 €, davon 500 000 000 € aus der Haushaltsriick-
lage und 20 000 000 € aus aufgrund der Tilgung ersparten Zinsausgaben, und im Haushaltsjahr 2014 von
540 000 000 €, davon 500 000 000 € aus der Haushaltsriicklage und 40 000 000 € aus aufgrund der Tilgung
ersparten Zinsausgaben, geplant (vgl. Kapitel 13 06 Titelgruppe 51-66/Einnahmen des Haushaltsplans). Die
Ermachtigung zur Anschlussfinanzierung in den Haushaltsjahren 2013 und 2014 auslaufender Kredite ist
daher entsprechend zu verringern.

Zu Art. 3 (Konjunkturpolitisch bedingte MaBnahmen)

Die Bestimmungen entsprechen den Regelungen des Vorjahres (Abs. 1 und 2 eingefihrt durch das HG
1973/1974, Abs. 3 durch das HG 1966).

Zu Art. 4 (Haushaltswirtschaftliche Sperren)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 5 (Anderung der Bayerischen Haushaltsordnung)

In Art. 18 Abs. 1 Satz 2 der Bayerischen Haushaltsordnung wird das Ziel verankert, die Kreditmarktverschul-
dung des Freistaates bis 2030 abzubauen. Der Schuldenabbau soll in Abhangigkeit von der konjunkturellen
Entwicklung erfolgen. Die wirtschaftliche Entwicklung setzt den Rahmen fir die Entwicklung der Einnahmen
des Freistaates. Der kontinuierliche Schuldenabbau erfordert nachhaltiges Wirtschaftswachstum in Bayern.
Die Schuldentilgung soll konjunkturgerecht und ohne starre Tilgungsvorgaben erfolgen. Bei einer lang anhal-
tenden positiven konjunkturellen Entwicklung ist ein gréRerer Schuldenabbau anzustreben als in einer Phase
des wirtschaftlichen Abschwungs.

Zu Art. 6 (Bewirtschaftung der Personalausgaben, Stellenbesetzung)

Soweit einzelne Bestimmungen nachfolgend nicht erldutert sind, entsprechen sie, abgesehen von redaktio-
nellen Anpassungen, den Regelungen des Vorjahres.

Zu Abs. 2:

Die Wiederbesetzungssperre wird fir in den Haushaltsjahren 2013 und 2014 frei werdende Stellen wieder
auf drei Monate zurtickgefuhrt.

Zu Abs. 3 Nr. 6:

Im Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz sollen Regelungen bei einer vorzeitigen Beendigung der Elternzeit
zur Inanspruchnahme von Mutterschutzfristen getroffen werden. Im Haushaltsgesetz ist zu regeln, wie Mut-
ter, die die Elternzeit mit Beginn der Mutterschutzfrist beenden bzw. unterbrechen, auf (Plan-) Stellen zu ver-
rechnen sind. Die Regelung lehnt sich dabei an die Regelungen bei einer Ruckkehr aus einer Beurlaubung
an.
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Zu Abs. 5:

Redaktionelle Anpassung des Zitats an die ab 1. August 2012 geltende Neufassung des Gesetzes Uber
kommunale Wahlbeamte und Wahlbeamtinnen.

Zu Abs. 9:

Um eine Anndherung in Bezug auf die Wochenarbeitszeit der Beamten und Arbeithehmer zu erreichen, wird
die Wochenarbeitszeit der Beamten in zwei Schritten in den Jahren 2012 und 2013 auf 40 Stunden herabge-
setzt. Die Reduzierung der Wochenarbeitszeit fihrt zu einem Verlust an Arbeitskapazitat, der durch zusatzli-
che Nachwuchskrafte ausgeglichen werden soll. Im Doppelhaushalt 2011/2012 wurde die erste Tranche der
bendtigten (Plan-) Stellen neu ausgebracht. Die zweite und letzte Tranche der benétigten (Plan-) Stellen soll
im Doppelhaushalt 2013/2014 ausgebracht werden. Diese Stellen sollen grundsatzlich mit Inkrafttreten der
zweiten Stufe der Arbeitszeitverkirzung besetzt werden konnen.

Zu Abs. 10:

Die im Stellenplan im jeweiligen Abschnitt ,kostenwirksame Hebungen (Neues Dienstrecht in Bayern)“ erlau-
terten Stellenhebungen sollen aus Kostengriinden erst zum 1. Juli 2013 in Anspruch genommen werden.

Zu Abs. 12:

Die in den Art. 66 bis 68 BayBesG geregelten Leistungsbeziige sind durch Art. 109 Abs. 3 BayBesG fir die
Jahre 2011 und 2012 auf Null gesetzt worden. Im Doppelhaushalt 2013/2014 werden die Leistungsbezige
mit jahrlich insgesamt rd. 10 Mio. € wieder gewahrt. Die Anwendung des Art. 68 Abs. 1 Satze 2 und 3 ist
daher entsprechend anzupassen.

Zu Abs. 13:

Die Erméchtigung dient der Umsetzung des Ministerratsbeschluss zum weiteren Ausbau der Hochschulen.
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Hochschulpakts. Eine Veranschlagung ist derzeit noch nicht méglich,
da der Bundeshaushalt noch nicht beschlossen ist und eine Regionalisierung der Mittel noch nicht vorliegt.
Die Hochschulen erhalten hierdurch die bestmégliche Planungssicherheit.

Zu Abs. 14:

Das Bayerische Kulturkonzept sieht die Verstaatlichung des Glasmuseums in Frauenau sowie des Porzella-
nikons mit den Standorten Selb und Hohenberg an der Eger vor. Zur etwaigen Uberfliihrung des Dauerperso-
nals ist die Ausbringung von Stellen erforderlich. Dem dient die Ermachtigung.

Zu Abs. 15:

Mit der Einfiihrung der elektronischen Akte in der Staatsverwaltung werden voraussichtlich Stellenumset-
zungen u.a. in die Rechenzentren notwendig sein. So werden beispielsweise StMI, StMJV, StIMWFK, StMF,
StMAS und der ORH die elektronische Akte mit dem Softwareprodukt ,eGov-Suite Bayern® im Rahmen einer
vom StMI geflihrten freiwilligen Allianz abbilden. Hierfur sind im Haushaltsvollzug Stellenumsetzungen in die
Rechenzentren Nord und Sid sowie das Kompetenzzentrum DMS (CC DMS) bei der Regierung von Schwa-
ben zu leisten.

Zu Art. 6a (Sperre frei werdender Stellen bis 1997)
Der Abbau von 3 600 Stellen ist in den Jahren 1993 bis 1997 vollzogen worden.
Zu Art. 6b (Sperre frei werdender Stellen ab 2005)

Die Regelung entspricht im Wesentlichen der Regelung im Haushaltsgesetz 2011/2012. Lediglich die Abbau-
rate im Jahr 2014 wurde um 100 Stellen erh6éht und damit an die Vorjahresrate angepasst. Zum Ausgleich
wurden die folgenden Raten entsprechend vermindert. Das Stellenabbauziel in Héhe von 9.000 Stellen bis
zum Jahr 2019 bleibt unverandert.

Zu Art. 6¢ (Beschiftigung schwerbehinderter Menschen)

Um die Beschaftigungssituation der schwerbehinderten Menschen weiter zu verbessern, wird der erstmals im
Haushaltsgesetz 1997/1998 geschaffene Art. 6¢ fortgefihrt.

Zu Art. 6d (Ersatzstellen bei Altersteilzeit, begrenzter Dienstfahigkeit und bei Arbeitszeitmodellen)
Die Bestimmung entspricht den Regelungen des Vorjahres.

Zu Art. 6e (Sperre frei werdender Stellen im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit und der Unter-
richtspflichtzeit)

Die Regelung ist mit dem Nachtragshaushaltsgesetz 2010 entfallen.
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Zu Art. 6f (Sperre frei werdender Stellen im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit der Arbeitneh-
mer)

Die Bestimmung entspricht der im Nachtragshaushaltsgesetz 2008 neu eingefiihrten Regelung.
Zu Art. 6g (Besetzung von Stellen fiir Arbeitnehmer)
Zu Abs. 1und 2:

Am 1. Januar 2012 ist mit dem Anderungstarifvertrag Nr. 4 zum Tarifvertrag fir den 6ffentlichen Dienst der
Lander vom 2. Januar 2012 eine neue Entgeltordnung in Kraft getreten. Diese neue Entgeltordnung wurde
grundsatzlich bereits im Stellenplan 2013/2014 nachvollzogen. Es ist jedoch nicht ausgeschlossen, dass auf
Grund des Freiwerdens von Stellen wahrend der Laufzeit des Haushalts oder auf Grund von Ubergangsvor-
schriften Stellenhebungen oder Stellenabsenkungen unterblieben sind oder unterbleiben mussten. Die Abs. 1
und 2 ermdglichen Abweichungen von den allgemeinen Stellenbesetzungsregeln um eine tarifgerechte Ein-
gruppierung zu gewahrleisten. Es ist geplant, die neue Entgeltordnung im Doppelhaushalt 2015/2016 ab-
schlieRend zu bericksichtigen.

Zu Abs. 3 und 4:

Die Abs. 3 und 4 wurden aus den Haushaltsvollzugsrichtlinien Gbernommen. Die Regelungen bestimmen,
dass in frilheren Jahren zulassige — und immer noch andauernde — Verrechnungen von Arbeitnehmern auf
Planstellen nicht durch die im Haushaltsjahr 2008 erfolgte Stellenplaniberleitung oder durch die neue Ent-
geltordnung nachtraglich unzulassig werden.

Zu Abs. 5 und 6:

Abs. 5 beschrankt die Absatze 1 bis 4 auf die gemal Art. 6 Abs. 1 Satz 1 der Stellenbindung unterliegenden
Stellen (sog. Personalsoll A) und fiir Stellen die fur verbindlich erklart wurden (z.B. Haushaltsvermerke im
Stellenplan). Abs. 6 stellt klar, dass die allgemeinen Verrechnungsregelungen vorrangig anzuwenden sind.

Zu Art. 6h (Besetzung von Stellen bei Familienpflegezeit)

Art. 49 Abs. 2 Satz 3 BayHO stellt bei der Stellenverrechnung auf Gehaltsbruchteile und nicht auf die Arbeits-
zeit der Beschaftigten ab. Mit dem Gesetz Uber die Familienpflegezeit wurde die Mdglichkeit geschaffen, die
Arbeitszeit zu verringern, um einen pflegebedirftigen nahen Angehdrigen in hauslicher Umgebung zu pfle-
gen. Im Zeitraum der Pflege wird das Arbeitsentgelt aufgestockt. In der Nachpflegephase erhoht sich die
Arbeitszeit wieder; der in der Pflegephase gezahlte Aufstockungsbetrag ist im Ergebnis ,zurlickzuzahlen®.
Eine Stellenverrechnung anhand der Gehaltsbruchteile stellt bei Inanspruchnahme der Familienpflegezeit
einen nicht unerheblichen Verwaltungsaufwand dar, der mit einer Stellenverrechnung anhand einer durch-
schnittlichen Arbeitszeit (Durchschnitt der Arbeitszeit aus Pflegephase und Nachpflegephase) minimiert wer-
den kann.

Zu Art. 7 (Ubertragung von Ausgaben)
Die Vorschrift ist gegenliber dem Vorjahr unverandert (entsprechende Regelung bereits seit dem HG 1953).

Es handelt sich bei Abs. 1 um eine rein technische Bestimmung. Inhaltlich ist ausdrticklich vorgeschrieben,
dass Ausgabereste nur auf Titel mit gleicher Zweckbestimmung (bertragen werden dirfen; dabei besteht
kein Ermessensspielraum im Sinn einer inhaltlichen Veranderung.

Die Abs. 2 und 3 regeln — erganzend zu den Bestimmungen der Bayerischen Haushaltsordnung — den Ein-
zug von Ausgaberesten.
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Zu Art. 8 (Sonstige Ermachtigungen und Regelungen)
Zu Abs. 1:

Weiter geltende Ermé&chtiqungen:

Die weiterhin benétigten Erméachtigungen friherer Haushaltsgesetze haben folgenden Inhalt:

Art. 4 Abs. 4 HG 1971/1972: Grundstlickslibereignungen auf der Grundlage der Rahmenvereinbarung zwi-
schen dem Freistaat Bayern und dem Landkreisverband Bayern (3. Anlage zum Haushaltsgesetz 1959, GVBI
S. 169);

Art. 8 Abs. 4 HG 1979/1980: Ubernahme von Freistellungs- und Gewahrleistungsverpflichtungen insbesonde-
re im Vollzug des Atomgesetzes;

Art. 8 Abs. 4 HG 1981/1982: Ubernahme von Einstandspflichten, Freistellungsverpflichtungen und Garantien
im Rahmen der gemeinsamen Forschungsforderung nach Art. 91 b GG bis zur Hohe von 1 533 875,64 €
(3 Mio. DM);

Art. 8 Abs. 3 HG 1993/1994: Einraumung von unentgeltlichen Erbbaurechten zugunsten der Stadibau Gesell-
schaft;

Art. 8 Abs. 5 HG 1997/1998: Blirgschaft zugunsten der Pesl-Stiftung;

Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2003/2004: Bestellung einer unentgeltlich beschrankten persoénlichen
Dienstbarkeit zugunsten der Stadt Garching flr die Errichtung einer P+R-Anlage;

Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2007/2008: Ermachtigung, der Landeshauptstadt Miinchen ein Grund-
stlick zur Errichtung eines NS-Dokumentationszentrums unentgeltlich zur Verfligung zu stellen, welches sich
an der historischen Fundamentflache des ehemaligen ,Braunen Hauses® zuzlglich des notwendigen Um-
griffs fir eventuell darliber hinaus reichende unterirdische Bereiche sowie Auflienanlagen orientiert und einen
Anteil am Grundstlick FIst. Nr. 5469/1 sowie gegebenenfalls einen Anteil des Grundstlicks Flst. Nr. 5484,
Gemarkung Minchen, Sektion 3 umfasst;

Art. 8 Abs. 11 des Haushaltsgesetzes 2007/2008 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2008: Ermachti-
gung zur unentgeltlichen Rickibereignung des Gemaldes ,Stilleben mit Porzellankanne® (1653) von Willem
Kalf;

Art. 8 Abs. 2a Satz 3 des Haushaltsgesetzes 2009/2010 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2010: Ein-
zelermachtigungen zum Abschluss von Energieliefer-Contracting-Vertragen flir die Versorgung der Universi-
tat Bayreuth (Kap. 15 24 Tit. 517 05) und der Universitat Erlangen-Nurnberg (Kap. 15 19 Tit. 517 05);

Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2009/2010: Erméachtigung, der Bayerischen Staatsbad Bad Reichenhall
Kur-GmbH Bad Reichenhall/Bayerisch Gmain zum Zweck der Erweiterung der RupertusTherme im Staats-
bad Bad Reichenhall ein auf die Dauer von 99 Jahren befristetes unentgeltliches Erbbaurecht auf der rund
833 m? grolRen Flache des staatseigenen Grundstiicks Flst. Nr. 670/2, Gemarkung Bad Reichenhall, einzu-
raumen;

Art. 8 Abs. 7 des Haushaltsgesetzes 2009/2010: Ermachtigung, der Max-Planck-Gesellschaft zur Férderung
der Wissenschaften e. V. ein unentgeltliches Erbbaurecht von insgesamt bis zu 15 000 m? an den fir die
Bebauung vorgesehenen Teilgrundstiicken der staatseigenen Grundstlicke Fist. Nr. 1945/79 der Gemarkung
Erlangen mit 108 020 m?, Fist. Nr. 1945/81 der Gemarkung Erlangen mit 2 290 m? und Flst. Nr. 1945/80 der
Gemarkung Erlangen mit 16 552 m? einzurdumen und die fir die Forschungsgruppe ,Optik, Information und
Photonik* an der Universitadt Erlangen-Nurnberg beschafften Vermdgensgegenstande (geschatzter Wert bis
zu 10 Mio. €) auf die Max-Planck-Gesellschaft zu Ubertragen;

Art. 8 Abs. 11 des Haushaltsgesetzes 2009/2010 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2010: Ermé&chti-
gung, der Fraunhofer-Gesellschaft zur Férderung der angewandten Forschung e. V. und dem Deutschen
Zentrum fur Luft- und Raumfahrt e. V. unentgeltliche Erbbaurechte von insgesamt rund 20 400 m? an den fur
die Bebauung vorgesehenen Teilgrundstiicken der staatseigenen Grundstiicke Fist. Nrn. 5371/2 mit
17 211 m?, 5371/33 mit 1 006 m? und 6152 mit 195 619 m? jeweils der Gemarkung Augsburg sowie Flst. Nr.
1070 der Gemarkung Goggingen mit 22 470 m? fir die Ansiedlung von Forschungseinrichtungen einzurau-
men;

Art. 8 Abs. 12 des Haushaltsgesetzes 2009/2010 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2010: Erméachti-
gung, die in friheren Jahren aus der Offensiven Zukunft Bayern | an die NirnbergMesse GmbH aus dem
Grundstockvermogen ausgereichten Gesellschafterdarlehen des Freistaates Bayern in Héhe von rund
28,1 Mio. € in Eigenkapital der Gesellschaft umzuwandeiln.
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Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Ermachtigung, eine 80 v.H. Ausfallblrgschaft zugunsten der
Messe Minchen GmbH bis zu einer Héhe von 45 Mio. € bis einschliellich 31. Dezember 2019 zu Gberneh-
men.

Art. 8 Abs. 7 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Erméachtigung, der Bayerischen Staatsbad Bad Reichenhall
Kur-GmbH Bad Reichenhall/Bayerisch Gmain zum Zweck der Erweiterung des RupertusTherme im Staats-
bad Bad Reichenhall ein auf die Dauer von 99 Jahren befristetes unentgeltliches Erbbaurecht auf folgenden
Flachen der staatseigenen Grundsticke in der Gemarkung Bad Reichenhall, einzurdumen: Fist.Nr. 669/5,
rund 587 m?2, FIst.Nr. 669/9, rund 2 664 m?, Flst.Nr. 669/13, rund 38 m?, Fist.Nr. 670, rund 19 656 m? und
Fist.Nr. 670/1, rund 158 m2.

Art. 8 Abs. 10 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Ermachtigung des Staatsministeriums flir Wissenschaft,
Forschung und Kunst das Eigentum an zum Grundstockvermdgen gehérigen und in seiner Verwaltung be-
findlichen Kulturgiitern, die entsprechend der ,Erklarung der Bundesregierung, der Lander und der kommu-
nalen Spitzenverbande zur Auffindung und zur Rickgabe NS-verfolgungsbedingt entzogenen Kulturgutes,
insbesondere aus jludischem Besitz* von 1999 als NS-verfolgungsbedingt entzogen zu gelten haben, den
Berechtigten unentgeltlich zu tGbertragen.

Art. 8 Abs. 11 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Ermachtigung, der Gemeinde Planegg an staatseigenen
Grundstiicken unentgeltlich eine beschrankte persénliche Dienstbarkeit fir die Betriebsanlagen des Verlan-
gerungsabschnitts der U-Bahn U 6 vom Klinikum GroRBhadern nach Martinsried zu bestellen und zur vorlber-
gehenden unentgeltlichen Nutzungstberlassung von staatseigenen Grundstiicken flr Baustellenzwecke zur
Verlangerung der U-Bahnlinie 6.

Art. 8 Abs. 12 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ermé&chti-
gung, eine 80 v.H.-Ausfallbirgschaft zugunsten der Flughafen Nirnberg GmbH bis zu einer HOhe von
55 Mio. € bis einschlie3lich 31. Dezember 2024 zu ibernehmen.

Art. 8 Abs. 13 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ermé&chti-
gung, dem Zweckverband Kloster Heidenheim ein Erbbaurecht an dem Klosteranwesen Flst. Nrn. 265, 266,
266/1, 267 und 267/3 Gemarkung Heidenheim, zu einem nach der Sanierung auf 32 000 € pro Jahr ermaRig-
ten Erbbauzins einzurdumen sowie weitere Ausfihrungen.

Art. 8 Abs. 15 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ermachti-
gung, zugunsten der Bayerischen Landeskraftwerke GmbH eine selbstschuldnerische Blirgschaft in Hohe
von 200 000 € zur Absicherung der gegenuber der Bundesrepublik Deutschland bestehenden Ruckbauver-
pflichtung bezlglich des auf dem Grundstuick der Bundesrepublik Deutschland errichteten Wasserkraftwerks
an der Schleuse Leerstetten zu Ubernehmen.

Art. 8 Abs. 16 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ermé&chti-
gung des Staatsministeriums flr Wissenschaft, Forschung und Kunst, der Fraunhofer-Gesellschaft zur For-
derung der angewandten Forschung e. V. ein unentgeltliches Erbbaurecht von bis zu 3 500 m? an einer Teil-
flache des staatseigenen Grundsticks Flst. Nr. 1946/595 der Gemarkung Erlangen fur die Errichtung von
Forschungsgebauden einzuraumen.

Art. 8 Abs. 17 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ermachti-
gung des Staatsministeriums flr Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie im Rahmen der Aus-
schreibung von Verkehrsleistungen im Schienenpersonennahverkehr fir das Projekt ,Ringzug West/NBS*
die Abgabe einer Garantieerklarung bis zu einem Betrag in Hohe von 200 Mio. € anzubieten, mit der es fir
die ordnungsgemale Leistung der Leasingraten durch das Eisenbahnverkehrsunternehmen gegentiber dem
Finanzierer der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstgarantie). Die Laufzeit der Garantie darf maximal
24 Jahre betragen. Damit verbunden ist die Verpflichtung, den Wiedereinsatz der Schienenfahrzeuge wah-
rend der Amortisationszeit von 24 Jahren zu garantieren (Wiedereinsatzgarantie).

Weggefallene Erméchtiqungen:

Folgende Ermachtigungen der Vorjahre, die entweder bereits in Anspruch genommen worden sind oder fiir
die die Rechtsgrundlage durch die inzwischen eingetretene Entwicklung entbehrlich geworden ist, wurden in
Art. 8 Abs. 1 nicht mehr aufgenommen:

Art. 8 Abs. 2 HG 1977/1978: Haftungsfreistellung der Stadt Hof als Platzhalterin des Verkehrslandeplatzes
Hof-Pirk von Schadenersatzanspriichen bis zur Héhe von 5 112 918,81 € (10 Mio. DM);

Art. 8 Abs. 2 HG 1979/1980: Haftungsfreistellung der Stadt Bayreuth als Platzhalterin des Verkehrslandeplat-
zes Bayreuth von Schadenersatzanspriichen bis zur Hohe von 5 112 918,81 € (10 Mio. DM);

Art. 8 Abs. 6 HG 1979/1980: Umsetzung von Mitteln bei Mehrfachférderungen;
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Art. 8 Abs. 2 HG 1981/1982: Haftungsfreistellung der Stadte Augsburg und Straubing als Platzhalterinnen der
Flughafen Augsburg und Straubing bis zur Hohe von 5 112 918,81 € (10 Mio. DM);

Art. 8 Abs. 7 HG 1995/1996: Haftungsibernahme zur Absicherung der Risiken bei der Errichtung und dem
Betrieb der Mitteleuropaischen Rohdlleitung;

Art. 8 Abs. 4 HG 1999/2000 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2000: EinrAumung eines unentgeltli-
chen Erbbaurechts zugunsten der Kur-GmbH Bad Reichenhall;

Art. 8 Abs. 2 HG 2001/2002 i. d. F. des zweiten Nachtragshaushaltsgesetzes 2002: Ubereignung von Schul-
grundstiicken des Gymnasiums St. Stephan in Augsburg an die Stadt Augsburg ohne Wertersatz;

Art. 8 Abs. 5 HG 2001/2002 i. d. F. des 2. Nachtragshaushaltsgesetzes 2002: Abschluss einer Beteiligungs-
vereinbarung mit der Kreditanstalt fir Wiederaufbau im Zuge des (automatischen) Eintritts der neuen Lander
in den Kreis der Anteilseigner;

Art. 8 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 2005/2006: Ermachtigung zur Ubernahme einer selbstschuldnerischen
Birgschaft zugunsten der Bayerischen Staatsbad Bad Reichenhall Kur-GmbH Bad Reichenhall/Bayerisch
Gmain entsprechend dem Gesellschaftsanteil des Freistaates Bayern von 62 v.H. bis zu einer Hohe von
9,5 Mio. € fur die Darlehen des Unternehmens einschlieRlich der damit zusammenhangenden Zinsen gegen-
Uber den Kredit gewahrenden Banken bis zur Endfalligkeit der verbirgten Kredite;

Art. 2a Abs. 2 des Haushaltsgesetzes 2007/2008 i. d. F. des zweiten Nachtragshaushaltsgesetzes 2008;
Kreditermachtigungen zur Finanzierung von Ausgaben fiir Kapitel 13 60 (Stabilisierungsfonds Finanzmarkt
und BayernLB);

Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2009/2010: Ermachtigung, der Stadibau — Gesellschaft fiir den Staats-
bedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes unentgeltliches Erb-
baurecht am staatseigenen Grundstiick FlIst. Nr. 472/315 der Gemarkung Schwabing zu ca. 4 672 m? einzu-
raumen;

Art. 8 Abs. 8 des Haushaltsgesetzes 2009/2010: Ermachtigung, der Stadibau — Gesellschaft fir den Staats-
bedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes, unentgeltliches Erb-
baurecht am staatseigenen Grundstick Flst. Nr. 421/3 der Gemarkung Neuhausen zu ca. 6 329 m? einzu-
raumen;

Art. 8 Abs. 9 des Haushaltsgesetzes 2009/2010: Ermachtigung, der Stadibau — Gesellschaft fur den Staats-
bedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes, unentgeltliches Erb-
baurecht an Teilflachen aus den staatseigenen Grundstiicken Flst. Nrn. 6105, 6105/1, 6105/2, 6105/3, 6140,
6141, 6145, 6146, 6146/1, 6147, 6148, 6149, 6150, 6151, 6152, 6153, 6154, 6155/2 und 6161 jeweils der
Gemarkung Miinchen Sektion 4 an der Linprunstrae in Minchen im Ausmal von insgesamt ca. 2 500 m?
einzuradumen,;

Art. 8 Abs. 2a Satz 3 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ein-
zelermachtigung zum Abschluss eines Energieliefer-Contracting-Vertrages fiir die Versorgung der Justizvoll-
zugsanstalt Augsburg-Gablingen (Kap. 04 05 Tit. 517 01);

Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Ermachtigung, gegentber der LfA Forderbank Bayern im
Jahr 2011 eine globale Rickburgschaft in Héhe von 50 v.H. des im Jahr 2010 nicht ausgeschdpften Erméach-
tigungsrahmens gemaf Art. 8 Abs. 10 HG 2009/2010 fiir Investitions-, Betriebsmittel- und Rettungsbiirg-
schaften der LfA Forderbank Bayern zugunsten kleiner und mittelstdndischer Unternehmen in Bayern zu
Ubernehmen.

Art. 8 Abs. 8 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Ermachtigung des Bayerischen Hauptminzamts zur Auf-
nahme von Avalkrediten bis zur Héhe von 2 Mio. € und Ermachtigung des Staatsministeriums der Finanzen
zur Abgabe einer Patronatserklarung zugunsten des Bayerischen Hauptmiinzamts.

Art. 8 Abs. 9 des Haushaltsgesetzes 2011/2012: Ermachtigung des Staatsministeriums fir Wissenschaft,
Forschung und Kunst im Einvernehmen mit der Obersten Baubehdrde und mit Zustimmung des Staatsminis-
teriums der Finanzen im Einzelfall einem Universitatsklinikum die Bauherreneigenschaft fiir eine Baumalf3-
nahme Uber 3 Mio. € zu Ubertragen, die zu mehr als 50 v.H. vom Universitatsklinikum au3erhalb der Anla-
ge S finanziert wird. — Der Landtag hat am 4. Juli 2012 das neue BayUniklinG verabschiedet (Inkrafttreten
zum 31. Dezember 2012). Darin findet sich nunmehr eine entsprechende Regelung zur Ubertragung der
Bauherreneigenschaft auf Universitatsklinika.

Art. 8 Abs. 14 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Erméachti-
gung des Staatsministeriums flr Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten, rechtsverbindlich zu erklaren, dass
der Freistaat Bayern fir Verbindlichkeiten des Landesverbands fir Landliche Entwicklung aus der Gewah-
rung von Darlehensmitteln zur Finanzierung des Landzwischenerwerbs bis zum Betrag von 12 Mio. € zeitlich
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begrenzt bis einschlieBlich 31. Dezember 2021 unter bestimmten Voraussetzungen selbstschuldnerisch haf-
tet.

Zu Abs. 2:

Die Ermachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres (erstmals im HG 1999/2000 aufgenommen).
Zu Abs. 2a:

Zu den Sétzen 1 und 2:

Die Ermachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres (erstmals durch Nachtragshaushaltsgesetz 2010
aufgenommen).

Zu Satz 3:

Im Zuge der Planungen flir den Forschungsneubau des Deutschen Herzzentrums Miinchen wurde zur Ver-
meidung kinftiger Versorgungslicken bei Warme, Kalte und Dampf ein liegenschaftsbezogenes Energie-
konzept erarbeitet. Dabei hat sich die weiterhin zentrale Energieerzeugung mit teilweiser Erneuerung und
Erweiterung der Anlagen als wirtschaftlichste Variante herausgestellt. Diese Anlagenkonzeption soll nun im
Rahmen eines Energieliefer-Contractings ausgeschrieben werden, das zu Beginn des Haushaltsjahres 2013
durchgefiihrt werden soll. Die Summe der Raten des die Investitionskosten abbildenden Grundpreises be-
tragt tGber die Vertragslaufzeit rund 6 Mio. €.

Zu Abs. 3:

Die Erganzung dient der Klarstellung, dass auch bei einer Verschiebung von Anschlussfinanzierungen aus
sonstigen liquiditdtsmaRigen Grinden (z.B. aufgrund verzogerter Mittelabflisse oder unglnstiger Geld- oder
Kapitalmarktverhaltnisse) die bestehende Ermachtigung zur Anschlussfinanzierung nicht verfallt.

Zu Abs. 4:
Die Ermachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres (erstmals im HG 2009/2010 aufgenommen).
Zu Abs. 5:

Der Freistaat Bayern ist an der Bayerischen Landeskraftwerke GmbH zu 100 % beteiligt. Die Bayerische
Landeskraftwerke GmbH betreibt und errichtet Kraftwerke an Talsperren und am Main-Donau Kanal. Ein
weiteres Geschéftsfeld ist die Entwicklung und Umsetzung von Leitprojekten zur 6kologischen Wasserkraft.

Aus rechtlichen Grunden ist eine Verglitung nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetz 2000 fur die Kraftwer-
ke an den Standorten Rothsee und Brombachsee bisher ausgeschieden. Durch Einrdumung einer starkeren
Rechtsposition der Bayerischen Landeskraftwerke GmbH an den Kraftwerksanlagen Rothsee und Brom-
bachsee sollen die Voraussetzungen fir eine Vergltung nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetz geschaf-
fen werden.

Zu Abs. 6:

Die Forderung des Wissens- und Technologietransfers und die Vermittlung von Zusatzqualifikationen, die
den Ubergang ins Berufsleben erleichtern, gehéren zu den gesetzlichen Aufgaben der Hochschulen nach Art.
2 Abs. 5 BayHSchG. Die Technische Universitat Minchen wird in der Erflullung dieser Aufgabe durch die
private UnternehmerTUM GmbH entlastet, die seit mehr als zehn Jahren Kernfunktionen bei der praxisorien-
tierten unternehmerischen Ausbildung der Studierenden tUbernimmt. Im vom Bundesministerium fir Wirt-
schaft und Technologie durchgefiihrten bundesweiten Wettbewerb ,EXIST — Grindungskultur® waren TUM
und UnternehmerTUM im Jahr 2011 gemeinsam mit einem Projekt zur systematischen Entwicklung und For-
derung wachstumsorientierter Technologieausgriindungen erfolgreich. Am Zusammenwirken von TUM und
UnternehmerTUM bei der Ausbildung von jungen, hochqualifizierten Akademikerinnen und Akademikern zu
angehenden Unternehmensgrindern und Unternehmern besteht ein dringendes staatliches Interesse.

Zur Realisierung der mit dem EXIST-Projekt verfolgten Ziele soll am Campus Garching ein TUM Entrepre-
neurship Zentrum errichtet werden. Dieses wird neben einem staatlichen Gebaude aus einem privaten Ge-
baude der UnternehmerTUM bestehen, in dem zu einem bedeutenden Anteil Lehrveranstaltungen fir TUM-
Studierende angeboten werden sollen. Fir die Errichtung des privaten Bauteils durch die UnternehmerTUM
in einem Leasingmodell ist die unentgeltliche Bestellung eines Erbbaurechts an der entsprechenden staatli-
chen Grundstiicksflache zwingend erforderlich. Die UnternehmerTUM beabsichtigt, ein Untererbbaurecht
einem Leasingunternehmen einzurdumen.

Die Grundstucksflachen gehéren zum Grundstockvermdgen des Staates, das nach Art. 81 Satz 1 der Baye-
rischen Verfassung in seinem Wertbestand nur aufgrund eines Gesetzes vermindert werden darf. Diese ge-
setzliche Ermachtigung fiir eine Erbbaurechtsbestellung ohne Wertansatz auf die Dauer von bis zu 65 Jahren
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wird im Haushaltsgesetz geschaffen. Die Vorschrift umfasst gleichzeitig die Einwilligung des Landtags nach
Art. 64 Abs. 2 der Bayerischen Haushaltsordnung.

Zu Art. 9 (Anderung des Bayerischen Besoldungsgesetzes)
Zu Abs. 1 Nrn. 1 bis 3

Redaktionelle Anpassung an die zum 1. August 2012 erfolgte Etablierung der Mittelschule (bislang Haupt-
schule) als eigenstandige Schulart und der schulrechtlichen Trennung der Grund- und Mittelschule.

Zu Abs. 1 Nr. 4

Der Berechtigtenkreis der Zulagennorm des Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 wird um die dauerhaft bei der Bayeri-
schen Justizvollzugsschule in Straubing beschéftigten Beamten und Beamtinnen erweitert (vgl. Beschlisse
des Bayerischen Landtags vom 20. November 2012, Drs. 16/14823 und vom 6. Dezember 2012,
Drs. 16/15102).

Zu Abs. 1 Nr. 5
Zu Buchst. a:

Folgeadnderung zu Nummern 1 bis 3 hinsichtlich der Amtsbezeichnung.

Zu Buchst. b und Buchst. ¢ Doppelbuchst. aa:

Es gibt sechs Bereiche an der Zentrale der Bayerischen Staatsforsten. Die Bereichsleiter und Bereichsleite-
rinnen tragen ein hohes Mal} an Verantwortung, nicht zuletzt auch gesamtgesellschaftlicher Art. Wald allge-
mein, und der vorbildlich zu bewirtschaftende Staatswald Bayerns in besonderem Male, ist durch die Zu-
kunftsthemen Klima und Energie im gesellschaftlichen und politischen Stellenwert héher denn je anzusiedeln.
Ein sichtbarer Ausdruck gesteigerter Verantwortung der Bereichsleiter und Bereichsleiterinnen ergibt sich
auch aus dem Umstand, dass der Vorstand der Bayerischen Staatsforsten von vormals drei auf zwei Perso-
nen reduziert wurde, was sich auch auf den Entscheidungs- und Verantwortungsbereich der Bereichsleiter
und Bereichsleiterinnen ausgewirkt hat. Eine besoldungsrechtliche Einstufung in der Besoldungsgruppe B 3
ist deshalb sachgerecht. Bis zur Ernennung der Beamten, der Beamtinnen in der Besoldungsgruppe B 3 wird
das Amt in der Besoldungsgruppe B 2 kw ausgebracht.

Von der Bayerischen Staatsforsten diirfen zwar keine neuen Beamtenverhaltnisse begriindet werden (vgl.
Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 Satz 3 StFoG). Allerdings hat das Unternehmen bei der Ausgliederung viele Beamte und
Beamtinnen des Freistaates Bayern Ubernommen. Die heutigen Bereichsleiter und Bereichsleiterinnen haben
teils noch 18 Dienstjahre vor sich. Ferner kénnen andere leistungsfahige Beamte und Beamtinnen in solche
Funktionen nachriicken. Der Altersstruktur zufolge werden also Beamte und Beamtinnen bei dem Unterneh-
men noch auf viele Jahre hinaus tatig sein. Fur die Bereichsleiter und Bereichsleiterinnen wird mit der Ergan-
zung der Besoldungsordnung eine verantwortungsgerechte Entwicklungsmaglichkeit geschaffen.

Zu Buchst. ¢ Doppelbuchst. bb:

Die bei dem Oberlandesgericht Miinchen angesiedelte Gemeinsame IT-Stelle der bayerischen Justiz wird
derzeit durch einen Leitenden Oberstaatsanwalt bei der Generalstaatsanwaltschaft Miinchen der Besol-
dungsgruppe R 3 geleitet. Da die Stabsstelle fir den gesamten IT-Bereich der bayerischen Justiz zustandig
ist, ist es sachgerecht, fur den Leiter oder die Leiterin ein vergleichbares Amt der Besoldungsgruppe B 3
vorzusehen mit der Amtsbezeichnung ,Direktor, Direktorin der Gemeinsamen IT-Stelle der bayerischen Jus-
tiz*. Zudem ist es nicht erforderlich, dass diese Funktion von einem Beamten oder einer Beamtin mit der
Befahigung zum Richteramt ausgelibt wird. Bei der Leitung der Gemeinsamen IT-Stelle handelt es sich nicht
um ein Amt, das nach Art. 45 BayBesG einem Richter, Richterin oder Staatsanwalt, Staatsanwaltin zuzuord-
nen ist.

Zu Buchst. ¢, Doppelbuchst cc und dd:

Im Zuge der Reform ,Verwaltung 21“ wurden die Abteilungen Landwirtschaft an den Bezirksregierungen auf-
geldst und deren Aufgaben im Wesentlichen der Fiihrungsakademie fur Erndhrung, Landwirtschaft und Fors-
ten (FUAk) Ubertragen. Die FUAK hat sich dadurch von einer reinen Bildungseinrichtung zu einer bayernweit
zustandigen Mittelbehdrde gewandelt, die 47 Amter fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten in Haushalts-,
Personal- und Forderangelegenheiten anzuleiten und zu beaufsichtigen hat. Die derzeit noch andauernde
Umsetzung der Verwaltungsreform rechtfertigt die voriibergehende Zuordnung zu einer héheren Besol-
dungsgruppe B 4 des derzeitigen Amtsinhabers.

Zu Buchst. d:

Der Leiter oder die Leiterin des Sachgebiets IC5 ,Einsatz der Polizei“ im Staatsministerium des Innern ist flr
alle Fragen des Polizeieinsatzes zustandig und vertritt den Landespolizeiprasidenten oder die Landespolizei-
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prasidentin als Leiter oder Leiterin der Polizeiabteilung in Einsatzfragen. Eine besoldungsrechtliche Einstu-
fung in der Besoldungsgruppe B 4 ist deshalb sachgerecht; als Amtsbezeichnung wird ,Inspekteur, Inspek-
teurin der Bayerischen Polizei“ festgelegt.

Zu Buchst. e:

Zusatzlich zu den Aufgaben, die sich aus der Leitung des Landesamts fir Gesundheit und Lebensmittelsi-
cherheit ergeben, nimmt der Prasident des Landesamts fir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit die Funk-
tion eines Landesarztes fiir Bayern wahr. Hierbei steuert und koordiniert er den &ffentlichen Gesundheits-
dienst und bt die Fachaufsicht Uber die Sachgebiete ,Gesundheit, Pharmazie“ an sieben Bezirksregierun-
gen und 71 Gesundheitsamtern aus. Zusatzlich hat er in besonderen Krisenfallen die Verantwortung fiir de-
ren schnelle und zielgerichtete Bewaltigung. Ihm obliegt dariber hinaus die Federfiihrung fir die fachlichen
Angelegenheiten der Hygiene, insbesondere Hygiene in Krankenhdusern, sowie des Infektionsschutzes. Mit
der Einstufung der Stelle in der Besoldungsgruppe B 7 wird dem durch die Doppelfunktion deutlich erhéhten
Verantwortungsbereich, aber auch der besonderen Bedeutung des Amts, die sich hunmehr wesentlich von
den Préasidenten von nach GréRe und Bedeutung vergleichbaren Landesamtern abhebt, Rechnung getragen.

Zu Buchst. f:
Vgl. zu Buchst. b und Buchst ¢, Doppelbuchst. aa.
Zu Abs. 1 Nr. 6

Redaktionelle Anpassung dahingehend, dass auch bei den Amtsbezeichnungen ,Amtsrat, Amtsratin“ und
,Rat, Ratin“ der Zusatz ,Justizverwaltungs-* hinzugefugt werden kann.

Zu Abs. 1 Nr. 7
Redaktionelle Anpassung; vgl. Begriindung zu Nummern 1 bis 3.
Zu Abs. 2

Mit der in Abs. 2 gesetzlich bestimmten Zuordnung des Beamten zur héheren Besoldungsgruppe wird si-
chergestellt, dass diese auch versorgungswirksam wird.

Zu Art. 10 (Anderung des Gesetzes liber das Bayerische Selbstverwaltungskolleg
Zu Nr. 1:

Diese Anpassung dient dazu, eine Abklrzung fur das Gesetz Uber das Bayerische Selbstverwaltungskolleg
einzufliigen.

Zu Nrn. 2 und 3:

Der friihere Landkreisverband Bayern fiihrt seit 1. Mai 1990 die Bezeichnung Bayerischer Landkreistag. Der
Gesetzestext wird entsprechend geandert.

Die Aufnahme des bei Inkrafttreten des Gesetzes lber das Bayerische Selbstverwaltungskolleg noch nicht
existierenden vierten Kommunalen Spitzenverbandes (Verband der bayerischen Bezirke, seit 1. Januar 1990
Korperschaft des offentlichen Rechts) als Mitglied des bayerischen Selbstverwaltungskollegs ist allgemein
gewunscht und entspricht der Ublichen Praxis.

Die Zusammensetzung der Verwaltungsratsmitglieder ist dementsprechend anzupassen.

Zu Art. 11 und 12 allgemein (Anderung des Gesetzes iiber die Bayerische Landesbank und Anderung
des Zweckvermogensgesetzes)

Durch Art. 11 und 12 werden die gesetzlichen Voraussetzungen fir die Erflllung der Vorgaben der Entschei-
dung der Europaischen Kommission iber die staatliche Beihilfe an die BayernLB vom 25. Juli 2012, Akten-
zeichen SA.28487 (C 16/2009 ex N 254/2009) sowie fir eine Anpassung des Eigenkapitals der Bayerischen
Landesbodenkreditanstalt (BayernLabo) an gestiegene regulatorische Anforderungen geschaffen. Es soll
sichergestellt werden, dass auch kinftig das gesamte Eigenkapital der BayernLabo, u. a. auch die Zweckein-
lage (kinftig ,Beteiligung”) des Freistaates Bayern, als hartes Kernkapital anerkannt werden kann.

Aktuell wird die Kernkapitalqualitdt des Eigenkapitals der BayernLabo von der Aufsichtsbehérde (Bundesan-
stalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht - BaFin) nicht in Zweifel gezogen. Das Reformpaket Basel Il sowie der
Entwurf der EU-Kommission fur eine Verordnung Uber Aufsichtsanforderungen an Kreditinstitute und Wert-
papierfirmen (CRD IV VO-Entwurf;, KOM(2011) 452 endgiiltig — Inkrafttreten zum 1. Januar 2013 geplant)
sehen jedoch strengere Anforderungen fir die Anerkennung von Eigenkapital als sog. hartes Kernkapital vor.
Vor dem Hintergrund strengerer regulatorischer Vorgaben hat die BaFin angekindigt, dass bei Zugrundele-



43

gung des aktuellen Gesetzeswerkes zur BayernLabo die regulatorische Anerkennung als hartes Kernkapital
ab 1. Januar 2013 nicht mehr gesichert ist.

Um auch kinftig die Anerkennung der Zweckeinlage als hartes Kernkapital sicherzustellen, missen die Ein-
bringungsvertrage hieran angepasst werden. Dabei wird die Zweckeinlage voraussichtlich die Qualitat einer
stillen Einlage erhalten, so dass sie im Gesetz nunmehr als ,Beteiligung“ bezeichnet wird. Die Zweckbindung
flr das eingebrachte Zweckvermdgen bleibt dabei unverandert bestehen.

Zu Art. 11 (Anderung des Gesetzes iiber die Bayerische Landesbank)
Zu Nr. 1 (Art. 12 BayLBG):
Zu Buchst. a (Satz 2):

Die BayernLB zahlt dem Freistaat derzeit fur die Nutzung der Zweckeinlage eine feste jahrliche Vergutung.
Im Zuge der Anpassung der Einbringungsvertrage an Art. 26(1) des CRD IV VO-Entwurfs muss die Vergu-
tung auf einen Anteil des Freistaates am ausschittungsfahigen Gewinn der BayernLB umgestellt werden. Die
Erganzung des Art. 12 Satz 2 soll dies ermdglichen. Bislang war dort die Verteilung des Bilanzgewinns unter
den Beteiligten am Grundkapital vorgesehen (= BayernLB Holding AG bzw. mittelbar Freistaat Bayern und
Sparkassenverband Bayern). Aufgrund der Umstellung des Vergitungsmechanismus muss diese Regelung
dahingehend geandert werden, dass der Freistaat auch eine Vergutung fur die Zweckeinlage (kunftig ,Betei-
ligung®) in Form eines Anteils am ausschittungsfahigen Gewinn erhélt, die in den anzupassenden Vertragen
naher definiert wird.

Zu Buchst. b (Satz 3):

Der friihere Satz 2, 2. Halbsatz wird nunmehr zu Satz 3. Eine inhaltliche Veranderung geht damit nicht einher.
Zu Nr. 2 (Art. 23 BayLBG):

Zu Buchst. a (Abs. 1 Satz 2):

Die der BayernLB im Jahr 2008 vom Freistaat Bayern gewahrten Beihilfen wurden mit Entscheidung der Eu-
ropaischen Kommission uber die staatliche Beihilfe an die BayernLB vom 25. Juli 2012, Aktenzeichen
SA.28487 (C 16/2009 ex N 254/2009) genehmigt. Die EU-Kommission hat die Genehmigungsentscheidung
unter dem Vorbehalt zahlreicher Zusagen und Auflagen erlassen. Hierzu gehdrt eine einmalige Veranderung
der buchhalterischen Zuordnung (,Umbuchung®) von Riicklagen der BayernLabo in Ricklagen der Bay-
ernLB-Kernbank. Hintergrund dieser Malnahme sind auch hier aufsichtsrechtliche Bedenken hinsichtlich der
kiunftigen Anerkennungsfahigkeit des BayernLabo-Kapitals. Der neue Satz 2 dient dazu, die Erflillung der EU-
Beihilfeentscheidung rechtssicher zu ermdglichen.

Zu Buchst. b (Abs. 2 bis 4):

Neben seiner Funktion als haftendes Eigenkapital dient das Eigenkapital der BayernLabo bislang nur der
Unterlegung der Geschéfte der BayernLabo. Mit der Neufassung von Abs. 2, die in Umsetzung der Entschei-
dung der Europaischen Kommission Uber die staatliche Beihilfe an die BayernLB vom 25. Juli 2012, Akten-
zeichen SA.28487 (C 16/2009 ex N 254/2009) erfolgt, wird diese Beschrankung aufgehoben, so dass das
Eigenkapital der BayernLabo kiinftig auch zur Unterlegung der Geschéafte der BayernLB dient. Parallel hierzu
wird der Vergutungsmechanismus auf eine Dividendenzahlung umgestellt.

Derzeit zahlt die BayernLB nach Art. 23 Abs. 3 an die BayernLabo fiir die Nutzung der Haftungsfunktion des
Eigenkapitals der BayernLabo (nicht jedoch fir die Beteiligung nach Art. 23 Abs. 3 n.F.) eine feste Vergutung.
Damit das Eigenkapital der BayernLabo als hartes Kernkapital nach dem CRD IV VO-Entwurf anerkannt wird,
ist eine Umstellung des Vergutungsmechanismus erforderlich. Die Vergltung wird kinftig Gber die Dividen-
denzahlung an die Beteiligten des Grundkapitals sichergestellt. Hierzu wird das dividendenberechtigte Kapital
der BayernLB aus den Mitteln der Bank erhoht. Abs. 3 a.F. wird daher gestrichen.

Bislang zahlt die BayernLB nach Art. 23 Abs. 4 an den Freistaat eine feste Vergutung fir die Nutzung der
Zweckeinlage als haftendes Eigenkapital. Damit auch die Zweckeinlage (kinftig: ,Beteiligung®) als hartes
Kernkapital nach dem CRD IV VO-Entwurf anerkannt wird, ist auch hier eine Umstellung des Verglitungsme-
chanismus erforderlich. Gemafy Abs. 3 n. F. wird der Freistaat fur die Beteiligung zukulnftig einen Anteil am
ausschittungsfahigen Gewinn der Bank erhalten (vgl. hierzu auch die Begriindung zu Nr. 1 oben), dessen
Ausschittung unter dem Vorbehalt eines entsprechenden Beschlusses der Generalversammlung steht. So-
weit ein Jahresuberschuss oder der Bilanzgewinn thesauriert wird, wird dem Freistaat fur die Beteiligung
nach MalRgabe einer vertraglichen Vereinbarung ein Anteil an der Thesaurierung zugerechnet.
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Zu Art. 12 (Anderung des Zweckvermdgensgesetzes)

Die Anderungen des Zweckvermdgensgesetzes dienen der Anpassung der Zweckeinlage (kiinftig ,Beteili-
gung®) des Freistaates bei der BayernLabo an die strengeren Vorschriften fur Eigenmittel nach dem CRD IV
VO-Entwurf.

Zu Nr. 1:

Diese Anpassung dient dazu, eine Abkilirzung fiir das Zweckvermogensgesetz einzufligen.
Zu Nr. 2 (Art. 1 Abs. 1):

Zu Buchst. a (Art. 1 Abs. 1 Satz 1):

Der Vergiitungsmechanismus der Zweckeinlage (kinftig ,Beteiligung®) wird auf eine Beteiligung des Freistaa-
tes am ausschittungsfahigen Gewinn umgestellt (vgl. die Begrindung zu Nr. 1 und zu Nr. 2 Buchst b) zu
Art. 11). Uber die Verwendung des ausschiittungsfahigen Gewinns entscheidet nach § 14 Abs. 1 Nr. 3 der
Satzung der BayernLB die Generalversammlung. Durch die Anderung wird ein Gleichlauf der Entschei-
dungsgremien hergestellt.

Zu Buchst. b (Art. 1 Abs. 1 Satz 2):

Nach der bisherigen Regelung missen ausgefallene Zahlungen auf die Zweckeinlage in spateren Jahren
nachgezahlt werden. Eine solche Regelung wiirde im Widerspruch zu Art. 26(1)(h)(v) CRD IV VO-Entwurf
stehen, wonach flr harte Kernkapitalinstrumente keine Ausschuttungspflicht bestehen darf. Der Halbsatz ist
daher aufzuheben, um mit den strengeren Eigenkapitalanforderungen in Einklang zu stehen.

Zu Nr. 3und 4 (Art. 4 und Art. 5):

Diese Anderungen dienen der redaktionellen Bereinigung der Vorschrift.

Zu Art. 13 (Anderung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes ) und 14 (Anderung der Verord-
nung zur Ausfiihrung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes)

Die zum September 2004 erfolgte Anhebung der Unterrichtspflichtzeit (UPZ) der staatlichen Lehrkrafte wird
in zwei Stufen zum 1. August 2012 sowie zum 1. August 2013 zuriickgefiihrt. Diese Anderung ist auf die
staatliche Finanzierung der nichtstaatlichen Volksschulen, Realschulen, Gymnasien, Schulen des Zweiten
Bildungswegs, beruflichen Schulen sowie der Schulen besonderer Art zu lbertragen, soweit die Unterrichts-
pflichtzeit zu den Bemessungsgrundlagen der pauschalierten Lehrpersonal- bzw. Betriebszuschisse zahlt.
Hierzu werden die Teiler, die zur Ermittlung der Kosten einer Lehrpersonalstunde anzuwenden sind, jeweils
um 0,75 abgesenkt. Dies entspricht — analog zur Anhebung 2005 — der durchschnittlichen Minderarbeit auf
Grund der Unterrichtspflichtzeit-Absenkung und berticksichtigt die Staffelung der Unterrichtspflichtzeit. Aus
Griinden der Verwaltungsvereinfachung sowie des Haushaltsvollzugs wird die Anpassung in einem Schritt
umgesetzt und greift zum Februar 2013, somit zur Halfte des im staatlichen Bereich geltenden einjahrigen
Ubergangszeitraums, wodurch eine wirkungsgleiche Umsetzung der Anderungen auf die Finanzierung der
kommunalen und privaten Schulen erreicht wird.

Fir eine weitere stufenweise Anhebung des fir Schilerinnen und Schiiler privater Realschulen, Gymnasien,
beruflicher Schulen und Schulen des Zweiten Bildungswegs gewahrten Schulgeldersatzes ab dem Schuljahr
2013/2014 bzw. 2014/2015 ist eine Anderung des Art. 47 Abs. 3 BaySchFG erforderlich.

Kosten flir den Staat:

Die Umsetzung der Reduzierung der Unterrichtspflichtzeit fihrt zu Mehrausgaben in Héhe von 30,5 Mio. € im
Jahr 2013 und 33,2 Mio. € ab dem Jahr 2014.

Die weitere stufenweise Anhebung des Schulgeldersatzes zum Schuljahr 2013/14 bzw. 2014/15 fGhrt zu
Mehrausgaben in Hohe von ca. 3,9 Mio. € in 2013 und von insgesamt ca. 15,1 Mio. € in 2014.

Zu Art. 15 (Anderung des Bayerischen Beamtengesetzes)

Zum 1. Januar 2013 soll die Abschaffung der Praxisgebuhr fiir Mitglieder der gesetzlichen Krankenversiche-
rung systemkonform auf das eigenstandige beamtenrechtliche Krankfirsorgesystem der Beihilfe Ubertragen
werden.

Im Einzelnen:

Die Praxisgebihr fir Mitglieder der gesetzlichen Krankenversicherung (10 €/Quartal) wird zum 1. Januar
2013 abgeschafft. (Entscheidung Koalitionsausschuss Berlin am 04.11.). Gegenstiick zur Praxisgebuhr in der
gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) fiir Beamte ist in der Beihilfe der Eigenbehalt fiir Arztbesuche
(6 €/Arztrechnung). Mit diesem Eigenbehalt wurde die Praxisgebihr in der GKV systemkonform auf die Be-
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amten Ubertragen. Um bayerische Beamte vergleichbar den Mitgliedern der GKV zu entlasten, muss der
Eigenbehalt fir Arztrechnungen ebenfalls zum 1. Januar 2013 gestrichen werden (Anderung Art. 96 BayBG).

Zur Verbandsanhorung:

Es wurde eine Anhérung mit sehr kurzer Frist durchgefiihrt (Grund: Inkrafttreten zum 1. Januar 2013). Sei-
tens der Verbande wurden Einwande nicht erhoben.

Zu Art. 16 (Durchfiihrungsbestimmungen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 17 (Inkrafttreten, Geltungsdauer)

Die Vorschrift regelt analog den Bestimmungen der vorausgegangenen Haushaltsgesetze Inkrafttreten und
Geltungsdauer.

Zu Abs. 2

Die Vorschrift regelt das abweichende Inkrafttreten der Anderungen des Bayerischen Schulfinanzierungsge-
setzes und der Verordnung zur Ausfliihrung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes. Die Anpassung
infolge der Reduzierung der Unterrichtspflichtzeit wird aus Griinden der Verwaltungsvereinfachung sowie des
Haushaltsvollzugs in einem Schritt umgesetzt und greift zum Februar 2013; hierdurch wird eine wirkungsglei-
che Umsetzung der Anderungen auf die Finanzierung der kommunalen und privaten Schulen erreicht. Die
Anhebung des Schulgeldersatzes erfolgt in zwei Stufen zum Schuljahr 2013/14 sowie zum Schuljahr 2014/15
(vgl. Begriindung zu Art. 19).

Zu Art. 18 (Ubergangsregelung zur Wiederbesetzungssperre)

Die Wiederbesetzungssperre soll ab dem Haushaltsjahr 2013 auf drei Monate zurlickgefiihrt werden (vgl. zu
Art. 6 Abs. 2). Sperren, die im Haushaltsjahr 2012 zu laufen begonnen haben, sollen grundsétzlich nicht in
das Haushaltsjahr 2013 ,hineinreichen®. Sie sollen jedoch — sofern sie nicht nach Art. 6 Abs. 2 Satz 4 Haus-
haltsgesetz 2011/2012 auf eine Laufzeit von unter drei Monaten verkirzt wurden — mindestens drei Monate
betragen. Die fir die zwolfmonatige Wiederbesetzungssperre getroffenen Ausnahmeregelungen des Art. 6
Abs. 2 Satz 4 Haushaltsgesetz 2011/2012 sollen fir die Sperren, deren Laufzeit im Jahr 2012 begonnen hat
weiter gelten.

Zu Art. 19 (Ubergangsbestimmung zu Art. 13)

Die Anhebung des Schulgeldersatzes erfolgt in zwei Stufen. Die Ubergangsregelung erfasst die im Schuljahr
2013/14 geltende erste Stufe (vgl. Begrindung zu Art. 17).

C. Zu den Durchfiihrungsbestimmungen (DBestHG 2013/2014)
Zu Nr. 1 (Deckungsfahigkeit)
Die Vorschrift entspricht mit Ausnahme der nachstehenden Anderung der Regelung des Vorjahres.
Zu Nr. 1.3:

Die Vorschrift regelt die Verstarkungen innerhalb der Anlage S. Zur Klarstellung, dass diese in der Anlage VII
der Haushaltsrechnung (Nachweisung Uber die bei einzelnen Titeln der Anlage S vorgenommene Verstar-
kung) nachzuweisen sind, wurde in Satz 2 das Wort ,Deckung® durch das Wort ,Verstarkung“ ersetzt.

Zu Nr. 2 (Bewirtschaftung der Personalausgaben)

Die Vorschrift (Nrn. 2.1 bis 2.3) entspricht der Regelung des Vorjahres (gemeinsame Personalkostenbewirt-
schaftung des Absatzes 2 bereits seit dem HG 1968, Regelung des Absatzes 3 — Mehrarbeits- bzw. Uber-
stundenvergitungen — seit dem HG 1977/1978).

Zu Nr. 2.4:

Der Stellenpool Européische Fonds (Kap. 13 03 Tit. 422 06) wurde im Doppelhaushalt 2013/2014 aufgeldst.
Die Stellen des Pools wurden auf die Einzelplane verteilt. Im Hinblick auf diese Verteilung der Stellen soll mit
der Erweiterung der DBestHG die bisher in Kap. 13 03 Tit. 422 06 verankerte einseitige Deckungsfahigkeit
fir Beamte und Beamtinnen, die mit der Verwaltung, Durchfiihrung und Kontrolle der Europaischen Fonds
befasst waren, in die Durchfiihrungsbestimmungen zum Haushaltsgesetz tUberfiihrt werden.
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Zu Nr. 3 (Besetzung von Planstellen und Stellen)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 4 (Besondere Personalausgaben, Billigkeitsleistungen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 4.2.5:

Die definierten FSME-Risikogebiete nach Robert-Koch-Institut sind im Internet unter der Adresse
http://www.Igl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten a z/fsme/zecken fsme risikogebiete.htm
veroffentlicht.

Zu Nr. 5 (Prifungskosten, Personal- und Sachausgaben aus anderen Haushaltsansatzen)
Die Vorschrift entspricht mit Ausnahme der nachstehenden Anderung der Regelung des Vorjahres.
Zu Nr. 5.2

Die Vorschrift wurde entsprechend der Anregung des Obersten Rechnungshofs praziser gefasst.

Im Interesse der Verwaltungsvereinfachung ist die Regelung kinftig nur noch auf die Falle beschrankt, in
denen die Nichtanwendung zu einer effektiven Haushaltsbelastung fiir den Freistaat fliihren wiirde. Dies sind
die Falle, in den die Ausgaben zwar im Haushalt des Freistaates gebucht und nachgewiesen werden, aber
von Stellen aufierhalb des Staatshaushalts ganz oder teilweise finanziell zu tragen sind (z. B. Drittmittel der
Unis, Ausgaben aus Studienbeitrdgen, gemeinsam finanzierte Aufgaben oder Einrichtungen des Bundes und
der Lander, Finanzierung im Rahme von EU-Projekten usw.).

In allen anderen Fallkonstellationen, in denen der Freistaat Bayern letztlich der Aufwandstrager ist, wird kunf-
tig auf den gesonderten Nachweis der in Rede stehenden personalbezogenen Sachausgaben verzichtet, da
der Informationswert einer gesonderten Verbuchung auf3er Verhaltnis zum damit verbundenen Verwaltungs-
aufwand steht.

Die Einnahmen und Ausgaben sind grundsétzlich getrennt (brutto) nachzuweisen. Im Haushaltsplan ist dem-
entsprechend fir die unter diese Regelung fallenden personalbezogenen Sachausgaben bei den sogenann-
ten Drittmittelansatzen regelmafig ein Titel der Gruppe 459 ausgebracht.

Zu Nrn. 6 (Anlagen zum Haushaltsplan),
7  (Ausnahmen vom Bruttonachweis),
8 (Kosten der Planung und Bauuberwachung),
9  (Zweckgebundene Einnahmen),
10 (VerauBRerungen von Erzeugnissen betrieblicher Einrichtungen) und
11 (Weitergabe von Zuwendungen):

Die Vorschriften entsprechen den Regelungen des Vorjahres.
Zu Nr. 12 (Dezentrale Budgetverantwortung)

Die im Nachtragshaushalt 1998 eingefihrten Regelungen fir die flachendeckende dezentrale Budgetverant-
wortung gelten unverandert weiter. Die Vorschrift entspricht mit Ausnahme der nachstehenden Anderungen
der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 12.1:

Im Satz 1 Buchst. ¢ wurde der Hinweis auf das Zukunftsinvestitionsgesetz vom 2. Marz 2009 (BGBI | S. 416,
428) gestrichen, da dieses gegenstandslos geworden ist.

Zu Nr. 12.5.2:
Die Einflgung der neuen Nr. 12.5.2 dient der Klarstellung.
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Einnahmen des Freistaates Bayern
im Haushaltsjahr 2013

Gliederung nach Einnahmearten

47.376,3 Mio. €

4 Einnahmen fir
Investitionen u. a.

3 Einnahmen fiir laufende
Zwecke

2 Verwaltungseinnahmen u.

dgl.
1 Steuern und
steuerahnliche Abgaben
: 2013 . 2013
Einnahmeart Mio. € Einnahmeart Mio. €
1. Steuern und steuerahnliche Abgaben 36.280,4 . Einnahmen fiir Investitionen,
besondere Finanzierungseinnahmen
davon: (ohne Kreditaufnahmen am Kreditmarkt) 2.938,8
a) Steuern (36.229,0)
b) Steuerdhnliche Abgaben (51,4) . Kreditaufnahmen am Kreditmarkt (netto) -520,0
(= Schuldentilgung)
2. Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus
Schuldendienst u. dgl. 3.104,8 Einnahmen insgesamt 47.376,3
3. Einnahmen fir laufende Zwecke
(insbes. vom Bund) 5.572,3

Nach dem Berechnungsschema des Finanzplanungsrates betragt 2013 die Steuerdeckungsquote 77,4% und die

Kreditfinanzierungsquote -1,1% (= Schuldentilgung).
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Ausgaben des Freistaates Bayern
Im Haushaltsjahr 2013

Gliederung nach Ausgabearten

47.376,3 Mio. €

7 Besondere
Finanzierungsausgaben

6 Sonstige
Investitionsausgaben

5 Baumalnahmen 1 Personalausgaben

4 Ausgaben fir laufende

Zwecke
2 Sachliche
Verwaltungsausgaben
3 Schuldendienst
2013 2013
Ausgabeart Mio. € Ausgabeart Mio. €
1. Personalausgaben 19.353,2 5. Baumaflnahmen 1.183,9
darunter: darunter:
a) Bildungswesen (10.977,6) a) Staatlicher Hochbau (759,6)
b) Polizei und Rechtsschutz (3.001,7) b) Staatlicher Stral3en- und Briickenbau (270,7)
2. Sachliche Verwaltungsausgaben 2.719,7 6. Sonstige Ausgaben fir Investitionen 4.541,1
3. Ausgaben flr den Schuldendienst 1.054,1 davon:
a) Eigeninvestitionen (349,9)
4. Ausgaben fir laufende Zwecke 18.238,3 b) Investitionsférderungsmallnahmen (4.191,2)
7. Besondere Finanzierungsausgaben
(einschl. Haushaltssperren) 286,0
Ausgaben insgesamt 47.376,3

Nach dem Berechnungsschema des Finanzplanungsrates betragt 2013 die Personalausgabenquote 41,4% und die
Investitionsquote 12,2%.
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Ausgaben des Freistaates Bayern
Im Haushaltsjahr 2013

Gliederung nach Aufgabenbereichen

47.376,3 Mio. €

9 Finanzwirtschaft

1 Aligemeine Dienste

8 Verkehrs- und
Nachrichtenwesen

7 Energie- und
Wasserwirtschaft, Gewerbe

6 Erndhrung, Landwirtschaft

2 Bildung, Wissenschaft,
und Forsten

Forschung, Kultur

5 Wohnungswesen,
Stadtebau, Raumordnung

4 Gesundheit, Umwelt, Sport,

Erholung
3 Soziales, Familien, Jugend,
Arbeitsmarkt
. 2013 : 2013
Aufgabenbereich Mio. € Aufgabenbereich Mio. €
. Allgemeine Dienste (u.a. Polizei u. Rechtsschutz) 8.509,9 5. Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und 417,3
kommunale Gemeinschaftsdienste
. Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 17.318,9
kulturelle Angelegenheiten 6. Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 1.027,9
darunter: davon:
Bildung (16.609,0) a) Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der
Agrarstruktur und des Kiistenschutzes" (176,3)
. Soziales, Familien, Jugend b) tibrige Bereiche (851,6)
Arbeitsmarkt 4.163,5
7. Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 804,2
. Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 1.232,7 Dienstleistungen
darunter: 8. Verkehrs- und Nachrichtenwesen 2.493,4
a) Einrichtungen und MalBnahmen des
Gesundheitswesens (975,3) 9. Finanzwirtschaft 11.408,5
b) Umwelt- und Naturschutz (208,9)
Ausgaben insgesamt 47.376,3
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Teil Il: Gruppierungsubersicht

Uber die im Haushaltsplan 2013/2014
veranschlagten Einnahmen und Ausgaben
(Gliederung nach Einnahme- und Ausgabearten)

Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
0 |Einnahmen aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben sowie EU- 36.280,4 37.807,7 34.416,7 33.670,7
Eigenmittel
davon: Steuern 36.229,0 37.756,0 34.366,6 33.618,7
1 [Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 3.104,7 3.353,2 2.690,7 3.010,6
2 |Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschussen mit Ausnahme fir 5.572,3 5.621,8 5.182,4 5.286,3
Investitionen
3 |Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 2.418,8 2.182,9 1.999,7 2.689,1
Zuschussen fir Investitionen, besondere Finanzierungseinnahmen
davon: Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
- im allgemeinen Haushalt -520,0 -540,0 -1.000,0 -182,3
- im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB - - - -
Summe Einnahmen 47.376,3 48.965,6 44.289,6 44.656,8
Ausgaben
4 |Personalausgaben 19.353,2 19.9427 18.292,0 17.442,2
5 |a) Sachliche Verwaltungsausgaben 2.719,7 2.737,0 2.555,8 2.537,5
b) Ausgaben fiir den Schuldendienst 1.054,1 1.048,3 1.153,2 1.173,4
6 |Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 18.238,3 19.100,5 16.816,9 16.367,2
Investitionen
7 |Baumaflinahmen 1.183,9 1.197,6 1.210,4 1.364,0
davon: Staatlicher Hochbau 759,6 775,9 788,9 915,7
8 |Sonstige Sachinvestitionen (Obergr. 81 und 82) 349,9 3447 381,9 358,9
8 |Investitionsférderungsmalnahmen (Obergr. 83 bis 89) 4.191,2 4.108,9 3.891,8 3.659,9
9 |Besondere Finanzierungsausgaben 286,0 485,9 -12,5 1.653,1
Summe Ausgaben 47.376,3 48.965,6 44.289,6 44.556,2

Die Gruppierungsubersicht wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fiir sich 'spitz' errechnet und anschliefend ab-
bzw. aufgerundet. Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrdge von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.

Bei Hauptgruppe 9 ist die erhebliche Abweichung zwischen dem Soll und Ist-Ergebnis im Wesentlichen darauf zuriickzufiihren,
dass die globalen Minderausgaben zwar bei Hauptgruppe 9 veranschlagt werden, rechnungsmagig jedoch bei den Titeln der

Hauptgruppen 5 bis 8 nachzuweisen sind.
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
0 Einnahmen aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben sowie EU- 36.280,4 37.807,7 34.416,7 33.670,7
Eigenmittel
01 |Gemeinschaftssteuern und Gewerbesteuerumlage 33.597,0 35.091,0 31.890,6 31.170,7
011 |Lohnsteuer 12.377,0 12.762,0 11.584,3 11.148,8
012 [Veranlagte Einkommensteuer 3.402,0 3.572,0 3.040,1 2.841,9
013 |Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgeltungsteuer auf Zins- 1.675,0 1.971,0 1.969,0 1.906,6
und VerauRerungsertrage)
014 |Korperschaftsteuer 2.098,0 2.200,0 1.906,0 2.006,3
015 |Umsatzsteuer 9.413,0 9.812,0 9.092,2 8.405,7
016 |Einfuhrumsatzsteuer 2.725,0 2.803,0 2.415,0 3.036,3
017 |Gewerbesteuerumlage 1.158,0 1.198,0 1.104,0 1.063,5
018 |Abgeltungsteuer auf Zins- und VerauRerungsertrage 749,0 773,0 780,0 761,6
05 |Landessteuern (einschlief3lich 06) 2.632,0 2.665,0 2.476,0 2.448,0
051 |[Vermdgensteuer - - - -1,9
052 |Erbschaftsteuer 923,0 937,0 918,0 846,7
053 |Grunderwerbsteuer 1.285,0 1.305,0 1.141,0 1.178,0
054 |Kraftfahrzeugsteuer - - - -
055 |Totalisatorsteuer 1,0 1,0 1,0 1,2
056 |Andere Rennwettsteuern - - - -
057 |Lotteriesteuer 203,0 203,0 207,0 204,9
059 |Feuerschutzsteuer 70,0 70,0 61,0 67,2
061 |Biersteuer 150,0 149,0 148,0 151,9
069 |Sonstige - - - -
09 |Steuerahnliche Abgaben 51,4 51,7 50,1 52,0
093 [Abgaben von Spielbanken 11,7 12,0 10,3 11,5
099 [Sonstige 39,7 39,7 39,7 40,5
1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 3.104,7 3.353,2 2.690,7 3.010,6
11 |Verwaltungseinnahmen 1.862,2 1.882,6 1.778,9 1.905,3
111 |Gebiihren und Auslagen, sonstige Entgelte 1.326,7 1.338,2 1.246,0 1.319,1
112 |Geldstrafen, GeldbulRen, Verwarnungsgelder sowie die Gerichts- und 369,9 379,7 365,8 330,3
Verwaltungskosten in Strafsachen und BuRgeldsachen
119 |Sonstige 165,5 164,8 167,1 255,9
12 |Einnahmen aus wirtschaftlicher Tatigkeit und aus Vermégen (ohne 594,6 991,7 603,8 608,7
Zinsen)
121 |Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen 149,7 399,8 146,6 140,8
122 |Konzessionsabgaben 53 53 52 54
123 |Einnahmen aus Lotterie, Lotto und Toto 222,6 226,0 248,1 227,6
124 |Mieten und Pachten 75,0 73,5 72,0 80,5
125 |Erlése aus der VerauBerung von beweglichen Sachen und Diensten 84,3 84,4 82,2 94,9
aus wirtschaftlicher Tatigkeit (einschlieBlich 126, 127 und 128)
129 |Sonstige 57,7 202,7 49,8 59,5
13 |Erlése aus der Verauerung von Gegenstanden, Kapitalriickzahlungen - - 0,1 3,1
131 |Erlése aus der VerauBerung von unbeweglichen Sachen, soweit nicht - - - -
Grundstockvermdgen
132 |Erlése aus der VerauRerung von beweglichen Sachen, soweit nicht bei - - 0,1 2,5
119 oder 125
133 |Erlése aus der VerauRerung von Beteiligungen und sonstigem - - - 0,6
Kapitalvermogen
14 |Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewahrleistungen 383,9 204,7 28,8 28,9
141 |aus dem Inland 383,9 204,7 28,8 28,9
15 |Zinseinnahmen aus dem &ffentlichen Bereich 0,3 0,3 0,3 0,4
153 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 0,3 0,3 0,4

157

von Zweckverbanden
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
16 |Zinseinnahmen aus sonstigen Bereichen 55,2 62,4 76,8 178,3
161 |Zinseinnahmen von 6ffentlichen Unternehmen und Einrichtungen 11,7 19,6 12,5 88,9
162 |Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 43,5 42,8 64,3 89,4
166 |Zinseinnahmen aus dem Ausland - - - -
17 |Darlehensriickfliisse aus dem &ffentlichen Bereich 2,8 1,6 5,6 4,9
173 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 2,8 1,6 5,6 49
177 |von Zweckverbanden - - - -
18 |Darlehensriickfliisse aus sonstigen Bereichen 205,6 209,9 196,4 280,9
181 |Darlehensriickflisse von 6ffentlichen Unternehmen 2,8 2,8 2,6 29
182 |Sonstige Darlehensriickflisse aus dem Inland 202,8 207,1 193,8 278,1
186 |Darlehensriickfliisse aus dem Ausland - - - -
2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschussen mit Ausnahme fiir 5.572,3 5.621,8 5.182,4 5.286,3
Investitionen
21 |Aligemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen aus dem 1.548,6 1.548,6 1.548,6 1.548,6
offentlichen Bereich
211 |vom Bund 1.548,6 1.548,6 1.548,6 1.548,6
213 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden - - - -
23 |Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen aus dem oOffentlichen 2.982,2 3.071,0 2.622,7 2.552,6
Bereich
231 |vom Bund 2.769,7 2.861,1 24112 2.312,7
232 |von Landern 37,8 38,0 32,0 73,6
233 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 165,2 162,3 169,3 156,1
234 |von Sondervermdgen 0,3 0,3 0,3 -
235 |Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungstragern sowie von der 0,1 0,1 0,1 0,3
Bundesagentur fir Arbeit
236 |Erstattungen von Sozialversicherungstragern sowie von der 7,0 7,0 6,7 7,5
Bundesagentur fir Arbeit
237 |Sonstige Zuweisungen von Zweckverbanden 21 2,1 3,1 2,5
26 |Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwaltungsausgaben aus 81,7 82,4 80,3 81,5
sonstigen Bereichen
261 |aus dem Inland 80,5 81,2 79,3 80,3
266 |aus dem Ausland 1,2 1,2 1,1 1,3
27 |Zuschisse von der EU 217,9 184,0 2241 240,9
271 |Erstattungen von der EU 1,6 1,6 1,5 8,4
272 |Sonstige Zuschisse von der EU 216,3 182,4 222,6 232,5
28 |Sonstige Zuschusse aus sonstigen Bereichen 741,9 735,9 706,6 862,7
281 |Sonstige Erstattungen aus dem Inland 81,9 75,5 82,5 84,6
282 |Sonstige Zuschusse aus dem Inland 658,0 658,3 622,1 772,5
286 |Sonstige Erstattungen aus dem Ausland (soweit nicht von der EU) - - - -
287 |Sonstige Zuschusse aus dem Ausland (soweit nicht von der EU) 2,0 2,0 2,0 5,6
29 |Vermdgenslbertragungen, soweit nicht fir Investitionen - - - -
298 |von Sonstigen aus dem Inland, soweit nicht Investitionszuschiisse - - - -
3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 2.418,8 2.182,9 1.999,7 2.689,1
Zuschussen fiir Investitionen, besondere Finanzierungseinnahmen
31 |Schuldenaufnahmen bei Gebietskérperschaften, Sondervermégen und 0,2 0,2 0,2 -
gebietskorperschaftlichen Zusammenschliissen
311 |beim Bund 0,2 0,2 0,2 -
314 |bei Sondervermdgen - - - -
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6

32 |Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt -520,0 -540,0 -1.000,0 -182,3
321 |bei 6ffentlichen Unternehmen und Einrichtungen - - - -
322 |bei Sozialversicherungstragern und der Bundesagentur flr Arbeit - - - -
325 |auf dem sonstigen inlandischen Kreditmarkt -520,0 -540,0 -1.000,0 -182,3
326 |im Ausland - - - -
33 |Zuweisungen fir Investitionen aus dem o&ffentlichen Bereich 1.070,5 1.053,5 1.025,2 1.711,8
331 |vom Bund 838,8 794,0 824,2 780,9
333 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 231,8 259,5 201,0 238,5
334 |von Sondervermdgen - - - 692,4
34 |Beitrédge und sonstige Zuschiisse fir Investitionen 186,2 182,2 173,5 159,3
341 |Beitrage 1,9 1,9 2,9 6,0
342 |Sonstige Zuschiisse fiir Investitionen aus dem Inland 15,7 15,7 17,2 8,9
346 |Zuschisse flir Investitionen von der EU 168,6 164,7 153,3 144.,4
35 |Entnahmen aus Ricklagen, Fonds und Stocken 1.569,0 1.372,1 1.688,2 794,5
351 |aus der Ausgleichsriicklage 1.230,3 1.218,5 1.469,3 31,6
356 |aus Fonds und Stécken 2542 111,4 112,0 212,9
359 [Sonstige 84,5 42,2 106,9 550,0
38 [Haushaltstechnische Verrechnungen 112,9 115,0 112,7 205,8
381 [Verrechnungen zwischen Kapiteln 102,6 105,0 97,5 95,9
382 |Durchlaufende Posten 10,4 10,0 15,2 109,9
389 [Sonstiges - - - -

Summe Einnahmen 47.376,3 48.965,6 44.289,6 44.656,8
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
4 Personalausgaben 19.353,2 19.9427 18.292,0 17.442,2
41 |Aufwendungen fir Abgeordnete und ehrenamtlich Tatige 59,9 66,6 54,6 62,2
411 |fUr Abgeordnete 54,8 61,4 491 47,3
412 |fur ehrenamtlich Tatige 5,1 5,2 54 14,8
42 |Bezuge und Nebenleistungen 13.413,2 13.706,2 12.738,0 12.281,4
421 |Bezuge der Mitglieder der Staatsregierung 3,3 3,5 3,1 3,0
422 |Bezuge und Nebenleistungen der Beamten und Richter 9.914,5 10.152,6 9.362,1 8.689,9
424 |Zufiihrung an die Versorgungsricklage 51,7 52,9 49,2 46,9
427 |Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fir nebenamtlich und 122,6 123,9 117,6 137,5
nebenberuflich Tatige
428 |Entgelte der Arbeitnehmer 3.029,1 3.073,5 2.925,7 3.125,8
429 |Nicht aufteilbare Personalausgaben 292,0 299,9 280,3 278,2
43 |Versorgungsbeziige u. dgl. 4.105,6 4.302,3 3.889,5 3.755,1
431 |Versorgungsbeziige des Ministerprasidenten, der Minister und 3,4 3,4 3,5 3,2
Staatssekretare
432 |Versorgungsbeziige der Beamten und Richter 4.079,0 4.274,5 3.864,1 3.727,6
434 |Zufiihrung an Versorgungsriicklage 23,1 24,2 21,8 241
437 |nach G 131 - - - -
438 |Versorgungsbeziige der Arbeitnehmer - - 0,1 -
439 |Sonstige 0,1 0,1 0,1 0,1
44 |Beihilfen u. dgl. 1.346,7 1.393,5 1.320,8 1.256,6
441 |Beihilfen, soweit nicht fir Versorgungsempfanger 586,0 606,6 595,9 547,0
443 |Firsorgeleistungen 241 24,6 24.4 221
446 |Beihilfen fir Versorgungsempféanger u. dgl. 736,6 762,3 700,6 687,5
45 |Sonstige personalbezogene Sachausgaben 86,8 86,9 80,1 87,1
451 |Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung und zu - - - -
Gemeinschaftsveranstaltungen sowie fiir soziale Einrichtungen
453 |Trennungsgeld, Umzugskostenvergutungen 20,1 20,1 19,0 16,8
459 [Sonstiges 66,8 66,9 61,1 70,3
46 |Globale Mehr- und Minderausgaben fiir Personalausgaben 341,0 387,1 208,9 -
461 |Globale Mehrausgaben fiir Personalausgaben 349,0 403,1 263,9 -
462 |Globale Minderausgaben fiir Personalausgaben -8,0 -16,0 -55,0 -
5 Séchliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben fiir den 3.773,8 3.785,3 3.709,0 3.710,9
Schuldendienst
51 |Séchliche Verwaltungsausgaben (einschlief3lich 52, 53 und 54) 2.719,7 2.737,0 2.555,8 2.537,5
511 |Geschaftsbedarf, Kommunikation sowie Gerate, Ausstattungs- und 267,5 265,8 2442 231,9
Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsgegenstande
514 [Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen u. dgl. 150,1 150,2 133,4 139,2
517 |Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 415,2 425,3 380,5 359,0
518 |Mieten und Pachten 139,8 145,0 138,7 110,3
519 [Unterhaltung der Grundstticke und baulichen Anlagen 144,9 144,6 137,8 177,6
520 |Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben bei PPP-Projekten 1,8 1,8 1,9 1,8
521 |Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermdgens 38,8 38,9 38,7 42,5
523 |Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen und Bibliotheken 38,7 38,7 36,5 39,0
525 |Aus- und Fortbildung, Umschulung 41,0 411 38,5 32,6
526 |Sachverstandige, Gerichts- und dhnliche Kosten 484.4 4841 467,2 454.6
527 |Dienstreisen 56,8 56,7 55,1 50,8
529 |Verfligungsmittel 1,7 1,7 1,7 1,3
531 |Kosten fiir Veroffentlichungen und der Dokumentation 17,0 171 15,1 16,8
532 [Sonstiges (einschliellich 533 - 546) 238,2 240,5 208,1 224,3
547 |Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 673,9 675,6 626,3 648,7
548 |Globale Mehrausgaben fiir sachliche Verwaltungsausgaben 0,9 0,9 29,0 0,4
549 |Globale Minderausgaben flr sachliche Verwaltungsausgaben - - -7,0 -
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
*** |Ausgaben fir den Schuldendienst (56 - 59) 1.054,1 1.048,3 1.153,2 1.173,4
56 |Zinsausgaben an Gebietskorperschaften, Sondervermégen und 7,7 6,9 10,5 7,5
gebietskdrperschaftliche Zusammenschlisse
561 |an Bund 7,7 6,9 10,5 7,5
57 |Zinsausgaben an Kreditmarkt 981,4 978,4 1.079,7 1.067,6
571 |an offentliche Unternehmen und Einrichtungen - - - -
572 |an Sozialversicherungstrager sowie an die Bundesagentur fir Arbeit - - - -
575 |an sonstigen inlandischen Kreditmarkt 981,4 978,4 1.079,7 1.067,6
576 |an Ausland - - - -
58 |[Tilgungsausgaben an Gebietskdrperschaften, Sondervermégen und 65,0 63,0 63,0 98,3
gebietskdrperschaftliche Zusammenschlisse
581 |an Bund 65,0 63,0 63,0 98,3
6 Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 18.238,3 19.100,5 16.816,9 16.367,2
Investitionen
61 |Allgemeine Finanzzuweisungen an 6ffentlichen Bereich 8.795,0 9.094,4 8.041,1 7.970,4
612 |an Lander 4.000,0 4.200,0 3.616,8 3.680,1
613 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 4.790,9 4.890,2 4.420,7 4.286,7
614 |an Sondervermdgen 41 4,2 3,7 3,7
62 |Schuldendiensthilfen an 6ffentlichen Bereich - - - -
623 |an Gemeinden und Gemeindeverbande - - - -
627 |an Zweckverbande - - - -
63 |Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen an 6ffentlichen Bereich 4.138,1 4.381,6 3.619,3 3.357,1
631 |an Bund 40,6 41,8 35,8 45,9
632 |an Lander 39,0 52,4 37,3 40,6
633 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 3.995,0 4.219,5 3.484,8 3.208,5
634 |an Sondervermdgen 3,8 2,9 4,0 1,6
636 |an Sozialversicherungstrager sowie an die Bundesagentur fiir Arbeit 14,8 14,7 15,9 13,4
637 |an Zweckverbande 44,8 50,3 41,6 47,0
66 |Schuldendiensthilfen an sonstige Bereiche 33,1 33,1 36,7 37,8
661 |an offentliche Unternehmen 30,1 30,1 31,9 35,3
662 |an private Unternehmen - - 2,3 -
663 |an Sonstige im Inland 3,1 3,1 2,5 2,5
67 |Erstattungen an sonstige Bereiche 47,5 46,6 49,8 52,7
671 |an Sonstige im Inland 47,5 46,6 49,8 52,7
672 |an Sonstige im Inland - - - 0,1
68 |Sonstige Zuschisse fir laufende Zwecke an sonstige Bereiche 5.224,6 5.164,7 5.070,0 4.949,2
681 [Renten, Unterstlitzungen und sonstige Geldleistungen an natirliche 951,8 932,5 948,1 895,3
Personen
682 |an offentliche Unternehmen (soweit nicht unter 661) 1.448,4 1.402,1 1.421,3 1.392,6
683 |an private Unternehmen (soweit nicht unter 662) 4571 4554 451,6 443,7
684 |an soziale oder dhnliche Einrichtungen (ohne 6&ffentliche 1.489,7 1.524,0 1.413,2 1.445,2
Einrichtungen)
685 [Zuschusse fur laufende Zwecke an 6ffentliche Einrichtungen 123,3 123,9 117,4 120,9
686 |Sonstige Zuschisse fir laufende Zwecke im Inland 696,5 672,2 660,1 589,0
687 |Zuschisse fir laufende Zwecke im Ausland (soweit nicht Gruppe 688) 56,5 53,3 58,3 62,5
689 [Globale Minderausgabe bei den Personalkostenzuschiissen 1,3 1,3 - -
69 |Vermdgenslbertragungen, soweit nicht fir Investitionen - 380,0 - -
691 |an Bund, soweit nicht Investitionszuweisungen - - - -
697 |an Unternehmen, soweit nicht Investitionszuschisse - 380,0 - -
698 |an Sonstige im Inland, soweit nicht Investitionszuschusse - - - -
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
7 BaumaRnahmen 1.183,9 1.197,6 1.210,4 1.364,0
70 |Staatlicher Hochbau (einschlieRlich 71, 72, 73 und 74) 759,6 7759 788,9 915,7
701 |[Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 125,3 98,7 1251 158,6
702 |Grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- 6,4 6,9 5,1 4,6
und Abwasseranlagen
710 |Staatlicher Hochbau mit Gesamtkosten von mehr als 1.000.000 € je 627,8 670,3 658,6 752,4
MafRnahme (einschlieRlich 711 - 749)
75 |Staatlicher Stralen- und Briickenbau (einschlieBlich 76 und 77) 270,7 271,2 268,9 269,8
78 |Staatlicher Wasserbau 89,5 88,5 88,5 100,7
79 |Sonstige Baumalnahmen 64,1 62,1 64,1 77,7
799 |Baunebenkosten bei baulichen Malknahmen Dritter 46,0 46,0 44,0 51,7
8 Sonstige Ausgaben fiir Investitionen und 45411 4.453,7 4.273,7 4.018,8
Investitionsférderungsmaflnahmen
*** |Sonstige Sachinvestitionen (81 - 82) 349,9 3447 381,9 358,9
81 |Erwerb von beweglichen Sachen 339,6 334,5 371,7 345,9
811 |von Fahrzeugen 20,4 16,8 16,0 28,2
812 |von Geraten und sonstigen beweglichen Sachen 2249 223,0 239,9 213,5
815 |Erwerb von Geraten und sonstigen beweglichen Sachen (soweit EDV) 94,3 94,6 115,8 104,2
82 |Erwerb von unbeweglichen Sachen 10,3 10,2 10,2 13,0
821 |Erwerb von unbeweglichen Sachen 1,2 1,2 1,2 0,2
823 |Erwerbsanteile im Rahmen von PPP-Projekten sowie Erwerb privat 9,1 9,0 9,0 12,8
vorfinanzierter unbeweglicher Sachen
*** |InvestitionsférderungsmafRnahmen (83 - 89) 4.191,2 4.108,9 3.891,8 3.659,9
83 |Erwerb von Beteiligungen u. dgl. 14,3 18,8 19,2 13,6
831 |im Inland 14,3 18,8 19,2 13,6
836 |im Ausland - - - -
85 |Darlehen an offentlichen Bereich 0,3 0,3 0,6 -
853 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 0,3 0,3 0,6 -
86 |Darlehen an sonstige Bereiche 280,8 286,6 282,3 253,1
861 |an offentliche Unternehmen und Einrichtungen 34,3 33,7 29,8 16,3
862 |an private Unternehmen 0,4 29 0,6 5,0
863 |an Sonstige im Inland 246,1 250,0 251,9 231,8
866 |an Ausland - - - -
87 |Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen 11,8 11,8 11,8 8,2
870 |Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen 11,8 11,8 11,8 8,2
88 [Zuweisungen fir Investitionen an 6ffentlichen Bereich 2.331,9 2.149,6 2.089,2 1.980,2
881 |an Bund 57 6,2 57 4,3
883 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 2.253,4 2.066,6 2.017,1 1.910,5
884 |an Sondervermdgen 13,5 13,5 11,5 11,5
887 |an Zweckverbande 59,4 63,3 54,8 53,8
89 |Zuschisse fir Investitionen an sonstige Bereiche 1.552,2 1.641,9 1.488,7 1.404,9
891 |an offentliche Unternehmen 639,2 643,8 556,2 525,1
892 |an private Unternehmen 471,2 537,8 440,5 388,1
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Gruppierungsubersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2013 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6

893 |an Sonstige im Inland 411,7 4279 428,5 4491
894 |an offentliche Einrichtungen 29,3 31,5 62,7 41,8
896 |an Ausland 0,9 0,9 0,9 0,9
9 Besondere Finanzierungsausgaben 286,0 485,9 -12,5 1.653,1
91 |Zufihrungen an Riicklagen, Fonds und Stécke 470,8 668,7 119,9 1.446,9
911 |an Ausgleichsricklage 379,3 595,0 24,4 1.374,2
916 |an Fonds und Stocke 23 1,1 5,1 4,3
919 |Sonstige 89,3 72,6 90,5 68,4
97 |Globale Mehr- und Minderausgaben -297,7 -297,7 -245,3 -
971 |Globale Mehrausgaben - - - -
972 |Globale Minderausgaben -297,7 -297,7 -245,3 -
98 [Haushaltstechnische Verrechnungen 112,9 115,0 112,9 206,2
981 [Verrechnung zwischen Kapiteln 102,5 104,9 97,7 96,4
982 |Durchlaufende Posten 10,4 10,1 15,2 109,9
989 |Sonstiges - - - -

Summe Ausgaben 47.376,3 48.965,6 44.289,6 44.556,2
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Teil Ill: Funktionenubersicht

Uber die im Haushaltsplan 2013/2014
veranschlagten Einnahmen und Ausgaben
(Gliederung nach Funktionen/Aufgabenbereichen)

Funktionenibersicht

Haushaltsbetrage Istergebnis
Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
2 3 4 5 6 7 8

Allgemeine Dienste 1.871,7 8.509,9 1.860,0 8.704,4 8.049,6 7.838,6
Bildungswesen, Wissenschaft, 1.943,8 17.318,9 1.925,5 17.731,6 16.515,1 16.230,2
Forschung, kulturelle Angelegenheiten
Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 1.124,3 4.163,5 1.170,3 4.165,3 3.532,2 3.148,7
Arbeitsmarktpolitik
Gesundheit, Umwelt, Sport und 275,8 1.232,7 301,8 1.234,8 1.127,3 1.156,1
Erholung
Wohnungswesen, Stadtebau, 455,5 417,3 447,6 412,3 421,0 570,9
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste
Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 401,2 1.027,9 400,7 1.030,1 1.018,8 945,9
Energie- und Wasserwirtschaft, 610,4 804,2 834,1 1.199,8 840,9 844.,8
Gewerbe, Dienstleistungen
Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.480,0 24934 1.497,5 25144 2.433,8 2.237,9
Finanzwirtschaft 39.213,7 11.408,4 40.528,0 11.973,0 10.350,9 11.583,1

Gesamtsumme| 47.376,3 47.376,3 48.965,6 48.965,6 44.289,6 44.556,2

Die Funktionenlbersicht wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fir sich 'spitz' errechnet und anschlieRend ab- bzw.
aufgerundet. Hierdurch kdnnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.

Die gesamte Funktioneniibersicht einschlieRlich der fir die Jahre 2011 und 2012 nachrichtlich genannten Betrage wurde auf der
Basis des mit FMBek vom 12. April 2012 (FMBI. S. 218) bekanntgegebenen neu gefassten Funktionenplans erstellt. Die Betrage
fur die Jahre 2011 und 2012 weichen daher von friiheren - nach der alten Haushaltssystematik erstellten - Ubersichten ab.




60

Funktionenibersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8
0 Allgemeine Dienste 1.871,7 8.509,9 1.860,0 8.704,4 8.049,6 7.838,6
01 Politische Fiihrung und Zentrale 569,6 27114 553,3 2.767,1 2.604,5 2.584,3
Verwaltung
011 | Politische Fiihrung 32,5 519,2 24,3 516,8 4557 456,1
012 |Innere Verwaltung 280,6 600,1 280,5 610,8 5721 581,8
013 | Informationswesen - 7.1 - 71 6,8 3,6
014 | Statistischer Dienst 0,8 106,6 0,6 110,2 1231 143,3
016 |Hochbauverwaltung 1224 75,2 121,6 74,1 72,3 85,4
018 | Versorgung einschlief3lich Beihilfen fiir 133,3 1.391,8 126,2 1.436,4 1.363,0 1.305,1
Versorgungsempfanger, soweit nicht
unter Funktion 038, 039, 048, 058, 068,
118 und 138
019 | Sonstige allgemeine Staatsaufgaben - 11,4 - 11,7 11,5 9,1
02 Auswartige Angelegenheiten - 4,5 - 4.5 4.5 4,8
023 | Wirtschaftliche Zusammenarbeit und - 2,4 - 2,4 24 2,8
Entwicklung
029 | Sonstige auswartige Angelegenheiten - 2,2 - 21 21 2,0
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 146,5 2.241,3 145,5 2.292,7 2.056,4 1.992,9
042 | Polizei 143,8 2.093,8 143,8 2.136,9 1.948,3 1.910,2
044 | Brandschutz 0,9 96,4 0,9 104,5 62,5 41,4
045 |Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 1,7 241 0,6 24,0 19,8 16,5
047 | Schutz der Verfassung 0,1 26,9 0,1 27,4 25,8 24,8
05 |Rechtsschutz 924,5 21117 9442 2.152,5 2.008,6 1.935,1
051 | Gerichte und Staatsanwaltschaften 877,4 1.346,4 897,1 1.375,8 1.273,2 1.235,6
056 | Justizvollzugsanstalten 471 382,6 471 379,7 372,8 342,6
058 |Versorgung einschl. Beihilfen fir - 379,8 - 393,9 360,7 353,3
Versorgungsempfanger im Bereich des
Rechtsschutzes
059 | Sonstige Rechtsschutzaufgaben - 2,9 - 3,1 1,8 3,6
06 | Finanzverwaltung 231,0 1.440,9 2171 1.487,6 1.375,7 1.321,5
061 | Steuer- und Zollverwaltung 206,9 942,0 192,8 971,8 911,2 855,3
062 | Schulden-, Vermdgens- und sonstige 241 117,4 24,3 120,1 108,7 111,5
Finanzverwaltung
068 | Versorgung einschlieBlich Beihilfen fir - 381,5 - 395,7 355,7 354,7
Versorgungsempfanger im Bereich der
Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, 1.943,8 17.318,9 1.925,5 17.731,6 16.515,1 16.230,2
Forschung, kulturelle Angelegenheiten
11/12| Aligemeinbildende und berufliche 60,4 10.247,2 64,0 10.534,5 9.675,0 9.450,9
Schulen
111 | Unterrichtsverwaltung 0,1 34,5 0,1 35,4 34,0 32,8
112 | Offentliche Grundschulen - 330,6 - 330,6 330,6 127,8
114 | Offentliche weiterfiihrende 6,4 4.516,0 6,5 4.621,9 42115 4.213,3
allgemeinbildende Schulen (ohne
Sonderschulen/Forderschulen)
115 | Private weiterfiihrende 0,5 617,0 0,5 636,4 615,2 574,4
allgemeinbildende Schulen (ohne
Sonderschulen/Forderschulen)
118 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur - 2.451,3 - 2.591,4 2.298,4 2.209,3
Versorgungsempfanger im Bereich der
Schulen
124 | Offentliche 3,8 483,2 3,8 494,0 4554 436,8
Sonderschulen/Férderschulen des
allgemeinbildenden Bereichs
125 | Private Sonderschulen/Forderschulen - 339,4 - 345,7 346,0 303,9
des allgemeinbildenden Bereichs
127 | Offentliche berufliche Schulen 2,2 915,1 2,2 936,0 872,0 875,0
128 | Private berufliche Schulen - 246,9 - 253,3 223,4 235,1
129 | Sonstige schulische Aufgaben 47,3 313,1 51,0 289,8 288,6 4426
13 | Hochschulen 1.344,2 4.600,2 1.321,1 4.699,0 4.501,7 4.504,3
132 | Hochschulkliniken 25 649,3 2,5 649,3 733,3 663,7
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Funktionenibersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8
133 | Offentliche Hochschulen und 1.067,6 3.169,1 1.067,8 3.248,6 3.033,1 3.157,8
Berufsakademien
134 | Private Hochschulen und - 46,1 - 46,9 45,3 44 4
Berufsakademien
138 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur 21,0 407,3 21,0 422,3 380,5 379,6
Versorgungsempfanger im Bereich der
Hochschulen
139 | Sonstige Hochschulaufgaben 253,1 328,4 229,8 331,8 309,4 258,8
14 | Forderung fiir Schiiler, Studierende, 378,0 894,5 365,0 885,5 886,4 816,4
Weiterbildungsteilnehmende und dgl.
141 | Forderung fiir Schiler 108,1 167,4 95,1 1474 158,9 129,2
142 | Forderung fir Studierende und 232,8 371,3 232,8 371,3 373,8 343,9
wissenschaftlichen Nachwuchs
144 | Forderung fir 37,1 50,6 37,1 50,6 52,5 49,5
Weiterbildungsteilnehmende
145 | Schiilerbeférderung - 305,3 - 316,3 301,2 293,9
15 | Sonstiges Bildungswesen 0,3 76,4 0,3 74,8 72,7 87,7
152 | Volkshochschulen - 0,7 - 0,7 0,7 0,5
153 | Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung 0,1 52,2 0,1 51,8 49,8 66,8
fur Teilnehmende)
154 | Ausbildung der Lehrkrafte - 6,9 - 7,0 6,1 6,0
155 | Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte 0,2 16,6 0,2 15,3 16,0 14,4
16 | Wissenschaft, Forschung, Entwicklung 58,6 790,7 72,8 811,1 748,3 7171
auBerhalb der Hochschulen (ohne
Wehrforschung und wehrtechnische
Entwicklung, vgl. Funktion 036)
162 | Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, 8,1 86,7 8,1 85,1 70,1 67,0
Fachinformationszentren
163 | Wissenschaftliche Museen 1,8 15,6 1,8 16,4 14,1 15,2
164 | Gemeinsame Forschungsférderung von 39,3 472,8 53,4 514,6 461,8 450,8
Bund und Landern (ohne Deutsche
Forschungsgemeinschaft)
165 | Forschung und experimentelle 9,4 215,6 9,4 195,0 202,3 184,0
Entwicklung
167 | Zuschisse an internationale - - - - - -
wissenschaftliche Organisationen und
zwischenstaatliche
Forschungseinrichtungen
18 | Kultur und Religion 102,1 544,0 102,1 564,6 472,4 500,6
181 | Theater 40,7 248,3 40,7 2547 214,2 225,8
182 | Musikpflege 0,1 35,0 0,1 34,5 30,8 26,0
183 | Museen, Sammlungen, Ausstellungen 9,6 85,4 9,6 93,6 80,0 96,8
185 | Musikschulen - 16,2 - 16,2 15,5 12,6
186 | Nichtwissenschaftliche Bibliotheken - 5,8 - 5,6 59 5,5
187 | Sonstige Kulturpflege 0,7 51,4 0,7 53,6 49,7 41,9
188 | Verwaltung fiir kulturelle 51,1 102,0 51,1 106,3 76,3 91,9
Angelegenheiten
19 | Kultur und Religion 0,2 165,9 0,2 162,1 158,6 153,1
195 | Denkmalschutz und -pflege 0,2 34,6 0,2 34,7 32,9 31,0
199 | Kirchliche Angelegenheiten - 131,3 - 127,3 125,7 122,1
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 1.124,3 4.163,5 1.170,3 4.165,3 3.532,2 3.148,7
Arbeitsmarktpolitik
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 3,7 118,2 3,7 123,0 110,0 106,9
219 | Sonstige Verwaltung fiir soziale 3,7 118,2 3,7 123,0 110,0 106,9
Angelegenheiten
22 | Sozialversicherung einschlieRlich 1,3 38,7 1,3 40,3 37,9 36,2
Arbeitslosenversicherung
223 | Unfallversicherung 1,3 38,7 1,3 40,3 37,9 36,2
227 | Pflegeversicherung - - - - - -
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Funktionenibersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8
23 | Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. 122,3 357,2 120,8 353,0 370,9 362,4
(ohne Leistungen nach dem SGB VIII)
232 | Elterngeld, Erziehungsgeld und - 95,3 - 96,2 95,0 94,3
Mutterschutz
233 | Wohngeld 66,0 132,0 64,5 129,0 144,0 136,9
235 | Soziale Einrichtungen - 32,4 - 30,4 32,5 33,9
236 |Forderung der Wohlfahrtspflege 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
237 |Leistungen nach dem 55,7 96,8 55,7 96,8 98,7 96,7
Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fur Folgen von Krieg 43,1 93,9 411 91,0 89,8 90,5
und politischen Ereignissen
241 | Kriegsopferversorgung und -flirsorge 3,5 3,9 3,5 3,9 4,7 3,8
und gleichartige Leistungen
243 | Lastenausgleich - 1,6 - 1,5 1,8 1,7
244 | Wiedergutmachung 36,1 66,7 34,1 63,3 69,1 72,8
246 |Vertriebene und Spataussiedler 0,9 10,9 0,9 12,3 57 51
249 | Sonstige Leistungen fiir Folgen von 2,6 10,9 2,6 10,1 8,5 7,2
Krieg und politischen Ereignissen
25 | Arbeitsmarktpolitik 382,8 396,9 3493 361,4 306,4 377,8
252 | Leistungen fur Unterkunft und Heizung 340,0 340,0 340,0 340,0 240,0 339,0
nach dem SGB ||
253 | Aktive Arbeitsmarktpolitik 42,8 56,9 9,3 21,4 66,4 38,8
26 | Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB 5,2 74,9 6,0 79,9 67,9 63,8
VIl (ohne Kindertagesbetreuung)
261 |Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit - 25,3 - 24,3 24,2 19,2
262 | Jugendsozialarbeit - - - - - 3,7
263 |Erzieherischer Kinder- und 5,2 31,8 6,0 37,8 25,9 22,9
Jugendschutz, Férderung der Erziehung
in der Familie
265 | Hilfen zur Erziehung und - 16,9 - 16,9 16,9 16,9
Eingliederungshilfen
266 | Weitere Aufgaben der Jugendhilfe - 1,0 - 1,0 1,0 1,2
27 | Kindertagesbetreuung nach dem SGB 77,2 1.604,6 41,1 1.520,4 1.288,8 1.060,1
VI
271 | FrwmEax 77,2 1.604,6 41,1 1.520,4 1.288,8 1.060,1
28 | Soziale Leistungen nach dem SGB XII 3,1 810,0 3,1 809,2 7449 695,9
und dem Asylbewerberleistungsgesetz
286 | Leistungen nach dem SGB XII - nur - 643,6 - 643,6 623,6 583,6
Flachenlander
287 |Leistungen nach dem 3,1 166,4 3,1 165,6 121,4 112,3
Asylbewerberleistungsgesetz
29 | Sonstige soziale Angelegenheiten 485,5 669,2 603,8 787,0 515,5 355,1
2091 | FrwEmax 485,5 669,2 603,8 787,0 515,5 355,1
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und 275,8 1.232,7 301,8 1.234,8 1.127,3 1.156,1
Erholung
31 Gesundheitswesen 235,0 975,3 261,1 976,8 861,6 832,2
311 | Gesundheitsverwaltung 5,8 135,2 5,8 138,5 128,1 133,4
312 | Krankenhauser und Heilstatten 223,8 775,3 250,0 7717 673,1 657,0
313 | Arbeitsschutz 2,4 24,7 2,3 25,3 241 22,7
314 | Gesundheitsschutz 3,0 40,1 3,0 41,2 36,4 19,1
32 | Sport und Erholung 2,6 46,6 2,6 44,6 54,6 63,9
322 | Sport 2,6 46,6 2,6 44.6 54,6 63,9
33 | Umwelt- und Naturschutz 36,0 208,9 35,9 211,5 209,1 258,0
331 | Umwelt- und Naturschutzverwaltung 79 87,8 8,1 89,3 87,1 111,0
332 | Malnahmen des Umwelt- und 28,1 1211 27,8 122,1 122,0 147,0
Naturschutzes
34 | Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 21 2,0 21 2,0 2,0 2,0
342 | MalBnahmen der Reaktorsicherheit und 2,1 2,0 2,1 2,0 2,0 2,0

des Strahlenschutzes
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Funktionenibersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8
4 Wohnungswesen, Stadtebau, 455,5 417,3 447,6 412,3 421,0 570,9
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 229,1 125,8 231,7 133,2 118,4 146,2
411 | Férderung des Wohnungsbaues 229,1 125,8 231,7 133,2 118,4 146,0
419 | Sonstiges Wohnungswesen - - - - - 0,3
42 Geoinformation, Raumordnung und 219,9 284.4 215,5 279,1 284,2 275,8
Landesplanung, Stadtebauférderung
421 | Geoinformation 99,3 145,6 99,8 145,2 139,5 138,2
422 | Raumordnung und Landesplanung - 5,6 - 51 6,6 2,8
423 | Stadtebaufdérderung 120,6 133,3 115,7 128,8 138,2 134,8
43 | Kommunale Gemeinschaftsdienste 6,5 7,1 0,4 - 18,4 148,9
(ohne StralRenbeleuchtung,
Abwasserentsorgung und
Abfallwirtschaft)
431 | FrEmmx 6,5 7.1 0,4 - 18,4 148,9
5 Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 401,2 1.027,9 400,7 1.030,1 1.018,8 945,9
51 Verwaltung fiir Erndhrung, 11,8 364,8 11,8 368,6 359,7 340,4
Landwirtschaft und Forsten (ohne
Betriebsverwaltung)
511 | Verwaltung fir Erndhrung und 7,8 344.,4 7,8 348,5 340,2 321,3
Landwirtschaft
512 |Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 4,0 20,4 4,0 20,2 19,4 19,1
52 | Landwirtschaft und Ernahrung 315,4 625,1 315,0 624,0 621,5 572,2
521 | Agrarstruktur und landlicher Raum 305,3 536,7 304,8 536,3 537,2 495,3
522 | Einkommenstabilisierende MaRnahmen 5,0 9,4 5,0 9,4 8,0 5,2
523 | Landwirtschaftliche Produktion, 52 79,0 5,2 78,2 76,3 71,7
Tiergesundheit und Erndhrung
53 Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei 73,9 38,0 73,9 37,5 37,6 33,2
531 | Forstwirtschaft und Jagd 72,1 36,4 72,1 35,9 36,0 30,8
532 | Fischerei 1,8 1,6 1,8 1,6 1,6 24
6 Energie- und Wasserwirtschaft, 610,4 804,2 834,1 1.199,8 840,9 844.,8
Gewerbe, Dienstleistungen
61 Verwaltung fir Energie- und 12,5 86,2 12,5 90,6 81,0 79,4
Wasserwirtschaft, Gewerbe und
Dienstleistungen
611 | FrrHaa 12,5 86,2 12,5 90,6 81,0 79,4
62 | Wasserwirtschaft, Hochwasser- und 67,7 188,5 67,7 188,1 187,9 237,3
Kustenschutz
623 | Wasserwirtschaft und Kulturbau 66,7 177,3 66,7 176,8 176,6 217,0
624 | Talsperren, 1,0 11,2 1,0 11,3 11,3 20,4
Hochwasserrlickhaltebecken
63 |Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und 26,6 6,8 26,6 6,8 7,3 5,6
Baugewerbe
634 | Verarbeitende Industrie 26,6 2,7 26,6 2,7 3,2 2,1
635 |Handwerk und Kleingewerbe - 4.1 - 4.1 41 3,5
64 | Energie- und Wasserversorgung, 0,2 123,9 0,2 128,9 157,4 156,4
Entsorgung
642 |Erneuerbare Energieformen - 17,3 - 22,3 22,4 4,7
643 | Elektrizitdtsversorgung - - - - - -
644 |Wasserversorgung - 5,0 - 5,0 55 12,7
645 | Abwasserentsorgung - 100,5 - 100,5 128,5 138,4
646 | Abfallwirtschaft - - - - - -
649 | Sonstige Energie- und 0,2 1,1 0,2 1.1 1,1 0,7
Wasserversorgung
65 Handel und Tourismus - 40,4 8,0 411 40,9 59,0
651 |Handel - 14,2 8,0 14,9 14,7 24,7
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Funktionenibersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8
652 | Tourismus - 26,2 - 26,2 26,2 34,3
66 | Geld- und Versicherungswesen 415,3 5,0 631,1 385,0 5,0 0,1
661 |Banken und Kreditinstitute 415,3 5,0 631,1 385,0 50 0,1
68 | Sonstiges im Bereich Gewerbe und 21,2 55,6 21,1 59,8 53,1 55,4
Dienstleistungen
B8 | FrHEHHHaI 21,2 55,6 21,1 59,8 53,1 55,4
69 |Regionale Férderungsmafinahmen 66,8 297,8 66,8 299,5 308,3 251,6
691 |Betriebliche Investitionen 0,9 158,9 0,9 160,9 141,1 139,3
692 |Verbesserung der Infrastruktur 65,9 138,0 65,9 138,0 166,0 111,9
693 |Verbesserung der regionalen - 1,0 - 0,7 1,1 0,4
Wirtschaftsstruktur
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.480,0 2.493,4 1.497,5 2.514,4 2.433,8 2.237,9
7 Verwaltung des Verkehrs- und 3,8 126,2 3,8 127,9 119,3 123,7
Nachrichtenwesens
711 | Verwaltung fir Straf’en- und 3,8 126,2 3,8 127,9 119,3 123,7
Briickenbau
72 | Strallen 231,2 846.,4 231,5 831,0 808,9 795,6
721 | Bundesautobahnen 12,5 27,6 12,5 27,6 29,1 24,6
722 |BundesstralRen 6,5 15,8 6,5 16,3 14,5 15,5
723 |Landesstral’en 14,3 334,8 14,6 335,9 329,6 338,9
724 | Kreisstralen 1,8 1,1 1,8 1,1 1,0 50,1
725 | GemeindestraRen 196,1 466,1 196,1 4491 433,5 365,6
729 | Sonstiger Stralenverkehr - 1,0 - 1,0 1,0 0,9
73 | Wasserstrafen und Hafen, Férderung - 57 - 6,2 57 4,3
der Schifffahrt
731 | Wasserstral’en und Hafen - 57 - 6,2 5,7 4,3
74 | Eisenbahnen und offentlicher 1.157,1 1.424,3 1.173,3 1.457,5 1.407,0 1.221,9
Personennahverkehr
741 | Offentlicher Personennahverkehr 1.157,1 1.416,5 1.173,3 1.449,6 1.399,4 1.219,2
742 | Eisenbahnen - 7,8 - 7,9 7,6 2,7
75 | Luftfahrt 88,0 86,2 89,0 87,2 87,2 92,0
7571 | FrEee 88,0 86,2 89,0 87,2 87,2 92,0
79 Sonstiges Verkehrswesen - 4,7 - 4,7 5,7 0,4
T | FrEee - 4,7 - 47 57 0,4
8 Finanzwirtschaft 39.213,7 11.408,4 40.528,0 11.973,0 10.350,9 11.583,1
81 Grund- und Kapitalvermogen, 38,9 31,9 37,5 33,4 26,4 22,0
Sondervermdgen
811 | Grundvermoégen 30,4 16,6 29,0 18,1 13,1 10,1
812 |Kapitalvermbgen 8,5 1,8 8,5 1,8 1,8 0,4
813 | Sondervermdgen - 13,5 - 13,5 11,5 11,5
82 | Steuern und Finanzzuweisungen 37.789,8 9.116,7 39.317,1 9.416,4 8.302,4 8.151,2
821 | FrHEHaaIA 37.789,8 9.116,7 39.317,1 9.416,4 8.302,4 8.151,2
83 | Schulden -519,9 1.054,1 -539,9 1.048,3 1.153,2 1.173,4
831 | Fraa -519,9 1.054,1 -539,9 1.048,3 1.153,2 1.173,4
84 |Beihilfen, Unterstutzungen u. a. - 614,8 - 632,8 637,1 577,3
841 | Tk - 614,8 - 632,8 637,1 577,3
85 |Ricklagen 1.569,0 472,0 1.372,1 669,9 1211 1.448,0
851 | FrHHaaa 1.569,0 472,0 1.372,1 669,9 1211 1.448,0
86 | Sonstiges 2229 7,2 226,3 7.1 51,4 5,1
8B | FHEHEaa 2229 7,2 226,3 7.1 51,4 5,1
88 Globalposten - -1,2 - 50,1 -53,6 -
881 | FrHx - -1,2 - 50,1 -53,6 -
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Funktionenibersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2013 2013 2014 2014 2012 2011
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8
89 |[Haushaltstechnische Verrechnungen 112,9 112,9 115,0 115,0 112,9 206,2
891 | FrE 112,9 112,9 115,0 115,0 112,9 206,2
Gesamtsumme 47.376,3 47.376,3 48.965,6 48.965,6 44.289,6 44.556,2
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Teil IV: Haushaltsquerschnitt
(Gliederung der Einnahmen und Ausgaben nach
Funktionen sowie Einnahme- und Ausgabegruppen)

Der Haushaltsquerschnitt wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fur
sich 'spitz' errechnet und anschlieend ab- bzw. aufgerundet. Hierdurch kdnnen
die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfugig
abweichen.

Der Haushaltsquerschnitt ist wie folgt eingeteilt: Seite
VOorbemerkung ..., 69
Haushaltsjahr 2013

Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und

EINNahmMegrupPen .......ee e 70
Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und

AUSGADEGIUPPEN ..., 78
Haushaltsjahr 2014

Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und
EINN@hmMegruppen .......ee e 86

Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und
AUSGADEGIUPPEN ..., 94
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Vorbemerkungen
Zuordnung der Gruppierungsnummern zu den einzelnen Spalten des Haushaltsquerschnitts

A. Einnahmen B. Ausgaben
SF;‘alte Bezeichnung Gruppierungs-Nr. SF;‘aIte Bezeichnung Gruppierungs-Nr.
r r.
3 Gebuhren und Steuern 0.., 111,112 3 Personalausgaben 4..
4 Ubrige Verwaltungseinnahmen 119,12 ., 14. 4 Séachliche Verwaltungsausgaben 51 . bis 54 .
5 Erlése (nur soweit Obergruppe 13) 13. 5 Zinsausgaben/Tilgungsausgaben 56 ., 57 . und 58 .
6 Zinseinnahmen vom Bund und LAF 151, 154 6 Zuweisungen mit Ausnahme fir 611, 631, 641, 651,
7 Zinseinnahmen von Landern 152 Investitionen an Bund und LAF 614, 634, 615, 691
8 Zinseinnahmen von Gemeinden 153 7 Zuweisungen mit Ausnahme fir 612, 632, 692
und GV Investitionen an Lander
9 Zinseinnahmen von sonstigem 156, 157 8 Zuweisungen mit Ausnahme fir 613, 633, 689, 693
offentl. Bereich Investitionen an Gemeinden und
10  Zinseinnahmen aus sonst. Bereichen 16. GV
11 Darlehensriickfliisse vom Bund und 171,174 9 Zuweisungen mit Ausnahme fir 616, 636, 617, 637
LAF Investitionen an sonstigen offentl.
12 Darlehensrickflisse von Landern 172 Bereich
13 Darlehensriickflisse von Gemeinden 173 10 Renten, Unterstltzungen usw. 681
und GV 11 Zuschusse mit Ausnahme fur 682, 683, 687, 688,
14 Darlehensriickfliisse von sonsti- 176,177 Investitionen an Unternehmen 697
gem offentl. Bereich 12 Zuschusse mit Ausnahme fir 67 ., 684, 685, 686,
15 Darlehensrickflisse von sonsti- 18. Investitionen an Sonstige 698, 699
gen Bereichen 13 Schuldendiensthilfen an Gemeind. 623
16 Zuweisungen mit Ausnahme fir 211, 214, 231, 234, 14  Schuldendiensthilfen an sonstigen 621, 622, 624, 626,
Investitionen vom Bund und LAF 235, 291 offentl. Bereich 627
17 Zuweisungen mit Ausnahme fir 212,232,292 15  Schuldendiensthilfen an sonstige 66 .
Investitionen von Landern Bereiche
18 Zuweisungen mit Ausnahme fiir 213, 233, 293 16 BaumaRnahmen 7..
Investitionen von Gemeinden und 17 Erwerb von bewegl. Vermdgen 81.
GV 18  Erwerb von unbewegl. Vermdégen 82 .
19  Zuweisungen m.Ausnahme f.Investi- 216, 236, 217, 237 19  Erwerb von Beteiligungen 83.
tionen von sonst. &ffentl. Bereich 20 Darlehen an Gemeinden und GV 853
20  Zuschlsse mit Ausnahme f. Investi- 271, 272, 281, 282, 21 Darlehen an sonstigen o&ffentl. 851, 852, 854, 856,
tionen von sonst. Bereichen 286, 287, 297, 298, Bereich 857
299
21 Zuweisungen flr Investitionen vom 331, 334 22  Darlehen an sonstige Bereiche 86 .,87.
Bund und LAF 23  Zuweisungen flr Investitionen an 881, 884
22 Zuweisungen flr Investitionen von 332 Bund und LAF
Landern 24 Zuweisungen fir Investitionen an 882
23 Zuweisungen flr Investitionen von 333 Lander
Gemeinden und GV 25  Zuweisungen fir Investitionen an 883
24  Zuweisungen fur Investitionen von 336, 337 Gemeinden und GV
sonstigem o6ffentl. Bereich 26  Zuweisungen fur Investitionen an 886, 887
25  Zuschusse flr Investitionen von 341, 342, 346 sonstigen offentl. Bereich
sonstigen Bereichen 27  Zuschusse fir Investitionen an 89.
26 Schuldendiensthilfen vom Bund und 221, 224 sonstige Bereiche
LAF 28  Sonstige Ausgaben 9..
27  Schuldendiensthilfen und Erstattun- 222, 223, 226, 227,
gen von Verwaltungsausgaben von 261, 266
Sonstigen
28  Schuldenaufnahmen 31.,32.
29 Sonstige Einnahmen 35.,36.,37.,38.
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
0 [Allgemeine Dienste 1.301,2 203,6 - - - - - - -
01 |Zentrale Verwaltung 280,2 26,5 - - - - - - -
011 [Politische Fithrung 2,0 10,0 - - - - - - -
012 |Innere Verwaltung 2779 1,9 - - - - - - -
013 |Informationswesen - - - - - - - - -
014 [Statistischer Dienst 0,3 0,2 - - - - - - -
016 |Hochbauverwaltung - 14,4 - - - - - - -
018 |Versorgung, Beih. - - - - - - - - -
019 |Son.allg.Staatsaufg. - - - - - - - - -
02 |Auswirt.Angelegenh. - - - - - - - - -
023 |Wirtsch.Zusamm. Arbeit - - - - - - - - -
04 |Offentl. Sicherheit 138,7 5,0 - - - . - - -
042 |Polizei 138,7 4,5 - - - - - - -
044 |Brandschutz - 0,4 - - - - - - -
045 |Katastrophenschutz - - - - - - - - -
047 |Schutz d. Verfassung - - - - - - - - -
05 |Rechtsschutz 867,9 53,2 - - - - - - -
051 |Gerichte, Staatsanw. 867,9 6,4 - - - - - - -
056 |Justizvollzugsanst. - 46,8 - - - - - - -
06 |Finanzverwaltung 14,3 118,9 - - - - - - -
061 |Steuer-, Zollverw 14,3 107,3 - - - - - - -
062 |Schulden-,sonst.Fin.Verw. - 11,7 - - - - - - -
1 Bildungsw./Wissensch. 99,2 118,5 - 0,1 - 0,6 0,1 - 20,7
11 [Schulen, berufl. Schulen 34 9,9 - - - 0,1 - - 0,6
111 {Unterrichtsverwalt. - - - - - - - - -
114 |Offentl. weiterf. Schulen - 5,2 - - - - - - -
115 |Priv. weiterf. Schulen - - - - - 0,1 - - 0.4
124 |Offentl. Sonderschulen 3,0 0,1 - - - - - - -
127 |Offentl. berufl. Schulen 0,2 1,7 - - - - - - 0,2
129 [Sonstiges 0,2 2,9 - - - - - - -
13 [Hochschulen 37,8 69,9 - 0,1 - 0,3 0,1 - -
132 [Hochschulkliniken - 2,5 - - - - - - -
133 |Offentl. Hochschulen 37,7 66,5 - 0,1 - - 0,1 - -
138 |Versorgung, Beih. - - - - - - - - -
139 [Sonstiges - 0,9 - - - 0,3 - - -
14 |Ford.Schiiler, Studierende - - - - - - - - 20,1
141 |Ford. Schiiler - - - - - - - - -
142 |Ford.. Studierende - - - - - - - - 20,1
144 |Ford. Weiterbildungsteiln. - - - - - - - - -
15 |Sonst. Bildungswesen - 0,3 - - - - - - -
153 |Sonstige Weiterbild. - 0,1 - - - - - - -
154 |Lehrerausbildung - - - - - - - - -
155 |Lehrerfortbildung - 0,2 - - - - - - -
16 |Forsch. auBlerh. Hoch. 57,9 38,4 - - - 0,1 - _ -
162 |Wissen. Bibliotheken 0,8 1,3 - - - - - - -
163 |Wissenschaftl. Museen 0,9 0,2 - - - - - - -
164 {GemFord. Bd/Ld - 0,1 - - - - - - -
165 [Forsch., experim. Entw. - 7,5 - - - 0,1 - - _
18 |Kultur, Religion 56,3 29,3 - - - - - - -
181 |Theater 30,9 1,3 - - - - - - -
182 |Musikpflege - 0,1 - - - - - - -
183 [Museen, Sammlungen 42 1.4 - - - - - - -
185 |Musikschulen - - - - - - - - -
187 |Sonst. Kulturpflege - - - - - - - - -
188 |Kulturverwaltung 21,1 26,6 - - - - - - -
19 |Kultur, Religion - 0,1 - - - - - - -
195 |Denkmalschutz - 0,1 - - - - - - -
199 |Kirchl. Angelegenheiten - - - - - - - - -




71

A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2013

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst-
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | Sonstige | Ein- F
Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige | sonst. Bund, | Lander | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund, Son- den- Ein- nahmen | K
LAF den Berei- LAF den Berei- LAF stigen auf- | nahmen | insge- | Z

chen chen nahmen samt

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
163,9 30,9 100,0 3,0 25,0 - - - - 44,0 - -l 1.871L,7 0
131,5 6,2 100,0 1,7 22,7 - - - - 0,9 - - 569,6| 01
12,3 - 7.8 - - - - - - 0,3 - - 32,5/ 011
- - - - 0,2 - - - - 0,6 - - 280,6| 012
- - - - - - - - - - - - -l 013
0,3 - - 0,1 - - - - - - - - 0,8/ 014
108,0 - - - - - - - - - - - 122,4| 016
10,9 6,2 92,1 1,6 22,5 - - - - - - - 133,3| 018
- - - - - - - - - - - - - 019
- - y - y - - - - y y . A 02
- - - - - - - - - - - - -| 023
2,6 - - 0,2 - - - - - - - - 146,5| 04
0,3 - - 0,2 - - - - - - - - 143.,8| 042
0,5 - - - - - - - - - - - 0,9 044
1,7 - - - - - - - - - - - 1,7| 045
0,1 - - - - - - - - - - - 0,1| 047
0,1 0,1 - 1,1 2,0 - - - - 0,1 - - 924,5| 05
- - - 1,0 2,0 - - - - - - - 877,4| 051
0,1 - - 0,1 - - - - - 0,1 - - 47,11 056
29,7 24,7 - - 0,3 - - - - 43,0 - - 231,0{ 06
29,7 24,7 - - 0,1 - - - - 30,8 - - 206,9( 061
- - - - 03 - - - - 12,1 - - 24.1| 062
620,3 49 54,0 2,6 714,9 283,3 - - 16,9 7.8 - -l 19438 1
1,4 - 43,0 1,3 0,5 - - - - - - - 60,4 11
- - . 0,1 - - - - - . - . 0,1| 111
- - 0,1 0,9 0,2 - - - - - - - 64| 114
- - - - - - - - - - - - 0,5/ 115
- - 0,4 0,3 0,1 - - - - - - - 38| 124
- - y - y - - - - y y . 22| 127
1,4 - 42,5 - 0,3 - - - - - - - 47,3( 129
330,5 - 5,5 1,3 699,1 181,2 - - 16,7 1,8 - -l 1.3442| 13
- - - - - - - - - - - - 2,51 132
78,6 - 55 13| 678,1] 1812 - - 16,7 1.8 - -| 1.067,6] 133
- - - - 21,0 - - - - - - - 21,0( 138
251,9 - - - - - - - - - - - 253,11 139
250,6 49 - - 0,2 102,2 - - - - - - 378,0| 14
108,1 - - - - - - - - - - - 108,1| 141
105,5 49 - - 0,2 102,2 - - - - - - 232,8( 142
37,1 - . . . . . - - - . . 37.1| 144
- - - - - - - - - - - - 03| 15
- - - - - - - - - - - - 0,1 153
- - - - - - - - - - - - -| 154
- - . , - - - - - - - - 0,2 155
37,7 - - - 73 - - - 0,2 2,6 - - 58,6/ 16
0,2 - - - 5,8 - - - - - - - 8,1| 162
- - - - 0,6 - - - 0,2 - - - 1,8( 163
36,6 - - - - - - - - 2,6 - - 39,3 164
0,8 - - - 1,0 - - - - - - - 9,4| 165
- - 5,5 - 7,6 - - - - 3.4 - - 102,1| 18
- - 55 - 3,0 - - - - - - - 40,7| 181
- - y - y - - - - y y . 0,1| 182
- - - - 4,0 - - - - - - - 9,6/ 183
- - . , - - - - - - - - -| 185
- - - - 0,6 - - - - - - - 0,7| 187
- - - - - - - - - 3.4 - - 51,1| 188
- - - - 0,1 - - - - - - - 02| 19
- - - - 0,1 - - - - - - - 0,2| 195
- - - - - - - - - - - - -1 199
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
2 Soziale Sicherung 102,3 0,2 - - - - 1,3 0,1 - 55
21 |Verwaltung soz. Angel. - 0,1 - - - - - - - -
219 |Sonst. Verw. soz. Angel. - 0,1 - - - - - - - -
22 |Sozialversicherung - - - - - - - - - -
223 |Unfallversicherung - - - - - - - - - -
227 |Pflegeversicherung - - - - - - - - - -
23 |Familienhilfe, Wohlfahrt - - - - - - 0,1 - - 0,5
233 |Wohngeld - - - - - - - - - -
235 |Soziale Einrichtungen - - - - - - - - - -
236 |Ford. Wohlfahrtspflege - - - - - - 0,1 - - 0,5
237 |UnterhVorschussG - - - - - - - - - -
24 |Soz. Kriegsfolgleistg. 0,8 - - - - - - - - -
241 |Kriegsopferversorg. - - - - - - - - - -
244 |Wiedergutmachung - - - - - - - - - -
246 |Vertriebene, Spétauss. 0,8 - - - - - - - - -
249 |Sonst. Leistungen - - - - - - - - - -
25 |Arbeitsmarktpolitik - - - - - - - 0,1 - -
252 |Leist. f. Unterk., Heizung - - - - - - - - - -
253 | Akt. Arbeitsmarktpolitik - - - - - - - 0,1 - -
26 |Kinder-, Jugendhilfe - - - - - - - - - -
262 |Jugendsozialarbeit - - - . - - - - - -
263 |Erz. Kinder-, Jugendschutz - - - - - - - - - -
27 |Kindertagesbetreuung 0,1 - - - - - - - - -
271 |Kindertagesbetreuung 0,1 - - - - - - - - -
28 |Soz. Leist SGB XII 2,9 0,1 - - - - - - - -
287 |Leist. Asylbewerber 2,9 0,1 - - - - - - - -
29 |Sonst. Soz. Angeleg. 98,4 - - - - - 1,2 - - 5,0
291 [Sonst. soz. Angel. 98,4 - - - - - 1,2 - - 5,0
3 |Gesundh.,Sport,Erhol. 13,9 7,4 - - - - - - - 2,6
31 |Gesundheitswesen 8,0 0,5 - - - - - - - -
311 |Gesundheitsverw. 5,5 0,3 - - - - - - - -
312 [Krankenhduser - - - - - - - - - -
313 | Arbeitsschutz 1,7 - - - - - - - - -
314 |Gesundheitsschutz 0,8 0,3 - - - - - - - -
32 |Sport und Erholung - - - - - - - - - 2,6
322 |Sport - - - - - - - - B, 2,6
33 |Umwelt, Naturschutz 3,8 6,9 - - - - - - _ -
331 [Verwaltung 1,8 6,1 - - - - - - - -
332 |Maflnahmen 2,0 0,8 - - - - - - - -
34 |Reaktorsicherheit 2,1 - - - - - - - - -
342 |Maflnahmen 2,1 - - - - - - - - -
4 Wohnungsw., Raumord. 83,4 16,0 - - 0,3 - 36,6 2,7 - 167,3
41 |Wohnungswesen 0,4 - - - 0,2 - 36,6 2,3 - 109,0
411 |Fo6rd. Wohnungsbau 0,4 - - - 0,2 - 36,6 2,3 - 109,0
42 |Geoinf., Raumordnung 83,0 16,0 - - - - 0,1 - - 58,2
421 |Geoinformation 83,0 16,0 - - - - - - - -
422 |Raumordnung - - - - - - - - - -
423 |Stiadtebauforderung - - - - - - 0,1 - - 58,2
43 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - 0,1 - - 0,4 - -
431 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - 0,1 - - 0,4 - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2013

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst-
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | Sonstige | Ein- F
Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige | sonst. Bund, | Lander | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund, Son- den- Ein- nahmen | K
LAF den Berei- LAF den Berei- LAF stigen auf- | nahmen | insge- | Z

chen chen nahmen samt

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
857,7 - - 2,0 76,9 77,0 - - - - - 1,3 - -l 112431 2
0,3 - - 2,0 - - - - - - - 1,3 - - 37| 21
0,3 - - 2,0 - - - - - - - 1,3 - - 3,7 219
1,3 - - - - - - - - - - - - - 1,3 22
1,3 - - - - - - - - - - - - - 1,3( 223
- - . . . . . - - - . y y . -| 227
95,3 - - - 26,4 - - - - - - - - - 122,3| 23
66,0 - - - - - - - - - - - - - 66,0| 233
- - - - - - - - - - - - - - -| 235
- - - - - - - - - - - - - - 0,6 236
29,3 - - - 26,4 - - - - - - - - - 55,7| 237
41,8 - - - 0,4 - - - - - - - - - 43,1 24
3,1 - - - 0,4 - - - - - - - - - 3,5| 241
36,1 - - - - - - - - - - - - - 36,1| 244
- - - - - - - - - - - - - - 0,9| 246
2,6 - - - - - - - - - - - - - 2,6 249
340,0 - - - 42,7 - - - - - - - - - 382,8| 25
340,0 - - - - - - - - - - - - - 340,0| 252
- - - - 42,7 - - - - - - - - - 42,8( 253
5,2 - - - - - - - - - - - - - 52| 26
- - - - - - - - - - - - - - -| 262
52 - - - - - - - - - - - - - 5,2| 263
- - - - 0,1 77,0 - - - - - - - - 77,2 27
- - - - 0,1 77,0 - - - - - - - - 77,2| 271
0,1 - - - - - - - - - - - - - 3,11 28
0,1 - - - - - - - - - - - - - 3,1 287
373,7 - - - 73 - - - - - - - - - 485,51 29
373,7 - - - 7,3 - - - - - - - - - 485,5] 291
0,1 0,7 - 0,8 16,3 - - 2238 - 8,9 - 1,2 - - 2758 3
- 0,7 - 0,8 - - - 223,8 - - - 1,2 - - 235,01 31
- - - - - - - - - - - - - - 58| 311
- - - - - - - 223,8 - - - - - - 223,8( 312
- 0,7 - - - - - - - - - - - - 2,4| 313
- - - 0,8 - - - - - - - 1,2 - - 3,0/314
- - . . . . . - - - . y y . 2,6| 32
- - - - - - - - - - - - - - 2,6 322
0,1 - - - 16,3 - - - - 8,9 - - - - 36,0/ 33
- - - - - - - - - - - - - - 79| 331
0,1 - - - 16,3 - - - - 8,9 - - - - 28,1 332
- - - - - - - - - - - - - - 2,1 34
- - - - - - - - - - - - - - 2,1| 342
0,1 - - - 0,1 1157 - - - 14,0 - 19,4 - - 455,51 4
- - - - 0,1 61,3 - - - - - 19,2 - A 229,1] 41
- - - - 0,1 61,3 - - - - - 19,2 - - 229,1( 411
0,1 - - - - 48,3 - - - 14,0 - 0,2 - - 219,9| 42
0,1 - - - - - - - - - - 0,2 - - 99,3] 421
- - - - - - - - - - - - - - -| 422
- - - - - 48,3 - - - 14,0 - - - - 120,6] 423
- - - - - 6,1 - - - - - - - - 6,5 43
- - - - - 6,1 - - - - - - - - 6,5| 431
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Zinseinnahmen Darlehensriickfliisse
F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
5 |Ernéhr, Landw, Forsten 6,1 81,0 - - - - 0,4 - - 72
51 [Verwaltung 1,7 5,7 - - - - - - - -
511 |Ernéhr.,Landwirtsch 1,7 4,6 - - - - - - - -
512 |Forst-, Jadg-, Fisch. Verw. - 1,1 - - - - - - - -
52 |Landwirtsch., Erndhrung 1,0 53 - - - - 0,4 - - 72
521 |Agrarstruktur, landl. Raum - 0,2 - - - - 0,4 - - 7,2
522 |Einkommenstab. Malin. 1,0 - - - - - - - - -
523 |Landw.Prod., Eméhrung - 5,1 - - - - - - - -
53 |Forstwirt., Jadg, Fischerei 3,5 70,0 - - - - - - - -
531 |Forstwirt., Jagd 1,7 70,0 - - - - - - - -
532 |Fischerei 1,8 - - - - - - - - -
6  |Energie, Wasserwirt. 49,8 4592 - - - - 3,7 - - 2,3
61 [Verwaltung 12,1 0,2 - - - - - - - -
611 |Verwaltung 12,1 0,2 - - - - - - - -
62 [Wasserwirtschaft 37,8 1,6 - - - - - - - -
623 [Wasserwirt., Kulturbau 37,8 1,6 - - - - - - - -
624 |Talsperren - - - - - - - - - -
63 |Bergbau u. Gewerbe - 26,6 - - - - - - - -
634 |Verarb. Industrie - 26,6 - - - - - - - -
64 |Energie-, Wasserversorg. - 0,2 - - - - - - - -
642 |Erneuerb. Energieformen - - - - - - - - - -
643 |Elektrizititsversorgung - - - - - - - - - -
644 |Wasserversorgung - - - - - - - - - -
649 [Sonstiges - 0,2 - - - - - - - _
65 |Handel, Tourismus - - - - - - - - - -
651 |Handel - - - - - - - - - -
652 | Tourismus - - - - - - - - - -
66 |Geld- u. Versicherungsw. - 415,3 - - - - - - _ _
661 |Banken, Kreditinst. -l 4153 - - - - - - - -
68 |Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 14,4 - - - - 3,7 - - 2,1
681 [Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 14,4 - - - - 3,7 - - 2,1
69 [Reg. Ford.Malin. - 0,9 - - - - - - - 0,2
691 (Betriebl. Invest. - 0,9 - - - - - - - -
692 |Verbess. Infrastruktur - - - - - - - - - 0,2
693 |Verbess.reg. Wirtsch.strukt - - - - - - - - - -
7 | Verkehr, Nachrichten 80,4 0,9 - - - - 7,5 - - -
71 [Verwaltung 0,1 0,8 - - - - - - - -
711 [StraBBen-, Briickenbau 0,1 0,8 - - - - - - - -
72 |Straflen - - - - - - - - - -
721 |Bundesautobahnen - - - - - - - - - -
722 |Bundesstrafien - - - - - - - - - -
723 |Landesstraflen - - - - - - - - - -
724 (Kreisstralen - - - - - - - - - -
725 |Gemeindestrafien - - - - - - - - - -
73 |Wasserstralen, Héafen - - - - - - - - - _
731 [Wasserstraf3en, Hafen - - - - - - - - - -
74 |Off. Pers Nahverkehr - - - - - - - - - -
741 |Off. Pers.Nahverkehr - - - - - - - - - -
742 |Eisenbahnen - - - - - - - - - -
75 |Luftfahrt 80,4 0,2 - - - - 7,5 - - -
751 |Luftfahrt 80,4 0,2 - - - - 7,5 - - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen

Zuw./Zusch. fiir Investitionen

aus dem offentlichen Bereich

Bund,
LAF

Léander

Gemein-
den

Sonstige

aus
sonst.
Berei-
chen

aus dem o6ffentlichen Bereich

Bund,
LAF

Léander

Gemein-
den

Sonstige

aus
sonst.
Berei-
chen

Schuldendienst-
hilfen von

Bund,
LAF

Son-
stigen

Schul-
den-
auf-

nahmen

Sonstige
Ein-
nahmen

Ein-
nahmen
insge-
samt

N A~ =

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

50,8
50,8

0,9

0,9
0,9

0,4
0,4

125,7

125,7
121,7
4,0

55,0
55,0

70,0

70,0
70,0

0,5

0,5
0,5

401,2

11,8
78
4,0

3154
305,3
5,0
52

73,9
72,1
1,8

51
511
512

52
521
522
523

53
531
532

0,3

0,3
0,3

4,5

4,5
4,5

0,7

9,6

9,6

56,1

56,1

1,2
0,9
0,3

0,9
0,9

610,4

12,5
12,5

67,7
66,7
1,0

26,6
26,6

4153
4153

212
212

66,8
0,9
65,9

61
611

62
623
624

63
634

64
642
643
644
649

65
651
652

66
661

68
681

69
691
692
693

1.077,1
1.077,1

296,6

216,6
12,5
6,5
15

196,1

80,0
80,0

3,0

1.480,0

3.8
3,8

2312
12,5
6,5
14,3
1,8
196,1

1.157,1

1.157,1

88,0
88,0

71
711

72
721
722
723
724
725

73
731

74
741
742

75
751
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
79 |Sonst. Verkehrswesen - - - - - - - - -
791 |Sonst. Verkehrswesen - - - - - - - - -
8 Finanzwirtschaft 36.240,7 257,2 - - - 5,0 - - -
81 [Grund-, Kapitalvermdgen - 339 - - - 5,0 - - -
811 |Grundvermogen - 30,4 - - - - - - -
812 |Kapitalvermogen - 35 - - - 5,0 - - -
82 |[Steuern, Finanzzuweis. 36.240,7 0,5 - - - - - - N
821 |Steuern, Finanzzuweis. 36.240,7 0,5 - - - - - - -
83 |Schulden - - - - - - - - -
831 |Schulden - - - - - - - - -
85 |Riicklagen - - - - - - - - -
851 |Riicklagen - - - - - - - - -
86 |Sonstiges -l 2228 - - - - - - -
861 |Sonstiges -l 2228 - - - - - - -
89 |Verrechnungen - - - - - - - - -
891 |Verrechnungen - - - - - - - -
37.977,0] 1.144,1 - 0,3 - 55,2 2,8 -l 205,6
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst-
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | Sonstige | Ein- F
Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige | sonst. Bund, | Lander | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund, Son- den- Ein- nahmen | K
LAF den Berei- LAF den Berei- LAF stigen auf- | nahmen | insge- | Z
chen chen nahmen samt
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
- - - - - - - - - - - - -l 79
- - - - - - - - - - - - -| 791
1.548,6 - - - 0,1 - - - - -l -519,9| 1.682,0]39.213,7| 8
- - - - - - - - - - - - 389 81
- - - - - - - - - - - - 30,4| 811
- - - - - - - - - - - - 8,5| 812
1.548,6 - - - - - - - - - - -] 37.789,8| 82
1.548,6 - - - - - - - - - - -1 37.789,8| 821
- - - - - - - - - -l -519,9 -l -519,9| 83
- - - - - - - - - -l -519,9 -l -519,9 831
- - - - - - - - - - -l 1.569,0| 1.569,0| 85
- - - - - - - - - - -l 1.569,0] 1.569,0| 851
- - - - 0,1 - - - - - - - 2229| 86
- - - - 0,1 - - - - - - - 222,9| 861
- - - - - - - - - - - 112,9 112,9| 89
- - - - - - - - - - - 112,9 112,9] 891
43188 37,8 165,2 9,0 959,8 838,8 231,8 - 186,2 81,7] -519,9] 1.682,0|47.376,3
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Sachl. Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.

Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
0 |Allgemeine Dienste 6.508,8| 1.239,1 - 14,2 20,2 55,7 1,0 55,4 7,6 42,7 - - -
01 |Zentrale Verwaltung 2.269,1 173,4 - 2,0 14,2 53,2 0,5 35,6 0,6 32,9 - - -
011 |Politische Fiihrung 355,5 81,6 - 1,4 27,1 1,3 0,6 19,7 - - -
012 {Innere Verwaltung 515,9 492 - - 0,1 0,6 - - - 3,3 - - -
013 |Informationswesen 0,1 5,6 - - - - - - - 0,2 - - -
014 |[Statistischer Dienst 55,6 30,5 - - - 5,0 - - - - - - -
016 [Hochbauverwaltung 25,5 - - - - - - - - - - - -
018 |Versorgung, Beih. 1.314,6 - - 2,0 12,6 20,5 0,5 343 - 7,3 - - -
019 [Son.allg.Staatsaufg. 1,9 6,5 - - - - - - - 2.4 - - -
02 [Auswirt.Angelegenh. 2,0 1,1 - - 0,1 - - - 1,3 0,1 - - -
023 [Wirtsch.Zusamm.Arbeit 2,0 0, - - - - - - 0,1 - - - -
029 [Sonst. ausw. Angeleg. - 0,8 - - 0,1 - - - 1,2 0,1 - - -
04 |Offentl. Sicherheit 1.690,7 289,7 - 9,7 2,0 2,5 0,5 - 1,4 6,8 - - -
042 (Polizei 1.660,9 2772 - 5,6 1,8 0,4 - - 1,4 2,2 - - -
044 |Brandschutz 8,8 6,7 - - - - 0,5 - - 1,8 - - -
045 |[Katastrophenschutz - 1,1 - 4,1 - 2,1 - - - 2,7 - - -
047 [Schutz d. Verfassung 20,9 4,7 - - 0,2 - - - - - - - -
05 [Rechtsschutz 1.340,8 612,5 - - 1,5 - - 19,8 44 2,9 - - -
051 |Gerichte, Staatsanw. 744.8 533,6 - - 1,5 - - 48 - 0,2 - - -
056 [Justizvollzugsanst. 215,5 78,9 - - - - - 15,0 4.4 0,6 - - -
058 [Versorgung, Beih. 379,8 - - - - - - - - - - - -
059 [Rechtsschutzaufgaben 0,6 - - - - - - - - 2,1 - - -
06 |Finanzverwaltung 1.206,3 162,5 - 2,6 2,4 - - - - - - - -
061 |Steuer-, Zollverw 729,1 146,0 - 2,6 2,4 - - - - - - - -
062 |Schulden-,sonst.Fin.Verw. 95,7 16,4 - - - - - - - - - - -
068 |Versorgung, Beih. 381,5 - - - - - - - - - - - -
1 |Bildungsw./Wissensch. 10.977,6| 1.026,3 - - 44 845,7 42,5 398,9| 482,7| 1.981,1 - - 7,0
11 |Schulen, berufl. Schulen 8.012,4 44,5 - - - 4789 32,8 9,8 6,5 1.253,7 - - -
111 |Unterrichtsverwalt. 34,1 0,5 - - - - - - - - - - -
112 |Offentl. Grundschulen - - - - - - - - - - - - -
114 |Offentl. weiterf. Schulen 42832 25,9 - - - 123,2 27,0 - - 40,2 - - -
115 |Priv. weiterf. Schulen - - - - - - - - - 596,9 - - -
118 |Versorgung, Beih. 2.451,3 - - - - - - - - - - - -
124 |Offentl. Sonderschulen 470,8 49 - - - 54 - - - 1,9 - - -
125 |Priv. Sonderschulen - - - - - - - 7,0 - 295,9 - - -
127 |Offentl. berufl. Schulen 610,0 7,8 - - -l 223,0 1,2 1,9 6,5 63,3 - - -
128 |Priv. berufl. Schulen - - - - - - - - - 246,9 - - -
129 |Sonstiges 163,1 5,4 - - - 127,3 4,6 1,0 - 8,6 - - -
13 |[Hochschulen 2.644,3 828,9 - - 0,2 0,1 - 57| 4264 84,6 - - -
132 [Hochschulkliniken - - - - - - - 426,2 8,4 - - -
133 |Offentl. Hochschulen 2.000,4 749.,8 - - 0,2 0,1 - - - 23,5 - - -
134 |Priv. Hochschulen - - - - - - - - 0,3 45,8 - - -
138 |Versorgung, Beih. 407,3 - - - - - - - - - - - -
139 [Sonstiges 236,6 79,1 - - - - - 5,6 - 6,9 - - -
14 |Ford.Schiiler, Studierende 0,2 1,0 - - 4,1 305,3 - 382,2 - 22,3 - - 3,2
141 |Ford. Schiiler - - - - - - - 1674 - - - - -
142 |Ford.. Studierende 0,2 1,0 - - 4,1 - - 167,2 - 22,3 - - 0,2
144 [Ford. Weiterbildungsteiln. - - - - - - - 47,5 - - - - 3,1
145 |Schiilerbeforderung - - - - -| 3053 - - - - - - -
15 |[Sonst. Bildungswesen 12,6 12,5 - - - 2,0 - 0,1 - 36,2 - - -
152 [Volkshochschulen - - - - - - - - - - - - -
153 [Sonstige Weiterbild. 1,4 43 - - - 2,0 - 0,1 - 35,2 - - -
154 |Lehrerausbildung 5,0 1,6 - - - - - - - - - - -
155 |Lehrerfortbildung 6,2 6,6 - - - - - - - 1,0 - - -
16 |Forsch. auBierh. Hoch. 294,3 126,5 - - 0,1 58,9 9,7 1,1 49,7 4824 - - 38
162 |Wissen. Bibliotheken 41,3 27,4 - - - - - - - 0,2 - - -
163 |Wissenschaftl. Museen 10,7 2,8 - - - - - - - - - - -
164 |GemFord. Bd/Ld 14,7 - - - - - - - -l 3327 - - -
165 |Forsch., experim. Entw. 12,1 10,1 - - - - - - 26,1 92,1 - - 3,8
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A. Gliederung der A us g ab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an | Sonstige
Bauma0- un- Offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Aus- Aus- F
nahmen | beweg- | beweg- | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund, | Lénder |Gemein-| Sonst. |Bereiche| gaben | gaben | K
lichem | lichem | gungen den offentl. | einschl. | LAF den offentl. (besond. | insges. | Z

Ver- Ver- Bereich | Gewahr- Bereich Finanzg.

mogen | mogen leistung Ausg.)
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
316,0 160,2 1,1 - - 69,0 9,0 10,1 -| 85099 0
102,5 27,6 - - - - - - -| 2.711,4] o1
16,4 15,8 - - - - - - - 519,2]| 011
27,1 3,8 - - - - - - - 600,1| 012
- 1,2 - - - - - - - 7,1 013
9,0 6,5 - - - - - - - 106,6( 014
49,7 - - - - - - - - 75,2| 016
- - - - - - - - -l 1.391,8( 018
0,3 0,3 - - - - - - - 11,4| 019
- - - - - - - - - 4,5 02
- - - - - - - - - 2,4 023
- - - - - - - - - 2,21 029
82,4 67,5 - - - 69,0 9,0 10,1 -l 2.241,3| 04
81,2 61,9 - - - - - 1,3 -| 2.093,8| 042
1,2 3,7 - - - 69,0 4,7 - - 96,4| 044
- 0,9 - - - - 4,2 8,9 - 24,1| 045
- 1,0 - - - - - - - 26,9| 047
102,3 26,5 1,1 - - - - - -l 2.111,7| 05
42,8 18,7 - - - - - - -| 1.346,4| 051
59,4 7.8 1,1 - - - - - - 382,6( 056
- - - - - - - - - 379,8| 058
0,2 - - - - - - - - 2,9( 059
28,8 38,5 - - - - - - -| 1.440,9 06
26,8 35,1 - - - - - - - 942,0| 061
2,0 3,4 - - - - - - - 117,4| 062
- - - - - - - - - 381,5| 068
4713 149,8 - - 175,9 340,9 0,3 414,7 -1 17.318,9] 1
16,0 2,2 - - - 330,6 - 59,6 -1 10.247,2] 11
- - - - - - - - - 34,5/ 111
- - - - - 330,6 - - - 330,6( 112
14,9 1,8 - - - - - - -| 4.516,0( 114
- - - - - - - 20,1 - 617,0{ 115
- - - - - - - - -| 2.451,3| 118
- 0,1 - - - - - - .| 4832|124
- - - - - - - 36,5 - 339,4| 125
1,1 0,3 - - - - - - - 915,1| 127
- - - - - - - - - 246,9| 128
- - - - - - - 3,0 - 313,1{ 129
364,7 125,6 - - - 4,0 - 1158 -| 4.600,2| 13
114,1 - - - - - - 100,6 - 649,3| 132
250,6 1254 - - - 4,0 - 15,1 -l 3.169,1] 133
- - - - - - - 0,1 - 46,1 134
- - - - - - - - -l 4073|138
- 0,2 - - - - - - - 328,4| 139
- - - - 157,2 - - 19,2 - 894,5| 14
- - - - - - - - - 167,4| 141
- - - - 157,2 - - 19,2 - 371,3| 142
- - - - - - - - - 50,6| 144
- - - - - - - - - 305,3| 145
2,6 0,4 - - - 0,7 - 9,2 - 76,4 15
- - - - - 0,7 - - - 0,7| 152
- - - - - - - 9,2 - 52,2| 153
- 0,2 - - - - - - - 6,9| 154
2,6 0,1 - - - - - - - 16,6 155
21,3 5,5 - - - - - 189,8 - 790,7| 16
15,0 2,7 - - - - - - - 86,7| 162
1,7 0,4 - - - - - - - 15,6| 163
1,4 1,3 - - - - - 122,7 - 472,8| 164
32 1,1 - - - - - 67,1 - 215,6| 165
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen
F Per- Séchl. Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich
K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.
Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-
ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
18 |Kultur, Religion 215,5 86,2 - - 0,1 58,9 9,7 1,1 23,7 57,4 - -
181 |Theater 132,1 25,7 - - - 36,4 8,2 - 2,2 22,0 - -
182 |Musikpflege 0,4 0,2 - - - 1,3 - - 9,8 22,5 - -
183 [Museen, Sammlungen 35,6 25,9 - - - 0,3 1,5 - 32 3,5 - -
185 [Musikschulen - - - - - 16,2 - - - - - -
186 |nichtwiss. Bibliotheken - - - - - 4,1 - - - 1,3 - -
187 [Sonst. Kulturpflege 32 2,4 - - 0,1 0,6 - 1,1 8,5 8,1 - -
188 [Kulturverwaltung 44,2 32,0 - - - - - - - - - -
19 [Kultur, Religion 13,7 12,9 - - - 0,6 - - - 101,9 - -
195 |Denkmalschutz 13,7 4.6 - - - 0,6 - - - 0,1 - -
199 [Kirchl. Angelegenheiten - 8,3 - - - - - - - 101,8 - -
2 |Soziale Sicherung 78,9 103,7 - 34,3 13,6| 2.688,5 14,5 471,5 105,3 164,9 - -
21 |Verwaltung soz. Angel. 77,7 343 - - - - 0,9 - - - - -
219 [Sonst. Verw. soz. Angel. 77,7 34,3 - - - - 0,9 - - - - -
22 |Sozialversicherung - - - - - - - 38,7 - - - -
223 |Unfallversicherung - - - - - - - 38,7 - - - -
227 |Pflegeversicherung - - - - - - - - - - - -
23 |Familienhilfe, Wohlfahrt - 0,8 - 8,8 - 0,9 - 302,9 0,2 33,6 - -
232 |Elt./Erz.Geld, Muttersch. - 0,2 - - - 0,5 - 82,9 - 11,8 - -
233 |Wohngeld - - - - - - - 132,0 - - - -
235 |Soziale Einrichtungen - 0,6 - - - 0,4 - - 0,2 21,2 - -
236 |Ford. Wohlfahrtspflege - - - - - - - - - 0,6 - -
237 |UnterhVorschussG - - - 8,8 - - - 88,0 - - - -
24 |Soz. Kriegsfolgleistg. 0,5 2.4 - 29 - 2,1 - 13,2 55,0 7,2 - -
241 |Kriegsopferversorg. - - - 0,3 - - - 2,8 0,7 - - -
243 |Lastenausgleich - - - 1,6 - - - - - - - -
244 |Wiedergutmachung - 0,1 - 1,0 - 0,1 - 10,5 54,3 0,7 - -
246 |Vertriebene, Spatauss. 0,5 2,2 - - - - - - - 2,4 - -
249 |Sonst. Leistungen - 0,1 - - - 2,0 - - - 4,1 - -
25 | Arbeitsmarktpolitik - 0,7 - - - 3453 - - - 45,5 - -
252 |Leist. f. Unterk., Heizung - - - - - 340,0 - - - - - -
253 | Akt. Arbeitsmarktpolitik - 0,7 - - - 5,3 - - - 45,5 - -
26 |Kinder-, Jugendhilfe 0,3 0,4 - - - 25,7 - - - 423 - -
261 |Jugendarbeit - - - - - 0,1 - - - 19,2 - -
262 |Jugendsozialarbeit - - - - - - - - - - - -
263 |Erz. Kinder-, Jugendschutz 0,3 0,2 - - - 8,8 - - - 22,3 - -
265 |Erz.-, Eingl.Hilfen - - - - - 16,9 - - - - - -
266 |Weitere Jugendhilfeaufg. - 0,2 - - - - - - - 0,8 - -
27 |Kindertagesbetreuung 0,3 0,1 - - - 1.206,8 - - - 2,0 - -
271 |Kindertagesbetreuung 0,3 0,1 - - -l 1.206,8 - - - 2,0 - -
28 |[Soz. Leist SGB XII - 61,3 - - - 743,8 - 0,1 - 4,2 - -
286 |Leist. SGB XII - - - - - 643,6 - - - - - -
287 |Leist. Asylbewerber - 61,3 - - - 100,3 - 0,1 - 42 - -
29 |Sonst. Soz. Angeleg. 0,1 3,6 - 22,5 13,6 363,8 13,6 116,7 50,2 30,2 - -
291 |Sonst. soz. Angel. 0,1 3,6 - 22,5 13,6 363,8 13,6 116,7 50,2 30,2 - -
3 |Gesundh.,Sport,Erhol. 146,4 64,8 - 0,1 0,3 309,8 0,2 2,8 5,1 90,7 - -
31 [Gesundheitswesen 82,3 22,9 - 0,1 0,3 303,6 0,2 0,1 0,5 22,2 - -
311 |Gesundheitsverw. 59,2 12,2 - - - 57,0 - - - 0,1 - -
312 [Krankenhduser - 0,1 - - - 2420 - - - - - -
313 |Arbeitsschutz 21,4 3,1 - - - - - - - 0,2 - -
314 |Gesundheitsschutz 1,7 7,5 - 0,1 0,3 4,6 0,2 0,1 0,5 21,9 - -
32 [Sport und Erholung 0,1 0,2 - - - 0,8 - 0,1 - 333 - -
322 |Sport 0,1 0,2 - - - 0,8 - 0,1 - 33,3 - -
33 |Umwelt, Naturschutz 64,0 40,1 - - - 5,4 - 2,7 4.5 35,2 - -
331 [Verwaltung 63,9 18,6 - - - - - - - 1,8 - -
332 |Mafnahmen 0,1 21,4 - - - 5,4 - 2,7 4.5 334 - -
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an | Sonstige
Bauma0- un- Offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Aus- Aus- F
nahmen | beweg- | beweg- | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund, | Lénder |Gemein-| Sonst. |Bereiche| gaben | gaben | K
lichem | lichem | gungen den offentl. | einschl. | LAF den offentl. (besond. | insges. | Z
Ver- Ver- Bereich | Gewahr- Bereich Finanzg.
mogen | mogen leistung Ausg.)

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
45,5 15,4 - 18,7 33 - 8,5 - 5440 18
16,9 2,7 - - 0,6 - 1,4 - 248,3| 181

- - - - 0,1 - 0,9 - 35,0( 182
6,6 8,8 - - - - - - 85,4| 183
- - - - - - - - 16,2| 185
- - - - 0,4 - - - 5,8| 186
- 0,2 - 18,7 2,3 - 6,2 - 51,4| 187

22,0 3,8 - - - - - - 102,0| 188
21,1 0,7 - - 2,2 0,3 12,6 - 1659 19
0,3 0,7 - - 22 0,3 12,2 - 34,6/ 195
20,8 - - - - - 0,4 - 131,3] 199
42 1,8 - 5,5 399,0 - 77,8 -| 4.163,5| 2
4,1 1,2 - - - - - - 1182 21
4,1 1,2 - - - - - - 118,2| 219

- - - - - - - - 38,7 22
- - - - - - - - 38,7 223
- - - - - - - - -1 227
- - - - - - 10,0 - 357,21 23
- - - - - - - - 95,3| 232
- - - - - - - - 132,0( 233
- - - - - - 10,0 - 32,4| 235
- - - - - - - - 0,6( 236
- - - - - - - - 96,8 237
0,1 - - - 2,7 - 7,5 - 939 24
- - - - - - - - 3,9| 241
- - - - - - - - 1,6| 243
- - - - - - - - 66,7| 244
0,1 - - - - - 5,6 - 10,9 246
- - - - 2,7 - 1,9 - 10,9| 249
- - - - - - 5,5 - 3969 25
- - - - - - - - 340,0( 252
- - - - - - 5,5 - 56,9 253
- - - - 0,9 - 53 - 749 26
- - - - 0,9 - 5,1 - 25,3| 261
- - - - - - - - -1 262
- - - - - - 0,2 - 31,8| 263
- - - - - - - - 16,9 265
- - - - - - - - 1,0( 266
- - - - 3954 - - -l 1.604,6| 27
- - - - 3954 - - -| 1.604,6| 271
- 0,6 - - - - - - 810,0| 28
- - - - - - - - 643,6( 286
- 0,6 - - - - - - 166,4| 287
- - - 5,5 - - 49,5 - 669,2| 29
- - - 5,5 - - 49,5 - 669,2| 291
52 5,6 - - 48,2 0,8 552,7 -l 1.232,7] 3
4,7 22 - - 26,0 - 510,1 - 975,3| 31
4,5 2,1 - - - - - - 135,2] 311
0,2 - - - 25,0 - 508,0 - 775,3| 312
- - - - - - - - 24,7| 313
_ i - - 1,0 - 2,1 - 40,1( 314
- - - - 1,5 - 10,7 - 46,6 32
- - - - 1,5 - 10,7 - 46,6 322
0,5 2,9 - - 20,7 0,8 31,9 - 2089 33
0,5 2,6 - - 0,1 - 0,2 - 87,8| 331
- 0,3 - - 20,6 0,8 31,7 - 121,1| 332




82

A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Séchl. Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.

Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
34 |Reaktorsicherheit - 1,6 - - - - - - - - - -
342 [MafBinahmen - 1,6 - - - - - - - - - -
4 |Wohnungsw., Raumord. 122,6 16,9 - 0,2 0,2 1,4 22,9 - 2,6 - - -
41 |Wohnungswesen - - - - - - 22,9 - - - - -
411 |Ford. Wohnungsbau - - - - - - 229 - - - - -
419 |Sonst. Wohnungsw. - - - - - - - - - - - -
42 |Geoinf., Raumordnung 122,6 16,9 - 0,2 0,2 1,4 - - 2,5 - - -
421 |Geoinformation 122,6 15,4 - 0,2 - - - - - - - -
422 |Raumordnung - 1,5 - - 0,2 1,4 - - 2,5 - - -
423 |Stadtebauforderung - - - - - - - - - - - -
43 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - - - - - - - - -
431 |[Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - - - - - - - - -
5 Ernédhr, Landw, Forsten 316,5 73,7 - 0,1 1,1 - 0,2 336,7 39,6 - - -
51 |Verwaltung 304,0 50,7 - 0,1 - - - - - - - -
511 |Ernéhr.,Landwirtsch 286,4 48,8 - 0,1 - - - - - - - -
512 |Forst-, Jadg-, Fisch. Verw. 17,6 2,0 - - - - - - - - - -
52 |Landwirtsch., Erndhrung 11,1 18,1 - 0,1 - - 02| 3249 354 - - -
521 [Agrarstruktur, landl. Raum 2,9 0,6 - - - - 0,2 2942 5,0 - - -
522 |Einkommenstab. Mafn. - 1,0 - - - - - 8,5 - - - -
523 [Landw.Prod., Ernéhrung 8,2 16,5 - 0,1 - - - 22,2 30,4 - - -
53 |Forstwirt., Jadg, Fischerei 1,5 49 - - 1,1 - 0,1 11,7 42 - - -
531 |Forstwirt., Jagd 1,4 49 - - 1,1 - 0,1 10,2 42 - - -
532 |Fischerei 0,1 - - - - - - 1,5 - - - -
6  |Energie,Wasserwirt. 126,1 43,1 - - 42 - 0,1 16,6 31,5 - - 26,1
61 |Verwaltung 71,3 7,5 - - 2.4 - - - - - - -
611 [Verwaltung 71,3 7,5 - - 2,4 - - - - - - -
62 |Wasserwirtschaft 54,1 7,8 - - 1,8 - 0,1 - 0,2 - - -
623 [Wasserwirt., Kulturbau 49,2 7,4 - - R - 0,1 - 0,2 - - -
624 |Talsperren 4,9 0,4 - - - - - - - - - -
63 |Bergbau u. Gewerbe - - - - - - - - 6,7 - - -
634 |Verarb. Industrie - - - - - - - - 2,6 - - -
635 |Handwerk, Kleingew. - - - - - - - - 4,1 - - -
64 |Energie-, Wasserversorg. 0,7 5,3 - - - - - - 1,0 - - -
642 |Erneuerb. Energieformen 0,7 4,3 - - - - - - 1,0 - - -
643 |Elektrizititsversorgung - - - - - - - - - - - -
644 |Wasserversorgung - - - - - - - - - - - -
645 |Abwasserentsorgung - - - - - - - - - - - -
646 |Abfallwirtschaft - - - - - - - - - - - -
649 |Sonstiges - 1,1 - - - - - - - - - -
65 |Handel, Tourismus - 0,1 - - - - - 33 15,1 - - 3,9
651 |Handel - 0,1 - - - - - 33 6,4 - - 3.9
652 |Tourismus - - - - - - - - 8,7 - - -
66 |Geld- u. Versicherungsw. - 5,0 - - - - - - - - - -
661 |Banken, Kreditinst. - 5,0 - - - - - - - - - -
68 [Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 14,9 - - - - - 13,3 2,7 - - 3,5
681 |Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 14,9 - - - - - 13,3 2,7 - - 3,5
69 |Reg. Ford.Mafin. - 2,5 - - - - - - 5.8 - - 18,7
691 |Betriebl. Invest. - - - - - - - - - - - 0,7
692 |Verbess. Infrastruktur - 1,5 - - - - - - 5,8 - - 18,0
693 |Verbess.reg. Wirtsch.strukt - 1,0 - - - - - - - - - -
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A. Gliederung der A us g ab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an | Sonstige
Bauma0- un- Offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Aus- Aus- F
nahmen | beweg- | beweg- | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund, | Lénder |Gemein-| Sonst. |Bereiche| gaben | gaben | K
lichem | lichem | gungen den offentl. | einschl. | LAF den offentl. (besond. | insges. | Z
Ver- Ver- Bereich | Gewahr- Bereich Finanzg.
mogen | mogen leistung Ausg.)
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
- 0,4 - - - - - - - - 2,00 34
- 0,4 - - - - - - - - 2,0| 342
4,0 3,4 - - 0,3 83,8 140,1 - 19,0 -l 4173 4
- - - - - 83,8 - - 19,0 - 125,8| 41
. - . - - 83,8 - - 19,0 || 1258|411
- - - - - - - - - - -| 419
4,0 34 - - 0,3 - 133,0 - - - 2844 42
4,0 34 - - - - - - - - 145,6| 421
- - - - - - - - - 5,6| 422
- - - - 0,3 - 133,0 - - - 133,3| 423
- - - - - - 7,1 - - - 7,1 43
. . B, - - - 7,1 - - - 7,1] 431
5,4 6,0 - - - - 22,8 47,0 178,7 -l 1.027,9] 5
5,4 4,6 - - - - - - - - 364,8| 51
4,7 4,6 - - - - - - - - 3444|511
0,7 - - . - - . - - - 204|512
- 1,4 - - - - 22,8 47,0 164,3 - 625,1| 52
. . N ) B} - 2.8 470  164,1 -l 5367|521
- - - - - - - - - - 9,4| 522
- 1,4 - - - - - - 0,2 - 79,0| 523
- - - - - - - - 14,4 - 38,0/ 53
- - - - - - - - 14,4 - 36,4 531
. . 3 ) } - - - . - 1,6 532
98,2 4,0 1,2 10,5 - 10,6 228,8 23 200,9 - 804,2| 6
3.9 11 ; ; - - - - - || 62| 61
3,9 1,1 - - - - - - - - 86,2| 611
92,3 2,8 1,2 - - - 26,5 0,2 1,5 - 188,5| 62
86,7 2,5 1,2 - - - 26,5 0,2 1,5 - 177,3| 623
5,7 0,3 - - - - - - - - 11,2| 624
- - - - - - - - 0,1 - 6,8 63
- - - - - - - - 0,1 - 2,7| 634
- - - - - - - - - - 4,1| 635
2,0 - - - - - 85,5 22 27,1 - 1239 64
- - - - - - - - 11,3 - 17,3| 642
- - - - - - - - - - -| 643
2,0 - - - - - 2,1 0,9 - - 5,0| 644
- - - - - - 83,5 1,2 15,8 - 100,5| 645
- - - - - - - - - - -| 646
- - . . . - - - - - 1,1| 649
- - - - - - 7.8 - 10,2 - 40,4| 65
. . B, - - y 0,5 - - - 14,2| 651
- - - - - - 73 - 10,2 - 26,2| 652
- - - - - - - - - - 5,0 66
- - - - - - - - - - 5,0| 661
- 0,1 - 10,5 - 10,6 - - - - 55,6 68
- 0,1 - 10,5 - 10,6 - - - - 55,6 681
- - - - - - 108,9 - 161,9 - 297.8| 69
- - - - - - - - 158,2 - 158,9| 691
- - - - - - 108,9 - 3,7 - 138,0( 692
. . 3 ) } - - - . - 1,0| 693
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2013
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Sichl. | Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.

Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
7 | Verkehr, Nachrichten 161,4 137,1 - - - 80,9 - -| 1.008,1 3,1 - - -
71 [Verwaltung 113,0 9,0 - - - - - - - - - - -
711 |StraBen-, Briickenbau 113,0 9,0 - - - - - - - - - - -
72 |StraBlen 48,4 47,3 - - - - - - - 0,7 - - -
721 |Bundesautobahnen - - - - - - - - - - - - -
722 |Bundesstrafien - - - - - - - - - - - - R
723 |Landesstraflen 48,4 47,0 - - - - - - - - - - -
724 (Kreisstralen - - - - - - - - - - - - R
725 |Gemeindestrafien - - - - - - - - - - -
729 [Sonst. Stralenverkehr - 0,3 - - - - - - - 0,7 - - -
73 [Wasserstraf3en, Hafen - - - - - - - - - - - - R
731 |Wasserstralen, Héfen - - - - - - - - - - - - -
74 |Off. Pers.Nahverkehr - 1,5 - - - 80,8 - -| 1.008,1 2,4 - - -
741 |Off. Pers.Nahverkehr - 1,2 - - - 80,8 - -| 1.006,0 2,0 - - -
742 |Eisenbahnen - 0,3 - - - - - - 2,1 0,4 - - -
75 |Luftfahrt - 79,2 - - - - - - - - - - -
751 |Luftfahrt - 79,2 - - - - - - - - - - -
79 |Sonst. Verkehrswesen - 0,1 - - - 0,1 - - - - - - -
791 |Sonst. Verkehrswesen - 0,1 - - - 0,1 - - - - - - -
8  |Finanzwirtschaft 914,8 15,1 1.054,1 - 4.000,2| 4.801,1 - - - 0,8 - - -
81 |[Grund-, Kapitalvermogen - 10,9 - - - - - - - 0,8 - - -
811 |Grundvermdgen - 10,9 - - - - - - - 0,8 - - -
812 |Kapitalvermdgen - - - - - - - - - - - - -
813 |Sondervermégen - - - - - - - - - - - - -
82 |Steuern, Finanzzuweis. - 0,6 - -| 4.000,0| 4.801,1 - - - - - - -
821 |Steuern, Finanzzuweis. - 0,6 - -| 4.000,0| 4.801,1 - - - - - - -
83 |Schulden - -l 1.054,1 - - - - - - - - - -
831 |Schulden - -| 1.054,1 - - - - - - - - - -
84 |Beihilfen, Unterstiitzungen 614,8 - - - - - - - - - - - -
841 (Beihilfen, Unterstiitzungen 614,8 - - - - - - - - _ - - _
85 |Riicklagen 1,2 - - - - - - - - - - - -
851 |Riicklagen 1,2 - - - - - - - - - - - -
86 |Sonstiges 2,3 3,6 - - 0,2 - - - - - - - -
861 |Sonstiges 2,3 3,6 - - 0,2 - - - - - - - -
88 |Globalposten 296,5 - - - - - - - - - - - -
881 |Globalposten 296,5 - - - - - - - - - - - -
89 |Verrechnungen - - - - - - - - - - - - -
891 |Verrechnungen - - - - - - - - - - - - -

19.353,2| 2.719,7] 1.054,1 48,5 4.039,0] 8.787,2 59,6/  951,8] 1.962,0] 2.357,0 - - 33,1
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A. Gliederung der A us g ab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2013

BaumaB-
nahmen

Erwerb von

Darlehen an

Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an

beweg-

lichem
Ver-

mdogen

un-
beweg-
lichem
Ver-
mdogen

Beteili-
gungen

Offentl. Bereich

Gemein-
den

Sonst.
offentl.
Bereich

Sonstige
Bereiche
einschl.
Gewihr-
leistung

offentlichen Bereich

Bund,
LAF

Léander

Gemein-
den

Sonst.
offentl.
Bereich

Sonstige
Bereiche

Sonstige
Aus-
gaben
(besond.
Finanzg.
Ausg.)

Aus-
gaben
insges.

N~ ™

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

2742

3,7
3,7

270,5
27,6
15,8

226,0

1,1

8,0

3.8

15,0

15,0
15,0

5,7

2234
2234

0,1
0,1

98,1

93,1
88,1
5,0

0,6
0,6

44
44

2.493,4

126,2
126,2

846,4
27,6
15,8

334,8

L1

466,1

1,0

5,7
5,7

14243
1.416,5
7.8

86,2
86,2

4,7
4,7

71
711

72
721
722
723
724
725
729

73
731

74
741
742

75
751

79
791

0,5
0,5

0,3
0,3

315,0

315,0
315,0

0,2

0,2
0,2

286,0

470,8
470,8

-297,7
-297,7

112,9
112,9

11.408.,4

31,9
16,6

1.8
13,5

9.116,7
9.116,7

1.054,1
1.054,1

614,8
614,8

472,0
472,0

7.2
72

12
1,2

112,9
112,9

81
811
812
813

82
821

83
831

84
841

85
851

86
861

88
881

89
891

1.183,9

339,6

2.2534

59.4

1.552,2

286,0

47.376,3
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
0 [Allgemeine Dienste 1.320,9 202,8 - - - - - - -
01 |Zentrale Verwaltung 280,2 25,7 - - - - - - -
011 [Politische Fithrung 2,0 10,0 - - - - - - -
012 |Innere Verwaltung 2779 1,9 - - - - - - -
013 |Informationswesen - - - - - - - - -
014 [Statistischer Dienst 0,3 0,2 - - - - - - -
016 |Hochbauverwaltung - 13,6 - - - - - - -
018 |Versorgung, Beih. - - - - - - - - -
019 |Son.allg.Staatsaufg. - - - - - - - - -
02 |Auswirt.Angelegenh. - - - - - - - - -
023 |Wirtsch.Zusamm. Arbeit - - - - - - - - -
04 |Offentl. Sicherheit 138,7 5,0 - - - . - - -
042 |Polizei 138,7 4,5 - - - - - - -
044 |Brandschutz - 0,4 - - - - - - -
045 |Katastrophenschutz - - - - - - - - -
047 |Schutz d. Verfassung - - - - - - - - -
05 |Rechtsschutz 887,6 53,1 - - - - - - -
051 |Gerichte, Staatsanw. 887,6 6,4 - - - - - - -
056 |Justizvollzugsanst. - 46,8 - - - - - - -
06 |Finanzverwaltung 14,3 118,9 - - - - - - -
061 |Steuer-, Zollverw 14,3 107,3 - - - - - - -
062 |Schulden-,sonst.Fin.Verw. - 11,6 - - - - - - -
1 Bildungsw./Wissensch. 99,2 118,6 - 0,1 - 0,6 0,1 - 20,7
11 [Schulen, berufl. Schulen 34 9,9 - - - 0,1 - - 0,6
111 {Unterrichtsverwalt. - - - - - - - - -
114 |Offentl. weiterf. Schulen - 5,3 - - - - - - -
115 |Priv. weiterf. Schulen - - - - - 0,1 - - 0.4
124 |Offentl. Sonderschulen 3,0 0,1 - - - - - - -
127 |Offentl. berufl. Schulen 0,2 1,7 - - - - - - 0,2
129 [Sonstiges 0,2 2,9 - - - - - - -
13 [Hochschulen 37,8 69,9 - 0,1 - 0,3 0,1 - -
132 [Hochschulkliniken - 2,5 - - - - - - -
133 |Offentl. Hochschulen 37,7 66,5 - 0,1 - - 0,1 - -
138 |Versorgung, Beih. - - - - - - - - -
139 [Sonstiges - 0,9 - - - 0,3 - - -
14 |Ford.Schiiler, Studierende - - - - - - - - 20,1
141 |Ford. Schiiler - - - - - - - - -
142 |Ford.. Studierende - - - - - - - - 20,1
144 |Ford. Weiterbildungsteiln. - - - - - - - - -
15 |Sonst. Bildungswesen - 0,3 - - - - - - -
153 |Sonstige Weiterbild. - 0,1 - - - - - - -
154 |Lehrerausbildung - - - - - - - - -
155 |Lehrerfortbildung - 0,2 - - - - - - -
16 |Forsch. auBlerh. Hoch. 57,9 38,4 - - - 0,1 - _ -
162 |Wissen. Bibliotheken 0,8 1,3 - - - - - - -
163 |Wissenschaftl. Museen 0,9 0,2 - - - - - - -
164 {GemFord. Bd/Ld - 0,1 - - - - - - -
165 [Forsch., experim. Entw. - 7,5 - - - 0,1 - - _
18 |Kultur, Religion 56,3 29,3 - - - - - - -
181 |Theater 30,9 1,3 - - - - - - -
182 |Musikpflege - 0,1 - - - - - - -
183 [Museen, Sammlungen 42 1.4 - - - - - - -
185 |Musikschulen - - - - - - - - -
187 |Sonst. Kulturpflege - - - - - - - - -
188 |Kulturverwaltung 21,1 26,6 - - - - - - -
19 |Kultur, Religion - 0,1 - - - - - - -
195 |Denkmalschutz - 0,1 - - - - - - -
199 |Kirchl. Angelegenheiten - - - - - - - - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2014

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst-
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | Sonstige | Ein- F
Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige | sonst. Bund, | Lander | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund, Son- den- Ein- nahmen | K
LAF den Berei- LAF den Berei- LAF stigen auf- | nahmen | insge- | Z

chen chen nahmen samt

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
146,7 311 92,1 3,0 18,7 - - - - 44,6 - -| 1.860,0 0
130,0 6,3 92,0 1,8 16,3 - - - - 0,9 - - 553,3| 01
11,6 0,3 - - - - - - 0,3 - - 24,3| 011
- - - - 0,2 - - - - 0,6 - - 280,5| 012
- - - - - - - - - - - - -l 013
0,1 - - 0,1 - - - - - - - - 0,6/ 014
108,0 - - - - - - - - - - - 121,6/ 016
10,3 6,3 91,7 1,7 16,1 - - - - - - - 126,2| 018
- - - - - - - - - - - - - 019
- - y - y - - - - y y . A 02
- - - - - - - - - - - - -| 023
1,5 - - 0,2 - - - - - - - - 145,5| 04
0,3 - - 0,2 - - - - - - - - 143.,8| 042
0,5 - - - - - - - - - - - 0,9 044
0,6 - - - - - - - - - - - 0,6/ 045
0,1 - - - - - - - - - - - 0,1| 047
0,1 0,1 - 1,1 2,0 - - - - 0,1 - - 9442| 05
- - - 1,0 2,0 - - - - - - - 897,1| 051
0,1 - - 0,1 - - - - - 0,1 - - 47,11 056
15,1 24,7 - - 0,3 - - - - 43,6 - - 217,11 06
15,1 24,7 - - 0,1 - - - - 31,2 - - 192,8] 061
- - - - 03 - - - - 12,4 - - 24.3| 062
596,7 49 59,0 2,6 715,2 283,2 - - 16,9 7.8 - -l 19255 1
- - 48,1 1,3 0,4 - - - - - - - 64,0] 11
- - . 0,1 - - - - - . - . 0,1| 111
- - 0,1 0,9 0,2 - - - - - - - 6,5 114
- - - - - - - - - - - - 0,5/ 115
- - 0,4 0,3 0,1 - - - - - - - 38| 124
- - y - y - - - - y y . 22| 127
- - 47,7 - 0,2 - - - - - - - 51,0| 129
307,3 - 5,4 1,3 699,6 181,0 - - 16,7 1,8 - -l 1.321,1f 13
- - - - - - - - - - - - 2,51 132
78,6 - 54 1,3 678,6 181,0 - - 16,7 1,8 - -| 1.067,8| 133
- - - - 21,0 - - - - - - - 21,0( 138
228,6 - - - - - - - - - - - 229,8( 139
237,6 49 - - 0,2 102,2 - - - - - - 365,0| 14
95,1 - - - - - - - - - - - 95,1| 141
105,5 49 - - 0,2 102,2 - - - - - - 232,8( 142
37,1 - . . . . . - - - . . 37.1| 144
- - - - - - - - - - - - 03| 15
- - - - - - - - - - - - 0,1 153
- - - - - - - - - - - - -| 154
- - . , - - - - - - - - 0,2 155
51,7 - - - 73 - - - 0,2 2,6 - - 72,8| 16
0,2 - - - 5,8 - - - - - - - 8,1| 162
- - - - 0,6 - - - 0,2 - - - 1,8( 163
50,7 - - - - - - - - 2,6 - - 53,4| 164
0,8 - - - 1,0 - - - - - - - 9,4| 165
- - 5,5 - 7,6 - - - - 3.4 - - 102,1| 18
- - 55 - 3,0 - - - - - - - 40,7| 181
- - y - y - - - - y y . 0,1| 182
- - - - 4,0 - - - - - - - 9,6/ 183
- - . , - - - - - - - - -| 185
- - - - 0,6 - - - - - - - 0,7| 187
- - - - - - - - - 3.4 - - 51,1| 188
- - - - 0,1 - - - - - - - 02| 19
- - - - 0,1 - - - - - - - 0,2| 195
- - - - - - - - - - - - -1 199
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
2 Soziale Sicherung 102,3 0,2 - - - - 1,3 0,1 - 55
21 |Verwaltung soz. Angel. - 0,1 - - - - - - - -
219 |Sonst. Verw. soz. Angel. - 0,1 - - - - - - - -
22 |Sozialversicherung - - - - - - - - - -
223 |Unfallversicherung - - - - - - - - - -
227 |Pflegeversicherung - - - - - - - - - -
23 |Familienhilfe, Wohlfahrt - - - - - - 0,1 - - 0,5
233 |Wohngeld - - - - - - - - - -
235 |Soziale Einrichtungen - - - - - - - - - -
236 |Ford. Wohlfahrtspflege - - - - - - 0,1 - - 0,5
237 |UnterhVorschussG - - - - - - - - - -
24 |Soz. Kriegsfolgleistg. 0,8 - - - - - - - - -
241 |Kriegsopferversorg. - - - - - - - - - -
244 |Wiedergutmachung - - - - - - - - - -
246 |Vertriebene, Spétauss. 0,8 - - - - - - - - -
249 |Sonst. Leistungen - - - - - - - - - -
25 |Arbeitsmarktpolitik - - - - - - - 0,1 - -
252 |Leist. f. Unterk., Heizung - - - - - - - - - -
253 | Akt. Arbeitsmarktpolitik - - - - - - - 0,1 - -
26 |Kinder-, Jugendhilfe - - - - - - - - - -
262 |Jugendsozialarbeit - - - . - - - - - -
263 |Erz. Kinder-, Jugendschutz - - - - - - - - - -
27 |Kindertagesbetreuung 0,1 - - - - - - - - -
271 |Kindertagesbetreuung 0,1 - - - - - - - - -
28 |Soz. Leist SGB XII 2,9 0,1 - - - - - - - -
287 |Leist. Asylbewerber 2,9 0,1 - - - - - - - -
29 |Sonst. Soz. Angeleg. 98,4 - - - - - 1,2 - - 5,0
291 [Sonst. soz. Angel. 98,4 - - - - - 1,2 - - 5,0
3 |Gesundh.,Sport,Erhol. 14,0 7,4 - - - - - - - 2,6
31 |Gesundheitswesen 7,9 0,5 - - - - - - - -
311 |Gesundheitsverw. 5,5 0,3 - - - - - - - -
312 [Krankenhduser - - - - - - - - - -
313 | Arbeitsschutz 1,6 - - - - - - - - -
314 |Gesundheitsschutz 0,8 0,3 - - - - - - - -
32 |Sport und Erholung - - - - - - - - - 2,6
322 |Sport - - - - - - - - B, 2,6
33 |Umwelt, Naturschutz 4,0 6,9 - - - - - - _ -
331 [Verwaltung 2,0 6,1 - - - - - - - -
332 |Maflnahmen 2,0 0,8 - - - - - - - -
34 |Reaktorsicherheit 2,1 - - - - - - - - -
342 |Maflnahmen 2,1 - - - - - - - - -
4 Wohnungsw., Raumord. 83,9 16,0 - - 0,2 - 36,0 1,4 - 171,8
41 |Wohnungswesen 0,4 - - - 0,2 - 35,9 1,1 - 113,5
411 |Ford. Wohnungsbau 0,4 - - - 0,2 - 359 1,1 - 113,5
42 |Geoinf., Raumordnung 83,5 16,0 - - - - 0,1 - 58,3
421 |Geoinformation 83,5 16,0 - - - - - - - -
422 |Raumordnung - - - - - - - - - -
423 |Stadtebauforderung - - - - - - 0,1 - - 58,3
43 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - 0,1 - - 0,3 - -
431 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - 0,1 - - 0,3 - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2014

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst-
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | Sonstige | Ein- F
Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige | sonst. Bund, | Lander | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund, Son- den- Ein- nahmen | K
LAF den Berei- LAF den Berei- LAF stigen auf- | nahmen | insge- | Z

chen chen nahmen samt

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
9733 - - 2,0 434 40,9 - - - 1,3 - -l 1.1703| 2
0,3 - - 2,0 - - - - - 1,3 - - 3,71 21
0,3 - - 2,0 - - - - - 1,3 - - 3,7 219
1,3 - - - - - - - - - - - 1,3 22
1,3 - - - - - - - - - - - 1,3( 223
- - - - - - - - - - - - - 227
93,8 - - - 26,4 - - - - - - - 120,8| 23
64,5 - - - - - - - - - - - 64,5 233
- - - - - - - - - - - - -| 235
- - - - - - - - - - - - 0,6 236
293 ; - | 264 - - - - - - | 557|237
39,8 - - - 0,4 - - - - - - - 41,11 24
3,1 - - - 0,4 - - - - - - - 3,5] 241
34,1 - - - - - - - - - - - 34,1| 244
- - - - - - - - - - - - 0,9| 246
2,6 - - - - - - - - - - - 2,6| 249
340,0 - - - 9,2 - - - - - - - 349,3| 25
340,0 - - - - - - - - - - -l 340,0( 252
- - - - 9,2 - - - - - - - 9,3| 253
6,0 - - - - - - - - - - - 6,0/ 26
_ R - - - - - - - - - - -1 262
6,0 - - - - - - - - - - - 6,0| 263
- - - - 0,1 40,9 - - - - - - 1 27
- - - - 0,1 40,9 - - - - - - ,11 271
0,1 - - - - - - - - - - - 3,11 28
0,1 - - - - - - - - - - - 3,1 287
492,0 - - - 73 - - - - - - - 603,8| 29
492,0 - - - 7,3 - - - - - - - 603,8] 291
0,1 0,7 - 0,8 16,0 - 250,0 - 8,9 1,2 - - 3018 3
- 0,7 - 0,8 - - 250,0 - - 1,2 - - 26L1| 31
- - - - - - - - - - - - 58| 311
- - - - - - 250,0 - - - - - 250,0( 312
- 0,7 - - - - - - - - - - 2,3 313
- - - 0,8 - - - - - 1,2 - - 3,0/314
B B} . B . - - - - y - - 2,6| 32
- - - - - - - - - - - - 2,6 322
0,1 - - - 16,0 - - - 8,9 - - - 359| 33
- - - - - - - - - - - - 8,1] 331
0,1 - - - 16,0 - - - 8,9 - - - 27,8 332
- - - - - - - - - - - - 2,1| 34
- - - - - - - - - - - - 2,1| 342
0,1 - - - 0,1 107,2 - - 11,5 19,4 - - 447,6| 4
- - - - 0,1 61,3 - - - 19,2 - - 231,7( 41
- - - - 0,1 61,3 - - - 19,2 - - 231,7| 411
0,1 ; - - | asg - |41 0.2 - | 2155 42
0,1 - - - - - - - - 0,2 - - 99.,8| 421
- - - - - - - - - - - - -| 422
_ _ - - - 458 - - 11,5 - - - 115,7] 423
- - - - - - - - - - - - 04| 43
. . - . - - - . . - - - 0,4 431
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Zinseinnahmen Darlehensriickfliisse
F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
5 |Ernéhr, Landw, Forsten 6,1 81,0 - - - - 0,4 - - 7,0
51 [Verwaltung 1,7 5,7 - - - - - - - -
511 |Ernéhr.,Landwirtsch 1,7 4,6 - - - - - - - -
512 |Forst-, Jadg-, Fisch. Verw. - 1,1 - - - - - - - -
52 |Landwirtsch., Erndhrung 1,0 53 - - - - 0,4 - - 7,0
521 |Agrarstruktur, landl. Raum - 0,2 - - - - 0,4 - - 7,0
522 |Einkommenstab. Malin. 1,0 - - - - - - - - -
523 |Landw.Prod., Eméhrung - 5,1 - - - - - - - -
53 |Forstwirt., Jadg, Fischerei 3,5 70,0 - - - - - - - -
531 |Forstwirt., Jagd 1,7 70,0 - - - - - - - -
532 |Fischerei 1,8 - - - - - - - - -
6  |Energie,Wasserwirt. 49,8 675,0 - - - - 11,6 - - 22
61 [Verwaltung 12,1 0,2 - - - - - - - -
611 |Verwaltung 12,1 0,2 - - - - - - - -
62 [Wasserwirtschaft 37,8 1,6 - - - - - - - -
623 [Wasserwirt., Kulturbau 37,8 1,6 - - - - - - - -
624 |Talsperren - - - - - - - - - -
63 |Bergbau u. Gewerbe - 26,6 - - - - - - - -
634 |Verarb. Industrie - 26,6 - - - - - - - -
64 |Energie-, Wasserversorg. - 0,2 - - - - - - - -
642 |Erneuerb. Energieformen - - - - - - - - - -
643 |Elektrizititsversorgung - - - - - - - - - -
644 |Wasserversorgung - - - - - - - - - -
649 [Sonstiges - 0,2 - - - - - - - _
65 |Handel, Tourismus - - - - - - 8,0 - - -
651 |Handel - - - - - - 8,0 - - -
652 | Tourismus - - - - - - - - - -
66 |Geld- u. Versicherungsw. -l 631,1 - - - - - - - -
661 |Banken, Kreditinst. - 631,1 - - - - - - - -
68 |Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 14,5 - - - - 3,6 - - 2,1
681 [Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 14,5 - - - - 3,6 - - 2,1
69 [Reg. Ford.Malin. - 0,9 - - - - - - - 0,2
691 (Betriebl. Invest. - 0,9 - - - - - - - -
692 |Verbess. Infrastruktur - - - - - - - - - 0,2
693 |Verbess.reg. Wirtsch.strukt - - - - - - - - - -
7 | Verkehr, Nachrichten 81,4 0,9 - - - - 7,5 - - -
71 [Verwaltung 0,1 0,8 - - - - - - - -
711 [StraBBen-, Briickenbau 0,1 0,8 - - - - - - - -
72 |Straflen - - - - - - - - - -
721 |Bundesautobahnen - - - - - - - - - -
722 |Bundesstrafien - - - - - - - - - -
723 |Landesstraflen - - - - - - - - - -
724 |KreisstraBen - - - - - - - - - -
725 |Gemeindestrafien - - - - - - - - - -
73 |Wasserstralen, Héafen - - - - - - - - - _
731 [Wasserstraf3en, Hafen - - - - - - - - - -
74 |Off. Pers Nahverkehr - - - - - - - - - -
741 |Off. Pers.Nahverkehr - - - - - - - - - -
742 |Eisenbahnen - - - - - - - - - -
75 |Luftfahrt 81,4 0,2 - - - - 7,5 - - -
751 |Luftfahrt 81,4 0,2 - - - - 7,5 - - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen

Zuw./Zusch. fiir Investitionen

aus dem offentlichen Bereich

Bund,
LAF

Léander

Gemein-
den

Sonstige

aus
sonst.
Berei-
chen

aus dem o6ffentlichen Bereich

Bund,
LAF

Léander

Gemein-
den

Sonstige

aus
sonst.
Berei-
chen

Schuldendienst-
hilfen von

Bund,
LAF

Son-
stigen

Schul-
den-
auf-

nahmen

Sonstige
Ein-
nahmen

Ein-
nahmen
insge-
samt

N A~ =

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

50,8
50,8

0,9

0,9
0,9

0,4
0,4

125,5

125,5
121,5
4,0

55,0
55,0

70,0

70,0
70,0

0,5

0,5
0,5

400,7

11,8
78
4,0

315,0
304,8
5,0
52

73,9
72,1
1,8

51
511
512

52
521
522
523

53
531
532

0,3

0,3
0,3

4,5

4,5
4,5

0,7

9,6

9,6

56,1

56,1

1,2
0,9
0,3

0,9
0,9

834,1

12,5
12,5

67,7
66,7
1,0

26,6
26,6

8,0

631,1
631,1

66,8
0,9
65,9

61
611

62
623
624

63
634

64
642
643
644
649

65
651
652

66
661

68

1] 681

69
691
692
693

1.093,3
1.093,3

296,6

216,6
12,5
6,5
15

196,1

80,0
80,0

1,5

1.497,5

3.8
3,8

231,5
12,5
6,5
14,6
1.8
196,1

1.173,3

1.173,3

89,0
89,0

71
711

72
721
722
723
724
725

73
731

74
741
742

75
751
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

F Gebiih- | Ubrige | Erlose Aus dem offentlichen Bereich aus Aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich ren | Verwal- Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund, | Lénder |Gemein-|Sonstige| sonst.
Z und tungs- |(Obergr.| LAF den Berei- LAF den Berei-
Steuern | ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
79 |Sonst. Verkehrswesen - - - - - - - - -
791 |Sonst. Verkehrswesen - - - - - - - - -
8  [Finanzwirtschaft 37.768,0 259,1 - - - 5,0 - - -
81 [Grund-, Kapitalvermdgen - 324 - - - 5,0 - - -
811 |Grundvermogen - 28,9 - - - - - - -
812 |Kapitalvermogen - 35 - - - 5,0 - - -
82 [Steuern, Finanzzuweis. 37.768,0 0,5 - - - - - - -
821 [Steuern, Finanzzuweis. 37.768,0 0,5 - - - - - - -
83 |Schulden - - - - - - - - -
831 |Schulden - - - - - - - - -
85 |Riicklagen - - - - - - - - -
851 |Riicklagen - - - - - - - - -
86 |Sonstiges -l 226,2 - - - - - - -
861 |Sonstiges -l 226,2 - - - - - - -
89 |Verrechnungen - - - - - - - - -
891 |Verrechnungen - - - - - - - - -
39.525,6] 1.361,1 - 0,3 - 62,4 1,6 -l 2099




93

A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst-
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | Sonstige | Ein- F
Bund, | Lander |Gemein-|Sonstige | sonst. Bund, | Lander | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund, Son- den- Ein- nahmen | K
LAF den Berei- LAF den Berei- LAF stigen auf- | nahmen | insge- | Z
chen chen nahmen samt
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
- - - - - - - - - - - - -l 79
- - - - - - - - - - - - -| 791
1.548,6 - - - 0,1 - - - - -l -539,9| 1.487,1|40.528,0| 8
- - - - - - - - - - - - 37,5 81
- - - - - - - - - - - - 29,0( 811
R - - - - - - - - - - - 8,5| 812
1.548,6 - - - - - - - - - - -1 39.317,1] 82
1.548,6 - - - - - - - - - - -1 39.317,1| 821
- - - - - - - - - -l -5399 -l -539,9| 83
- - - - - - - - - -l -539,9 -l -539,9 831
- - - - - - - - - - -l 1.372,1| 1.372,1| 85
- - - - - - - - - - -l 1.372,11 1.372,1| 851
- - - - 0,1 - - - - - - - 226,3| 86
- - - - 0,1 - - - - - - - 226,3| 861
- - - - - - - - - - - 115,0 115,0/ 89
- - - - - - - - - - - 115,0 115,0] 891
4.410,2 38,0 162,3 9,1 919,8 794,0 259,5 - 182,2 82,4 -539,9] 1.487,1| 48.965,6
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Sachl. Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich
K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.
Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
0 [Allgemeine Dienste 6.710,7| 1.254,9 - 154 33,5 35,5 1,7 57,1 7,5 42,0 - - -
01 |Zentrale Verwaltung 2.332,7 172,0 - 2,0 27,5 33,6 0,5 37,3 0,5 33,5 - - -
011 |Politische Fiihrung 369,5 80,9 - - 1,4 12,2 1,5 0,5 20,0 - - -
012 {Innere Verwaltung 526,4 48,8 - - 0,1 0,6 - - - 3,3 - - -
013 |Informationswesen 0,1 5,6 - - - - - - - 0,2 - - -
014 |[Statistischer Dienst 53,7 30,1 - - 12,7 - - - - - - - -
016 [Hochbauverwaltung 24,7 - - - - - - - - - - - -
018 [Versorgung, Beih. 1.356,3 - - 2,0 13,3 20,8 0,5 358 - 7,6 - - -
019 [Son.allg.Staatsaufg. 2,0 6,5 - - - - - - - 2.4 - - -
02 [Auswirt.Angelegenh. 2,0 1,0 - - 0,1 - - - 1,3 0,1 - - -
023 [Wirtsch.Zusamm.Arbeit 2,0 0,3 - - - - - - 0,1 - - - -
029 [Sonst. ausw. Angeleg. - 0,7 - - 0,1 - - - 1,2 0,1 - - -
04 |Offentl. Sicherheit 1.746,4 301,5 - 12,0 2,0 1,9 1,2 - 1,4 53 - - -
042 (Polizei 1.715,9 288.9 - 7,9 1,8 0,6 - - 1,4 2,1 - - -
044 (Brandschutz 9,1 6,6 - - - - 1,2 - - 1,5 - - -
045 |[Katastrophenschutz - 1,2 - 42 - 1,3 - - - 1,7 - - -
047 [Schutz d. Verfassung 21,4 4,7 - - 0,2 - - - - - - - -
05 [Rechtsschutz 1.381,2 617,5 - - 1,5 - - 19,8 44 3,1 - - -
051 |Gerichte, Staatsanw. 767,6 538,6 - - 1,5 - - 48 - 0,2 - - -
056 [Justizvollzugsanst. 219,1 78,9 - - - - - 15,0 4.4 0,6 - - -
058 [Versorgung, Beih. 393,9 - - - - - - - - - - - -
059 [Rechtsschutzaufgaben 0,6 - - - - - - - - 2,3 - - -
06 |Finanzverwaltung 1.248,3 162,8 - 1,3 2,4 - - - - - - - -
061 |Steuer-, Zollverw 7539 146,3 - 1,3 2,4 - - - - - - - -
062 |Schulden-,sonst.Fin.Verw. 98,7 16,6 - - - - - - - - - - -
068 |Versorgung, Beih. 395,7 - - - - - - - - - - - -
1 |Bildungsw./Wissensch. 11.276,9| 1.029,8 - - 44 865,2 473 378,6| 483,8| 2.025,1 - - 7,0
11 |Schulen, berufl. Schulen 8.258,7 43,6 - - -| 4874 33,6 9,6 6,5 1.289,7 - - -
111 |Unterrichtsverwalt. 34,9 0,5 - - - - - - - - - - -
112 |Offentl. Grundschulen - - - - - - - - - - - - -
114 |Offentl. weiterf. Schulen 4.387,0 26,1 - - - 1249 27,8 - - 40,2 - - -
115 |Priv. weiterf. Schulen - - - - - - - - - 616,3 - - -
118 |Versorgung, Beih. 2.591,4 - - - - - - - - - - - -
124 |Offentl. Sonderschulen 481,5 5,0 - - - 5,6 - - - 1,9 - - -
125 |Priv. Sonderschulen - - - - - - - 7,0 - 302,2 - - -
127 |Offentl. berufl. Schulen 624,1 7,8 - - -l 227,6 1,2 1,9 6,5 66,2 - - -
128 |Priv. berufl. Schulen - - - - - - - - - 2533 - - -
129 |Sonstiges 139,6 43 - - - 129,4 4,6 0,7 - 9,6 - - -
13 |[Hochschulen 2.691,7 833,9 - - 0,2 0,1 - 57| 426,6 85,4 - - -
132 [Hochschulkliniken - - - - - - - 426,3 8,4 - - -
133 |Offentl. Hochschulen 2.032,9 752,3 - - 0,2 0,1 - - - 23,5 - - -
134 |Priv. Hochschulen - - - - - - - - 0,3 46,6 - - -
138 |Versorgung, Beih. 4223 - - - - - - - - - - - -
139 [Sonstiges 236,5 81,7 - - - - - 5,6 - 6,9 - - -
14 |Ford.Schiiler, Studierende 0,2 1,0 - - 4,1 316,3 - 362,2 - 22,3 - - 3,2
141 |Ford. Schiiler - - - - - - - 1474 - - - - -
142 |Ford.. Studierende 0,2 1,0 - - 4,1 - - 167,2 - 22,3 - - 0,2
144 [Ford. Weiterbildungsteiln. - - - - - - - 47,5 - - - - 3,1
145 |Schiilerbeforderung - - - - -l 3163 - - - - - - -
15 |[Sonst. Bildungswesen 12,9 12,5 - - - 2,0 - 0,1 - 35,9 - - -
152 [Volkshochschulen - - - - - - - - - - - - -
153 [Sonstige Weiterbild. 1,4 42 - - - 2,0 - 0,1 - 34,9 - - -
154 |Lehrerausbildung 5,1 1,6 - - - - - - - - - - -
155 |Lehrerfortbildung 6,3 6,7 - - - - - - - 1,0 - - -
16 |Forsch. auBierh. Hoch. 299,5 125,7 - - 0,1 59,1 13,7 1,2 50,7 491,2 - - 38
162 |Wissen. Bibliotheken 423 27,3 - - - - - - - 0,3 - - -
163 |Wissenschaftl. Museen 10,9 2,8 - - - - - - - - - - -
164 |GemFord. Bd/Ld 15,0 - - - - - - - - 360,8 - - -
165 |Forsch., experim. Entw. 12,5 10,1 - - - - - - 25,1 72,9 - - 3,8
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A. Gliederung der A us g ab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an | Sonstige
Bauma0- un- Offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Aus- Aus- F
nahmen | beweg- | beweg- | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund, | Lénder |Gemein-| Sonst. |Bereiche| gaben | gaben | K
lichem | lichem | gungen den offentl. | einschl. | LAF den offentl. (besond. | insges. | Z

Ver- Ver- Bereich | Gewahr- Bereich Finanzg.

mogen | mogen leistung Ausg.)
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
288.,4 157,8 1,0 - - 72,5 14,0 12,5 -| 87044 0
100,2 27,2 - - - - - - -l 2.767,1| 01
15,3 15,4 - - - - - - - 516,8| 011
27,8 3,8 - - - - - - - 610,8( 012
- 1,1 - - - - - - - 7,1 013
72 6,6 - - - - - - - 110,2( 014
49,4 - - - - - - - - 74,1| 016
- - - - - - - - -| 1.436,4| 018
0,5 0,3 - - - - - - - 11,7 019
- - - - - - - - - 4,5 02
- - - - - - - - - 2,4 023
- - - - - - - - - 2,1{ 029
57,8 64,2 - - - 72,5 14,0 12,5 -l 2.292,7| 04
56,6 60,3 - - - - - 1,5 -l 2.136,9| 042
1,2 2,6 - - - 72,5 9,7 - - 104,5| 044
- 0,3 - - - - 4,2 11,0 - 24,0( 045
- 1,0 - - - - - - - 27,4| 047
99,1 24,9 1,0 - - - - - -l 2.152,5| 05
46,1 17,1 - - - - - - -| 1.375,8]| 051
52,9 7.8 1,0 - - - - - - 379,7| 056
- - - - - - - - - 393,9| 058
0,2 - - - - - - - - 3,1| 059
31,4 41,4 - - - - - - -| 1.487,6| 06
29,9 38,0 - - - - - - - 971,8| 061
1,5 34 - - - - - - -l 120,1| 062
- - - - - - - - - 395,7| 068
507,5 146,3 - - 175,9 340,3 0,3 4432 -1 177316 1
14,7 2,1 - - - 330,6 - 58,2 -1 10.534,5| 11
- - - - - - - - - 354/ 111
- - - - - 330,6 - - - 330,6( 112
14,3 1,7 - - - - - - -| 4.621,9| 114
- - - - - - - 20,1 - 636,4| 115
- - - - - - - - -l 2.591,4| 118
- 0,1 - - - - - - - 494,0| 124
- - - - - - - 36,5 - 345,7| 125
0,4 0,3 - - - - - - - 936,0( 127
- - - - - - - - - 253,3| 128
- - - - - - - 1,6 - 289,8] 129
392,9 1244 - - - 35 - 134,6 -l 4.699,0| 13
106,2 - - - - - - 108,4 - 649,3| 132
285,7 1243 - - - 35 - 26,1 -| 3.248,6| 133
- - - - - - - 0,1 - 46,9| 134
- . - - y . - - A 4223|138
1,0 0,2 - - - - - - - 331,8| 139
- - - - 157,2 - - 19,2 - 885,5| 14
- - - - - - - - - 1474 141
- - - - 157,2 - - 19,2 - 371,3| 142
- - - - - - - - - 50,6| 144
- - - - - - - - - 316,3| 145
1,0 0,5 - - - 0,7 - 9,2 - 74,8| 15
- - - - - 0,7 - - - 0,7| 152
- - - - - - - 9,2 - 51,8| 153
- 0,2 - - - - - - - 7,0 154
1,0 0,2 - - - - - - - 15,3| 155
22,1 44 - - - - -| 2008 - 81L1| 16
13,5 1,7 - - - - - - - 85,1 162
2,3 0,4 - - - - - - - 16,4| 163
0,4 1,3 - - - - - 137,2 - 514,6| 164
59 1,0 - - - - - 63,6 - 195,0( 165
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Séchl. Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.

Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
18 |Kultur, Religion 218,8 85,6 - - 0,1 59,1 13,7 1,2 25,7 57,3 - -
181 |Theater 134,0 25,7 - - 4 364 8,2 - 22| 222 - -
182 |Musikpflege 0,4 0,2 - - - 1,3 - - 9,8 22,3 - -
183 [Museen, Sammlungen 36,3 25,8 - - - 0,5 5,5 - 32 3,6 - -
185 [Musikschulen - - - - - 16,2 - - - - - -
186 |nichtwiss. Bibliotheken - - - - - 4,1 - - - 1,2 - -
187 [Sonst. Kulturpflege 32 2,5 - - 0,1 0,6 - 1,2 10,5 8,1 - -
188 [Kulturverwaltung 44,9 31,4 - - - - - - - - - -
19 [Kultur, Religion 14,0 13,1 - - - 0,4 - - - 100,5 - -
195 |Denkmalschutz 14,0 4,6 - - - 0,4 - - - 0,1 - -
199 [Kirchl. Angelegenheiten - 8,5 - - - - - - - 100,4 - -
2 |Soziale Sicherung 81,5 103,1 - 33,4 13,6| 2.911,1 14,4] 469,8 99,2 130,7 - -
21 |Verwaltung soz. Angel. 80,3 343 - - - - 0,9 - - - - -
219 [Sonst. Verw. soz. Angel. 80,3 34,3 - - - - 0,9 - - - - -
22 |Sozialversicherung - - - - - - - 40,3 - - - -
223 |Unfallversicherung - - - - - - - 40,3 - - - -
227 |Pflegeversicherung - - - - - - - - - - - -
23 |Familienhilfe, Wohlfahrt - 0,8 - 8,8 - 0,9 - 300,7 0,2 33,6 - -
232 |Elt./Erz.Geld, Muttersch. - 0,2 - - - 0,5 - 83,7 - 11,8 - -
233 |Wohngeld - - - - - - - 129,0 - - - -
235 |Soziale Einrichtungen - 0,6 - - - 0,4 - - 0,2 21,2 - -
236 |Ford. Wohlfahrtspflege - - - - - - - - - 0,6 - -
237 |UnterhVorschussG - - - 8,8 - - - 88,0 - - - -
24 |Soz. Kriegsfolgleistg. 0,6 2.4 - 2.8 - 2,1 - 13,0 51,8 7,5 - -
241 |Kriegsopferversorg. - - - 0,3 - - - 2,8 0,7 - - -
243 |Lastenausgleich - - - 1,5 - - - - - - - -
244 |Wiedergutmachung - 0,1 - 1,0 - 0,1 - 10,3 51,1 0,7 - -
246 |Vertriebene, Spatauss. 0,6 2,2 - - - - - - - 2,5 - -
249 |Sonst. Leistungen - 0,1 - - - 2,0 - - - 43 - -
25 | Arbeitsmarktpolitik - 0,2 - - - 346,0 - - - 11,2 - -
252 |Leist. f. Unterk., Heizung - - - - - 340,0 - - - - - -
253 | Akt. Arbeitsmarktpolitik - 0,2 - - - 6,0 - - - 11,2 - -
26 |Kinder-, Jugendhilfe 0,3 0,4 - - - 314 - - - 41,6 - -
261 |Jugendarbeit - - - - - 0,1 - - - 18,2 - -
262 |Jugendsozialarbeit - - - - - - - - - - - -
263 |Erz. Kinder-, Jugendschutz 0,3 0,2 - - - 14,5 - - - 22,6 - -
265 |Erz.-, Eingl.Hilfen - - - - - 16,9 - - - - - -
266 |Weitere Jugendhilfeaufg. - 0,2 - - - - - - - 0,8 - -
27 |Kindertagesbetreuung 0,3 0,1 - - - 1.301,7 - - - 2,0 - -
271 |Kindertagesbetreuung 0,3 0,1 - - -| 1.301,7 - - - 2,0 - -
28 |[Soz. Leist SGB XII - 61,3 - - - 743,8 - 0,1 - 34 - -
286 |Leist. SGB XII - - - - - 643,6 - - - - - -
287 |Leist. Asylbewerber - 61,3 - - - 100,3 - 0,1 - 34 - -
29 |Sonst. Soz. Angeleg. 0,1 3,6 - 21,8 13,6 485,0 13,6 115,7 473 31,4 - -
291 |Sonst. soz. Angel. 0,1 3,6 - 21,8 13,6/ 485,0 13,6 115,7 47,3 31,4 - -
3 |Gesundh.,Sport,Erhol. 149,9 64,4 - 0,1 0,3 312,1 0,2 2,8 5,7 90,7 - -
31 [Gesundheitswesen 84,1 22,9 - 0,1 0,3 305,9 0,2 0,1 0,5 22,3 - -
311 |Gesundheitsverw. 60,4 12,1 - - - 57,0 - - - 0,2 - -
312 [Krankenhduser - 0,1 - - - 2443 - - - - - -
313 |Arbeitsschutz 22,0 3,1 - - - - - - - 0,2 - -
314 |Gesundheitsschutz 1,7 7,5 - 0,1 0,3 4,6 0,2 0,1 0,5 22,0 - -
32 [Sport und Erholung 0,1 0,2 - - - 0,8 - 0,1 - 32,5 - -
322 |Sport 0,1 0,2 - - - 0,8 - 0,1 - 32,5 - -
33 |Umwelt, Naturschutz 65,8 39,8 - - - 5,4 - 2,7 52 35,8 - -
331 [Verwaltung 65,6 18,7 - - - - - - - 1,5 - -
332 |Mafnahmen 0,1 21,1 - - - 5,4 - 2,7 52 344 - -
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an | Sonstige
Bauma0- un- Offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Aus- Aus- F
nahmen | beweg- | beweg- | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund, | Lénder |Gemein-| Sonst. |Bereiche| gaben | gaben | K
lichem | lichem | gungen den offentl. | einschl. | LAF den offentl. (besond. | insges. | Z
Ver- Ver- Bereich | Gewahr- Bereich Finanzg.
mogen | mogen leistung Ausg.)

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
57,8 14,2 - 18,7 32 - 9,2 - 564,6| 18
20,4 2,7 - - 0,6 - 23 - 254,7| 181

- - - - - - 0,6 - 34,5| 182
10,2 8,6 - - - - - - 93,6/ 183
- - - - - - - - 16,2| 185
- - - - 0,4 - - - 5,6| 186
- 0,2 - 18,7 2,3 - 6,3 - 53,6| 187

27,2 2,8 - - - - - - 106,3| 188
18,9 0,7 - - 2,2 0,3 12,0 - 162,1 19
0,5 0,7 - - 22 0,3 12,0 - 34,7| 195
18,4 - - - - - - - 127,3| 199
6,4 1,8 - 5,5 218,9 - 75,7 -l 41653 2
6,4 1,3 - - - - - - 123,0( 21
6,4 1,3 - - - - - - 123,0( 219

- - - - - - - - 40,3 22
- - - - - - - - 40,3| 223
- - - - - - - - -1 227
- - - - - - 8,0 - 353,00 23
- - - - - - - - 96,2 232
- - - - - - - - 129,0( 233
- - - - - - 8,0 - 30,4| 235
- - - - - - - - 0,6( 236
- - - - - - - - 96,8 237
- - - - 1,7 - 8,9 - 91,0/ 24
- - - - - - - - 3,9| 241
- - - - - - - - 1,5] 243
- - - - - - - - 63,3 244
- - - - - - 7,0 - 12,3| 246
- - - - 1,7 - 1,9 - 10,1] 249
- - - - - - 4,0 - 3614 25
- - - - - - - - 340,0( 252
- - - - - - 4,0 - 21,4253
- - - - 0,9 - 53 - 799 26
- ; - - 0,9 - 5,1 - 24,3| 261
- - - - - - - - -1 262
- - - - - - 0,2 - 37,8 263
- - - - - - - - 16,9 265
- - - - - - - - 1,0( 266
- - - - 216,3 - - -| 1.5204| 27
- - - - 216,3 - - -| 1.520,4| 271
- 0,6 - - - - - - 809,2| 28
- - - - - - - - 643,6( 286
- 0,6 - - - - - - 165,6| 287
- - - 5,5 - - 49,5 - 787,01 29
- - - 5,5 - - 49,5 - 787,0] 291
79 5,4 - - 49,2 0,8 5452 -| 1.234,8] 3
73 1,9 - - 27,0 - 504,1 - 976,8| 31
7,0 1,9 - - - - - - 138,5( 311
0,4 - - - 25,0 - 502,0 - 771,7| 312
- - - - - - - - 253|313
- - - - 2,0 - 2,1 - 41,2 314
- - - - 1,5 - 9,5 - 44,6 32
_ i - - 1,5 - 9,5 - 44,6 322
0,5 3,1 - - 20,7 0,8 31,6 - 211,51 33
0,5 2,8 - - 0,1 - 0,2 - 89,3| 331
- 03 - - 20,6 0,8 31,4 - 1221332
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Sachl. Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.

Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
34 |Reaktorsicherheit - 1,6 - - - - - - - - - - -
342 [Maflnahmen - 1,6 - - - - - - - - - - -
4 |Wohnungsw., Raumord. 125,4 16,3 - - 0,2 0,2 1,4 23,9 - 2,6 - - -
41 |Wohnungswesen - - - - - - - 23,9 - - - - -
411 |Ford. Wohnungsbau - - - - - - - 23,9 - - - - -
419 |Sonst. Wohnungsw. - - - - - - - - - - - - -
42 |Geoinf., Raumordnung 125,4 16,3 - - 0,2 0,2 1,4 - - 2,6 - - -
421 |Geoinformation 1254 15,4 - - 0,2 - - - - - - - -
422 |Raumordnung - 0,9 - - - 0,2 1,4 - - 2,6 - - -
423 |Stidtebauforderung - - - - - - - - - - - - -
43 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - - - - - - - - - -
431 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - - - - - - - - - -
5 Ernédhr, Landw, Forsten 323,0 72,1 - - 0,1 1,1 - 0,2 336,2 39,4 - - -
51 |Verwaltung 310,4 49,1 - - 0,1 - - - - - - - -
511 [Erndhr.,Landwirtsch 292.4 47,6 - - 0,1 - - - - - - - -
512 |Forst-, Jadg-, Fisch. Verw. 18,0 1,5 - - - - - - - - - - -
52 |Landwirtsch., Erndhrung 11,1 18,1 - - 0,1 - - 0,1 3247 354 - - -
521 [Agrarstruktur, landl. Raum 2,9 0,6 - - - - - 0,1 2949 5,0 - - -
522 |Einkommenstab. Mafin. - 1,0 - - - - - - 8,5 - - - -
523 [Landw.Prod., Ernéhrung 8,2 16,5 - - 0,1 - - - 21,4 30,4 - - -
53 |Forstwirt., Jadg, Fischerei 1,5 49 - - - 1,1 - 0,1 11,4 4,1 - - -
531 |Forstwirt., Jagd 1,4 4,9 - - - 1,1 - 0,1 9,9 4,1 - - -
532 |Fischerei 0,1 - - - - - - - 1,5 - - - -
6  |Energie,Wasserwirt. 1283 43,0 - - - 42 - 0,1 396,7 32,2 - - 26,1
61 |Verwaltung 72,9 7,5 - - - 2,4 - - - - - - -
611 [Verwaltung 72,9 7,5 - - - 2,4 - - - - - - -
62 |Wasserwirtschaft 54,7 7,8 - - - 1,8 - 0,1 - 0,2 - - -
623 [Wasserwirt., Kulturbau 49,8 7,4 - - - 1,8 - 0,1 - 0,2 - - -
624 |Talsperren 5,0 0,4 - - - - - - - - - - -
63 |Bergbau u. Gewerbe - - - - - - - - - 6,7 - - -
634 |Verarb. Industrie - - - - - - - - - 2,6 - - -
635 |Handwerk, Kleingew. - - - - - - - - - 4,1 - - -
64 |Energie-, Wasserversorg. 0,7 5,3 - - - - - - - 2,0 - - -
642 |Erneuerb. Energieformen 0,7 4,3 - - - - - - - 2,0 - - -
643 |Elektrizititsversorgung - - - - - - - - - - - - -
644 |Wasserversorgung - - - - - - - - - - - - -
645 | Abwasserentsorgung - - - - - - - - - - - - -
646 | Abfallwirtschaft - - - - - - - - - - - - -
649 |Sonstiges - 1,1 - - - - - - - - - - -
65 |Handel, Tourismus - 0,1 - - - - - - 33 14,8 - - 3,9
651 [Handel - 0,1 - - - - - - 33 6,1 - - 3,9
652 |Tourismus - - - - - - - - - 8,7 - - -
66 |Geld- u. Versicherungsw. - 5,0 - - - - - - 380,0 - - - -
661 |Banken, Kreditinst. - 5,0 - - - - - - 380,0 - - - -
68 [Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 15,1 - - - - - - 13,3 2,7 - - 3,5
681 |Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 15,1 - - - - - - 13,3 2,7 - - 3,5
69 |Reg. Ford.Mafin. - 2,2 - - - - - - - 5.8 - - 18,7
691 |Betriebl. Invest. - - - - - - - - - - - - 0,7
692 |Verbess. Infrastruktur - 1,5 - - - - - - - 58 - - 18,0
693 |Verbess.reg. Wirtsch.strukt - 0,7 - - - - - - - - - - -
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A. Gliederung der A us g ab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an | Sonstige
Bauma0- un- Offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Aus- Aus- F
nahmen | beweg- | beweg- | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund, | Lénder |Gemein-| Sonst. |Bereiche| gaben | gaben | K
lichem | lichem | gungen den offentl. | einschl. | LAF den offentl. (besond. | insges. | Z
Ver- Ver- Bereich | Gewahr- Bereich Finanzg.
mogen | mogen leistung Ausg.)
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
- 0,4 - - - - - - - - 2,00 34
- 0,4 - - - - - - - - 2,0| 342
0,9 34 - - 0,3 90,3 128,5 - 19,0 -l 4123 4
- - - - - 90,3 - - 19,0 - 1332 41
- - - - - 90,3 - - 19,0 - 133,2] 411
- - - - - - - - - - -| 419
0,9 34 - - 0,3 - 128,5 - - - 279,1| 42
0,9 3,4 - - - - - - - - 145,2| 421
- - - - - - - - - 5,1 422
- - - - 0,3 - 128,5 - - - 128,8| 423
- - - - - - - - - - -l 43
- - - - - - - - - - -] 431
47 5,7 - - - - 22,8 46,0 178,7 -| 1.030,1| 5
47 4.4 - - - - - - - - 368,6| S1
4.0 4.4 - - - - - - - - 348,5| 511
0,7 - - - - - . - - - 202|512
- 1,4 - - - - 22,8 46,0 164,3 - 624,0( 52
. . N ) B - 2.8 46,0 164,1 -l 5363|521
- - - - - - - - - - 9,4| 522
- 1,4 - - - - - - 0,2 - 78,2| 523
- - - - - - - - 14,4 - 37,5 53
. . ) ) B - - . 14,4 - 35,9 531
. . 3 ) } - - - . - 1,6 532
99,4 4,7 1,2 15,0 - 10,0 229,8 23 206,9 -l 1.199.8| 6
6,1 8 - - - - - - - - 90,6/ 61
6,1 1,8 - - - - - - - - 90,6 611
91,3 2,8 1,2 - - - 26,5 0,2 1,5 - 188,1| 62
85,7 2,5 1,2 - - - 26,5 0,2 1,5 - 176,8| 623
5,7 0,3 - - - - - - - - 11,3| 624
- - - - - - - - 0,1 - 6,8 63
- - - - - - - - 0,1 - 2,7| 634
- - - - - - - - - - 4,1| 635
2,0 - - - - - 85,5 22 31,1 - 1289 64
- - - - - - - - 15,3 - 22,3| 642
- - - - - - - - - - -| 643
2,0 - - - - - 2,1 0,9 - - 5,0| 644
- - - - - - 83,5 1,2 15,8 - 100,5| 645
- - - - - - - - - - -| 646
- - . . . - - - - - 1,1| 649
- - - - - - 8,8 - 10,2 - 41,1] 65
. . . B, - y L5 - - - 14,9 651
- - - - - - 73 - 10,2 - 26,2| 652
- - - - - - - - - - 385,0] 66
- - - - - - - - - - 385,0( 661
- 0,1 - 15,0 - 10,0 - - - - 59,8 68
- 0,1 - 15,0 - 10,0 - - - - 59,8| 681
- - - - - - 108,9 - 163,9 - 299.5| 69
- - - - - - - - 160,2 - 160,9| 691
- - - - - - 108,9 - 3,7 - 138,0( 692
- - - - - - - - - - 0,7] 693
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A. Gliederung der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2014
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen

F Per- Sichl. | Zins/ Offentlicher Bereich Off. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal-| Til- Bund, | Léander |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | sonst.

Z ausgaben| tungs- | gungs- | LAF den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben |ausgaben Bereich | usw. Bereich che

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
7 | Verkehr, Nachrichten 162,8 138,2 - - - 80,9 - - 961,7 3,1 - - -
71 [Verwaltung 113,8 9,5 - - - - - - - - - - -
711 |StraBen-, Briickenbau 113,8 9,5 - - - - - - - - - - -
72 |StraBlen 48,9 47,3 - - - - - - - 0,7 - - -
721 |Bundesautobahnen - - - - - - - - - - - - -
722 |Bundesstrafien - - - - - - - - - - - - R
723 |Landesstraflen 48,9 47,0 - - - - - - - - - - -
724 (Kreisstralen - - - - - - - - - - - - R
725 |Gemeindestrafien - - - - - - - - - - -
729 [Sonst. Stralenverkehr - 0,3 - - - - - - - 0,7 - - -
73 [Wasserstraf3en, Hafen - - - - - - - - - - - - R
731 |Wasserstralen, Héfen - - - - - - - - - - - - -
74 |Off. Pers.Nahverkehr - 1,5 - - - 80,8 - - 961,7 2,4 - - -
741 |Off. Pers.Nahverkehr - 1,2 - - - 80,8 - - 959,5 2,0 - - -
742 |Eisenbahnen - 0,3 - - - - - - 2,2 0,4 - - -
75 |Luftfahrt - 79,8 - - - - - - - - - - -
751 |Luftfahrt - 79,8 - - - - - - - - - - -
79 |Sonst. Verkehrswesen - 0,1 - - - 0,1 - - - - - - -
791 |Sonst. Verkehrswesen - 0,1 - - - 0,1 - - - - - - -
8  |Finanzwirtschaft 984,3 15,0| 1.048,3 -| 4.200,2| 4.900,8 - - - 0,8 - - -
81 |[Grund-, Kapitalvermogen - 10,7 - - - - - - - 0,8 - - -
811 |Grundvermdgen - 10,7 - - - - - - - 0,8 - - -
812 |Kapitalvermdgen - - - - - - - - - - - - -
813 |Sondervermégen - - - - - - - - - - - - -
82 |Steuern, Finanzzuweis. - 0,6 - -| 4.200,0| 4.900,8 - - - - - - -
821 |Steuern, Finanzzuweis. - 0,6 - -| 4.200,0| 4.900,8 - - - - - - -
83 |Schulden - -| 1.048,3 - - - - - - - - - -
831 |Schulden - -| 1.048,3 - - - - - - - - - -
84 |Beihilfen, Unterstiitzungen 632,8 - - - - - - - - - - - -
841 |Beihilfen, Unterstiitzungen 632,8 - - - - - - - - - - - -
85 |Riicklagen 1,2 - - - - - - - - - - - -
851 |Riicklagen 1,2 - - - - - - - - - - - -
86 |Sonstiges 2,4 3,7 - - 0,2 - - - - - - - -
861 |Sonstiges 2,4 3,7 - - 0,2 - - - - - - - -
88 |Globalposten 347,8 - - - - - - - - - - - -
881 |Globalposten 347,8 - - - - - - - - - - - _
89 |Verrechnungen - - - - - - - - - - - - -
891 |Verrechnungen - - - - - - - - - - - - -

19.942,7| 2.737,0] 1.048,3 48,9 4.2524| 9.111,0 65,0]  932,5] 2.290,8] 2.366,7 - - 33,1
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A. Gliederung der A us g ab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2014

BaumaB-
nahmen

Erwerb von

Darlehen an

Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an

beweg-

lichem
Ver-

mdogen

un-
beweg-
lichem
Ver-
mdogen

Beteili-
gungen

Offentl. Bereich

Gemein-
den

Sonst.
offentl.
Bereich

Sonstige
Bereiche
einschl.
Gewihr-
leistung

offentlichen Bereich

Bund,
LAF

Léander

Gemein-
den

Sonst.
offentl.
Bereich

Sonstige
Bereiche

Sonstige
Aus-
gaben
(besond.
Finanzg.
Ausg.)

Aus-
gaben
insges.

N~ ™

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

275,6

4,0
4,0

271,5
27,6
16,3

226,5

1,1

8,0

3.8

15,0

15,0
15,0

6,2

6,2
6,2

240,4
2404

0,1
0,1

160,7

155,7
150,7
5,0

0,6
0,6

44
44

25144

127,9
127,9

831,0
27,6
16,3

335,9

1,1

449,1

1,0

6,2
6,2

1.457,5
1.449,6
7.9

87,2
87,2

4,7
4,7

71
711

72
721
722
723
724
725
729

73
731

74
741
742

75
751

79
791

7,0

6,5
6,5

0,5
0,5

0,3
0,3

315,0

315,0
315,0

4859

668,7
668,7

-297,7
-297,7

115,0
115,0

11.973,0

334
18,1

1.8
13,5

9.416,4
9.416,4

1.048,3
1.048,3

632,8
632,8

669,9
669,9

7,1
7,1

50,1
50,1

115,0
115,0

81
811
812
813

82
821

83
831

84
841

85
851

86
861

88
881

89
891

1.197,6

3345

19,7

1.641,9

4859

48.965,6
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Teil V
Dokumentation der
Sonderabgaben
des Landes

Aufgrund der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 17. Juli 2003 (BVerfG, 2 BvL 1/99) sind die
Gesetzgeber verpflichtet, Sonderabgaben ihres Verantwortungsbereichs in einer dem jeweiligen Haushaltsplan
beigefligten Anlage zu dokumentieren.

Die nachfolgende Zusammenstellung enthalt eine Auflistung der in Frage kommenden Abgaben. Die Nennung einer
Abgabe in dieser Auflistung qualifiziert die Abgaben jedoch nicht automatisch als Sonderabgabe.

Die Entwicklung dieser Abgaben Uber die Jahre hinweg ergibt sich aus den aktuellen Ansatzen im Haushaltsplan
(Spalten 4 und 5 der Anlage) sowie den Ist- bzw. Sollbetragen der drei vorausgehenden Jahre (Spalte 6 der Anlage).
Weitere Einzelheiten zu den Sonderabgaben ergeben sich aus den Einzelerlduterungen in den Einzelpldnen zur
jeweiligen Haushaltsstelle.
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Dokumentation der Sonderabgaben

A Soll 2012
Titel FKZ Zweckbestimmung 2013 2014 B Ist 2011
C Ist 2010
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
03 08
122 01-9 | 012 | Abgaben aus Bergbaukonzessionen (Forderabgaben) 440,0 440,0 | A 350,0
B 578,7
C 440,3
122 02-8 | 012 | Abgaben aus Bergbaukonzessionen (Feldesabgaben) 40,0 30,0 | A 31,0
B 70,9
C 51,5
08 03
099 01-8 | 532 | Abgabe zur Férderung des Fischereiwesens 1.530,0 1.530,0 | A 1.530,0
B 2.162,2
C 2.087,3
099 03-6 | 522 | Abgabe fir die Gebietsweinwerbung 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
B 1.052,2
C 1.132,0
08 05
099 01-3 | 531 | Abgabe zur Férderung des Jagdwesens 1.200,0 1.200,0 | A 1.200,0
B 1.247,3
C 1.347,8
1277
099 01-4 | 623 | Abwasserabgabe 36.000,0 36.000,0 | A 36.000,0
B 36.046,8
C 31.268,6
1507
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-7 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 27.800,0 27.800,0 | A 28.760,0
B 29.237,1
C 27.144.6
342 96-5 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 1.200,0 1.200,0 | A 1.240,0
1512
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-7 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 17.230,7 17.230,7 | A 17.230,7
B 16.256,4
C 16.808,7
342 96-5 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 1.884,3 1.884,3 | A 1.884,3
B 944.,6
C 841,7
1517
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-6 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 13.500,0 13.500,0 | A 13.500,0
B 15.500,0
C 15.000,0
342 96-4 | 133 | Einnahmen flr Investitionen --- ---1A ---
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A Soll 2012
Titel FKZ Zweckbestimmung 2013 2014 B Ist 2011
C Ist 2010
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
1519
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-2 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 17.800,0 17.800,0 | A 17.800,0
B 21.300,0
C 16.000,5
342 96-0 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 1.200,0 1.200,0 | A 1.200,0
1521
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-8 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 10.800,0 10.800,0 | A 11.800,0
B 11.806,0
C 10.519,9
342 96-6 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 1.000,0 1.000,0 | A 1.200,0
1523
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-4 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 9.800,0 9.800,0 | A 8.000,0
B 11.335,5
C 8.570,0
342 96-2 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 200,0 200,0 | A 1.000,0
1524
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-2 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 5.400,0 5.400,0 | A 5.734,0
B 5.400,0
C 5.450,0
342 96-0 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 100,0 100,0 | A 200,0
15 26
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-7 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 6.000,0 6.000,0 | A 4.700,0
B 6.100,0
C 5.500,0
342 96-5 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 300,0 300,0| A 300,0
B 100,0
C 200,0
15 27
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-5 | 133 | Einnahmen fiir laufende Zwecke 5.200,0 5.200,0 | A 6.000,0
B 5.099,4
C 5.400,5
342 96-3 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
15 32
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-5 | 133 | Einnahmen fiir laufende Zwecke 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
B 1.039,2
C 1.739,9
342 96-3 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
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Dokumentation der Sonderabgaben

A Soll 2012
Titel FKZ Zweckbestimmung 2013 2014 B Ist 2011
C Ist 2010
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
15 33
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-3 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.376,0 1.376,0 | A 1.376,0
B 1.075,5
C 1.161,5
342 96-1 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
1534
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-1 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 972,5 972,5| A 972,5
B 1.400,0
C 900,0
342 96-9 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
1535
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-8 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 2.831,9 2.8319| A 2.831,9
B 2.798,9
C 2.696,3
342 96-6 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
15 36
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-6 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.867,0 1.867,0 | A 1.867,0
B 2.206,0
C 2.385,5
342 96-4 | 133 | Einnahmen fir Investitionen 233,0 233,0| A 233,0
1537
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-4 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.640,0 1.640,0 | A 1.640,0
B 1.851,7
C 1.488,0
342 96-2 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---1A ---
15 38
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-2 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.752,1 17521 | A 1.752 1
B 1.426,0
C 1.400,0
342 96-0 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---1A ---
1539
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-0 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 6.000,0 6.000,0 | A 9.150,0
B 3.529,8
C 3.600,0
342 96-8 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---1A ---
B -9,6
C 60,0
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A Soll 2012
Titel FKZ Zweckbestimmung 2013 2014 B Ist 2011
C Ist 2010
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
1540
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-8 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 3.980,0 3.980,0 | A 3.980,0
B 6.689,9
C 5.583,4
342 96-6 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen 1.480,0 1.480,0 | A 1.480,0
1541
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-6 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 3.000,0 3.000,0 | A 3.000,0
B 5.232,0
C 3.275,0
342 96-4 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
1542
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-4 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.875,0 1.875,0 | A 1.875,0
B 1.931,1
C 2.286,5
342 96-2 | 133 | Einnahmen flr Investitionen --- ---1A ---
1543
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-2 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 2.000,0 2.000,0 | A 2.000,0
B 2.828,8
C 2.400,0
342 96-0 | 133 | Einnahmen fiir Investitionen --- ---1A ---
1544
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-0 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 2.664,1 2.664,1 | A 2.664,1
B 2.491,0
C 2.910,1
342 96-8 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---lA ---
1545
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-7 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.700,0 1.700,0 | A 1.700,0
B 1.653,9
C 1.665,9
342 96-5 | 133 | Einnahmen flr Investitionen --- ---lA ---
15 46
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-5 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.750,0 1.750,0 | A 1.750,0
B 2.403,5
C 2.202,2
342 96-3 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---lA ---
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Dokumentation der Sonderabgaben

A Soll 2012
Titel FKZ Zweckbestimmung 2013 2014 B Ist 2011
C Ist 2010
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
15 47
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-3 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.398,3 1.398,3 | A 1.398,3
B 1.370,0
C 1.370,0
342 96-1 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
1548
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-1 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 1.600,0 1.600,0 | A 1.600,0
B 2.345,9
C 1.779,1
342 96-9 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
1559
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-8 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 180,0 180,0 | A 180,0
B 209,0
C 101,3
342 96-6 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
B 13,3
C 15,7
15 60
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-6 | 133 | Einnahmen flr laufende Zwecke --- ---1A ---
B 60,6
C 42,1
342 96-4 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---1A ---
15 61
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-4 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 127,4 1274 | A 127 .4
B 147,6
C 131,3
342 96-2 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
15 62
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-2 | 133 | Einnahmen fiir laufende Zwecke 3249 3249 | A 3249
B 565,3
C 565,3
342 96-0 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
1563
96 Einnahmen aus Studienbeitragen
282 96-0 | 133 | Einnahmen fiir laufende Zwecke 252,0 2520 A 252,0
B 92,0
C 119,5
342 96-8 | 133 | Einnahmen fir Investitionen --- ---1A ---
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Dokumentation der Sonderabgaben

A Soll 2012

Titel FKZ Zweckbestimmung 2013 2014 B Ist 2011

C Ist 2010

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
15 64
96 Einnahmen aus Studienbeitragen

282 96-8 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke 139,8 139,8 | A 139,8

C 98,8

342 96-6 | 133 | Einnahmen flir Investitionen --- ---lA ---
15 65

96 Einnahmen aus Studienbeitragen

282 96-5 | 133 | Einnahmen fir laufende Zwecke --- ---lA ---

B 40,6

C 87,7

342 96-3 | 133 | Einnahmen flr Investitionen --- ---lA ---
80 50

099 01-8 | 522 | Einnahmen aus der Umlage gemaR § 22 des Milch- und 9.375,0 9.375,0 | A 9.375,0

Fettgesetzes B 8.923,0

C 10.748,2

Gesamteinnahmen 209.144,0 209.134,0 | A 213.329,0

B 217.005,3

C 199.011,6
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Teil VI

Offentlich Private Partnerschaften (OPP)

(PPP-Projekte)

und

Private Vorfinanzierung offentlicher
Baumalinahmen

(Leasing, Ratenkauf, Mietkauf sowie vergleichbare Modelle)
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Maflnahme
(Haushaltsstelle)

Gesamt-
ausgaben

(Spalten
3 bis 8)

Tsd. €

Finanzierungsverlauf

veraus-
gabt bis
2011

Tsd. €

Soll
2012

Tsd. €

Soll
2013

Tsd. €

Soll
2014

Tsd. €

Fallig
2015

Tsd. €

Fallig
2016 ff

Tsd. €

2

3

5

6

I. HochbaumaBRnahmen
Laufende Malhahmen

¢ Leasing eines privatfi-
nanzierten Gebdudes
fur die Landespolizei
Firth
(03 18/518 12)

e JVA Minchen;
Realisierung des Neu-
baus einer Frauenhaft-
anstalt mit Mutter-Kind-
Abteilung sowie einer
Jugendarrestanstalt
(04 05/823 10 und
04 05/520 01)

- ohne Betriebskosten -

e Technische Universitat
Minchen;
Neubau fiir die Fakulta-
ten flr Mathematik und
Informatik in Garching
(15 06/823 12)

28.189,5

40.784,9

98.346,9

16.699,1

6.118,4

50.628,5

1.015,0

2.039,2

4.771,8

1.025,0

2.039,2

4.771,8

1.025,0

2.039,2

4.771,8

1.025,0

2.039,2

4.771,8

7.400,4

26.509,7

31.541,3

Zwischensumme Hochbau

167.321,3

73.446,0

7.826,0

7.836,0

7.836,0

7.836,0

65.451,4

Il. TiefbaumaBnahmen
Laufende MalRnahmen

o Staatsstralle 2309
bei Miltenberg
(03 80/823 33)

o Staatsstralle 2580
Flughafentangente Ost
Bauabschnitt IV
(03 80/823 34)

e Erneuerung der Main-
bricke bei Bergrhein-
feld-Grafenrheinfeld —
Staatsstralle 2277
(03 80/823 38)

e Erneuerung der Main-
briicke bei Segnitz —
Staatsstralle 2273
(03 80/823 39)

e Erneuerung der Main-
briicke bei Volkach —
Staatsstralie 2260
(03 80/823 40)

e Erneuerung der Main-
briicke bei Klingenberg
— Staatsstrafie 3259
(03 80/823 41)

40.625,0

12.871,0

6.028,0

7.788,0

10.140,0

6.254,3

14.167,3

4.875,0

549,5

699,0

3.985,0

1.219,0

560,0

720,0

991,0

609,0

3.961,0

1.219,0

550,0

716,0

991,0

609,0

3.961,0

1.219,0

550,0

716,0

991,0

609,0

3.961,0

1.219,0

550,0

716,0

991,0

609,0

10.589,7

3.120,0

3.268,5

4.221,0

6.176,0

3.818,3

Zwischensumme Tiefbau

83.706,3

20.290,8

8.084,0

8.046,0

8.046,0

8.046,0

31.193,5

Insgesamt
Hoch- und Tiefbau

251.027,6

93.736,8

15.910,0

15.882,0

15.882,0

15.882,0

96.644,9
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Freistaat Bayern

1.1. Stellenubersicht

fur das Haushaltsjahr 2013

Personalsoll A

Ubersicht Gber die Planstellen und die anderen Stellen der
Beamten (Richter) sowie die Stellen der Arbeitnehmer
(gebundene Stellen gemal Art. 6 Abs. 1 HG 2011/2012)
Aufgliederung nach Besoldungs- und Entgeltgruppen der
Titel 422 01 - 422 06, 422 11 - 422 15, 422 21 - 422 25,
428 01 - 428 07

Personalsoll B

- Ubersicht (iber die Stellen der Landesbediensteten, deren Beziige
nicht aus Mitteln des bayerischen Staatshaushalts gezahlt werden.

- Ubersicht (iber die Stellen der Landesbediensteten (einschl.
Drittmittelpersonal) bei den Universitatskliniken und staatlichen
Krankenhdusern.

- Ubersicht ber die tbrigen Stellen der Beamten und Arbeitnehmer,
deren Bezige nicht bei den in der Ubersicht Uber das Personalsoll A
genannten Titeln nachgewiesen werden.
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Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung B
BesGr / EGr / Titel B11 B10 B9 B8 B7
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5
1 -
01 Landtag 1 }
02 Ministerprasident und 2 -
Staatskanzlei 2 -
03 A Staatsministerium des Innern 1 6
- Allgemeine Innere Verwaltung - 1 6
03B Staatsministerium des Innern 1 -
- Staatsbauverwaltung - 1 -
04 Staatsministerium der Justiz und 1 -
fir Verbraucherschutz 1 -
Staatsministerium fiir Unterricht 1 -
05
und Kultus 1 -
S . 2 1
06 Staatsministerium der Finanzen 5 1
Staatsministerium fir Wirtschaft, 1 }
07 Infrastruktur, Verkehr und 1 _
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 1 -
Landwirtschaft und Forsten 1 -
Staatsministerium fir Arbeit und 1 )
10 Sozialordnung, Familie und 1 _
Frauen
11 Bayerischer Oberster 1 1
Rechnungshof 1 1
12 Staatsministerium fir Umwelt und 2 1
Gesundheit 2 -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i
Staatsministerium fir 1 }
15 Wissenschaft, Forschung und 1 ]
Kunst
Summe HH-Plan 2013 16 9
Summe HH-Plan 2012 16 8
Gegenliber Vorjahr +/- - +1
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1.1.1 Stellenplan 2013

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung B Zwischen-
B6 B5 B4 B3 B2 (n.b.) (n.b.) summe
6 7 8 9 10 11 12 13
3 . - 15 - - - 19
3 - - 12 - - - 16
11 - - 54 - - - 67
11 - - 48 - - - 61
11 1 11 42 39 - - 113
10 1 10 40 40 - - 110
5 - 1 28 8 - - 43
5 - 1 27 8 - - 42
7 - - 21 - - - 29
6 - - 19 - - - 26
7 - - 52 15 - - 75
6 - - 53 15 - - 75
10 - 4 47 19 - - 83
9 - 3 45 20 - - 80
9 - - 49 - - - 59
9 - - 48 - - - 58
9 - 1 41,75 - - - 52,75
8 - - 43,75 - - - 52,75
10 - - 34,25 7 - - 52,25
10 - - 32,25 7 - - 50,25
3 - - 11 - - - 16
3 - - 11 - - - 16
12 - - 64 1 - - 80
13 - - 64 1 - - 80
6 2 7 38 8 - - 62
6 2 7 37 7 - - 60
103 3 24 497 97 - - 751
99 3 21 480 98 - - 727
+4 - +3 +17 -1 - - +24
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Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung A
BesGr / EGr / Titel A16+AZ A16 A15+AZ A15 A14+AZ
Bezeichnung / Spalte 14 15 16 17 18
- 9 - 29 -
01 Landtag ) 9 ) o4 }
02 Ministerprasident und - 17 - 29 -
Staatskanzlei - 22 - 30 -
03 A Staatsministerium des Innern 2 174 - 480 -
- Allgemeine Innere Verwaltung - 1 154 - 464,60 -
03B Staatsministerium des Innern 8 94 - 273 -
- Staatsbauverwaltung - 8 94 - 265 -
04 Staatsministerium der Justiz und 5 45 - 104,42 -
fir Verbraucherschutz 5 42 - 90,42 -
05 Staatsministerium fiir Unterricht 1 601,77 1.102 6.313 1.224
und Kultus 1 594,77 1.060 6.251,50 1.222
S . 18 127 1 432,19 -
06 Staatsministerium der Finanzen 15 121 1 42819 }
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und ) 50,50 ) 142 )
. - 48 - 130,50 -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 19 151,53 16 481,28 -
Landwirtschaft und Forsten 19 152,75 16 484 -
Staatsministerium fir Arbeit und
. . - 61 - 125,45 -
10 Sozialordnung, Familie und ) 60 ) 118 45 ]
Frauen
1 Bayerischer Oberster 1 7 - 34 -
Rechnungshof 1 6 - 35 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 6 183 - 608,58 -
Gesundheit 3 186 - 600,58 -
13 Allgemeine Finanzverwaltun ) 7 ) N )
9 9 - 8,50 - 2,50 -
Staatsministerium fir
: 3 152 1 755 -
15 Wissenschaft, Forschung und 3 149 1 745,50 _
Kunst
Summe HH-Plan 2013 63 1.679,80 1.120 9.806,92 1.224
Summe HH-Plan 2012 56 1.647,02 1.078 9.670,24 1.222
Gegenliber Vorjahr +/- +7 +32,78 +42 +136,68 +2
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1.1.1 Stellenplan 2013

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung A

A14 A13+AZ A13 A12+AZ A12 A11+AZ A11 A10+AZ
19 20 21 22 23 24 25 26
12 - 19 - 8 - 8 -
12 - 21 - 7 - 9 -
13 1 26,50 - 10 - 13 -
11 1 28,50 - 8 - 15 -
574,50 42 2.044,24 - 4.640,25 - 6.968,30 -
522,90 42 1.931,25 - 4.007,75 - 7.138,30 -
258 71 289 - 354,75 - 425,85 -
252 60 278 - 363,75 - 440,85 -
128,71 41 279 - 542,50 - 1.077 -
112,71 39 264,50 - 524,50 - 1.023,50 -
12.094 5.809 23.851,90 5.250 20.904,72 1.108 4.774,29 389
11.808 5.688 22.145,29 4.891 22.976,32 1.094 4.759,59 398
558,25 37 1.423,81 - 2.352,05 - 3.279,87 -
479,25 27 1.433,31 - 2.259,05 - 3.112,62 -
68,25 6 90,65 - 32,81 - 38,69 -
80,256 6 78,28 - 33,10 - 38 -
548,37 92,25 449,41 - 702,86 - 724,70 -
563,37 79,25 429,57 - 652,86 - 807,06 -
106,19 14 256,45 - 280 - 351,02 -
112,69 14 228,95 - 261,50 - 363 -
42 10 95 - 36 - 6 -
39 10 99 - 36 - 6 -
880,26 28 318 - 239,68 - 215,60 -
817,76 28 352,60 - 239 - 218,20 -
2 2 10,50 - 12,25 - 22,60 -
1.050 6 1.559,21 - 388,30 - 543,05 -
1.032,25 6 1.528,86 - 383,65 - 523,55 -
16.333,53 6.157,25 30.702,17 5.250 30.491,92 1.108 18.425,37 389
15.845,18 6.002,25 28.829,61 4.891 31.764,73 1.094 18.477,27 398
+488,35 +155 +1.872,56 +359 -1.272,81 +14 -51,90 -9




1.1.1 Stellenplan 2013

Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung A
BesGr / EGr / Titel A10 A9+AZ A9 A8 AT+AZ
Bezeichnung / Spalte 27 28 29 30 31
4 10 7 - -
01 Landtag 4 11 7 ) }
02 Ministerprasident und 3 13 20 6 -
Staatskanzlei 3 13 17 9 -
03 A Staatsministerium des Innern 5.687,92 2.479 8.128 5.300,50 -
- Allgemeine Innere Verwaltung - 5.950,92 2.486 8.048 5.803,50 -
03B Staatsministerium des Innern 205,25 26 166 92,50 -
- Staatsbauverwaltung - 216,25 24 169 94,50 -
04 Staatsministerium der Justiz und 929 618 2.277,75 2.758,50 26
fir Verbraucherschutz 918 577 2.215,75 2.660,50 21
05 Staatsministerium fiir Unterricht 3.165,91 1 89,22 23,45 -
und Kultus 3.271,54 15 181,75 23,08 -
06 Staatsministerium der Finanzen 1.362,11 1.543,60 4.151,31 3.018,80 )
1.665,90 1.408,60 3.860,31 3.343,80 -
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 11,25 9 33,50 16 )
. 12,10 8 28 17 -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 216,76 153,50 304 323,20 -
Landwirtschaft und Forsten 218,94 143,50 314 333,70 -
o |Smbmsemeaternd | sl sl omme|  ozmso|
9 195,92 95,50 223,02 290,20 -
Frauen
1 Bayerischer Oberster - 4 8 1 -
Rechnungshof - 4 8 1 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 167,22 45 181,70 78,50 -
Gesundheit 185,25 40 172 92,50 -
13 Allgemeine Finanzverwaltung 6.65 ) 350 050 }
Staatsministerium fir
: 421,30 54 341,40 495,75 -
15 Wissenschaft, Forschung und 416 55 54 319.75 47475 _
Kunst
Summe HH-Plan 2013 12.349,09 5.083,60 15.936,70 12.392,70 26
Summe HH-Plan 2012 13.065,02 4.879,60 15.567,08 13.144,03 21
Gegenliber Vorjahr +/- -715,93 +204 +369,62 -751,33 +5
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1.1.1 Stellenplan 2013

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung A Zwischen-
A7 AG6+AZ A6 A5 A4 A3 (n.b.) summe
32 33 34 35 36 37 38 39

- - - - - - 106

- - 1 - - - 105
10 - 10 - - - 171,50
9 - 10 - - - 176,50
1.858,75 - 353 25 1 - 38.758,46
1.424,50 - 351 37 2 - 38.364,72
35 - 42 1 - - 2.341,35
39 - 43 1 - - 2.348,35
1.871,20 161 998,13 188 70 - 12.120,21
1.974,20 148 1.002,58 165 55 - 11.838,66
10,30 - 30,80 1 - - 86.754,36
11,30 - 30,80 1 - - 86.423,94
1.833,41 42 1.199,57 197,79 44 - 21.621,76
1.868,19 1 1.276,52 203,75 45 - 21.549,49
22 - 15 1 - - 536,65
25 - 17 0,50 - - 521,73
141,26 - 30,78 0,01 - - 4.354,91
176,71 - 36,78 0,54 - - 4.428,03
227,34 4 136,67 8 2 9,15 2.381,46
257,54 - 147,22 12 2 - 2.381,99

3 - 8 - - - 255

3 - 8 1 - - 257
29,91 - 33,49 1 - - 3.015,94
35 - 38,49 - - - 3.008,38

- - - - - - 7

2 - - - - - 73
359,32 1 376,60 40,50 14 1 6.562,43
400,50 1 471,50 52,50 19,76 - 6.583,12
6.401,49 208 3.234,04 463,30 131 10,15 178.987,03
6.225,94 150 3.433,89 474,29 123,76 - 178.059,91
+175,55 +58 -199,85 -10,99 +7,24 +10,15 +927,12
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Epl.

Personalsoll

A

Bereich

PlanméRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung W

BesGr / EGr/ Titel

W3

W2 W1 (n.b.)

Zwischen-
summe

Bezeichnung / Spalte

40

41 42 43

44

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

1.734,50
1.690

3.354,92
3.296,92

5.096,42
4.990,92

Summe HH-Plan 2013
Summe HH-Plan 2012

1.734,50
1.690

3.354,92
3.296,92

INOEN] NN
1

5.096,42
4.990,92

Gegenliber Vorjahr +/-

+44,50

+58 +3 -

+105,50
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1.1.1 Stellenplan 2013

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung R

R9 R8 R7 R6 R5 R4 R3+AZ R3

45 46 47 48 49 50 51 52
- - 3 - 25
- - 3 - 25
6 7 21 - 120
6 7 20 - 119
1 1 - 1 19
1 1 - 1 19
2 - 2 2 36
2 - 2 2 36
9 8 26 3 200
9 8 25 3 199
- - +1 - +1
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Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung R
BesGr / EGr / Titel R2+AZ R2 R1+AZ R1 (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 53 54 55 56 57
01 Landtag i i i i
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 A Staatsministerium des Innern 5 112,67 - 143
- Allgemeine Innere Verwaltung - 5 115,40 - 138
Staatsministerium des Innern - - - -
03B
- Staatsbauverwaltung - - - - -
04 Staatsministerium der Justiz und 101 663 169 1.682
fir Verbraucherschutz 97 658 172 1.632
Staatsministerium fiir Unterricht - - - -
05
und Kultus - - - -
o ) - 58 - .
06 Staatsministerium der Finanzen ) 58 ) )
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) ) )
07 Infrastruktur, Verkehr und ) ) ) )
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - - -
Landwirtschaft und Forsten - - - -
Staatsministerium fir Arbeit und
. . 12 59 6 205
10 Sozialordnung, Familie und 12 59 6 205
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - -
Gesundheit - - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i i
Staatsministerium fir ) ) ) )
15 Wissenschaft, Forschung und ) ) ) )
Kunst
Summe HH-Plan 2013 118 892,67 175 2.030
Summe HH-Plan 2012 114 890,40 178 1.975
Gegenliber Vorjahr +/- +4 +2,27 -3 +55
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1.1.1 Stellenplan 2013

A

PlanmiRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung R

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-

Bandbreiten Besoldungsordnungen

summe W, A A

(n.b.)

Zwischen-
summe

Summe
planm.
Beamte,
Richter
(Sp- 1-64)

58

59

60 61 62

63

64

65

125
121

238,50
237,50

289,67 - -
287,40 - -

39.161,13
38.762,12

2.384,35
2.390,35

2,773 - -
2.715 - -

14.922,21
14.579,66

- - 1.585
- - 1.182

1.585
1.182

88.414,36
87.680,94

80 - -
80 - -

21.784,76
21.709,49

595,65
579,73

4.407,66
4.480,78

325 - -
325 - -

2.758,71
2.757,24

271
273

3.095,94
3.088,38

- - 14
- - 101,77

14
101,77

21
174,77

- 520,98 5,50
- 423,48 4,75

526,48
428,23

12.247,33
12.062,27

3.467,67 520,98
3.407,40 423,48

1.604,50
1.288,52

2.125,48
1.712

190.427,60
188.897,23

+60,27 +97,50 +315,98

+413,48

+1.530,37
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Epl.

Personalsoll

A

Bereich

Beamte, Richter auf Probe, Beamte auf Zeit
(Tit. 422 11 — 422 15)

Tit. 422 12

Tit. 422 13

BesGr / EGr/ Titel

W1

A14

A13

(n.b.)

Summe
Beamte
(Sp. 66-69)

Bezeichnung / Spalte

66

67

68

69

70

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

39
31

273,50
280,50

2.844,72
2.844,39

3.157,22
3.155,89

Summe HH-Plan 2013
Summe HH-Plan 2012

39
31

273,50
280,50

2.844,72
2.844,39

3.157,22
3.155,89

Gegenliber Vorjahr +/-

+8

+0,33

+1,33
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A

Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst
(Tit. 422 21 — 422 25)

A13 A12 A10 A9 A8 A7 A6 - A7 A6
71 72 73 74 75 76 77 78

2 - 472 - - - 236

2 - 472 - - - 236

110 82 35 21 - - 20

110 82 35 21 - - 20

- - 186 - - 150 138

- - 186 - - 150 138

20 15 738 - 32 - 561

20 15 638 - 32 - 411

- 5 - - 4 - -

- 5 - - 4 - -

30 38 20 - 27 - 18

30 38 20 - 27 - 18

- - 66 - - - 75

. - 66 - - - 75

30 55 5 10 - - -

20 40 10 20 - - 10

- - 53 - - - 8

- - 53 - - - 8

192 195 1.575 31 63 150 1.056

182 180 1.480 41 63 150 916

+10 +15 +95 -10 - - +140
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Personalsoll A
Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst Summe
Bereich (Tit. 422 21 — 422 25) Widerrufs-
Epl. beamte
(Sp. 71-82)
BesGr/ EGr/ Titel A5, A9 A5, A7 - (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 79 80 81 82 83
01 Landtag i i i )
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 A Staatsministerium des Innern 370 2.471 - 3.551
- Allgemeine Innere Verwaltung - 370 2.142 - 3.222
03B Staatsministerium des Innern - - - 268
- Staatsbauverwaltung - - - - 268
04 Staatsministerium der Justiz und - - - 474
fir Verbraucherschutz - - - 474
Staatsministerium fiir Unterricht - - - -
05
und Kultus - - - -
06 Staatsministerium der Finanzen i i i 1:15?2
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) ) 9
07 Infrastruktur, Verkehr und
i - - - 9
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - 14 147
Landwirtschaft und Forsten - - 14 147
Staatsministerium fir Arbeit und ) } ) 14
10 Sozialordnung, Familie und
- - - 141
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - 100
Gesundheit - - - 100
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i )
Staatsministerium fir ) ) ) 61
15 Wissenschaft, Forschung und
- - - 61
Kunst
Summe HH-Plan 2013 370 2.471 14 6.117
Summe HH-Plan 2012 370 2.142 14 5.538
Gegenliber Vorjahr +/- - +329 - +579




129

1.1.1 Stellenplan 2013

A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 07)

Arzte Zwischen-
Ad A3 A2 A1 (n.b.) (n.b.) (n.b.) summe
84 85 86 87 88 89 90 91
2 2 2,50 - 7,50
2 1 3 - 7
2 2 2,50 - 7,50
2 1 3 - 7
- +1 -0,50 - +0,50
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Personalsoll A
Arbeithehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 07)
Epl.
BesGr / EGr / Titel E150 E15 E14 E130 E13
Bezeichnung / Spalte 92 93 94 95 96
01 Landtag i i 2_ i ;
02 Ministerprasident und - - - - -
Staatskanzlei - - - - -
03 A Staatsministerium des Innern - 8 1 8 13
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 6 11 10 18
03B Staatsministerium des Innern - 3 126 30 62,50
- Staatsbauverwaltung - - 3 127 32 53,50
04 Staatsministerium der Justiz und - - 4 - 1
fir Verbraucherschutz - - 4 - 1
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 2 5 1 1
und Kultus - 2 5 1 1
S . - 1,50 3 - 4
06 Staatsministerium der Finanzen ) 1,50 1 ) 5
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) 3 ) }
07 Infrastruktur, Verkehr und
. - - 3 - -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 3 18 1,35 13,74
Landwirtschaft und Forsten - 2 15 1,35 10,74
Staatsministerium fir Arbeit und
. . - 3 14,75 1,75
10 Sozialordnung, Familie und ) 3 14.25 1,50 )
Frauen
11 Bayerischer Oberster - 1 - - -
Rechnungshof - - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 1 25 5 1 24
Gesundheit 1 23 5 - 8
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i i i
Staatsministerium fir
: 14 103 556,66 142,56 346,35
15 %ii‘:”s"haﬁ’ Forschung und 16 123,70 553,72 173.41 206.30
Summe HH-Plan 2013 15 149,50 748,41 184,91 468,34
Summe HH-Plan 2012 17 164,20 738,97 219,26 302,54
Gegenliber Vorjahr +/- -2 -14,70 +9,44 -34,35 +165,80




131

1.1.1 Stellenplan 2013

A

Arbeitnehmer

(Tit. 428 01 — 428 07)

E12 E11 E10 E9 E8 E7 E6 ES
97 98 99 100 101 102 103 104
- 2 1 20 38 - 19 18
- 2 1 16 33 - 17 24
- 2 6 16,50 36 3 32,50 32,50
- 2 6 18,50 35 3 32,50 33,50
97,75 210 161,67 1.008,25 598 192 2.187,70 2.331,29
92,75 211 125,67 920 663,75 184,40 1.854,23 2.792,97
401,50 292,40 106 343,20 187 14 220 101,90
391,50 293,40 118 309,20 219,25 - 229,65 128,90
- 15 23 253,58 384,42 1 2.366,32 48,41
- 12 22 186,58 422,42 - 211717 345,91
- 13 318,96 928,08 54,75 1 1.917,19 1.091,56
- 13 328,50 923,08 66,75 1 1.876,27 1.106,26
19 25 22,33 243,82 119,67 3 633,25 779,44
20 24 22,33 233,07 129,92 3 631,93 808,66
3 9 2 61 41 - 37,90 66,95
3 9 2 52 39 - 49,90 61,45
47,32 71,73 30,98 337,31 227,77 10,35 392,56 189,71
48,32 74,84 31,18 311,06 260,02 - 406,62 234,72
3,50 1 6,40 51,36 30,64 - 116,91 87
3,50 - 5,40 46,36 35,64 - 109,41 94,50
- - 1 12 - - 7 18,65
- - 1 12 - - 7 19,15
39 94 38,20 485,73 285,30 46,90 201,67 64,59
48 75 62,50 359,09 392,60 - 224,34 115,24
94,50 298,61 282,52 1.552,61 1.155,11 564,02 2.332,38 913,15
84,50 279,36 279,77 1.497,45 1.177,93 521 2.262,37 955,25
705,57 1.033,74 1.000,06 5.313,44 3.157,66 835,27 10.464,38 5.743,15
691,57 995,60 1.005,35 4.884,39 3.475,28 712,40 9.818,39 6.720,51
+14 +38,14 -5,29 +429,05 -317,62 +122,87 +645,99 -977,36
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 07)
Epl.
BesGr / EGr / Titel E4 E3 E20 E2 E1
Bezeichnung / Spalte 105 106 107 108 109
- 1 - -
01 Landtag ) 1 ) )
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 A Staatsministerium des Innern 94,70 410,50 7 20,25
- Allgemeine Innere Verwaltung - 79,70 483 7 21,50
03B Staatsministerium des Innern - 1,70 - -
- Staatsbauverwaltung - - 3,70 - -
04 Staatsministerium der Justiz und 7 24,35 - 0,50
fir Verbraucherschutz - 17,50 - 18
05 Staatsministerium fiir Unterricht 5,15 27 7,50 17,43
und Kultus 5,15 40,50 7,50 24,43
S . 13 58 5 63,50
06 Staatsministerium der Finanzen 9 57 5 7050
Staatsministerium fir Wirtschaft, 2 ) ) 4
07 Infrastruktur, Verkehr und
. - 7,50 - 4
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 3 1,70 - -
Landwirtschaft und Forsten 1 2,70 - -
Staatsministerium fir Arbeit und ) } ) 1.70
10 Sozialordnung, Familie und ) ) ) 1
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 3,60 - -
Gesundheit - 4,10 - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i i
Staatsministerium fir
: 141,24 363,13 105,91 240,76
15 Wissenschaft, Forschung und 148.30 34103 12356 241
Kunst
Summe HH-Plan 2013 266,09 890,98 125,41 348,14
Summe HH-Plan 2012 243,15 958,03 143,06 380,43
Gegenliber Vorjahr +/- +22,94 -67,05 -17,65 -32,29




133

1.1.1 Stellenplan 2013

A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 07)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

Krankenpflegekrafte

KR

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

110

111

112

113

114

115

116

17

- 102 - - - -
. 926 - . - -

- 128,50 - - - -
- 130,50 - - - -

- 7.359,11 8 - - 8
- 7.480,97 8 - - 8

- 1.889,20 - - - -
- 1.909,10 - - - -

- 3.128,58 - - - -
- 3.146,58 - - - -

- 4.390,62 90 - - 90
- 4.401,44 98 - - 98

- 1.993,51 - - - -
- 2.019,91 - - - -

- 229,85 - - - -
- 230,85 - - - -

- 1.348,52 - - - -
- 1.399,55 - - - -

- 319,01 - . ; .
- 314,56 - - - -

- 39,65 - - - -
- 39,15 - - - -

- 1.314,99 - - - .
- 1.317,87 - - - -

- 9.207,51 - - - -
- 8.984,65 - - - -

- 31.451,05 98 - - 98
- 31.471,13 106 - - 106

- -20,08 -8 - ; 8
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 07)
Epl. Sonstige
BesGr / EGr / Titel TV.K - (n.b.) (n.b.) (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 118 119 120 121 122
- 1 -
01 Landtag ) 11 )
02 Ministerprasident und - 1 -
Staatskanzlei - 1 -
03 A Staatsministerium des Innern - 89 -
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 88 -
03B Staatsministerium des Innern - 29 -
- Staatsbauverwaltung - - 29 -
04 Staatsministerium der Justiz und - - -
fir Verbraucherschutz - - -
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 3 -
und Kultus - 3 -
e . - 23 -
06 Staatsministerium der Finanzen ) o4 )
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) 2 )
07 Infrastruktur, Verkehr und
. - 2 -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 14 -
Landwirtschaft und Forsten - 15 -
Staatsministerium fir Arbeit und ) } )
10 Sozialordnung, Familie und ) ) )
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 23 -
Gesundheit - 23 -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i
Staatsministerium fir
; 214 2.443,31 -
15 Wissenschaft, Forschung und 214 2.44776 )
Kunst
Summe HH-Plan 2013 214 2.638,31 -
Summe HH-Plan 2012 214 2.643,76 -
Gegenliber Vorjahr +/- - -5,45 -
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A
Arbeitnehmer Summe Summe Summe Summe
. Summe planmaBige Beamte Beamte Arbeit- Summe

(Tit. 428 01 - 428 07) Arbeit- Beamte, a.P./a.Z. a.W. nehmer Personal-

Sonstige Zwischen- nehmer Richter IlA

(Sp. 84-124) so
(n.b.) summe (Sp. 65) (Sp. 70) (Sp. 83) (Sp. 125)
123 124 125 126 127 128 129 130

- 1 113 125 - - 113 238

- 11 107 121 - - 107 228

- 1 129,50 238,50 - - 129,50 368

- 1 131,50 237,50 - - 131,50 369
- 89 7.456,11 39.161,13 - 3.551 7.456,11 50.168,24
- 88 7.576,97 38.762,12 - 3.222 7.576,97 49.561,09
- 29 1.918,20 2.384,35 - 268 1.918,20 4.570,55
- 29 1.938,10 2.390,35 - 268 1.938,10 4.596,45
- - 3.128,58 14.922,21 - 474 3.128,58 18.524,79
- - 3.146,58 14.579,66 - 474 3.146,58 18.200,24
- 3 4.483,62 88.414,36 - - 4.483,62 92.897,98
- 3 4.502,44 87.680,94 - - 4.502,44 92.183,38
- 23 2.016,51 21.784,76 - 1.366 2.016,51 25.167,27
- 24 2.043,91 21.709,49 - 1.116 2.043,91 24.869,40
- 2 231,85 595,65 - 9 231,85 836,50
- 2 232,85 579,73 - 9 232,85 821,58
- 14 1.362,52 4.407,66 - 147 1.362,52 5.917,18
- 15 1.414,55 4.480,78 - 147 1.414,55 6.042,33
- - 319,01 2.758,71 - 141 319,01 3.218,72
- - 314,56 2.757,24 - 141 314,56 3.212,80
- - 39,65 271 - - 39,65 310,65
- - 39,15 273 - - 39,15 312,15
- 23 1.337,99 3.095,94 - 100 1.337,99 4.533,93
- 23 1.340,87 3.088,38 - 100 1.340,87 4.529,25

- - - 21 - - - 21
- - - 174,77 - - - 174,77
- 2.657,31 11.872,32 12.247,33 3.157,22 61 11.872,32 27.337,87
- 2.661,76 11.653,41 12.062,27 3.155,89 61 11.653,41 26.932,57
- 2.852,31 34.408,86 190.427,60 3.157,22 6.117 34.408,86 234.110,68
- 2.857,76 34.441,89 188.897,23 3.155,89 5.538 34.441,89 232.033,01
- -5,45 -33,03 +1.530,37 +1,33 +579 -33,03 +2.077,67
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Epl.

Personalsoll

B

Bereich

Landesbedienstete, deren Beziige nicht aus
Mitteln des Staatshaushalts gezahlit werden

BesGr / EGr/ Titel

Bundes-
autobahnen

Kap. 05 02

Haupt-
miinzamt

Wirtschaftl.
Unternehmen

(n.b.)

Bezeichnung / Spalte

131

132

133

134

135

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

1.089
1.089

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

19
20

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

261,43
262,93

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

Summe HH-Plan 2013
Summe HH-Plan 2012

1.089
1.089

19
20

261,43
262,93

Gegenliber Vorjahr +/-

-1,50
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Landesbedienstete, deren Beziige nicht aus
Mitteln des Staatshaushalts gezahlt werden

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

136

137

138

139

140

141

142

143

1.089
1.089

19
20

261,43
262,93

1.378,43
1.380,93

-2,50
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Personalsoll B
Kliniken
Bereich Zwischen-
Epl. ; . summe
p . Unlv_e_rsnats Kap. 15 28 Deutsches (nb)
BesGr/ EGr/ Titel kliniken Herzzentrum
Bezeichnung / Spalte 144 145 146 147 148
01 Landtag i i i i
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - _
Staatsministerium des Innern - - - -
03 A .
- Allgemeine Innere Verwaltung - - - - -
Staatsministerium des Innern - - - -
03B
- Staatsbauverwaltung - - - - -
04 Staatsministerium der Justiz und - - - -
fir Verbraucherschutz - - - -
Staatsministerium fiir Unterricht - - - -
05
und Kultus - - - _
06 Staatsministerium der Finanzen : : : :
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) ) }
07 Infrastruktur, Verkehr und ) ) ) ]
Technologie
08 Staatsministerium fir Erndhrung, - - - -
Landwirtschaft und Forsten - - - -
Staatsministerium fir Arbeit und ) } ) )
10 Sozialordnung, Familie und ] ) ) ]
Frauen
11 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - -
Gesundheit - - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung : : : :
Staatsministerium fir
. 3.738,81 264,50 68 4.071,31
15 Wissenschaft, Forschung und 3.722.56 260.50 68 4.051.06
Kunst
Summe HH-Plan 2013 3.738,81 264,50 68 4.071,31
Summe HH-Plan 2012 3.722,56 260,50 68 4.051,06
Gegenliber Vorjahr +/- +16,25 +4 - +20,25
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B
Gruppe 422 Gruppe 427
Zwischen-

Referendare b b Titel- samme Tit. 427 0 Tit. 427 1 Tit. 427 2
Tit 422 26 (n.b.) (n.b.) Gruppen it. . it. . it. .
149 150 151 152 153 154 155 156

- - 37 37 - - -

- - 37 37 - - -
3.700 - - 3.700 80 - -
3.700 - - 3.700 80 - -
12.346 - - 12.346 - - -
11.951 - - 11.951 - - -
- - - - 2 - -

- - - - 2 - -

230 - - 230 - - -
230 - - 230 - - -

- - 202 202 - - -

- - 194 194 - - -

110 - 3.447,25 3.557,25 267 - -
110 - 2.877,80 2.987,80 265 - -
16.386 - 3.686,25 20.072,25 349 - -
15.991 - 3.108,80 19.099,80 347 - -
+395 - +577,45 +972,45 +2 - -
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Epl.

Personalsoll

Bereich

Gruppe 427

BesGr / EGr/ Titel

(n.b.)

Praktikanten
Tit. 427 41

(n.b.)

Titel-
gruppen

Zwischen-
summe

Bezeichnung / Spalte

157

158

159

160

161

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

10
10

10
10

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

N W

83
82

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

47
47

49
49

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

154
154

421
419

Summe HH-Plan 2013
Summe HH-Plan 2012

60
59

156
156

565
562

Gegenliber Vorjahr +/-

+1

+3
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B
Gruppe 428
Sonst. Hilfsl. (n.b.) Arbeitnehmer | Arbeitnehmer | Waldarbeiter (n.b.) AN-Budget (n.b.)

Tit. 428 1. - Tit. 428 21 428 22 - 27 Tit. 428 28 o Tit. 428 30 -

162 163 164 165 166 167 168 169
- - 29 - - . - -
- - 27 - - - - -
- - 25 - - - - -
- - 25 - - - - -
603,67 - 93 - - - - -
631,50 - 93 - - - - -
17 - 152 - - - - -
17 - 188 - - - - -
117 - 176,80 - - - - -
90 - 193,80 - - - - -
3.220,50 - 23,50 40 - - - -
3.066,50 - 23,50 40 - - - -
710,79 - - - - - 408,04 -
604,19 - - - - - 500,20 -
- - 37,50 - - - - -
- - 37,50 - - - - -
144 - 264,40 22,90 107,75 - - -
144 - 270,05 23,50 107,75 - - -
4 - 48 - - - 504,39 -
4 - 48 - - - 563,83 -
- - 2 - - - - -
18 - 127,86 - 122 - - -
18 - 140,50 - 148 - - -
71 - 18,05 - - - - -
71 - 18,05 - - - - -
4.905,96 - 995,11 62,90 229,75 - 912,43 -
4.646,19 - 1.066,40 63,50 255,75 - 1.064,03 -
+259,77 - -71,29 -0,60 -26 - -151,60 -
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Personalsoll B
Gruppe 428
Bereich Zwischen-
Epl. o summe
P , (n.b.) (n.b.) (n.b.) Titel
BesGr / EGr/ Titel gruppen
Bezeichnung / Spalte 170 171 172 173 174
- 4 33
01 Landtag ) . 57
02 Ministerprasident und - - 25
Staatskanzlei - - 25
03 A Staatsministerium des Innern - 193,50 890,17
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 369,50 1.094
03B Staatsministerium des Innern - 4.645,77 4.814,77
- Staatsbauverwaltung - - 4.763,70 4.968,70
04 Staatsministerium der Justiz und - - 293,80
fir Verbraucherschutz - - 283,80
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 63 3.347
und Kultus - 63 3.193
S . - 27 1.145,83
06 Staatsministerium der Finanzen ) ) 1.104.39
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) 37.50
07 Infrastruktur, Verkehr und ’
. - - 37,50
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 331,67 870,72
Landwirtschaft und Forsten - 348,63 893,93
Staatsministerium fir Arbeit und } ) 556.39
10 Sozialordnung, Familie und ’
- - 615,83
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - 2
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 1.386,60 1.654,46
Gesundheit - 1.445 1.751,50
13 Allgemeine Finanzverwaltun ) 1 1
g J - 2,34 2,34
Staatsministerium fir
) - 5.643,88 5.732,93
15 Wissenschaft, Forschung und ) 5.062.88 5.151.93
Kunst
Summe HH-Plan 2013 - 12.296,42 19.402,57
Summe HH-Plan 2012 - 12.055,05 19.150,92
Gegenliber Vorjahr +/- - +241,37 +251,65




143

1.1.1 Stellenplan 2013

Gruppe 429
Zwischen-
Titel- summe
Tit. 429 0. (n.b.) Tit. 429 13 (n.b.) (n.b.) (n.b.) Gruppen
175 176 177 178 179 180 181 182

- - - 92 92

- - - 92 92
2 - - 42,05 44,05
2 - - 42,40 44,40
1.589,50 94,63 - 563,25 2.247,38
1.584 64 - 563,25 2.211,25
1.591,50 94,63 - 697,30 2.383,43
1.586 64 - 697,65 2.347,65
+5,50 +30,63 - -0,35 +35,78




1.1.1 Stellenplan 2013
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Personalsoll B
. (n.b.) ] Summe
Bereich Zwischen- Personal-
Epl. summe 1B
P : (nb.) (nb.) (n.b.) so
BesGr / EGr/ Titel
Bezeichnung / Spalte 183 184 185 186 187
- 33
01 Landtag ] 57
02 Ministerprasident und - 25
Staatskanzlei - 25
03 A Staatsministerium des Innern - 937,17
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 1.141
03B Staatsministerium des Innern - 5.903,77
- Staatsbauverwaltung - - 6.057,70
04 Staatsministerium der Justiz und - 4.076,80
fir Verbraucherschutz - 4.065,80
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 15.804
und Kultus - 15.256
S . - 1.156,83
06 Staatsministerium der Finanzen ] 1.115.39
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) 37.50
07 Infrastruktur, Verkehr und ’
. - 37,50
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 1.144,77
Landwirtschaft und Forsten - 1.168,33
Staatsministerium fir Arbeit und ) 556.39
10 Sozialordnung, Familie und ’
- 615,83
Frauen
1 Bayerischer Oberster - -
Rechnungshof - 2
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 1.703,46
Gesundheit - 1.800,50
. . - 464,43
13 Allgemeine Finanzverwaltung ] 459 27
Staatsministerium fir
) - 16.029,87
15 Wissenschaft, Forschung und ) 14.821.04
Kunst
Summe HH-Plan 2013 - 47.872,99
Summe HH-Plan 2012 - 46.592,36
Gegenliber Vorjahr +/- - +1.280,63
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1.1.1 Stellenplan 2013

Personal- Personal- | Gesamtsoll
SO" A SO" B Differenz
Personal- Personal- Gesamt- Differenz Differenz | ggii. Vorjahr
soll A soll B soll ggii. Vorjahr | ggii. Vorjahr (n.b.) (n.b.)
(Sp. 130) (Sp. 187) + mehr + mehr + mehr
- weniger - weniger - weniger
188 189 190 191 192 193 194 195
238 33 271
228 27 255 0 6 +16
368 25 393 P ) p
369 25 304
50.168,24 937,17|  51.105,41
49.561.09 1.141 50.702.09 +607,15 -203,83 +403,32
4.570,55 590377 | 10.474,32
4.506 45 6.057.70| 10.654.15 -25,90 -153,93 -179,83
18.524,79 4.076,80 | 22.601,59
18.200 24 406580 | 2226604 +324,55 1 +335,55
92.897,08| 15.804 108.701,98
92.183.38| 15256 107.439 38 714,60 +548 +1.262,60
25.167,27 1.156,83 |  26.324,10
24.869.40 111539|  25.984.79 +297.87 *4144 +339,31
836,50 37,50 874
82158 37,50 859,08 +14,92 - +14,92
5.917,18 1.144,77 7.061,95
6.042.33 1.168,33 7.210.66 -12515 -23,56 -148,71
3.218,72 556,39 3.775,11
3.212.80 61583 3.828.63 +5,92 -59,44 -53,52
310,65 ; 310,65
31215 2 314.15 -1,50 -2 -3,50
4.533.93 1.703,46 6.237,39
452925 1.800.50 6.329.75 +4,68 -97,04 -92,36
21 464,43 485,43
174.77 45927 634.04 -153,77 +5,16 -148,61
27.337,87| 16.029,87 | 43.367,74
26.93257| 14.82104| 4175361 *40530|  +1.20883|  +1.614.13
234.110,68| 47.872,99| 281.983,67
232.033.01| 46.592,36| 278.62537
+207767| +128063| +3.35830| +2077.67| +128063| +3.358.30




1.1.2 Ubersicht iiber die Leerstellen
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Besoldungsordnung A, B,R,W Arbeitnehmer Gesamt
Epl. |Jahr 2012 2013 2012 2013 2012 2013
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 10,00 11,00 16,00 16,00 26,00 27,00
o2 |Ministerprasident und 24,00 26,00 38,00 38,00 62,00 64,00
Staatskanzlei
03 A | Staatsministerium des Innern 1.364,40 |  1.835,40 564,00 566,00 1.92840| 2.401,40
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03 | Staatsministerium des Innern 108,60 108,60 100,00 100,00 208,60 208,60
- Staatsbauverwaltung -
04 | Staatsministerium der Justiz und 2112,00|  2.141,00 536,00 536,00| 2.64800| 2.677,00
fur Verbraucherschutz
05 | Staatsministerium fir Unterricht 9.386,00| 9.637,50 387,50 384,50| 9.773,50| 10.022,00
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 2.718,00 1.920,00 750,00 578,00 3.468,00 2.498,00
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 83,00 91,00 19,00 22,00 102,00 113,00
Technologie
og | Staatsministerium flr Ernahrung, 387,00 294,00 152,00 153,00 539,00 447,00
Landwirtschaft und Forsten
Staatsministerium fiir Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 486,00 487,00 62,00 62,00 548,00 549,00
Frauen
11 | Bayerischer Oberster 2,00 2,00 0,00 0,00 2,00 2,00
Rechnungshof
1 | Staatsministerium fr Umwelt und 136,00 130,00 104,00 97,00 240,00 227,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 14,00 22,00 0,00 0,00 14,00 22,00
Staatsministerium fir
15 Wissenschaft, Forschung und 274,00 294,50 166,30 162,70 440,30 457,20
Kunst
Summe HHPlan 17.105,00 17.000,00 2.894,80 2.715,20 19.999,80 19.715,20
Gegenuber Vorjahr +/- -105,00 -179,60 -284,60




1.1.3 Ubersicht iiber die Stellen fiir abgeordnete Beamte
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Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt
Epl. |Jahr 2012 2013 2012 2013 2012 2013
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 7,00 7,00 0,00 0,00 7,00 7,00
o2 |Ministerprasident und 17,00 17,00 2,00 2,00 19,00 19,00
Staatskanzlei
03 A Staatsministerium des Innern 121,00 124,00 0,00 0,00 121,00 124,00
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03B Staatsministerium des Innern 27.00 27.00 0,00 0,00 27.00 27,00
- Staatsbauverwaltung -
04 S}'taatsministerium der Justiz und 21,00 21,00 5.00 500 26,00 26,00
fir Verbraucherschutz
05 Staatsministerium fiir Unterricht 117,00 125,00 0,00 0,00 117,00 125,00
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 95,00 98,00 1,00 1,00 96,00 99,00
Staatsministerium fur Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 30,00 30,00 0,00 0,00 30,00 30,00
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 92,00 85,00 0,00 0,00 92,00 85,00
Staatsministerium fur Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 69,00 69,00 6,00 6,00 75,00 75,00
Frauen
11 | Baverischer Oberster 8,00 8,00 0,00 0,00 8,00 8,00
Rechnungshof
12 Staatsminigterium fir Umwelt und 76,00 76,00 0,00 0,00 76.00 76,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatsministerium fir
15 | Wissenschaft, Forschung und 88,00 108,00 1,00 1,00 89,00 109,00
Kunst
Summe HHPlan 768,00 795,00 15,00 15,00 783,00 810,00
Gegenuber Vorjahr +/- +27,00 0,00 +27,00




1.1.4 Ubersicht iiber die Ersatzstellen fiir Altersteilzeit

148

Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt
Epl. |Jahr 2012 2013 2012 2013 2012 2013
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
02 |Ministerprasident und 3,00 2,00 0,00 0,00 3,00 2,00
Staatskanzlei
03 A Staatsmin_isterium des Innern 54,00 53.80 0,00 0,00 54,00 53.80
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03B Staatsministerium des Innern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
- Staatsbauverwaltung -
04 | Staatsministerium der Justiz und 79,42 77,78 54,00 44,50 133,42 122,28
fur Verbraucherschutz
05 | Staatsministerium fir Unterricht 3.480,50 |  3.463,40 1,00 100| 3.481,50| 3.464,40
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 176,42 177,42 5,00 5,00 181,42 182,42
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 10,00 11,00 0,00 0,00 10,00 11,00
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 8,00 6,00 0,00 0,00 8,00 6,00
Staatsministerium fiir Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 0,50 0,50 1,00 4,50 1,50 5,00
Frauen
11 | Baverischer Oberster 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechnungshof
12 Staatsmini_sterium fur Umwelt und 85,00 75.00 0,00 0,00 85.00 75,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 1,00 1,00 0,00 0,00 1,00 1,00
Staatsministerium fir
15 | Wissenschaft, Forschung und 56,40 68,40 48,00 54,75 104,40 123,15
Kunst
Summe HHPlan 3.954,24 3.936,30 109,00 109,75 4.063,24 4.046,05
Gegenuber Vorjahr +/- -17,94 +0,75 -17,19
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1.1.5 Ubersicht iiber die Ersatzstellen fiir begrenzte Dienstfihigkeit

Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt
Epl. |Jahr 2012 2013 2012 2013 2012 2013
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
02 |Ministerprasident und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatskanzlei
03 A Staatsmln_lsterlum des Innern 3,55 5,58 0,00 0,00 3,55 558
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03B Staatsministerium des Innern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
- Staatsbauverwaltung -
04 S}'taatsministerium der Justiz und 037 038 025 0,50 0,62 0,88
fur Verbraucherschutz
05 Staatsministerium fiir Unterricht 28,73 3373 0,00 0,00 28.73 33,73
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 1,26 1,18 0,00 0,00 1,26 1,18
Staatsministerium fur Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatsministerium fur Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Frauen
11 | Baverischer Oberster 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechnungshof
12 Staatsminigterium fir Umwelt und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatsministerium fir
15 | Wissenschaft, Forschung und 0,35 0,25 0,00 0,00 0,35 0,25
Kunst
Summe HHPlan 34,26 41,12 0,25 0,50 34,51 41,62
Gegenuber Vorjahr +/- +6,86 +0,25 +7,11
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Freistaat Bayern

1.2. Stellenubersicht

fur das Haushaltsjahr 2014

Personalsoll A

Ubersicht Gber die Planstellen und die anderen Stellen der
Beamten (Richter) sowie die Stellen der Arbeitnehmer
(gebundene Stellen gemal Art. 6 Abs. 1 HG 2011/2012)
Aufgliederung nach Besoldungs- und Entgeltgruppen der
Titel 422 01 - 422 06, 422 11 - 422 15, 422 21 - 422 25,
428 01 - 428 07

Personalsoll B

- Ubersicht (iber die Stellen der Landesbediensteten, deren Beziige
nicht aus Mitteln des bayerischen Staatshaushalts gezahlt werden.

- Ubersicht (iber die Stellen der Landesbediensteten (einschl.
Drittmittelpersonal) bei den Universitatskliniken und staatlichen
Krankenhdusern.

- Ubersicht ber die tbrigen Stellen der Beamten und Arbeitnehmer,
deren Bezige nicht bei den in der Ubersicht Uber das Personalsoll A
genannten Titeln nachgewiesen werden.



1.2.1 Stellenplan 2014

152

Epl.

01

02

03 A

03B

04

05

06

07

08

10

11

12

13

15

Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Besoldungsordnung B
BesGr / EGr / Titel B11 B10 B9 B8 B7
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5
1
Landtag 1
Ministerprasident und 2
Staatskanzlei 2
Staatsministerium des Innern 1
- Allgemeine Innere Verwaltung - 1
Staatsministerium des Innern 1
- Staatsbauverwaltung - 1
Staatsministerium der Justiz und 1
fir Verbraucherschutz 1
Staatsministerium fiir Unterricht 1
und Kultus 1
Staatsministerium der Finanzen g
Staatsministerium fir Wirtschaft, 1
Infrastruktur, Verkehr und 1
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung, 1
Landwirtschaft und Forsten 1
Staatsministerium fir Arbeit und 1
Sozialordnung, Familie und 1
Frauen
Bayerischer Oberster 1
Rechnungshof 1
Staatsministerium fir Umwelt und 2
Gesundheit 2
Allgemeine Finanzverwaltung :
Staatsministerium fir 1
Wissenschaft, Forschung und 1
Kunst
Summe HH-Plan 2014 16
Summe HH-Plan 2013 16
Gegenliber Vorjahr +/- -
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1.2.1 Stellenplan 2014

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung B Zwischen-
B6 B5 B4 B3 B2 (n.b.) (n.b.) summe
6 7 8 9 10 11 12 13

3 - - 15 - - - 19
3 - - 15 - - - 19
11 - - 54 - - - 67
11 - - 54 - - - 67
11 1 1 42 39 - - 113
11 1 11 42 39 - - 113
5 - 1 28 8 - - 43
5 - 1 28 8 - - 43
7 - - 21 - - - 29
7 - - 21 - - - 29
7 - - 52 15 - - 75
7 - - 52 15 - - 75
10 - 4 47 19 - - 83
10 - 4 47 19 - - 83
9 - - 49 - - - 59
9 - - 49 - - - 59

9 - 1 41,75 - - - 52,75

9 - 1 41,75 - - - 52,75

10 - - 34,25 7 - - 52,25

10 - - 34,25 7 - - 52,25
3 - - 11 - - - 16
3 - - 11 - - - 16
12 - - 64 1 - - 80
12 - - 64 1 - - 80
6 2 7 38 8 - - 62
6 2 7 38 8 - - 62
103 3 24 497 97 - - 751
103 3 24 497 97 - - 751




1.2.1 Stellenplan 2014
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Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung A
BesGr/ EGr/ Titel A16+AZ A16 A15+AZ A15 A14+AZ
Bezeichnung / Spalte 14 15 16 17 18
- 9 - 29 -
01 Landtag ) 9 ) 29 }
02 Ministerprasident und - 17 - 29 -
Staatskanzlei - 17 - 29 -
03 A Staatsministerium des Innern 2 174 - 490 -
- Allgemeine Innere Verwaltung - 2 174 - 480 -
03B Staatsministerium des Innern 8 94 - 274 -
- Staatsbauverwaltung - 8 94 - 273 -
04 Staatsministerium der Justiz und 5 45 - 104,42 -
fir Verbraucherschutz 5 45 - 104,42 -
05 Staatsministerium fiir Unterricht 1 607,77 1.104 6.292 1.192
und Kultus 1 601,77 1.102 6.313 1.224
S . 18 127 1 436,19 -
06 Staatsministerium der Finanzen 18 197 1 432.19 }
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und ) 50,50 ) 142 )
. - 50,50 - 142 -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 19 151,53 16 481,28 -
Landwirtschaft und Forsten 19 151,53 16 481,28 -
Staatsministerium fir Arbeit und
. . - 61 - 125,45 -
10 Sozialordnung, Familie und ) 61 ) 125.45 ]
Frauen
1 Bayerischer Oberster 1 7 - 34 -
Rechnungshof 1 7 - 34 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 6 183 - 608,58 -
Gesundheit 6 183 - 608,58 -
. . - 7 - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung ) 7 ) ] }
Staatsministerium fir
: 3 151 1 756 -
15 Wissenschaft, Forschung und 3 152 1 755 _
Kunst
Summe HH-Plan 2014 63 1.684,80 1.122 9.801,92 1.192
Summe HH-Plan 2013 63 1.679,80 1.120 9.806,92 1.224
Gegenliber Vorjahr +/- - +5 +2 -5 -32
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1.2.1 Stellenplan 2014

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung A

A14 A13+AZ A13 A12+AZ A12 A11+AZ A11 A10+AZ
19 20 21 22 23 24 25 26
12 - 19 - 8 - 8 -
12 - 19 - 8 - 8 -
13 1 26,50 - 10 - 13 -
13 1 26,50 - 10 - 13 -
567,50 42 2.043,24 - 4.659,25 - 6.970,30 -
574,50 42 2.044,24 - 4.640,25 - 6.968,30 -
261 72 293 - 347,75 - 427,85 -
258 71 289 - 354,75 - 425,85 -
129,71 41 279 - 543,50 - 1.077 -
128,71 41 279 - 542,50 - 1.077 -
11.939 5.981 23.241,63 5.250 20.316,72 1.108 4.774,29 389
12.094 5.809 23.851,90 5.250 20.904,72 1.108 4.774,29 389
557,25 38 1.427,81 - 2.352,05 - 3.291,87 -
558,25 37 1.423,81 - 2.352,05 - 3.279,87 -
68,25 6 90,65 - 32,81 - 38,69 -
68,25 6 90,65 - 32,81 - 38,69 -
549,37 92,25 450,41 - 712,86 - 716,70 -
548,37 92,25 449,41 - 702,86 - 724,70 -
105,59 14 259,45 - 285 - 354,02 -
106,19 14 256,45 - 280 - 351,02 -
42 10 95 - 36 - 6 -
42 10 95 - 36 - 6 -
885,26 28 320 - 238,68 - 219,60 -
880,26 28 318 - 239,68 - 215,60 -
1.048 6 1.558,21 - 388,30 - 543,05 -
1.050 6 1.559,21 - 388,30 - 543,05 -
16.177,93 6.331,25 30.103,90 5.250 29.930,92 1.108 18.440,37 389
16.333,53 6.157,25 30.702,17 5.250 30.491,92 1.108 18.425,37 389
-155,60 +174 -598,27 - -561 - +15 -




1.2.1 Stellenplan 2014

Personalsoll A
PlanméRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 06)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung A
BesGr / EGr / Titel A10 A9+AZ A9 A8 AT+AZ
Bezeichnung / Spalte 27 28 29 30 31
4 10 7 - -
01 Landtag 4 10 7 ) }
02 Ministerprasident und 3 13 21 5 -
Staatskanzlei 3 13 20 6 -
03 A Staatsministerium des Innern 5.687,92 2.473 8.140 5.294,50 -
- Allgemeine Innere Verwaltung - 5.687,92 2.479 8.128 5.300,50 -
03B Staatsministerium des Innern 205,25 26 164 93,50 -
- Staatsbauverwaltung - 205,25 26 166 92,50 -
04 Staatsministerium der Justiz und 929 618 2.323,75 2.786,50 26
fir Verbraucherschutz 929 618 2.277,75 2.758,50 26
05 Staatsministerium fiir Unterricht 3.078,29 12 88,22 26,45 -
und Kultus 3.165,91 11 89,22 23,45 -
06 Staatsministerium der Finanzen 1.346,11 1.553,60 4.343,01 3.002,80 )
1.362,11 1.543,60 4.151,31 3.018,80 -
Staatsministerium fur Wirtschaft
’ 11,25 9 33,50 16 -
07 Infrastruktgr, Verkehr und 11.25 9 33,50 16 ]
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 212,76 157,50 340 304,20 -
Landwirtschaft und Forsten 216,76 153,50 304 323,20 -
o |Smsemeaternd | waar|  weso|  omes|  zose|
’ 175,37 117,50 228,82 278,50 -
Frauen
1 Bayerischer Oberster - 4 8 1 -
Rechnungshof - 4 8 1 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 167,22 45 177,70 78,50 -
Gesundheit 167,22 45 181,70 78,50 -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i i i
Staatsministerium fir
: 421,30 54 341,40 495,75 -
15 Wissenschaft, Forschung und 42130 54 341,40 49575 _
Kunst
Summe HH-Plan 2014 12.230,47 5.094,60 16.227,40 12.374,70 26
Summe HH-Plan 2013 12.349,09 5.083,60 15.936,70 12.392,70 26
Gegenliber Vorjahr +/- -118,62 +11 +290,70 -18 -
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1.2.1 Stellenplan 2014

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung A Zwischen-
A7 AG6+AZ A6 A5 A4 A3 (n.b.) summe
32 33 34 35 36 37 38 39

- - - - - - 106

- - - - - - 106
10 - 10 - - - 171,50
10 - 10 - - - 171,50
2.160,75 - 353 25 1 - 39.083,46
1.858,75 - 353 25 1 - 38.758,46
32 - 42 1 - - 2.341,35
35 - 42 1 - - 2.341,35
1.925,20 162 998,13 184 69 - 12.246,21
1.871,20 161 998,13 188 70 - 12.120,21
7,30 - 30,80 1 - - 85.440,47
10,30 - 30,80 1 - - 86.754,36
1.832,41 49 1.287,57 212,79 44 - 21.920,46
1.833,41 42 1.199,57 197,79 44 - 21.621,76
22 - 15 1 - - 536,65
22 - 15 1 - - 536,65
120,26 - 30,78 0,01 - - 4.354,91
141,26 - 30,78 0,01 - - 4.354,91
222,34 4 137,67 7 2 9,15 2.380,86
227,34 4 136,67 8 2 9,15 2.381,46

3 - 8 - - - 255

3 - 8 - - - 255
29,91 - 33,49 1 - - 3.021,94
29,91 - 33,49 1 - - 3.015,94

- - - - - - 7

- - - - - - 7
359,32 1 376,60 40,50 14 1 6.559,43
359,32 1 376,60 40,50 14 1 6.562,43
6.724,49 216 3.323,04 473,30 130 10,15 178.425,24
6.401,49 208 3.234,04 463,30 131 10,15 178.987,03
+323 +8 +89 +10 -1 - -561,79




1.2.1 Stellenplan 2014
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Epl.

Personalsoll

A

Bereich

PlanméRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung W

BesGr / EGr/ Titel

W3

W2 W1 (n.b.)

Zwischen-
summe

Bezeichnung / Spalte

40

41 42 43

44

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

1.734,50
1.734,50

3.354,92
3.354,92

5.096,42
5.096,42

Summe HH-Plan 2014
Summe HH-Plan 2013

1.734,50
1.734,50

3.354,92
3.354,92

NN NN
1

5.096,42
5.096,42

Gegenliber Vorjahr +/-
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1.2.1 Stellenplan 2014

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung R

R9 R8 R7 R6 R5 R4 R3+AZ R3

45 46 47 48 49 50 51 52
- - 3 - 25
- - 3 - 25
6 7 21 - 120
6 7 21 - 120
1 1 - 1 19
1 1 - 1 19
2 - 2 2 36
2 - 2 2 36
9 8 26 3 200
9 8 26 3 200
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Epl.

Personalsoll

A

Bereich

PlanméRige Beamte und Richter

(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung R

BesGr / EGr/ Titel

R2+AZ

R2

R1+AZ

R1

(n.b.)

Bezeichnung / Spalte

53

54

55

56

57

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

112,67
112,67

143
143

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

101
101

663
663

169
169

1.722
1.682

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

58
58

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

12
12

59
59

205
205

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

Summe HH-Plan 2014
Summe HH-Plan 2013

118
118

892,67
892,67

175
175

2.070
2.030

Gegenliber Vorjahr +/-

+40
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A

PlanmiRige Beamte und Richter

(Tit. 422 01 — 422 06)

Besoldungsordnung R

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

Bandbreiten Besoldungsordnungen

W, A

A

(n.b.)

Zwischen-
summe

Summe
planm.
Beamte,
Richter
(Sp- 1-64)

58

59

60

61

62

63

64

65

125
125

238,50
238,50

289,67
289,67

39.486,13
39.161,13

2.384,35
2.384,35

2.813
2.773

15.088,21
14.922,21

2.138
1.585

2.138
1.585

87.653,47
88.414,36

80
80

22.083,46
21.784,76

595,65
595,65

4.407,66
4.407,66

325
325

2.758,11
2.758,71

271
271

3.101,94
3.095,94

14
14

14
14

21
21

520,98
520,98

5,50
5,50

526,48
526,48

12.244,33
12.247,33

3.507,67
3.467,67

520,98
520,98

2.157,50
1.604,50

2.678,48
2.125,48

190.458,81
190.427,60

+40

+553

+553

+31,21
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Epl.

Personalsoll

A

Bereich

Beamte, Richter auf Probe, Beamte auf Zeit
(Tit. 422 11 — 422 15)

Tit. 422 12

Tit. 422 13

BesGr / EGr/ Titel

W1

A14

A13

(n.b.)

Summe
Beamte
(Sp. 66-69)

Bezeichnung / Spalte

66

67

68

69

70

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

39
39

273,50
273,50

2.844,72
2.844,72

3.157,22
3.157,22

Summe HH-Plan 2014
Summe HH-Plan 2013

39
39

273,50
273,50

2.844,72
2.844,72

3.157,22
3.157,22

Gegenliber Vorjahr +/-
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A

Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst
(Tit. 422 21 — 422 25)

A13 A12 A10 A9 A8 A7 A6 - A7 A6
71 72 73 74 75 76 77 78

2 - 472 - - - 236

2 - 472 - . . 236

110 82 35 21 - - 20

110 82 35 21 - - 20

- - 186 - - 150 138

- - 186 - - 150 138

20 15 769 - 32 - 631

20 15 738 - 32 - 561

- 5 - - 4 - -

- 5 - - 4 - -

30 38 20 - 27 - 18

30 38 20 - 27 . 18

. - 66 - - - 75

. - 66 - - - 75

30 55 5 10 - - -

30 55 5 10 - - -

- - 53 - - . 8

- - 53 - - - 8

192 195 1.606 31 63 150 1.126

192 195 1.575 31 63 150 1.056

- - +31 - - - +70
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Personalsoll A
Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst Summe
Bereich (Tit. 422 21 — 422 25) Widerrufs-
Epl beamte
’ (Sp. 71-82)
BesGr/ EGr/ Titel A5, A9 A5, A7 - (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 79 80 81 82 83
01 Landtag i i i )
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 A Staatsministerium des Innern 370 2.671 - 3.751
- Allgemeine Innere Verwaltung - 370 2.471 - 3.551
03B Staatsministerium des Innern - - - 268
- Staatsbauverwaltung - - - - 268
04 Staatsministerium der Justiz und - - - 474
fir Verbraucherschutz - - - 474
Staatsministerium fiir Unterricht - - - -
05
und Kultus - - - -
e . - - - 1.467
06 Staatsministerium der Finanzen ) ) ) 1366
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) ) 9
07 Infrastruktur, Verkehr und
i - - - 9
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - 14 147
Landwirtschaft und Forsten - - 14 147
Staatsministerium fir Arbeit und ) } ) 14
10 Sozialordnung, Familie und
- - - 141
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - 100
Gesundheit - - - 100
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i )
Staatsministerium fir ) ) ) 61
15 Wissenschaft, Forschung und
- - - 61
Kunst
Summe HH-Plan 2014 370 2.671 14 6.418
Summe HH-Plan 2013 370 2.471 14 6.117
Gegenliber Vorjahr +/- - +200 - +301
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A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 07)

Arzte Zwischen-
Ad A3 A2 A1 (n.b.) (n.b.) (n.b.) summe
84 85 86 87 88 89 90 91
2 2 2,50 - 7,50
2 2 2,50 - 7,50
2 2 2,50 - 7,50
2 2 2,50 - 7,50
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 07)
Epl.
BesGr / EGr / Titel E150 E15 E14 E130 E13
Bezeichnung / Spalte 92 93 94 95 96
- - 2 - 1
01 Landtag ) ) 5 ) 1
02 Ministerprasident und - - - - -
Staatskanzlei - - - - -
03 A Staatsministerium des Innern - 8 1 8 1
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 8 11 8 13
03B Staatsministerium des Innern - 3 127 30 62,50
- Staatsbauverwaltung - - 3 126 30 62,50
04 Staatsministerium der Justiz und - - 4 - 1
fir Verbraucherschutz - - 4 - 1
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 2 5 1 1
und Kultus - 2 5 1 1
S . - 1,50 3 - 4
06 Staatsministerium der Finanzen ) 1,50 3 ) 4
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) 3 ) }
07 Infrastruktur, Verkehr und
. - - 3 - -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 3 19 1,35 15,74
Landwirtschaft und Forsten - 3 18 1,35 13,74
1o | Somtemitetur fr el un - : wis|
9 . 3 14,75 1 1,75
Frauen
11 Bayerischer Oberster - 1 - - -
Rechnungshof - 1 - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 1 25 7 1 24
Gesundheit 1 25 5 1 24
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i i i
Staatsministerium fir
: 14 103 556,66 142,56 347,35
15 Wissenschaft, Forschung und 14 103 556,66 14256 346,35
Kunst
Summe HH-Plan 2014 15 149,50 752,41 184,91 469,34
Summe HH-Plan 2013 15 149,50 748,41 184,91 468,34
Gegenliber Vorjahr +/- - - +4 - +1
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A

Arbeitnehmer

(Tit. 428 01 — 428 07)

E12 E11 E10 E9 E8 E7 E6 ES
97 98 99 100 101 102 103 104

- 2 1 20 38 - 19 18

- 2 1 20 38 - 19 18
- 2 6 16,50 36 3 32,50 32,50
- 2 6 16,50 36 3 32,50 32,50
97,75 210 173,67 1.001,25 609 192 2.181,70 2.313,72
97,75 210 161,67 1.008,25 598 192 2.187,70 2.331,29
413,50 290,40 103 338,20 185 16 220 98,90
401,50 292,40 106 343,20 187 14 220 101,90
- 15 26 252,58 382,42 1 2.366,32 47,41
- 15 23 253,58 384,42 1 2.366,32 48,41
- 13 306,96 925,08 55,75 1 1.916,19 1.091,56
- 13 318,96 928,08 54,75 1 1.917,19 1.091,56
19 25 22,33 243,82 119,67 3 633,25 765,44
19 25 22,33 243,82 119,67 3 633,25 779,44
4 8 2 62 40 - 38,90 65,95
3 9 2 61 41 - 37,90 66,95
44,32 71,73 30,98 341,31 223,77 10,35 392,56 189,71
47,32 71,73 30,98 337,31 227,77 10,35 392,56 189,71
3,50 1 6,40 51,36 30,64 - 122,66 81,25

3,50 1 6,40 51,36 30,64 - 116,91 87
- - 1 12 - - 7 18,65
- - 1 12 - - 7 18,65
37 94 48,20 489,73 287,30 46,90 197,67 52,59
39 94 38,20 485,73 285,30 46,90 201,67 64,59
94,50 298,61 279,52 1.552,61 1.155,11 564,02 2.332,38 912,40
94,50 298,61 282,52 1.552,61 1.155,11 564,02 2.332,38 913,15
713,57 1.030,74 1.007,06 5.306,44 3.162,66 837,27 10.460,13 5.688,08
705,57 1.033,74 1.000,06 5.313,44 3.157,66 835,27 10.464,38 5.743,15
+8 -3 +7 -7 +5 +2 -4,25 -55,07
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 07)
Epl.
BesGr / EGr / Titel E4 E3 E20 E2 E1
Bezeichnung / Spalte 105 106 107 108 109
- 1 - -
01 Landtag ) 1 ) )
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 A Staatsministerium des Innern 94,70 410,50 7 20,25
- Allgemeine Innere Verwaltung - 94,70 410,50 7 20,25
03B Staatsministerium des Innern - 1,70 - -
- Staatsbauverwaltung - - 1,70 - -
04 Staatsministerium der Justiz und 7 24,35 - 0,50
fir Verbraucherschutz 7 24,35 - 0,50
05 Staatsministerium fiir Unterricht 5,15 27 7,50 17,43
und Kultus 5,15 27 7,50 17,43
S . 13 58 5 63,50
06 Staatsministerium der Finanzen 13 58 5 6350
Staatsministerium fir Wirtschaft, 2 ) ) 4
07 Infrastruktur, Verkehr und
; 2 - . 4
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 3 1,70 - -
Landwirtschaft und Forsten 3 1,70 - -
Staatsministerium fir Arbeit und ) } ) 1.70
10 Sozialordnung, Familie und ’
. - - 1,70
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 3,60 - -
Gesundheit - 3,60 - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i i
Staatsministerium fir
: 141,24 363,13 105,91 240,76
15 Wissenschaft, Forschung und 141,24 36313 105.91 24076
Kunst
Summe HH-Plan 2014 266,09 890,98 125,41 348,14
Summe HH-Plan 2013 266,09 890,98 125,41 348,14

Gegenliber Vorjahr +/-
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A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 07)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen- Krankenpflegekrafte

summe KR (n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

110

111

112

113 114 115

116

17

102 - -
102 - -

128,50 - -
128,50 - -

7.349,54 8 -
7.359,11 8 -

1.889,20 - -
1.889,20 - -

3.127,58 - -
3.128,58 - -

4.375,62 90 -
4.390,62 90 -

90
90

1.979,51 - -
1.993,51 - -

229,85 - -
229,85 - -

1.348,52 - -
1.348,52 - -

319,01 - -
319,01 - -

39,65 - -
39,65 - -

1.314,99 - -
1.314,99 - -

9.204,76 - -
9.207,51 - -

31.408,73 98 -
31.451,05 98 -

98
98

-42,32 - -
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 07)
Epl. Sonstige
BesGr / EGr / Titel TV.K - (n.b.) (n.b.) (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 118 119 120 121 122
- 1 -
01 Landtag ) 11 )
02 Ministerprasident und - 1 -
Staatskanzlei - 1 -
03 A Staatsministerium des Innern - 89 -
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 89 -
03B Staatsministerium des Innern - 29 -
- Staatsbauverwaltung - - 29 -
04 Staatsministerium der Justiz und - - -
fir Verbraucherschutz - - -
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 3 -
und Kultus - 3 -
S . - 22 -
06 Staatsministerium der Finanzen ) 23 )
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) 2 )
07 Infrastruktur, Verkehr und
. - 2 -
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 14 -
Landwirtschaft und Forsten - 14 -
Staatsministerium fir Arbeit und ) } )
10 Sozialordnung, Familie und ) ) )
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 23 -
Gesundheit - 23 -
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i i
Staatsministerium fir
; 214 2.443,31 -
15 Wissenschaft, Forschung und 214 2.443 31 )
Kunst
Summe HH-Plan 2014 214 2.637,31 -
Summe HH-Plan 2013 214 2.638,31 -
Gegenliber Vorjahr +/- - -1 -
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A
Arbeitnehmer Summe Summe Summe Summe
. Summe planmaBige Beamte Beamte Arbeit- Summe

(Tit. 428 01 - 428 07) Arbeit- Beamte, a.P./a.Z. a.W. nehmer Personal-

Sonstige Zwischen- nehmer Richter IlA

(Sp. 84-124) so
(n.b.) summe (Sp. 65) (Sp. 70) (Sp. 83) (Sp. 125)
123 124 125 126 127 128 129 130

- 1 113 125 - - 113 238

- 11 113 125 - - 113 238

- 1 129,50 238,50 - - 129,50 368

- 1 129,50 238,50 - - 129,50 368
- 89 7.446,54 39.486,13 - 3.751 7.446,54 50.683,67
- 89 7.456,11 39.161,13 - 3.551 7.456,11 50.168,24
- 29 1.918,20 2.384,35 - 268 1.918,20 4.570,55
- 29 1.918,20 2.384,35 - 268 1.918,20 4.570,55
- - 3.127,58 15.088,21 - 474 3.127,58 18.689,79
- - 3.128,58 14.922,21 - 474 3.128,58 18.524,79
- 3 4.468,62 87.653,47 - - 4.468,62 92.122,09
- 3 4.483,62 88.414,36 - - 4.483,62 92.897,98
- 22 2.001,51 22.083,46 - 1.467 2.001,51 25.551,97
- 23 2.016,51 21.784,76 - 1.366 2.016,51 25.167,27
- 2 231,85 595,65 - 9 231,85 836,50
- 2 231,85 595,65 - 9 231,85 836,50
- 14 1.362,52 4.407,66 - 147 1.362,52 5.917,18
- 14 1.362,52 4.407,66 - 147 1.362,52 5.917,18
- - 319,01 2.758,11 - 141 319,01 3.218,12
- - 319,01 2.758,71 - 141 319,01 3.218,72
- - 39,65 271 - - 39,65 310,65
- - 39,65 271 - - 39,65 310,65
- 23 1.337,99 3.101,94 - 100 1.337,99 4.539,93
- 23 1.337,99 3.095,94 - 100 1.337,99 4.533,93

- - - 21 - - - 21

- - - 21 - - - 21
- 2.657,31 11.869,57 12.244,33 3.157,22 61 11.869,57 27.332,12
- 2.657,31 11.872,32 12.247,33 3.157,22 61 11.872,32 27.337,87
- 2.851,31 34.365,54 190.458,81 3.157,22 6.418 34.365,54 234.399,57
- 2.852,31 34.408,86 190.427,60 3.157,22 6.117 34.408,86 234.110,68
- -1 -43,32 +31,21 - +301 -43,32 +288,89
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Epl.

Personalsoll

B

Bereich

Landesbedienstete, deren Beziige nicht aus
Mitteln des Staatshaushalts gezahlit werden

BesGr / EGr/ Titel

Bundes-
autobahnen

Kap. 05 02

Haupt-
miinzamt

Wirtschaftl.
Unternehmen

(n.b.)

Bezeichnung / Spalte

131

132

133

134

135

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

1.089
1.089

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

19
19

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

261,43
261,43

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

Summe HH-Plan 2014
Summe HH-Plan 2013

1.089
1.089

19
19

261,43
261,43

Gegenliber Vorjahr +/-
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Landesbedienstete, deren Beziige nicht aus
Mitteln des Staatshaushalts gezahlt werden

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

136

137

138

139

140

141

142

143

1.089
1.089

19
19

261,43
261,43

1.378,43
1.378,43
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Epl.

Personalsoll

Bereich

Kliniken

BesGr / EGr/ Titel

Universitats-
kliniken

Kap. 15 28

Deutsches
Herzzentrum

(n.b.)

Zwischen-
summe

Bezeichnung / Spalte

144

145

146

147

148

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

3.735,81
3.738,81

264,50
264,50

68
68

4.068,31
4.071,31

Summe HH-Plan 2014
Summe HH-Plan 2013

3.735,81
3.738,81

264,50
264,50

68
68

4.068,31
4.071,31

Gegenliber Vorjahr +/-

-3

-3
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B
Gruppe 422 Gruppe 427
Zwischen-

Referendare b b Titel- samme Tit. 427 0 Tit. 427 1 Tit. 427 2
Tit 422 26 (n.b.) (n.b.) Gruppen it. . it. . it. .
149 150 151 152 153 154 155 156

- - 37 37 - - -

- - 37 37 - - -
3.700 - - 3.700 80 - -
3.700 - - 3.700 80 - -
12.654 - - 12.654 - - -
12.346 - - 12.346 - - -
- - - - 2 - -

- - - - 2 - -

230 - - 230 - - -
230 - - 230 - - -

- - 169 169 - - -

- - 202 202 - - -

110 - 3.447,25 3.557,25 267 - -
110 - 3.447,25 3.557,25 267 - -
16.694 - 3.653,25 20.347,25 349 - -
16.386 - 3.686,25 20.072,25 349 - -
+308 - -33 +275 - - -
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Epl.

Personalsoll

Bereich

Gruppe 427

BesGr / EGr/ Titel

(n.b.)

Praktikanten
Tit. 427 41

(n.b.)

Titel-
gruppen

Zwischen-
summe

Bezeichnung / Spalte

157

158

159

160

161

01

Landtag

02

Ministerprasident und
Staatskanzlei

03 A

Staatsministerium des Innern
- Allgemeine Innere Verwaltung -

10
10

10
10

03B

Staatsministerium des Innern
- Staatsbauverwaltung -

04

Staatsministerium der Justiz und
fir Verbraucherschutz

83
83

05

Staatsministerium fir Unterricht
und Kultus

06

Staatsministerium der Finanzen

07

Staatsministerium fir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und
Technologie

08

Staatsministerium fir Ernahrung,
Landwirtschaft und Forsten

10

Staatsministerium fir Arbeit und
Sozialordnung, Familie und
Frauen

11

Bayerischer Oberster
Rechnungshof

12

Staatsministerium fir Umwelt und
Gesundheit

47
47

49
49

13

Allgemeine Finanzverwaltung

15

Staatsministerium fir
Wissenschaft, Forschung und
Kunst

154
154

421
421

Summe HH-Plan 2014
Summe HH-Plan 2013

60
60

156
156

565
565

Gegenliber Vorjahr +/-




177

1.2.1 Stellenplan 2014

B
Gruppe 428
Sonst. Hilfsl. (n.b.) Arbeitnehmer | Arbeitnehmer | Waldarbeiter (n.b.) AN-Budget (n.b.)

Tit. 428 1. - Tit. 428 21 428 22 - 27 Tit. 428 28 o Tit. 428 30 -

162 163 164 165 166 167 168 169
- - 29 - - . - -
- - 29 - - - - -
- - 25 - - - - -
- - 25 - - - - -
606,67 - 93 - - - - -
603,67 - 93 - - - - -
17 - 152 - - - - -
17 - 152 - - - - -
104 - 176,80 - - - - -
117 - 176,80 - - - - -
3.272,50 - 23,50 40 - - - -
3.220,50 - 23,50 40 - - - -
733,79 - - - - - 408,04 -
710,79 - - - - - 408,04 -
- - 37,50 - - - - -
- - 37,50 - - - - -
144 - 264,40 22,90 107,75 - - -
144 - 264,40 22,90 107,75 - - -
4 - 48 - - - 504,39 -
4 - 48 - - - 504,39 -
18 - 127,86 - 122 - - -
18 - 127,86 - 122 - - -
71 - 18,05 - - - - -
71 - 18,05 - - - - -
4.970,96 - 995,11 62,90 229,75 - 912,43 -
4.905,96 - 995,11 62,90 229,75 - 912,43 -
+65 - - - - - - -




1.2.1 Stellenplan 2014
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Personalsoll B
Gruppe 428
Bereich Zwischen-
Epl. o summe
P , (n.b.) (n.b.) (n.b.) Titel
BesGr / EGr/ Titel gruppen
Bezeichnung / Spalte 170 171 172 173 174
- 4 33
01 Landtag ) 4 33
02 Ministerprasident und - - 25
Staatskanzlei - - 25
03 A Staatsministerium des Innern - 157 856,67
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 193,50 890,17
03B Staatsministerium des Innern - 4.644,77 4.813,77
- Staatsbauverwaltung - - 4.645,77 4.814,77
04 Staatsministerium der Justiz und - - 280,80
fir Verbraucherschutz - - 293,80
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 63 3.399
und Kultus - 63 3.347
S . - 27 1.168,83
06 Staatsministerium der Finanzen ) 27 1.145.83
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) ) 37.50
07 Infrastruktur, Verkehr und ’
. - - 37,50
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 331,67 870,72
Landwirtschaft und Forsten - 331,67 870,72
Staatsministerium fir Arbeit und } ) 556.39
10 Sozialordnung, Familie und ) ) 556,39
Frauen
1 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 1.382,60 1.650,46
Gesundheit - 1.386,60 1.654,46
13 Allgemeine Finanzverwaltung i 1' 1'
Staatsministerium fir
) - 5.643,88 5.732,93
15 Wissenschaft, Forschung und ) 5.643 88 5.732.93
Kunst
Summe HH-Plan 2014 - 12.253,92 19.425,07
Summe HH-Plan 2013 - 12.296,42 19.402,57
Gegenliber Vorjahr +/- - -42,50 +22,50
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1.2.1 Stellenplan 2014

Gruppe 429
Zwischen-
Titel- summe
Tit. 429 0. (n.b.) Tit. 429 13 (n.b.) (n.b.) (n.b.) Gruppen
175 176 177 178 179 180 181 182
- - - 92 92
- - - 92 92
2 - - 42,05 44,05
2 - - 42,05 44,05
1.589,50 94,63 - 563,25 2.247,38
1.589,50 94,63 - 563,25 2.247,38
1.591,50 94,63 - 697,30 2.383,43
1.591,50 94,63 - 697,30 2.383,43
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Personalsoll B
. (n.b.) ] Summe
Bereich Zwischen- Personal-
Epl. summe 1B
P : (nb.) (nb.) (n.b.) so
BesGr / EGr/ Titel
Bezeichnung / Spalte 183 184 185 186 187
- 33
01 Landtag ] 33
02 Ministerprasident und - 25
Staatskanzlei - 25
03 A Staatsministerium des Innern - 903,67
- Allgemeine Innere Verwaltung - - 937,17
03B Staatsministerium des Innern - 5.902,77
- Staatsbauverwaltung - - 5.903,77
04 Staatsministerium der Justiz und - 4.063,80
fir Verbraucherschutz - 4.076,80
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 16.164
und Kultus - 15.804
S . - 1.179,83
06 Staatsministerium der Finanzen - 1.156,83
Staatsministerium fir Wirtschaft, ) 37.50
07 Infrastruktur, Verkehr und ’
. - 37,50
Technologie
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 1.144,77
Landwirtschaft und Forsten - 1.144,77
Staatsministerium fir Arbeit und ) 556.39
10 Sozialordnung, Familie und ) 556,39
Frauen
1 Bayerischer Oberster - -
Rechnungshof - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 1.699,46
Gesundheit - 1.703,46
. . - 430,43
13 Allgemeine Finanzverwaltung ] 464 43
Staatsministerium fir
) - 16.026,87
15 Wissenschaft, Forschung und ) 16.029.87
Kunst
Summe HH-Plan 2014 - 48.167,49
Summe HH-Plan 2013 - 47.872,99
Gegenliber Vorjahr +/- - +294,50
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1.2.1 Stellenplan 2014

Personal- Personal- Gesamtsoll
SO" A SO" B Differenz
Personal- Personal- Gesamt- Differenz Differenz | ggii. Vorjahr
soll A soll B soll ggii. Vorjahr | ggii. Vorjahr (n.b.) (n.b.)
(Sp. 130) (Sp. 187) + mehr + mehr + mehr
- weniger - weniger - weniger
188 189 190 191 192 193 194 195
238 33 271 ) ) )
238 33 271
368 25 393 ) ) )
368 25 393
50.683,67 903,67| 51.587,34
50.168.24 03717 |  51.105.41 +515,43 -33,50 +481,93
4.570,55 5.002,77|  10.473,32 ) p P
4.570,55 5.903,77|  10.474,32
18.689,79 4.063,80| 22.753,59
18.524.79 4076.80|  22.60159 +165 -13 +152
92.122,09| 16.164 108.286,09
92.897,98|  15.804 108.701,98 -775,89 +360 415,89
25.551,97 1179,83|  26.731,80
25.167.27 1156.83|  26.324.10 +384,70 t23 +407.70
836,50 37,50 874 ) ) )
836,50 37.50 874
5.917,18 1.144,77 7.061,95 ) ) )
5.917,18 1.144.77 7.061,95
3.218,12 556,39 3.774,51
3.218,72 556,39 3.775,11 -0.60 - -0.60
310,65 . 310,65 ] ] ]
310,65 - 310,65
4.539,93 1.699,46 6.239,39
4.533,93 1.703,46 6.237,39 6 -4 +2
21 430,43 451,43
21 464.43 485,43 - -34 -34
27.332,12| 16.026,87 |  43.358,99
27.337.87| 16.02087| 43.367.74 -5,75 -3 -8,75
234.399,57| 48.167,49| 282.567,06
234.110,68 | 47.872,99| 281.983,67
+288,89 +294,50 +583,39 +288,89 +294,50 +583,39




1.2.2 Ubersicht iiber die Leerstellen
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Besoldungsordnung A, B,R,W Arbeitnehmer Gesamt
Epl. |Jahr 2013 2014 2013 2014 2013 2014
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 |Landtag 11,00 11,00 16,00 16,00 27,00 27,00
02 |Ministerprasident und 26,00 26,00 38,00 38,00 64,00 64,00
Staatskanzlei
03 a | Staatsministerium des Innern 1.83540| 1.83240 566,00 566,00| 2.40140| 2.398.40
- Allgemeine Innere Verwaltung -
o3 p [Staatsministerium des Innem 108,60 108,60 100,00 100,00 208,60 208,60
- Staatsbauverwaltung -
04 |Staatsministerium der Justiz und 214100| 2.141,00 536,00 536,00| 2677,00| 2.677,00
fir Verbraucherschutz
05 | Staatsministerium fir Unterricht 963750 9.685,50 384,50 383.50| 10.022,00| 10.069,00
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 1.920,00 1.920,00 578,00 578,00 2.498,00 2.498,00
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 91,00 91,00 22,00 22,00 113,00 113,00
Technologie
og | Staatsministerium fir Ernahrung, 294.00 294,00 153,00 153,00 447,00 447,00
Landwirtschaft und Forsten
Staatsministerium fiir Arbeit und
10 | Sozialordnung, Familie und 487,00 487,00 62,00 62,00 549,00 549,00
Frauen
11 | Bayerischer Oberster 2,00 2,00 0,00 0,00 2,00 2,00
Rechnungshof
12 | Staatsministerium fir Umwelt und 130,00 130,00 97,00 97,00 227,00 227,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 22,00 22,00 0,00 0,00 22,00 22,00
Staatsministerium fir
15 Wissenschaft, Forschung und 294,50 293,50 162,70 162,70 457,20 456,20
Kunst
Summe HHPIan 17.000,00| 17.044,00| 2.71520| 2.71420| 19.71520| 19.758,20
Gegenuber Vorjahr +/- +44,00 -1,00 +43,00




1.2.3 Ubersicht iiber die Stellen fiir abgeordnete Beamte
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Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt
Epl. |Jahr 2013 2014 2013 2014 2013 2014
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 7,00 7,00 0,00 0,00 7,00 7,00
o2 |Ministerprasident und 17,00 17,00 2,00 2,00 19,00 19,00
Staatskanzlei
03 A | Staatsministerium des Innern 124,00 124,00 0,00 0,00 124,00 124,00
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03B Staatsministerium des Innern 27.00 27.00 0,00 0,00 27.00 27,00
- Staatsbauverwaltung -
04 S}'taatsministerium der Justiz und 21,00 21,00 5.00 5,00 26,00 26,00
fur Verbraucherschutz
05 Staatsministerium fiir Unterricht 125,00 125,00 0,00 0,00 125,00 125,00
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 98,00 98,00 1,00 1,00 99,00 99,00
Staatsministerium fur Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 30,00 30,00 0,00 0,00 30,00 30,00
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 85,00 85,00 0,00 0,00 85,00 85,00
Staatsministerium fur Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 69,00 69,00 6,00 6,00 75,00 75,00
Frauen
11 | Baverischer Oberster 8,00 8,00 0,00 0,00 8,00 8,00
Rechnungshof
12 Staatsminigterium fir Umwelt und 76,00 76,00 0,00 0,00 76.00 76,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatsministerium fir
15 | Wissenschaft, Forschung und 108,00 108,00 1,00 1,00 109,00 109,00
Kunst
Summe HHPlan 795,00 795,00 15,00 15,00 810,00 810,00
Gegenuber Vorjahr +/- 0,00 0,00 0,00




1.2.4 Ubersicht iiber die Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
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Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt
Epl. |Jahr 2013 2014 2013 2014 2013 2014
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
02 |Ministerprasident und 2,00 1,00 0,00 0,00 2,00 1,00
Staatskanzlei
03 A Staatsmln_lsterlum des Innern 53,80 53.80 0,00 0,00 53.80 53.80
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03B Staatsministerium des Innern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
- Staatsbauverwaltung -
04 | Staatsministerium der Justiz und 77,78 77,78 44,50 44,50 122,28 122,28
fur Verbraucherschutz
o5 | Staatsministerium fiir Unterricht 3.46340| 3.322,40 1,00 100| 346440 3.32340
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 177,42 176,42 5,00 5,00 182,42 181,42
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 11,00 11,00 0,00 0,00 11,00 11,00
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 6,00 6,00 0,00 0,00 6,00 6,00
Staatsministerium fiir Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 0,50 0,50 4,50 3,50 5,00 4,00
Frauen
11 | Baverischer Oberster 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechnungshof
12 Staatsmini_sterium fur Umwelt und 75,00 77.00 0,00 0,00 75.00 77.00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 1,00 1,00 0,00 0,00 1,00 1,00
Staatsministerium fir
15 | Wissenschaft, Forschung und 68,40 59,90 54,75 39,75 123,15 99,65
Kunst
Summe HHPlan 3.936,30 3.786,80 109,75 93,75 4.046,05 3.880,55
Gegenuber Vorjahr +/- -149,50 -16,00 -165,50
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1.2.5 Ubersicht iiber die Ersatzstellen fiir begrenzte Dienstfihigkeit

Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt
Epl. |Jahr 2013 2014 2013 2014 2013 2014
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 Landtag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
02 |Ministerprasident und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatskanzlei
03 A Staatsmln_lsterlum des Innern 558 5,58 0,00 0,00 558 558
- Allgemeine Innere Verwaltung -
03B Staatsministerium des Innern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
- Staatsbauverwaltung -
04 S}'taatsministerium der Justiz und 038 038 0,50 0,50 0,88 0,88
fur Verbraucherschutz
05 Staatsministerium fiir Unterricht 3373 3373 0,00 0,00 3373 33,73
und Kultus
06 Staatsministerium der Finanzen 1,18 1,18 0,00 0,00 1,18 1,18
Staatsministerium fur Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Technologie
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatsministerium fur Arbeit und
10 Sozialordnung, Familie und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Frauen
11 | Baverischer Oberster 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechnungshof
12 Staatsminigterium fir Umwelt und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Gesundheit
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatsministerium fir
15 | Wissenschaft, Forschung und 0,25 0,25 0,00 0,00 0,25 0,25
Kunst
Summe HHPlan 41,12 41,12 0,50 0,50 41,62 41,62
Gegenuber Vorjahr +/- 0,00 0,00 0,00
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2. Ubersicht iiber die Stellenmehrungen in den Haushaltsjahren 2013/2014

A. Personalsoll A
(jeweils ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte sowie ohne Leer- und Ersatzstellen)
a. (Plan-) Stellen
Epl Bezeichnung Schwerpunkte innerhalb 2013 2014 Insgesamt
des Einzelplans
1 2 3 4 5 6
01 Landtagsamt Insgesamt 18,00 2 - 18,00 2
03A Staatsministerium Insgesamt 110,00 18,00 128,00
des Innern Landratsédmter (Trinkwasserverordn.) (10,00) (18,00) (28,00)
Polizei (96,00 ) (-) (96,00)
Feuerwehrschulen (4,00) (-) (4,00)
04 Staatsministerium Insgesamt 93,00 133,00 226,00
der Justiz und flr Gerichte und Staatsanwaltschaften (64,00) (64,00) (128,00)
Verbraucherschutz Bewdéhrungshilfe (19,00) (19,00) (38,00)
JVA Gablingen (-) (50,00) (50,00)
Betriebsmedizin (JVA) (10,00) (-) (10,00)
05 Staatsministerium flr Insgesamt 812,00 497,00 1.309,00
Unterricht und Kultus Verbesserungen im Schulbereich (149,00) (-) (149,00)
Demographische Rendite (663,00) (497,00) (1.160,00)
06 Staatsministerium Insgesamt 100,00 100,00 200,00
Finanzen Steuerverwaltung (100,00) (100,00) (200,00)
07 Staatsministerium fur Insgesamt 8,00 - 8,00
Wirtschaft, Infrastruktur, Férdervollzug (1,00) (-) (1,00)
Verkehr und Technologie Energiebeauftragte (7,00) (-) (7,00)
12 Staatsministerium flr Insgesamt 10,00 2,00 12,00
Umwelt und Gesundheit Arzneimittel- und Medizinprodukteiiberw. (5,00) (-) (5,00)
Industrieemissionen (5,00) (2,00) (7,00)
15 Staatsministerium Insgesamt 100,00 - 100,00
fur Wissenschaft, Demographieprojekte (Hochschulen) (56,00) (-) (56,00)
Forschung und Kunst Virchow-Zentrum (40,00) (-) (40,00)
Museum der Bayerischen Geschichte (2,00) (-) (2,00)
Agyptische Staatssammiung (1,00) (-) (1,00)
Archive (1,00) (-) (1,00)
Stellenmehrungen 1.251,00 750,00 2.001,00
b. Stellen zur Errichtung der ZLS-M
Epl Bezeichnung Schwerpu.nkte innerhalb 2013 2014 Insgesamt
des Einzelplans
10 Staatsministerium fiir Insgesamt 450 - 450
Arbeit und Sozialordnung,  ZLS-M (450) ' (-) (450) 1
Familie und Frauen
Summe (Stellen zur Errichtung der ZLS-M) 4,50 - 4,50
c. Stellen im Rahmen der Verkiirzung der Arbeitszeit
Epl Bezeichnung Schwerpunkte innerhalb 2013 2014 Insgesamt
des Einzelplans
Alle - Insgesamt 1.187,30 - 1.187,30
Arbeitszeitverkiirzung (1.187,30) (-) (1.187,30)
Summe (Verkiirzung der Arbeitszeit) 1.187,30 - 1.187,30




d. Stellen fir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

Epl

03A

06

13

Bezeichnung
Staatsministerium
des Innern

Staatsministerium
der Finanzen

Allgemeine
Finanzverwaltung
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Schwerpunkte innerhalb
des Einzelplans

Insgesamt
Polizei

Insgesamt
Steuerverwaltung
Landesamt fiir Finanzen

Insgesamt
Immobilien Freistaat Bayern

Summe (Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst)

e. Nachvollzug des Nachtragshaushaltsplans 2012

Epl

03A

04

05

07

15

Epl

15

Bezeichnung

Staatsministerium
des Innern

Staatsministerium
der Justiz und flr
Verbraucherschutz

Staatsministerium fur
Unterricht und Kultus

Staatsministerium fir
Wirtschaft, Infrastruktur,
Verkehr und Technologie

Staatsministerium
fir Wissenschaft,
Forschung und Kunst

Schwerpunkte innerhalb
des Einzelplans

Insgesamt
Landratsédmter
Verfassungsschutz
Feuerwehrschulen

Insgesamt
Sicherheitskonzept
Sicherungsverwahrung

Sozialtherapie

Insgesamt
Verwaltungsangestellte (Tit. 428 11)
Planstellen fiir Lehrer (Streichung

eines kw-Vermerks)

Insgesamt
Energieagentur

Insgesamt
Demographischer Wandel
Staats- und Stadtbibliothek Augsburg

Summe (Nachvollzug des Nachtragshaushaltsplans 2012)

Personalsoll B*

Bezeichnung
Staatsministerium

fur Wissenschaft,
Forschung und Kunst

Summe (Personalsoll B)

Schwerpunkte innerhalb
des Einzelplans

Insgesamt

Stellenschaffungen im Haushaltsvollzug

- gemél Art. 6 Abs. 6 HG 2011/2012
- gemal Art. 6 Abs. 7 HG 2011/2012
- gemal Art. 6 Abs. 12 HG 2011/2012
Universitétskliniken

E N

5

2013

340,00
(340,00 )

301,00
(300,00 )
(1,00)

2,00
(2,00)

643,00

2013

36,00
(7,00)
(4,00)

(25,00)

253,00

(110,00)
(69,00)
(74,00)

1.096,00
(14,00)
(1.082,00)

1,00
(1,00)

135,67
(121,17)
(14,50)

1.521,67

2013

1.189,68

(62,00)
(246,58 )
(863,85)

(17,25)

1.189,68

2014
500,00
(500,00 )

300,00
(300,00 )
(-)
(-)
800,00

2014

(.
(.
(.

~ ~— ~—

32,00
(30,00)
(2,00)
(-)

32,00

2014

Kostenneutral (Finanzierung durch die Bundeslénder; bayerischer Anteil wurde durch Stellenumsetzung eingebracht)
Davon 4 Stellen im Personalsoll B
Personalsoll B

Ohne Anpassungen der Stellen an die Haushaltsmittel (nicht aufgefiihrt sind z.B. Personalmittel fiir 150 Verwaltungskrafte an den Schulen,
Personalmittel fiir 215 Lehrer an Gymnasien oder Mittel fir 300 Lehramtsanwarter an den Grund- und Mittelschulen)
Davon 9 Stellen im Epl. 13

Insgesamt

840,00
(840,00 )

601,00
(600,00)
(1,00)

2,00 °
(200) 3

1.443,00

Insgesamt

36,00
(7,00)
(4,00)

(25,00)

285,00
(140,00 )
(71,00)
(74,00)

1.096,00
(14,00) 3
(1.082,00)

1,00
(1,00)

135,67
(121,17)
(14,50)

1.553,67

Insgesamt
1.189,68

(62,00)
(246,58 )
(863,85) °
(17,25)

1.189,68
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3. Ubersicht iiber die Stellenminderungen in den Haushaltsjahren 2013/2014

Stelleneinsparungen

Epl. Bezeichnung Art. 6b HG *
fir 2010 fiir 2011 fiir 2012 fir 2013 fiir 2014
1 2 3 4 5 6 7
01 |Landtag
02 |Ministerprasident und Staatskanzlei
03A |Staatsministerium des Innern 63,99 89,75
03B |Oberste Baubehorde 67,96 119,87
Staatsministerium der Justiz
04 und fiir Verbraucherschutz 19,00 25,25 17,00
Staatsministerium fur F
05 Unterricht und Kultus 11,50
06 |Staatsministerium der Finanzen 98,25 83,15 F 12,15
Staatsministerium fir Wirtschaft,
07 Infrastruktur, Verkehr und Technologie 1,00 3,00
Staatsministerium fir Ernahrung,
08 Landwirtschaft und Forsten 68,75 93,60
10 Stagtsmmlstenum fu.r.Arben und 22,44 56,10 5,20 210
Sozialordnung, Familie und Frauen
11 |Oberster Rechnungshof 1,00
Staatsministerium fir
12 Umwelt und Gesundheit 43,74 87,75 10,50
13 |Allgemeine Finanzverwaltung 1,00 0,50
Staatsministerium fiir Wissenschaft,
15 4,50
Forschung und Kunst
Zusammen 386,13 570,47 45,85 6,60 0,00

zuzuglich Abbau im Doppelhaushalt 2009/2010 49,50 P
zuzlglich Abbau im Doppelhaushalt 2011/2012 102,37 69,53 E

Gesamtabbau Art. 6b Haushaltsgesetz 538,00 640,00
Abbau It. Beschluss Haushaltsausschuss 538,00 » 640,00 *
Differenz (noch zu etatisieren) 0,00 0,00

A

m m OO0 W

Stelleneinsparungen 2010 und 2011 gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz 2009/2010 und 2011/2012;

Vollzug der Beschliisse des Haushaltsausschusses; Stelleneinsparungen 2012 - 2014

nur teilweise etatisiert

Spalte derzeit nicht belegt

Stelleneinsparungen im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit Arbeitnehmer (Art. 6f Haushaltsgesetz)
Lt. Ubersicht Doppelhaushalt 2009/2010; zzgl. eine 0,5 Stelle in Kap. 15 54

Lt. Ubersicht Doppelhaushalt 2011/2012

Davon fir 2011 eingespart im Epl. 08

- fir den Epl. 05 (Schulverwaltung) 1,00

- fir den Epl. 06 (Vermessung) 3,00




189

Stelleneinsparungen
Epl. b, B Art. 6f HG © aus anderen Griinden Summe
2013 2014
8 9 10 11 12 13
01 0,00
02 1,00 2,00 3,00
03A 66,00 1,00 220,74
03B 1,00 188,83
04 7,50 68,75
05 327,28 774,00 1.112,78
06 28,70 9,50 1,00 232,75
07 4,00
08 162,35
10 2,00 87,84
11 1,00
12 141,99
13 5,54 7,04
15 10,00 14,50
0,00 115,20 345,32 776,00 2.24557 ©

Ferner wurde der Stellenplan zusatzlich um folgende Stellen reduziert:

Epl. 13
- Auslaufen der Finanzierung (Bayern 2020) 36,34
Epl. 15
- Auslaufen der Finanzierung (Personal z. Lasten Dritter) 52,85
Summe 89,19
Summe obige Tabelle 2.245,57

Gesamtsumme 2.334,76
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A. Stichwortverzeichnis zum Haushaltsplan 2013 und 2014

Abendgymnasium
Zuschusse fir

- kommunale -

- private -

Abendrealschulen
Zuschusse flr

- kommunale -

- private -

Abfalltechnikum
(Josef-Vogl-Technikum)

Abfall- und Altlastenbeseiti-
gungsunternehmen
Gewinnausschuttung der -

Abfallwirtschaft
Abfallstromkontrolle

Abgaben

Ausgleichsabgabe nach dem
Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch -
SGB IX

Abwasserabgabe

- von Spielbanken

Sonstige steuerahnliche -

Anteile Dritter an der
Spielbankabgabe der Spielbanken
im Freistaat Bayern sowie
zusatzliche Kosten der
Spielbankiberwachung:

- Anteile der Spielbankgemeinden
- Zuséatzliche Kosten der
Spielbankiberwachung

Abgeltungssteuer
auf Zins- und Verauflerungsertrage
Zerlegungsanteil -

Abgeordnete
s. Abgeordnetengesetz
s. Landtag, Bayer.

Abgeordnetengesetz
Aufwandsentschadigungen nach
Art. 5 -

Mandatsausstattung,
Kostenpauschalen nach Art. 6 -
Aufwendungen fur die
Beschaftigung von Mitarbeitern der
Abgeordneten nach Art. 8 -
Ubergangsgeld nach Art. 11 -
Unterstitzungen nach Art. 21 -
Altersentschadigungen fir ehem.
Mitglieder des Bayer. Landtags und
ihre Hinterbliebenen einschl.
Uberbriickungsgeld nach dem -
Zuschuss zu den Kosten in
Krankheits-, Geburts- und
Todesfallen sowie Pflegeleistungen
nach Art. 20 -

05 03/633 84
05 03/684 84

05 03/633 82
05 03/684 82

12 09/TG 74

13 05/121 42

12 04/TG 79

12 09/111 05

10 03/ETG 86-87

TG 86-87
13 03/989 01
12 77/099 01
13 01/093 01
13 01/099 01

13 01/633 71
13 01/682 71

13 01/018 01
018 02

01 01/411 01

01 01/411 01
411 02
01 01/411 03

01 02/411 63
01 01/681 05
01 02/411 61

01 02/411 62
441 65

Ablésungen

- von Bauverpflichtungen des
Staates

- aufgrund der Vereinbarungen Uber
Pauschalzahlungen und die
Ablésung bei Pfarrgebauden in
staatl. Baulast

- von Konkordatsgebauden

Abraham Geiger Kolleg

Abwasserabgabengesetz
Vollzug des -
Verwendung der Abwasserabgabe

Abwasseranlagen
Foérderung des Baues von -

s.a. Wasserwirtschaft

Achtjahriges Ganztagsgym-
nasium
- Modellversuche

Aerospace
Bavarian International Campus- and
Security

Agrarinvestitionsféorderprogramm
s.a. EU-Mittel

s.a. Einzelbetriebliche
Investitionsférderung

Agrarmarketing
-im In- und Ausland

Agyptische Kunst
Staatl. Sammlung Agyptischer
Kunst, Miinchen

Aids
Betreuung und Aufklarung von
-Kranken

Akademie der Bayerischen
Presse e.V.

Akademie der bildenden Kiinste,
Miinchen
Stipendienfonds der -

Akademie der bildenden Kiinste,
Niirnberg

Akademie der Schonen Kiinste,
Miinchen
Zuschuss an die -

Akademie der Wissenschaften
Bayer. -, Miinchen

Akademie des Deutschen
Buchhandels in Miinchen
Zuschuss an die -

05 53/684 01

05 53/684 12

05 53/684 20

15 03/686 25

12 77/TG 78
12 77/TG 79-80

12 77/TG 79-80
TG 98

05 19/TG 80

15 06/TG 90

08 03/892 73
892 74
08 04/892 70

08 03/683 39

1570

12 08/TG 52

02 05/686 01

1560

Epl. 15/Anl. A10

15 61

15 05/686 01

15 50

05 05/684 08



Akademie fiir Fernsehen
Zuschulsse zur Férderung der
Bayer. -

Akademie fiir Lehrerfortbildung,
Dillingen a.d. Donau

Akademie fiir Naturschutz und
Landschaftspflege

Akademie fiir politische Bildung
Zuschuss an die -

Forderung der Investitions-
maRnahmen Horsaalneubau

Akademienprogramm

Aktion Jugendschutz
Zuschusse an die -

Aktionsgemeinschaft
Brennerbahn
Zuschuss an die -

Alkoholmissbrauch
s. Drogen

Allgemeine Finanzverwaltung

Vermischte Einnahmen der -, fiir die

eine andere Buchungsstelle nicht
besteht

Allgemeine Finanzzuweisungen
Zweckzuweisungen und Darlehen
an Gemeinden und
Gemeindeverbande (GV), soweit
nicht in anderen Kapiteln des
Haushaltsplans veranschlagt

Allgemeines Grundvermogen

Allgemeines Kriegsfolgengesetz
Erstattung von Rentenleistungen
und Verwaltungskosten an die
Sozialversicherungstrager geman
§ 72 Abs. 11 des Gesetzes zu

Art. 131 GG und § 99 AKG

Almwirtschaft
s. Kulturlandschaftsprogramm

Alpen- und Nationalpark
Berchtesgaden

Altbaumodernisierung
s. Wohnungsbau

Alte Menschen
s. Wohnungsbau

Altenhilfe
(Altenbetreuung,
-betreuungszentren,
-erholung, -servicezentren)
s. Landesplan flr Altenhilfe
Modelle in der stationaren -

02 05/686 02

05 32

1212

05 05/684 03
05 02/422 01
(Stellenplan)
05 05/893 01

15 50/TG 71

10 07/TG 76

07 05/685 02

13 03/119 49

1310

13 04

13 20/631 01

1213

10 07/TG 70-71
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Altenpflegeschulen

Zuschisse fur nichtstaatliche -
Leistungen zum Schulgeldausgleich
bei privaten -

Alte Pinakothek, Miinchen

Altersfiirsorge
s. Landesplan fiir Altenhilfe

Altersjubilare
Zuwendungen an -

Alt-Katholische Kirche in Bayern
Zuschuss an die -

Altlastensanierung
Altlastensanierungsfonds

Altmiihl

Maflnahmen im Zusammenhang mit
der Uberleitung von Altmiihl- und
Donauwasser in das Regnitz-Main-
Gebiet einschl. Ausbau der -

Altstadtsanierung
s. Stadtebauférderung

Ambulante Sicherungsnachsorge
Kosten der - bei
Malregelvollzugseinrichtungen

Amerikanisches Zentrum im
Amerikahaus Miinchen

Amter fiir Landliche
Entwicklung

Amter fiir Erndhrung,
Landwirtschaft und Forsten

Amter fiir Versorgung und
Familienforderung

s. Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Amtsblatter

s.a. Verdffentlichungen
Herausgabe des Gesetz- und
Verordnungsblattes
Justizministerialblatt
Amtsblatt des Bayer. Staats-
ministeriums der Finanzen

Amtsgerichte

Amtstierarzte
Aufwandsentschadigung fur
Schutzkleidung

Andrassy Gyula Universitat

Anerkennungsgebiihren
Einnahmen aus - aller Art

Angelfischerei
s. Fischerei

0503/TG 74
05 04/684 16

1570

02 03/686 01

05 52/684 01

12 04/TG 79

13 08/TG 78

12 77/TG 87

10 72/633 03

15 03/TG 78

08 30

08 40

02 03/531 01

04 01/531 01
06 01/531 01

04 04

12 41/514 11

15 06/687 01

13 04/111 02



Anlehen, Anleihen
s. Schuldenaufnahmen

Anti-D-Immunprophylaxe
Kostenerstattung nach dem Gesetz
Uber Hilfen fir mit dem Hepatitis-C-
Virus infizierte Personen

Anwaltsgerichtshof fiir
Rechtsanwalte

s. Oberlandesgerichte
Entschadigung der anwaltlichen
Mitglieder des -

Anwenderzentrum fiir Material-
und Umweltforschung

Anwendungsbezogene
Forschung und Entwicklung
der Fachhochschulen

Arbeit
LPakt fur -,
- Kapitalbeteiligungsgesellschaft

ArbeitsbeschaffungsmalRnahmen
Sonstige Zuweisungen der
Bundesagentur fiir Arbeit

Ausgaben fir -

Arbeitsgemeinschaft auBBer-
universitarer historischer
Forschungseinrichtungen,
Miinchen

Zuschuss an die -

Arbeitsgemeinschaft
demokratischer Kreise
Zuwendungen an die -

Arbeitsgemeinschaft der fiir das
Bau-, Wohnungs- und
Siedlungswesen zusténdigen
Minister der Léander - ARGEBAU -
Beitrag Bayerns zur -

Arbeitsgemeinschaft der
Vermessungsverwaltungen der
Lander (AdV)
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10 03/632 01

04 04/412 01

1312/TG 75

1549/TG 78

13 08/TG 57-59
Epl. 13/Anl. B Nr. 4

03 08, 03 09
03 26,03 75
03 80, 04 04
04 05, 05 ..,
06 .., 07 01,
08 ..,10 ..,

12 ..,15..
jeweils 235 12
03 08, 03 09
03 26,03 75
03 80

jeweils 428 12
04 04, 04 05/428 12
05../428 12
06 ../428 12
428 71

07 01/428 12
08 ../428 12
10 ../428 12
12 ../428 12
15 ../428 12

15 03/686 01

05 06/684 71

03 63/685 03

06 21/TG 71
632 01

Arbeitsgemeinschaft
landwirtschaftliches Bauwesen in
Bayern e.V.

Zuschuss zum Personal und
Sachaufwand der -

Arbeitsgemeinschaft politisch
verfolgter Sozialdemokraten
Zuschuss an die - fuir die Beratung
in Entschadigungsangelegenheiten

Arbeitsgemeinschaften
»Alpenlander und der
partnerschaftlichen
Zusammenarbeit mit anderen
Landern und Regionen

Arbeitsgerichte

Arbeitsjubilare
Kosten der Herstellung und
Verleihung der Ehrenurkunden fir -

Arbeitskrafte

Maflnahmen der beruflichen
Orientierung, Anpassung und
Eingliederung

Arbeitslosenversicherung
Beitrage firr die Gefangenen zur
Bundesagentur fiir Arbeit

Arbeitsmarkt- und Sozialfonds

Arbeitsmedizin
Arbeitsmedizinischer Arbeitsschutz
in der Arbeits- und Sozialverwaltung

Arbeitsministerium

Arbeitsschutz
Arbeitsmedizinischer - in der
Arbeits- und Sozialverwaltung
Férderung von
Aufklarungsmafnahmen fir den -
Gewerbeaufsichtsamter

Arbeitssicherheit

Ausgaben fir den Vollzug des
Gesetzes Uber Betriebsarzte,
Sicherheitsingenieure und andere
Fachkrafte flr Arbeitssicherheit
(ASIG)

Arbeits- und Sozialpolitik
Archivgut
Kosten der Sicherungsverfilmung

von kulturell wertvollem -

Archivpflege
Ausgaben der -

Archivschule
Sachausgaben fir die -

Armeemuseum, Ingolstadt

08 03/683 17

06 15/686 61

02 03/TG 53

10 10

10 03/536 03

10 05/TG 76

04 05/682 72

13 08/TG 51-52

10 02/443 16

10 01

10 02/443 16
10 03/TG 52

03 08, 10 30

.. 02/443 16
03 62/443 16

10 03,10 05

15 93/TG 71

1593/TG 74

15 93/547 03

1570



Armenrecht, Armensachen
Entschadigungen der Rechts- und
Patentanwalte

Kosten der Anwalte:

- am Landesarbeitsgericht

- am Arbeitsgericht

Arzneien, Kur- und Verbands-
mittel

sowie sonstige Verbrauchsmittel
Ausgaben fiir - beim Zentrum
Bayern Familie und Soziales

Asylbewerber und sonstige
Leistungsberechtigte nach dem
AsylbLG

Forderung der freiwilligen Ausreise

Erstattungen an Gemeinden und
GV fir die Beschulung der Kinder

Atomgesetz
Gebuhren, Auslagen aufgrund des -

Kosten fiir Sachverstandige im
Zusammenhang mit dem Vollzug
des -

ATZ-Entwicklungszentrum
Vgl. Fraunhofer UMSICH-ATZ

Aufbau in den Staaten Mittel-,
Ost- und Sidosteuropas
MaRnahmen fiir den -

Aufforstungsbeihilfen

Aufklarung

Foérderung von -maRnahmen auf
den Gebieten des Arbeitsschutzes,
Arbeitsmedizin, des Unfallschutzes
in Heim und Freizeit und der
Sicherheitstechnik

Aufstiegsfortbildungs-
forderungsgesetz
Vollzug des -

Auftragsverwaltung
- der Bundesfernstrallen
s.a. allgemeine Erlduterungen zu

Aufwandsentschadigungen
s. Abgeordnetengesetz

Aufwendungsdarlehen
s. Wohnungsbau

Aufwendungszuschiisse
s. Staatsbedienstetenwohnungsbau
und Wohnungsbau

Augenklinik, Miinchen

Fonds zur Unterstitzung bedurftiger
Patienten der - (Nachlass Katharina
Wagenseil)

Augustana-Hochschule
Neuendettelsau

04 04/526 21

10 10/526 01

10 10/526 01

10 20/514 21

10 53

03 03/671 05
10 53/TG 60
05 03/633 06

12 04/111 02
11103
12 04/526 74

02 03/TG 53

08 05/892 97

10 03/TG 52

07 03/TG 82

03 75/TG 85
511 01
03 80/TG 85
511 01

Epl. 15/Anl. A2

15 06/686 13
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Ausbilderqualifizierung

Ausbildung

Fortbildungslehrgénge fiir
Flhrungskrafte der Verwaltung
Ausbildung der Beamten und
Angestellten der Allgemeinen
Inneren Verwaltung

Aus- und Fortbildung im Bereich der
Staatsbauverwaltung

MaRnahmen zur Férderung der -
und Weiterbildung im Handwerk
und in den sonstigen
Wirtschaftsbereichen

MaRnahmen zur Férderung der -
Fortbildung und Weiterbildung in der
Land- und Forstwirtschaft

- an der Akademien fiir Gesundheit,
und Lebensmittelsicherheit

Aus- und Fortbildung des
Betriebspersonals fur Abwasser-
behandlungsanlagen
Ausbildungsoffensive

Ausbildungsbeihilfen

s. Bayer. Ausbildungsférderungs-
gesetz, Begabtenférderung,
Bundesausbildungsférderungs-
gesetz Mobilitatshilfen

Ausbildungskosten
Erstattung von -

Ausbildungswerkstatten
Zuschusse zur Errichtung und
Ausstattung von Schulungsstatten
Damenschneiderei an der
Landesschule fiir Kérperbehinderte

Ausfallbiirgschaft
Inanspruchnahme aus der -

fur Darlehen aus den der Bayer.
Landesbank ubertragenen
Treuhandforderungen

Ausgleiche

Ubergangsgelder und - nach Art.
67, Art. 103 Abs. 12 und Art. 104
Abs. 3 BayBeamtVG

Ausgleichsabgabe
- nach SGB IX

Einnahmen aus der Verzinsung
der -

Ausgleichsamter

Ausgleichsbetrag
- fur kommunale Fachschulen

Ausgleichsfonds
Abfuhrungen an den -
Finanzzuweisungen an den -

Ausgleichsmittel
s. Lotterie

10 05/TG 74

02 03/525 01
03 02/TG 72
03 62/525 01
TG 86

07 03/683 51
686 52, 686 56
894 52, 894 56

08 03/TG 79-80

12 08/525 11

12 77/525 79

13 03/428 21

07 03/683 51
13 03/233 01
633 01

07 03/894 52
894 56
0514/TG 74

13 06/870 02

13 20/432 44

10 03/TG 87
13 03/989 01
13 06/162 45

03 08

05 03/633 03

10 03/631 87
13 03/634 01



Ausgleichszahlungen

- gemal Art. 62 BayBesG

- an Ausbildende fiir
Mehraufwendungen im
Berufsgrundbildungsjahr

- im Ausbildungsverkehr (§ 45 a
Personenbeférderungsgesetz)

- im Ausbildungsverkehr an
NE-Bahnen

- nach dem Waldgesetz fur Bayern
- nach dem BayNatSchG

Ausgleichszulagen

- an landwirtschaftliche Betriebe in
benachteiligten Gebieten

s. a. EU-Mittel

Ausland

FordermalRnahmen fir auslandische
Staaten und Regionen

Pflege von Beziehungen zu
auslandischen Hochschulen
kultureller Austausch mit dem -

Auslédnder, ausldndische
Arbeitskrafte
Wohnungsbau fir -

s. Wohnungsbau
Integration von Zuwanderern
(Aussiedler, Judische Emigranten,
Auslander)
Unterbringung von Asylberechtigten
und sonstigen Leistungs-
berechtigten nach dem AsylbLG
Stipendien fiir auslandische
Studenten einschl. der Kosten fiir
nebenamtliche Betreuer
Zuschuss an den Verein
,Deutschkurse fur Auslander*

Auslanderbehoérden
Erstattungen an Landkreise und
kreisfreie Stadte fir zentrale -

Auslandsschulden
Zinsen fir Schulden im Ausland
Tilgung fiir Schulden im Ausland

Auslobungen

Ausschiisse fiir
Jugendarbeitsschutz
Vergutungen fir die Mitglieder der -
Kosten der -

AuBenwirtschaft

Foérderung der bayerischen
auRBenwirtschaftlichen Beziehungen
sowie fir Messebeteiligungen und
Ausstellungen

AuBergerichtliche Vergleiche
s. Gerichtliche Entscheidungen

AuBerordentliche Notstande
s. Notstande

AuBerunterrichtliche Leistungen
Forderung - von Schilern aller
Schularten

05 02/422 43
07 03/683 51

07 05/TG 71-72

07 07/683 02
08 05/671 97

12 04/681 72
684 72

08 03/683 74
08 04/683 70

02 03/687 53
896 53
15 06/TG 81

15 05/TG 78

10 50

1053

15 06/231 81

681 81

15 07/686 02

03 08/633 06

13 06/576 73
13 06/325 65

03 17/533 05

10 03/412 01
10 03/536 07

07 03/TG 85-88

05 04/681 07
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Aussiedler
Wohnraumbeschaffung fur -
s. Wohnungsbau
Integration von -

Ausstellungen

- Uber Bayern in der Bayer.
Vertretung der EU in Brussel
- Uber Bayern in der Bayer.
Vertretung in Berlin
Férderung von Messen und -

Zuschusse fir forstliche -

- der Wasserwirtschaft

- des Hauses der Bayerischen
Geschichte

- der Bayer Staatl. Bibliotheken
- der Bayer. Staatl. Archive

Aus- und Fortbildungsstitten der
Finanzverwaltung

Autobahndirektionen

10 50

02 03/533 51
02 03/533 52
07 03/547 86
683 86

08 05/686 12
12 02/686 06
1555

15 90/532 74
15 93/547 74

06 06

0375



Bahnregionalisierung

Ballungsraumzulage gem. Art. 94
BayBesG

Bamberger Symphoniker -
Bayerische Staatsphilharmonie
Zuschuss an die -

Banken und Finanzunternehmen
Gewinnausschuttungen der -

Bauabteilungen
- der Regierungen

Bauamter
Staatl. Bauamter
Wasserwirtschaftsamter

Bauerliche Familienberatung

Bauerliche Hauswirtschaft
s. Hauswirtschaft

Bauernverband
s. Bayerischer Bauernverband

Bauforschung, Materialpriifung,
Untersuchungen, Versuche und
Marktiiberwachung

Bauleitplanungen
Zuschusse des Landes fur
allgemein bedeutsame -

Bauleitung (StraBenbau-, Wasser-
und Wirtschaftswegebauten)

s. Entwurfsbearbeitung und
Bauleitung

Bauleitungskosten

- fir HochbaumaRnahmen des
Landes, des Bundes, der
Gemeinden und Gemeindever-
bande und Sonstiger bei Dienst-
stellen der Staatsbauverwaltung
- fir Stralenbau

s. Entwurfsbearbeitung und
Bauleitung

Baunebenkosten

Erstattung von - und der sonstigen
gesondert zu erstattenden Kosten
vom Bund

Bau-, Siedlungs- und
Grundstiicksgesellschaften
Gewinnausschiittungen der -

Bausparkassen
s. Ausgleichsforderungen

Bauunterhaltung

07 07

05 02/443 15

15 05/683 75

13 05/121 35

0373

03 80

1277

08 03/681 12

03 63/547 01

03 65/TG 91-92

03 80/TG 80

03 61,0375
03 80

jeweils TG 70-71

03 75/261 13
03 80/261 12

13 05/121 41

jeweils 519 01
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Bauverpflichtungen
Unterhaltung der staatseigenen
kirchlichen Gebaude
Unterhaltung der kircheneigenen
kirchlichen Gebaude
Instandhaltung der Dome
Abldsung von Bauverpflichtungen
des Staates

Bauverpflichtungen an einzelnen
kirchlichen Gebauden aufgrund
besonderer Rechtsverhaltnisse
Instandsetzung des Domes in
Freising

Instandsetzung des Domes in
Eichstatt

Bauverwaltungskosten
Erstattung von -:
- durch den Bund

Bauwesen
Beitrage und vertragliche

Leistungen an Fachorganisationen

des -
Bavarian Hydrogen Center

Bayerisch-Amerikanisches
Zentrum im Amerika Haus
Miinchen e.V.

Bayern 2020 plus

Bayernbefliegung
s. Luftbilder

Bayernfonds
Zinsertrage aus dem -

Entnahmen aus dem -

Bayern Innovativ GmbH
Vorzugsdividende aus der
Kapitalzufiihrung im Zusammen-
hang mit der Griindung der -
Zweckgebundene Zuwendung an
die LfA zur Verwendung fiir die -

Bayern Kapital GmbH
Vorzugsdividende aus der
Kapitalzufiihrung im Zusammen-
hang mit der Griindung der -
Zweckgebundene Zuwendung an
die -

Bayern Tourismus Marketing
GmbH

BAYERN-RECHT
Datenbank -

»Bayerns Polizei‘
BaylmmuNet

Bayreuther Festspiele GmbH
Zuschuss fir die -

05 53/519 11

05 53/519 12

05 53/519 13
05 53/684 01

05 53/791 01

05 53/791 03

05 53/791 04

03 80/231 01
23106

03 63/685 01

15 06/TG 58

15 03/TG 78

13 40/TG 51-60

Epl. 13/Anl. B2 G/|

13 12/121 01
13 14/162 01
13 15/356 08

13 07/121 01

13 07/661 78

13 07/121 02

13 07/661 76

07 04/686 78

13 50/511 21

03 01/531 11

13 30/TG 54

15 05/682 73



Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Agrarbericht
Kosten des - und der
Buchfiihrungsergebnisse

Akademie der Schoénen Kiinste,
Miinchen
Zuschuss an die -

Akademie der Wissenschaften,
Miinchen

Zuschuss an die - (Kérperschaft des
offentlichen Rechts)

Zuschuss an die - fur die
Betriebsausgaben des
Héchstleistungsrechners

Ausbildungsférderungsgesetz
Leistungen im Vollzug des
Bayerischen -

Leistungen im Vollzug des Bundes-

Bauernverband

Zuwendungen an den - fur die
Wahrnehmung offentlicher
Aufgaben im landwirtschaftlichen
Bereich

Begabtenforderungsgesetz
s. Begabtenforderung

Beteiligungsgesellschaft mbH
Vorzugsdividende an die -

Eisenbahngesellschaft mbH
(BEG)
Kapitalzufiihrung an die -

Fernsehpreis

Filmzentrum Geiselgasteig GmbH
Filmpreis

Forschungsnetzwerk
Immuntherapie

Forschungsstiftung
Zuschuss an die -

Forschungsverbiinde und
Forschungszentren

Forstverein
Zuschuss an den -

Geschichte
s. Haus der Bayerischen -

Gesellschaft fiir internationale
Wirtschaftsbeziehungen
Zweckgebundene Zuwendungen an
die -

Informationsbiiro Berlin

Informationsbiiro Briissel

08 03/531 11

15 05/686 01

15 50/686 01

15 50/686 02

15 03/681 03

15 03/TG 80-81

08 03/686 07

13 08/661 58
13 08/121 58

07 07/682 01

13 05/831 03

02 05/547 01
681 01

13 05/TG 80

02 04/547 01
681 01

13 30/TG 54

13 03/894 07

15 28/TG 74

08 05/686 11

13 07/661 83

02 03/TG 52

02 03/TG 51

Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Institut fiir Angewandte
Umweltforschung und -technik
GmbH (Bifa Umweltinstitut GmbH)

Jugendring

Zuschuss an den - fir dessen
Landesgeschéaftsstelle und das
Institut fir Jugendarbeit

Jugendwerk
Kinder- und Jugendhilfegesetz

Kommunaler Priifungsverband
Zuschuss an den -

Konkordat

Leistungen an die katholische
Kirche

Hochbaumafinahmen bei
staatseigenen kirchlichen
Gebauden im Vollzug des -

Kulturarbeit im Ausland
Foérderung der -

Landesamt fiir Denkmalpflege,
Miinchen

Landesamt fiir Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit

Landesamt fiir Steuern
Landesamt fiir Umwelt

Landesbank - Landesboden-

kreditanstalt

Einnahmen aufgrund des § 3 Abs. 4

des Vertrages zwischen dem

Freistaat Bayern und der -

Darlehen fir den Wohnungsbau aus

Ruckflussmitteln der - nach § 4

Abs. 2 des Treuhandvertrages vom

10. Februar 1964 und dem Vertrag

vom 28. April 1966

Ausschittung auf die Zweckruiick-

lage fir

- Zinsen aus ausgereichten
Wohnungsbaudarlehen

- Zinsen aus Zwischenanlagen

- Vergutung Haftungsfunktion des
Zweckvermdgens

Kapitalzufiihrung der -, Darlehen an

die -

Landesbeirat fiir Familienfragen
Kosten des -

Landesbaukunstausschuss
Miinchen
Zuschuss an den -

Landesfeuerwehrverband
Zuschuss an den -

Landesfrauenrat
Kosten des -

12 04/682 82
13/Anl. D

05 04/685 89

10 05/TG 71

13 10/633 09

13 10/613 01

05 50
15 06/TG 71
05 53/710 00

02 03/687 53

1574

12 23

06 04

12 09

03 64/261 02

03 64/863 51
03 64/863 52
03 64/863 53

13 05/121 46

13 05/121 47
13 05/121 48

13 05/TG 75

10 07/412 01

03 63/685 01

03 23/686 01

10 07/536 86



Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Landesgesundheitsrat
Kosten des -

Landeshafenverwaltung

Landesrecht (BayBS)

s. Bereinigte Sammlung des Bayer.
Landesrechts (BayBS) und des
Bundesrechts

Landesschule fiir Kérperbe-
hinderte

Landessozialgericht

Landessportverband e.V.,
Miinchen

Landesstelle fiir den Schulsport
- und sonstige Ausgaben fir den
Schulsport

Landesverkehrswacht
Zuschusse zu Verkehrserziehungs-
mafRnahmen, insbesondere der -

Landtag
s. Landtag

Literaturpreis

Medienabteilung fiir Schiilerinnen
und Schiiler mit Blindheit und
Seheinschrankungen (Mediablis)

Mittelstandskreditprogramm

Musikakademien Marktoberdorf,
Hammelburg und Alteglofsheim

Nationalmuseum, Miinchen

Naturschutzfonds
Zufuhrung an den -

Oberster Rechnungshof

Pensionsfonds

Ausgaben der Beamten, Richter
und Versorgungsempfanger fiir
den -

s. Sammelansétze in den Einzel-
planen

Zufiihrung an den -

Rechtssammlung
fur die zentrale Beschaffung des
Fortfihrungsnachweises zur -

12 08/536 03

13 05/TG 57

0514

10 12

05 04/684 91
893 91

05 04/TG 90
05 02/422 01

42501
(Stellenplan)

03 03/684 04

15 05/681 90

0514

07 04/891 01

15 05/TG 80

1570

12 04/916 72

13 08/681 79

1101

Epl. 13/Anl. B6

.. 02/424 61
434 61

03 62/424 61
434 61

13 20/424 61
434 61

04 02, 05 02, 06 02
07 02,10 02, 13 20
15 02 jeweils 919 61

13 03/511 02
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Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Regionales
Wirtschaftsforderungsprogramm

Rettungsmedaille
Herstellung der -

Rotes Kreuz
s. Rettungsdienst

Schulfinanzierungsgesetz
Zuschisse nach dem -

Selbstverwaltungskolleg
Zuschuss zum Betrieb des -

Seminar fiir Politik
Zuschuss an das -

Staatsballett
Staatsbibliothek

Staatsbrauerei, Weihenstephan
Gewinnablieferung der -
Kapitalausstattung der -, Darlehen
an die -

Staatsforsten

Staatsgemaldesammlungen,
Miinchen

Staatslehranstalt fiir Photo-
graphie, Miinchen

s. Staatliche Fachakademie flr
Fotodesign

Staatssammlung fiir
Anthropologie und
Paldoanatomie

Staatssammlung fiir
Paldontologie und Geologie,
Miinchen

Staatsoper
Staatsschauspiel
Staatstheater am Gartnerplatz

Theaterakademie
»August Everding“

Tierschutzpreis

Tierseuchenkasse

Erstattungen an die - fir die
Tierkdrperbeseitigung

Zuschusse an die - zur Bekdmpfung
und Verhitung von Tierseuchen
Erstattungen von Pflichtleistungen
nach dem Tierseuchengesetz an
die -

Verdienstorden
Herstellung des -

07 04/TG 72

02 03/540 01

0503

03 03/685 03
13 10/613 01

05 05/684 06

1581/TG 75

1590

13 05/121 12
13 05/TG 52

08 05/121 11

1570

15 51

15 51

15 81

15 82

1583

1565

12 08/536 05

12 08/685 09
12 08/685 60

12 08/671 01

02 03/540 01



Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Versehrtensportverband e.V.
Zuwendungen an den - fur die
sportliche Betreuung behinderter
Schdler

Ersatz der dem - bei der
Durchflihrung der
Versehrtenleibesliibungen
entstehenden Verwaltungskosten

Verwaltungsschule
Umlage fir die -

Volksbildungsverband
Zuschisse an den -

05 04/684 90

10 20/671 01

03 03/671 02

05 05/TG 82
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Bebauungsplidne
s. Bauleitplane

Bedarfszuweisungen
an Gemeinden und GV nach Art. 11
FAG

Begabtenférderung
Sonstige Beihilfen, Unterstutzungen

Forderung von Schilern am
Gymnasium

Forderung von Schilern an den
Gymnasien in Oberfranken

Behinderte

Schulen fur -

s. Forderschulen bzw.
Landesschulen

Darlehen zum Bau von
Behindertenwohnraum

Férderung des Unterrichts von
Schiilern mit sonderpadagogischem
Férderbedarf

Integration durch Kooperation
Erstattung an die Verkehrsbetriebe
fur die unentgeltliche Beférderung -
im Nahverkehr

Foérderung von MaRnahmen und
Einrichtungen fur -

Werkstatten fiir -

Behordennetz Bayern

Beihilfen
Reise- zu wissenschaftlichen
Kongressen

Beihilfevorschriften
s. Versorgungsbeziige und
Beihilfen

Beirat und Offizialanwaltschaft
beim Landesentschadigungsamt

Erstattung der Verwaltungskosten
an -

Beirate im Wissenschafts- und
Hochschulbereich
Kosten von -

Beitragsentlastung fiir Eltern von
Kindern im Vorschuljahr

Belastungsausgleich
nach AGSGB

Beispielbetrieb
Landwirtschaftlicher - der
Fachhochschule Weihenstephan

Belobigungen
- bei Rettung von Menschen aus
Lebensgefahr

Belohnungen

- fir Vorschlage zur Verbesserung
der Verwaltung in Bayern

jeweils Sammelansétze der
Einzelpléane

13 10/613 31

10 05/TG 83
15 06/681 70
05 19/547 13

05 19/547 14

03 64/863 66

05 04/684 05

0513/TG 71
10 03/682 01

10 05/TG 78

13 33/TG 85

03 07/TG 96

15 03/547 73

06 15/671 61

15 02/526 13

10 07/633 91

1310/613 41

15 43/TG 79

02 03/686 01

.. 02/459 11



Benutzungsgebiihren
bei staatlichen Bibliotheken

Besondere Gemeinwohl-
leistungen im Staatswald
s. Gemeinwohlleistungen

Bereitschaftspolizei

Bergbaukonzessionen
Abgaben aus -

Bergbauliche Minerallagerstatten
Forderung der Aufsuchung und
Untersuchung von - und von
Wasservorkommen

Bergrechte

Berichterstatter

(fur Statistiken)

Vergutungen und Unterweisungs-
kosten fir -

Berufliche Anpassung
MaRnahmen zur Férderung der -
und Eingliederung von Arbeits-
kraften

Berufliche Bildung
MaRnahmen zur Férderung der -

Berufliche Qualifizierung und
Eingliederung von Arbeitnehmern

Berufliche Schulen

s. betreffende Schulart

Zuschusse fur staatlich genehmigte
private -

Berufsbildungswerke, -
forderungswerke

Berufsbildungswesen
Berufsbildung der Gefangenen im
Rahmen der Arbeitsverwaltung
Ausgleichszahlungen an
Ausbildende fur Mehraufwendungen
im Berufsgrundbildungsjahr
Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Foérderung der Berufsbildung im
Handwerk

Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Férderung der Berufsbildung in
der Wirtschaft

Vollzug des Aufstiegsfortbildungs-
forderungsgesetzes

Forderung der Berufsbildung in der
stadtischen Hauswirtschaft

1590/111 03

03 20

03 08/122 01

122 02

07 05/547 02

13 04/519 03
547 02

03 07/412 11

10 05/TG 76

07 03/683 51

686 52, 686 56
894 52, 894 56

TG 82
10 05/TG 74

10 05/TG 81

05 03/684 04
684 06

10 05/TG 78

04 05/533 72

07 03/683 51

07 03/686 52

894 52

07 03/686 56
894 56

07 03/TG 82

10 05/684 02
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Berufsbildungszentren
Zuschusse zur Errichtung von
Berufsbildungs- und Technologie-
zentren sowie Aus- und Fortbil-
dungsstatten flr die Wirtschaft
Zuweisungen fur den Bau von -

Berufseinstiegsjahr
Erstattungen an externe
MaRnahmentrager

Berufsfachschulen
s.a. Wirtschaftsschulen
Zuschusse flr
nichtstaatliche -
Staatliche -

Berufsgrundbildungsjahr
Ausgleichszahlungen fur
Mehraufwendungen

Berufshilfe

MaRnahmen zur Férderung der -,
der Uberfachlichen Fortbildung und
freiwilliger sozialer Dienste

Berufsoberschulen
Zuschusse flr
nichtstaatliche -
Staatliche -

Berufsschiiler
Kostenersatz flir - nach Art. 10
Abs. 8 BaySchFG

Berufsschulen
Zuschusse flr
nichtstaatliche -
Staatliche -

Berufsvorbereitung Behinderter

Berufsvorbereitungsjahr
- kooperativ

Erstattungen an externe
MaRnahmentrager

Beschleunigerlaboratorium
- der Universitat Minchen und der
Technischen Universitat in Garching

Beschneiungsanlagen
vgl. Seilbahnen

Beschuldigte in Strafsachen
Entschadigungen an -

Beschussamter

Besserung
Vollzug von MaRregeln der - und
Sicherung

Beteiligungsunternehmen
Erlése aus der Liquidation von -

07 03/894 52
894 56

13 10/883 22
887 22

05 15/633 05
67102

0503/TG 74
05 15, 05 16

07 03/683 51

10 05/TG 73

0503/TG 78
0517

05 03/TG 80

0503/TG 73
0515

10 05/TG 78

05 15/663 06
67103

15 07/TG 74

04 04/681 01

07 09

1072

13 05/133 02



Betreuungsgesetz
Aufwendungen der Vormiinder und
Betreuer mittelloser Miindel
Zuschisse an Verbande, Vereine
zum Vollzug des -

Betriebshelfer
Zuschusse zum Einsatz von -

Betriebshilfsringe
Forderung von -

Bevollméchtigter des Freistaates
Bayern beim Bund

Bewahrungsaufsicht
(Bewahrungshilfe)
Besondere Kosten der -

Bezirke

Erstattungen der - fur die Kosten
der Bezirkswahlen

Erstattungen an - im Rahmen der
Forderung der Aus-, Fort- und
Weiterbildung in der Land- und
Fortwirtschaft

Zuweisungen an die - gemafn

Art. 15 FAG

Zuschuss an den - Mittelfranken fir
Bau- und Ersteinrichtungsmalf3-
nahmen aufgrund der
Zusammenarbeit mit der FH
Weihenstephan

Bezirkskrankenhaus Straubing
(forensisch-psychiatrische Klinik)

Bibliotheksschule
Sachausgaben fir die -

Bibliothekstantieme

Ausgaben fir -

- zugunsten von Kommunen

- fur sonstige Offentliche Blchereien
und wissenschaftliche Bibliotheken

Bienenzucht
Ausgaben zur Férderung der
Bienenhaltung

Biersteuer

Zahlung des Osterreich zustehen-
den Anteils am bayerischen
-aufkommen

Bildende Kunst

Ausgaben zur Férderung und Pflege
der -

Akademie der -, Miinchen
Akademie der -, Nurnberg

Bildungsforschung
Staatsinstitut flir Schulqualitat und -

Bildungskooperation mit anderen
Staaten

04 04/526 28
525 02
10 03/684 01

08 03/683 18

08 03/683 18

02 03/TG 52

04 04/533 02

03 03/233 01

08 03/633 80

13 10/633 08

15 43/893 01

10 72/519 01
701 01

15 90/547 05

13 10/633 42
15 05/685 11

08 03/683 96
686 96

13 01/061 01
13 01/687 01

15 05/TG 77

15 60
15 61

05 30

05 05/TG 83
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Bildungsplanung
Zuweisung des Bundes fir -

Ausgaben fir -

Bildungszentrum
Sozialverwaltung

Bildungszentrum landlicher
Raum

Férderung von Baumalinahmen
Zuschusse an -

Bifa Umweltinstitut GmbH
»Bioenergie fur Bayern*
Biomedizin
Forschungsnetzwerk - Wirzburg,
Erlangen, Bayreuth
Biosphirenreservat Rhon
Biotechnologie

Foérderung der -

Bio Regio Regensburg

Grune - in Weihenstephan

Rote - in Martinsried

Blindengeld

Blindenstudienanstalt Marburg-

Lahn
Zuschuss an die -

Blutentnahmen
Kosten flir -

Bodendenkmaler

s.a. Kunstdenkmaler
Inventarisierung der -
Erhaltung der - und fir Not-
grabungen

Bodenreform

Erlése aus der Verwertung von
-landgrundstiicken
Bodenschutz
Bodenwasserhaushalt

BOS-Digitalfunk

BOS-Endgeriteforderung,
nutzerseitige Kosten

Botanische Staatssammlung,
Miinchen

Botanischer Garten, Miinchen

Bovine Spongiforme
Enzephalopathie (BSE)
Durchfiihrung der
Pflichtuntersuchungen auf -

05 04, 15 06
jeweils 231 08
05 04, 15 06
jeweils TG 76

10 15

08 03/883 80
08 03/684 80

12 04/TG 82

13 31/TG 62

1312/TG 51-52

03 08/547 03

07 03/686 64
13 12/TG 53-54
13 12/TG 55-56

1312/TG 57

10 03/681 01

05 04/684 05

03 18/533 07

1574/TG 73
15 74/TG 74

08 03/129 01

12 04/TG 79
12 77/TG 95
03 03/TG 85

03 03/TG 86

15 51

15 51

12 23/TG 51



Brandschutz
-werbung
-forschung

,Brandwacht*

Breitbandversorgung
Forderung der

Brucellose
Bekampfung der - der Rinder,
Schafe und Ziegen

Briickenbau

Kosten flir Nachrechnen und
Beschilderung von
Autobahnbriicken

s.a. Staatsstralen, Um- und
Ausbau

Biichereiwesen
Ausgaben zur Férderung des
offentlichen -

Buchfiihrungspramien

- fir Inhaber von Testbetrieben und
Kostenerstattung an
landwirtschaftliche Buchstellen

Budapest
Zuschuss an die deutschsprachige
Uni -

Bihnenausbildung
Ausgaben fir die Verbesserung
der -

Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland
(Vereinigung Bayern)

Zuschuss an den -

Bund fiir Geistesfreiheit in
Bayern
Zuschuss an den -

Bundesangelegenheiten
Staatsminister fir Bundes- und
Europaangelegenheiten in der
Staatskanzlei

Bundesagentur fiir Arbeit

s.a. Arbeitsbeschaffungs-
mafinahmen

Beitrage fiir die Gefangenen zur -
Tilgung von Darlehen der -
Zinsen fur Darlehen der -

Bundesanteil an den
Gemeinschaftsteuern
s. Erlauterungen zu

Bundesausbildungsforderungs-
gesetz

Vollzug des - im Schulbereich und
im Hochschulbereich

03 23
03 23/546 49
03 23/685 01
03 23/531 11

07 04/883 72
08 04/883 05

12 08/TG 57-60

03 75/TG 70-71

03 80/750 00
Anl. A

15 05/TG 91

08 03/382 04
982 04

15 06/687 01

15 62/TG 74
1563/TG 74

05 52/684 06

05 52/684 03

Epl. 02

04 05/682 72
13 06/322 61
13 06/572 73

13 01/011 01
bis 018 02

15 03/TG 80-81
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Bundesautobahnen
Kosten der Fachplanung, Entwurfs-
bearbeitung und Bauleitung fir -

Bundesentschadigungsgesetz
s.a. Entschadigungsleistungen

Bundesfernstrafen
Zwischenfinanzierung von
Bundesmitteln fir den -bau

Kosten der Auftragsverwaltung der -

Bundesrecht

s. Bereinigte Sammlung des Bayer.
Landesrechts (BayBS) und des
Bundesrechts

BundesstraRen
Kosten der Fachplanung, Entwurfs-
bearbeitung und Bauleitung fir -

Bundestagswahlen

Bundesvertriebenengesetz
Entschadigungen an Beisitzer und
Beirate in den Ausschiissen nach
dem -

Foérderung von MafRnahmen nach
§ 96 -

Bundeswettbewerb der Schulen
JUGEND TRAINIERT FUR
OLYMPIA

Burgen
Staatl. HochbaumaRnahmen an -

Biirgerarbeit
Férderung von MafRnahmen und
Einrichtungen fiir die -

Biirgerkriegsfliichtlinge
Forderung der freiwilligen Ausreise
von -

Biirgerkulturpreis

Biirgschaftsbank Bayern
Vorzugsdividenden fir Zwecke der -
Zuwendungen zur Verwendung fur
die -

Biirgschaftsgebihren
Einnahmen aus -

Biirgschaftssicherungsriicklage
s. Haushaltssicherungs-,
Kassenverstarkungs- und
Burgschaftssicherungsriicklage

BuBgeldstelle
Einnahmen aus Geldbulien der
zentralen -

03 61/TG 70-71
03 75/TG 70-71

06 15/TG 61

03 75/982 01

03 75/TG 85
03 80/TG 85

06 61/TG 70-71
03 75/TG 70-71
03 80/TG 70-71

03 03/TG 72

03 08/412 01

10 06/686 01
686 02, 686 06
686 21

687 01

05 04/TG 90

06 16/716 02 ff.

10 07/TG 85

03 03/671 05
10 53/TG 60

01 01/681 01

13 08/121 59
13 08/661 59

13 06/141 02
141 04, 141 05

03 21/112 01



Campus

Virtueller - Bayern

Nuremberg - of Technology

- Bavarian International - Aerospace
and Security

Centre International de Liaison
des Ecoles de Cinema et
Television, Paris

Beitrag an das -

Chancengleichheit
Verbesserung der - von Frauen im
Beruf

Chemisches Laboratorium der
Universitat Miinchen
Dispositionsfonds beim -

clo
vgl. IT-Beauftragte der Bayer.
Staatsregierung

Cité Internationale des Arts, Paris
Zuwendungen an Stipendiaten,
Studien- und Ehrengaste der -

Clusterforderung
Cluster-Offensive

Coburger Doméanenfonds
Sondervermdgen -

Coburger Landesstiftung
Leistung des Freistaates Bayern an
die -

Collegium Carolinum e.V.,
Miinchen
Zuschuss an das -

13 06/162 47
15 06/TG 63-64
15 06/TG 90

15 64/686 01

10 07/TG 75, 86

Epl. 15/Anl. A1

15 05/TG 76

07 03/TG 92

13 30/TG 62-64

Epl. 13/Anl. BS

1572
15 72/686 01

15 03/686 19
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Darlehensriickfliisse
- von Gemeinden und GV

- von Zweckverbanden
- von Offentlichen Unternehmen

- von Sonstigen aus dem Inland

Darstellende Kunst

s.a. Nichtstaatliche Theater
Forderung von Einrichtungen auf
dem Gebiet der -

Datenbank

s. BAYERN-RECHT

Zentrale - zur Kennzeichnung und
Registrierung von Tieren

Datenschutz (Datensicherung)
Landesbeauftragter fiir den -

Datenverarbeitung
Landesamt fir Statistik und -

Demenzforschung
Neubau fir - in Miinchen

Demografie

Denkmal
s. Gedenkstatten und Symbole

Denkmalpflege

s.a. Bodendenkmaler,
Kunstdenkmaler und
Naturdenkmaler

Bayer. Landesamt fir -, Miinchen

Denkmalschutzgesetz
Zuweisungen an den
Entschadigungsfonds nach dem -

»Der Staatsbiirger”
Herausgabe des -

Design
Forderung des -

Desinfektoren
Aus- und Fortbildung von -

Deutsch-Amerikanisches Institut
Zuschusse flr das - in Nirnberg

Deutsch-Deutsches Museum
Modlareuth

Deutsche Forschungsanstalt fiir
Lebensmittelchemie, Garching
Zuschuss an die -

13 06/173 01
bis 173 09
13 06/177 01
bis 177 05
13 06/181 02
bis 181 43
13 06/182 01
bis 182 44

15 05/TG 73

12 08/981 58

01 04

jeweils TG 97, TG 99

03 07

13 40/TG 56

15 06/883 01
TG 53, 59-63

66-67,78
1521/TG 78
1549/TG 79

1574

15 74/884 01

05 06/531 71

07 03/TG 78

12 23/525 02

05 05/684 05

05 05/883 02

1503/TG 75
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Deutsche
Forschungsgemeinschaft e.V.
Zuschuss an die -

Deutsche Hochschule der Polizei
in Miinster
Zuschuss an die -

Deutsche Journalistenschule
Miinchen
Zuschuss fur die -

Deutsche Kiinstlerhilfe, Bonn
Zuschuss an die -

Deutsche
Verkehrswissenschaftliche
Gesellschaft e.V.

Zuschuss an die -

Deutsche Zentrale fiir Tourismus
Beitrag an die -

Deutscher Arbeitsgerichts-
verband e.V.
Mitgliedsbeitrag an den -

Deutscher Forstwirtschaftsrat
Zuschuss an den -

Deutscher Sozialrechtsverband
e.V.
Mitgliedsbeitrag an den -

Deutscher Wald
Zuschuss an die
Schutzgemeinschaft -
(Landesverband Bayern)

Deutscher Werkbund Bayern e.V.

Foérderung des -

Deutsches Geodatisches
Forschungsinstitut
Zuschuss an das -

Deutsches Herzzentrum
Miinchen des Freistaates Bayern

Deutsches Institut fiir
Bautechnik Berlin
Beitrédge an das -

Deutsches Jagd- und
Fischereimuseum

Stifterrente des Freistaates Bayern
fur das -

Deutsches Jugendinstitut
Zuschuss an das -

Deutsches Museum, Miinchen
Zuschuss an das -

Deutsches Polen-Institut,
Darmstadt
Zuschuss an das -

15 03/TG 75

03 03/632 01

05 03/TG 74

15 03/686 25

07 05/685 02

07 04/686 78

10 03/686 05

08 05/686 11

10 03/686 05

08 05/686 11

15 05/TG 77

15 03/686 04

1530

03 63/685 01

08 05/547 85

05 02/422 01
(Stellenplan)
10 07/685 01

15 03/TG 75

15 03/686 25



Deutsches Theatermuseum

Deutsches Zentrum fiir Luft- und
Raumfahrt e.V. (DLR)
Zuschisse an die -

Deutsches Zentrum fiir
Neurodegenerative
Erkrankungen

Deutschkurse fiir Auslander
Zuschuss an den Verein -

Deutschsprachige Universitat
Budapest

Diensthunde
Beschaffung und Unterhalt von -
bei der Landespolizei

Dienstkleidung

Zuschusse zur - der Polizei
Beschaffung von - der Polizei
Dienst- u. Schutzkleidung der
Justizbehorden

Zuschuisse zur - der Bediensteten
in der Veterinarverwaltung

Dienstleistungsunternehmen
Gewinnausschittung der
sonstigen -

Digitale Biirger- und
Mitarbeiterinformationssysteme

Digitales Sprech- und
Datenfunksystem fir BOS

Digitales Sondernetz der Polizei
(Corporate Network)

Disagio
s. Kreditmarktmittel

Dispositionsfonds beim
Chemischen Laboratorium
der Universitat Miinchen

DNA-Analyse

Dokumentationsstelle
Obersalzberg

Dokumentationszentrum
Zuweisungen an die LH Midnchen
fur ein NS -

Dome
s. a. Katholische Kirche

Beitrdge zum Sachbedarf der
Domkirchen

Instandhaltung der -
Instandsetzung Dom in Freising
Instandsetzung Dom in Eichstatt

1570

07 03/TG 73

15 03/TG 74

15 07/686 02

15 06/687 01

03 18/511 24

03 17 bis 03 21
jeweils 514 11

04 01, 04 04, 04 05
jeweils 514 11

12 41/514 11

13 05/121 43

12 02/TG 55

03 03/TG 85

03 17/TG 96

Epl. 15/Anl. A 1

03 17/526 11
03 18/526 11

13 04/TG 75

05 05/883 01

05 50/684 17

05 53/519 13
05 53/791 03
05 53/791 04
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Donau

Zuweisungen an den Bund fiir die
Kanalisierung der - gemaf Vertrag
vom 16. September 1966
Uberleitung von Altmiihl- und
Donauwasser in das Regnitz-Main-
Gebiet

Dorferneuerung
Zuschusse zur Férderung der -

und Flurneuordnung
s. auch EU-Mittel

Dorfhelferinnen
Zuschusse zur Ausbildung und zum
Einsatz von -

Dritte Sportstunde

Drogen, Rauschgift, Tabak und
Alkohol

Drogentherapie und Sucht-
bekampfung

Drucklegung des Haushalts-
planes

07 05/881 60

12 777G 87

08 03/887 72

887 75
08 03/892 87
08 04/887 70
13 33/TG 81

08 03/684 01

05 04/428 23

12 08/TG 92

13 03/511 01



E-Drive-Center
E-Home-Center

EFRE-Mittel
s. EU-Mittel

eGovernment

eAkte

Ehejubilare
Zuwendungen an -

Ehe- und Familienberatung
Zuschisse fir die -

Ehrenamt

Foérderung von MafRnahmen und
Einrichtungen fur das -
Privatversicherungsrechtliche
Absicherung ehrenamtlich Tatiger
(Unfall, Haftpflicht)

Ehrensold

an verdiente und bediirftige
Schriftsteller, Klinstler und verdiente
ehemalige Mitglieder der Bayer.
Staatstheater

Ehrenzeichen
s. Orden und Ehrenzeichen

Eichverwaltung
(Landesamt fur Maf} und Gewicht,
Eichamter, Beschussamt)

Eigentumsprogramm
s. Wohnungsbau

Einfuhrumsatzsteuer

Eingliederung
Berufliche - von Arbeitskraften

- von Zuwanderern

Eingriffe Kienbaum
Ausgleich fir -

Einkommensorientierte
Wohnungsbauforderung
s. Wohnungsbau

Einkommensteuer
Veranlagte -

EinsparungsmaBnahmen
s. Minderausgaben

Einzelbetriebliche
Investitionsforderung

13 44/TG 55-56

15 06/TG 54

03 07/TG 96
13 50

03 02/547 07

815 07

02 03/686 01

10 07/684 73

10 07/TG 85

10 07/547 85

15 05/TG 76

07 09

13 01/016 01

10 05/TG 76
TG 81
10 50

05 04/428 23

13 01/012 01

08 03/892 73
892 74
08 04/892 70
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Eisenbahnaufsicht
Kostenerstattung fiir technische - fir
NE-Bahnen

Eisenbahnkreuzungsgesetz
Kostenanteile des Landes bei
Kreuzungen von Bundesstralien
und sonstigen 6ffentlichen StralRen
(Art. 53 BayStrWG) mit Eisen-
bahnen

Eisenbahnwesen

Elementarschiaden
s. Notstande

Elitenetzwerk Bayern

Eliteforderungsgesetz
Leistungen nach dem Bayer. -

Energetische Sanierung
staatlicher Gebaude
Investitionspakt B-L-K zur - sozialer
Infrastruktur

Energiecampus Niirnberg

Energieprogramm
Férderung von MalRnahmen im
Energiebereich

Energiewirtschaft

Energieforschung

Energiewirtschaftliche
Untersuchungen und
MaBRnahmen

bei den staatseigenen Gebaduden

Entgeltausschiisse (Heimarbeit)
Vergutungen fir die Vorsitzenden
und die Beisitzer sowie sonstige
Kosten der -

Entmunitionierung

Erstattung der Aufwendungen flr
die - durch den Bund
Aufwendungen fiir die -

07 07/428 21
671 01

03 80/770 02
(Anl. A)
03 80/894 01

07 07

1506/TG 70

15 06/681 70

03 63/701 48
03 63/TG 56-57

13 44/TG 51-52

07 05/TG 75-76

07 05

15 06/TG 54-58

64, 68-69

03 63/TG 51

10 03/427 11

13 03/231 03

TG 75



Entschadigungen
(Entschadigungszahlungen)
Aufwands - fur Mitglieder des Bayer.
Landtags

Alters - fiir ehem. Mitglieder des
Bayer. Landtags und ihre
Hinterbliebenen

- fir ehrenamtliche Beisitzer des
Flurbereinigungssenats

- fur ehrenamtliche Richter der
Verwaltungsgerichte

- an Beisitzer und Beirate bei den
Regierungen, an Jagdberater und
Jagdbeirate

- an Mitglieder des Verfassungs-
gerichtshofs, der anwaltlichen
Mitglieder des Anwaltsgerichtshofes
fur Rechtsanwalte und der
nichtrichterlichen Beisitzer der
Gerichte

- der Vollstreckungsbeamten

- der Rechtsanwalte und Patent-
anwalte bei Prozesskostenhilfe

- der Pflichtverteidiger

- fur Zeugen bei den Gerichten

- fur Sachverstandige bei den
Gerichten

- der Rechtsanwalte bei
Verfahrenskostenhilfe in
Insolvenzverfahren

- fir Treuhander, Insolvenzverwalter
und Mitglieder von
Glaubigerausschissen bei
Verfahrenskostenhilfe in
Insolvenzverfahren

- an Beschuldigte in Strafsachen
- an Gefangene und deren
Angehdrige infolge eines wahrend
der Haft erlittenen Unfalls

- an Vollziehungsbeamte

- an Opfer von Gewalttaten

- fur ehrenamtliche Richter in der
Arbeitsgerichtsbarkeit

- fir Zeugen und Sachverstandige
bei den Gerichten der
Arbeitsgerichtsbarkeit

- fir ehrenamtliche Richter in der
Sozialgerichtsbarkeit

- fur Zeugen und Sachverstandige
bei den Gerichten der Sozial-
gerichtsbarkeit

- im Vollzug des Naturschutz-
gesetzes

Entschadigungsleistungen
Erstattung von -:

- durch den Bund

- an den Bund

- aufgrund des
Bundesentschadigungsgesetzes
und des Versorgungsschaden-
rentengesetzes:

- an Berechtigte im Inland

- an Berechtigte im Ausland
Zuschuss an staatlich anerkannte
Organisationen fir die Beratung
und Betreuung ihrer Mitglieder in
Entschadigungsangelegenheiten
- in Grundstiicksangelegenheiten

01 01/411 01

01 02/411 61

03 05/412 01

03 06/412 01

03 08/412 01

04 04/412 01

04 04/459 21
04 04/526 21

04 04/526 22
04 04/526 23
04 04/526 24

04 04/526 31

04 04/526 32

04 04/681 01
04 05/681 01

06 05/459 21
10 03/TG 94

bis TG 96
10 10/412 01

10 10/526 01

10 12/412 01

10 12/526 01

12 04/681 72

06 15/TG 61

06 15/231 02
06 15/631 61

06 15/681 61
06 15/687 61
06 15/686 61

13 04/681 02
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Entwicklungsfiahige Gebiete
s. Regionales Wirtschafts-
foérderungsprogramm

Entwicklungshilfe
Bildungskooperation mit anderen
Staaten und -

Zuschisse fur MaRnahmen im
Rahmen der wirtschaftlichen und
technischen Zusammenarbeit mit
fremden Landern:

- im Bereich der gewerblichen
Wirtschaft

- auf dem Gebiet der Landwirtschaft
Zuschusse zur Finanzierung von
AusbildungsmaRnahmen im
Rahmen der fiir Angehorige von
Entwicklungslandern geleisteten
Verwaltungshilfe

Entwicklungszusammenarbeit
(Nichtregierungsorganisationen)

Entwurfsbearbeitung und
Bauleitung

Kosten der -

- fir Bundesautobahnen

- fir Bundesstralten
- fUr Staatsstralten

- fUr Kreisstraflten
- fir wasserwirtschaftliche Vorhaben

- fir Hochbaumalnahmen
s. Bauleitungskosten

Epidemie
Bekampfung Ubertragbarer
Krankheiten bei der Gefahr einer -

Erbschaften
- des Freistaates Bayern

Erbschaftsteuer

Erhebungen
s. Statistiken

Erholungswald
s. Wald

Ernahrung

Amter fiir -, Landwirtschaft und
Forsten

Forderung der gesunden -
Kompetenzzentrum fiir -

Ernteermittiung
Kosten der besonderen -

Ersatzschulen

Staatlich genehmigte -

Ersatzzusatzrenten
s. Zusatzliche Alters- und
Hinterbliebenenversorgung

Erschwernisausgleich

05 05/TG 83

07 03/686 87

08 03/TG 51-52
13 03/681 02

02 03/684 53

03 61/TG 70-71
03 75/TG 70-71
03 75/TG 70-71
03 80/TG 70-71
03 61/TG 70-71
03 80/TG 70-71
03 80/TG 70-71

12 09/TG 70

1277/TG 70

12 08/TG 53

13 06/119 11

13 01/052 01

08 40

08 03/TG 59
08 20/TG 52

08 03/547 01

05 03/684 04
bis 684 06

12 04/683 72



Erwachsenenbildung
allgemeine -
Besondere Einrichtungen der -

Erwachsenengruppen
Einflhrung von - in die
Parlamentsarbeit

Erwerbsfischerei
Forderung der -

Erzeugerringe
Forderung der -

Erziehungsberatung, -
beistandschaft, -familien

Erziehungsurlaub
Krankenversicherungsbeitrége bei -

Ethikkommissionen

EU-Mittel

Strukturférderung

Unterstiitzung der wirtschaftlichen
und sozialen Umstellung der
Gebiete mit Strukturproblemen,
Regionale Wettbewerbsfahigkeit
und Beschaftigung

Bekampfung der
Langzeitarbeitslosigkeit,
Eingliederung in den Arbeitsmarkt,
Anpassung und Modernisierung der
Ausbildungs- und
Beschaftigungspolitiken und
-systeme (Ziel 3)

Entwicklung des landlichen Raumes
(Ziel 5 b)

05 05/TG 81
05 05/TG 82

01 01/681 04

08 03/TG 83

08 03/671 03
67104, 683 19
683 20

10 07/TG 74

13 03/422 48

02 03/536 01
12 08/TG 96

03 65/346 06
883 59, 883 78
03 80/346 07
05 05/272 03
27207

TG 86, 90

07 04/346 21
346 22, 346 25
346 30, 883 21
883 22, 883 25
883 30

10 05/272 30
TG 54

12 04/346 04
346 05, 892 10
892 11

15 02/271 03
346 01,272 73
346 04, 893 01
893 04

15 06/686 85
05 05/272 04
27207

TG 87, 90

07 04/346 23
346 34, 883 23
883 34

08 03/272 22
683 63

10 05/272 31
TG 55

05 05/272 02
TG 85
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(noch EU-Mittel)
Gemeinschaftsinitiativen
INTERREG,; Entwicklung von
Grenzregionen, grenzibergreifende
Zusammenarbeit

LEADER

LIFE; Umweltpolitik und
Umweltschutzrecht

PHARE; Hilfsprogramm fiir
Beitrittskandidaten

Sonstige EU-FérdermaRnahmen
Aquakultur und Binnenfischerei
(FIAF)

Bienenzucht

Entwicklung des landlichen Raumes
(EAGFL)
TWINNING-Projekte

Umstellung von riicklaufiger
industrieller Entwicklung schwer
betroffener Regionen
Komplementarmittel zur Bindung
von -

Maflnahmen nach INTERREG,
LEADER+

EFRE (INTERREG-Nachfolge)
EU-Phase 2007-2013
Europaische regionale
Zusammenarbeit

EFRE (Nachfolge Ziel 2)
EU-Phase 2007-2013

Regionale Wettbewerbsfahigkeit
und Beschéftigung

EFRE, Investitionen in Wachstum
und Beschaftigung, EU-Phase
2014-2020

ELER, EU-Phase 2007-2013
Foérderung landlicher Entwicklung

ELER, EU-Phase 2014-2020
Foérderung der Iandlichen
Entwicklung

ESF (Nachfolge Ziel-3 ESF)
EU-Phase 2007-2013

Regionale Wettbewerbsfahigkeit
und Beschaftigung

ESF, Investitionen in Wachstum und
Beschaftigung, EU-Phase 2014-
2020

03 80/346 06
05 05/272 05
TG 88

07 04/346 18
346 19, 346 20
346 24, 346 26
346 27, 346 28
346 31, 346 32
346 33

883 18, 883 19
883 20, 883 24
883 26, 883 27
883 28, 883 31
883 32, 883 33
08 03/346 05
346 10, 893 62
893 63

10 05/272 34
TG 58

07 04/346 17
883 17

08 03/346 10
893 62

89372

12 04/346 01
892 02

03 18/272 02

08 03/346 14
892 14
08 03/272 40
686 96
12 04/892 12

04 02/271 01
08 03/272 10
547 10
10 05/272 30
TG 54

10 05/TG 81

12 04/346 06
892 13
12 04/346 10
892 17

12 04/346 08
892 15

12 04/346 11
892 19

12 04/272 03
892 18

08 03/272 33
346 33,683 73
89273

12 04/272 04
892 22

12 04/346 09
892 16

12 04/346 12
892 20



(noch EU-Mittel)

(noch Sonstige EU-Fdrdermal3-
nahmen)

EU-Zuweisungen im Rahmen der
ETZ-Programme, EU-Phase 2014-
2020

Vertragsnaturschutz

MaRnahmen im Bereich
Wasserwirtschaft

Forderung von BSE-Tests
MaRnahmen zur Umsetzung des
Operativen Programms fiir das Ziel
,Regionale Wettbewerbsfahigkeit
und Beschaftigung®

MaRnahmen zur Umsetzung des
Operativen Programms zu den
Thematischen Zielen fir starker
entwickelte Regionen (2014 — 2020)

Europaangelegenheiten
Staatsminister fir Bundes- und
Europaangelegenheiten in der
Staatskanzlei

Europa Cantat
Europaische Foderation junger
Chore e.V. in Marktoberdorf

Européische Akademie in Bayern
e.V.
Zuschuss an die -

Européische Rektorenkonferenz
Beitrag zu den Kosten der -

Europaische Union

Anteilige Kosten fur den Beobachter
der Lander bei der -

Vertretung des Freistaates Bayern
bei der -

Trennungsgeld und
Umzugskostenvergitung fir an die -
entsandte Beamte/Angestellte
Aufwandsentschadigung fur an die -
entsandte Staatsbedienstete

Europdischer Gedanke
Zuwendungen an Vereinigungen zur
Forderung des Europa-Gedankens
Zuschusse zur Forderung von
MaRnahmen zur Vertiefung des -

Européischer Regionalfonds
s. EU-Mittel

Européischer Sozialfonds (ESF)
s. EU-Mittel

Europaisches Parlament
Kosten der Wahlen zum -

Evang.-Freikirchliche Gemeinden
s. Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden

12 04/346 13
892 21

12 04/272 03

346 06, 892 12
892 13, 892 18

12 77/346 01

346 02, 883 01

883 02
12 23/266 51
10 05/272 39
TG 60

10 05/272 41
TG 62

Epl. 02

15 05/686 75

05 05/684 07

15 06/686 01

02 03/632 53
02 03/TG 51

13 03/453 01

13 03/459 31

02 03/686 53

05 05/547 01

03 03/TG 76
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Evang.-Luth. Kirche
Bauverpflichtungen an einzelnen
kirchlichen Gebauden aufgrund
besonderer Rechtsverhaltnisse

Evang.-Methodistische Kirche in
Bayern
Zuschuss an die -

Evang.-theologische
Ausbildungsstitten
s. Theologische Ausbildungsstatten

Existenzgriindungen
Foérderung von
technologieorientierten
Unternehmensgriindungen
Programm zur Betreuung von
Existenzgrindern und
Betriebsiibernehmern
Mittelstandskreditprogramm

Extensivierung
s. Ausgleich von Einkommens-
verlusten bei Extensivierung etc.

Exzellenzinitiative

05 51
05 53/791 01

05 52/684 07

07 03/683 64
07 03/683 69
07 03/683 13

07 04/891 01

15 28/686 91



F+E-Projekte und
Modellvorhaben

Fachakademien
Zuschusse flr
nichtstaatliche -
Staatliche -

- fir Landwirtschaft

Fachhochschule fiir 6ffentliche
Verwaltung und Rechtspflege

Fachhochschulen

Studienkollegs bei den Hochschulen

und - des Freistaates Bayern in
Munchen und Coburg

Ausbau der -

- Investitionen in Lehr- und
Laborflachen

- Aufnahme zusatzlicher
Studienanfanger

Sammelansatze fir den Gesamt-
bereich der -

Erstattungen vom Bund zur
Einrichtung und Ausstattung von -
Zuschusse zum laufenden Betrieb
von nichtstaatlichen - nach Art. 84
BayHSchG

Zuschusse zur Errichtung einschl.
Ausbau von kirchlichen - nach
Art. 84 BayHSchG

Fachinformationszentrum der
Landwirtschaft

Fachinformationszentrum
Karlsruhe GmbH (Blaue Liste)

Fachlehrer
Staatsinstitut fur die Ausbildung
von -

Fachoberschulen
Zuschisse flr
nichtstaatliche -
Staatliche -

Fachorganisationen

Beitrage und vertragliche
Leistungen an - des Bauwesens
Zuschusse an forstliche
Vereinigungen und -

Fachschulen

Zuschisse flr

nichtstaatliche -

Staatliche - flr Lebensmitteltechnik
in Kulmbach

Staatliche -

FahndungsmaBnahmen
- beim Landeskriminalamt

- bei der Landespolizei

Fahrsimulator

13 31/TG 85-88

0503/TG 79
0516
08 41

06 14

05 20

13 30/TG 53

13 30/TG 56

1549

15 49/331 02

15 49/686 01

15 49/893 01

08 03/547 16

15 03/TG 75

05 31

0503/TG 77
0517

03 63/685 01

08 05/686 11

05 03/TG 76
0515

0516

03 17/533 05
03 18/533 05

03 20/518 71
526 71

211

Familie

Foérderung von MafRnahmen und
Einrichtungen fir die -
Landeserziehungsgeld
Wohnungen fiir junge Familien
s. Wohnungsbau

Familienberatung,
Familienbildung

Familienferienstatten
Zuschisse zur Verbesserung von -

Familienforschung
Staatsinstitute fur Frihpadagogik
und -

Familienhebammen
Bundesinitiative Netzwerke Frihe
Hilfen und -

Familienleistungsausgleich
Ausgleich der Belastung infolge der
geanderten Abrechnung des -
Zuweisungen an Kommunen aus
dem -

Familienorganisationen
Zuschisse an -

Familienpflege
Foérderung der -

Fehlbelegungsausgleichs-
zahlungen
fur Staatsbedienstetenwohnungen

Feldes- und Forderabgabe

Ferngas
s. Bayerngas

Festgeldanlagen
Zinsen aus -, Girobestanden und
Uberbrickungskrediten

Festspielunternehmen
»Bayreuth
s. Bayreuther Festspiele

Feuerloschgerate und -fahrzeuge
Zuschusse zur Beschaffung von -
sowie zur Errichtung von
unabhangigen Léschwasserver-
sorgungsanlagen

Feuerschutzsteuer
Feuerwehrehrenzeichen und

-leistungsabzeichen
Kosten der Herstellung der -

Feuerwehrgeratehduser
Zuweisungen fiur den Bau von -

10 07/TG 73

10 07/681 80

10 07/684 73

10 07/893 73

10 65

10 07/TG 65

13 01/015 02

1310/613 03

10 07/684 73

10 07/684 01

13 03/111 31
862 04

03 08/122 01
122 02

13 06/162 46

03 23/883 01

13 01/059 01
059 02

03 23/533 01
03 26/533 01

03 23/883 02



Feuerwehrheim Bayer. Gmain
- Grundstlickskosten
- kleine Baumalinahmen

Feuerwehrschulen
s. Staatliche Feuerwehrschulen

Filmwesen
Bayerische Filmférderung
Bayerischer Filmpreis

Zuschuss an die Filmférderungs-
anstalt

Zuschuss an das Institut fir
Medienpadagogik in Forschung und
Praxis, Minchen

Zuschuss an das Institut fir Film
und Bild in Wissenschaft und
Unterricht (FWU), Miinchen
Zuschusse an die Stiftung
~Kuratorium Junger Deutscher Film’
Hochschule fiir Fernsehen und Film
Miinchen

Filmwoche
Zuschuss an die Internationale
Mdinchner Filmwochen GmbH

Finanzamter

Finanzausgleich
s. Landerfinanzausgleich
Kommunaler -

Finanzausgleichsgesetz
Verwaltungskostenbeitrage der
Schuldner von Darlehen nach
Art. 10 und 13 des -

Finanzgerichte

Finanzmarkt
Stabilisierungsfonds -

Finanzministerium

Finanzzuweisungen
Allgemeine - an Kommunen

Fischerei

Abgabe zur Forderung des
Fischereiwesens

Forderung des -wesens in Bayern
Einnahmen aus -rechten

Flachenmanagement
Sanierungs- und
Adaptionsmallinahmen im Rahmen
des -

Flachennutzungspldne
s. Bauleitplane

Fleischpriifung
Forderung fiir die Einstufung der
Schlachtkérper in Handelsklassen

03 23/547 03
03 23/701 01

02 04

02 04/547 01

681 01

02 04/685 01

05 05/684 09

05 05/686 01

15 03/686 25

15 64

13 05/683 01

06 05

1310

06 15/233 01
237 01

06 13

13 60

06 01

1310

08 03/099 01

08 03/TG 83
13 04/124 05

13 04/519 02

08 03/671 02
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Fliichtlinge

Integration deutscher - (Aussiedler)
Unterbringung nichtdeutscher -
(Asylbewerber und sonstige
Leistungsberechtigte nach dem
AsylbLG)

Flughafen Miinchen
Entwicklung im Umland des -
Ausgaben fiir die Sicherheit des
Luftverkehrs

Flughafen-Miinchen-GmbH
Zinseinnahmen aus Darlehen an
die -

Flughafen-Niirnberg-GmbH

Flugsicherheit
s. Luftverkehr

Flugwesen
s. Luftverkehr

Flurbereinigungssenat beim
Verwaltungsgerichtshof
Entschadigungen (Sitzungsgelder)
fur die ehrenamtlichen Beisitzer
des -

Entschadigungen fur die
technischen Beisitzer des -

Folgekostenfonds
s. Sonderrtcklagen

Fonds ,,Heimerziehung*
Zuweisungen an den -

Fonds zur Férderung des
Katastrophenschutzes
Zuweisungen an den -

Fonds zur Unterstiitzung
bediirftiger Patienten der
Universitatsaugenklinik Miinchen
(Nachlass Katharina Wagenseil)

Forderer-Gesellschaft des Leo-
Baeck-Instituts, Frankfurt a. Main
Zuschuss fir die -

Fordergemeinschaft fiir das
Siiddeutsche Kunststoffzentrum

Forderlehrer
Staatsinstitut fiir die Ausbildung
von -

10 50
10 53

07 05/547 04
07 05/TG 73

13 05/TG 73
13 06/161 05

13 05/TG 81-82

03 05/412 01

03 05/427 01

10 07/634 01

Epl. 03 A/Anl. B

03 24/614 01

Epl. 15/Anl. A 2

15 03/686 25

07 03/686 56

05 31



Forderschulen

Offentliche -

Private allgemein bildende -
Private berufliche -

Vergutungen an die Kirchen und
Religionsgemeinschaften fiir die
Erteilung des Religionsunterrichts
an den offentlichen Grund- und
Mittelschulen und - (Grund- und
Mittelschulstufe)

Integration durch Kooperation
Forderung von Heimen und
ahnlichen Einrichtungen nach dem
Bayer. Schulfinanzierungsgesetz

Forensische Psychiatrie

Forschung
Ausbau der angewandten -

Forschungsaufgaben
Bauforschung

Stadtebauliche Forschung,
Zuschisse

Forstliche -

Geologische -

- der Akademie flr Naturschutz und
Landschaftspflege
Wasserwirtschaftliche

Forschungsdatenzentrum
(Pilotprojekt)

Forschungsférderung

Ausgaben fiir Wirtschaftsforschung
Zuschisse an das IFO-Institut fiir
Wirtschaftsforschung e.V., Miinchen
Zuschulsse an das Deutsche
Zentrum fiur Luft- und Raumfahrt
e.V,, Kéln

Zuwendungen des Landes aufgrund
der Rahmenvereinbarung - (ohne
Grof¥forschungseinrichtungen)

Forschungsnetzwerk

- Biomedizin

- Neue Werkstoffe

- Solar Technologies go hybrid

Forschungsreaktor Miinchen Il
(FRM 11)

Forschungsstelle
Zuschuss an die - Osteuropa,
Bremen

Forschungsstiftung
s. Bayerische -

Forschungsverbund fiir
Elektronische Korrelation und
Magnetismus in der
Mathematisch-Naturwissen-
schaftlichen Fakultét der
Universitat Augsburg

Forschungsverbiinde und
Forschungszentren
Interdisziplinare -

0513, 0514
05 03/TG 64-71
05 03/TG 90-93
05 12/427 21

0513/TG 71
10 07/TG 79

10 72

13 44/TG 58-59
03 63/547 01
03 65/TG 91-92
08 05/TG 95

12 09/TG 79
1212/TG 73

12 09/TG 76

03 07/231 03

07 03/TG 60-61
07 03/TG 72

07 03/TG 73

15 03/TG 75
15 28/686 91

1312/TG 51-52
1312/TG 68-75
15 06/TG 57

15 12/TG 86

15 03/686 25

156 23/TG 74

15 28/TG 74

13 31/TG 83

213

Forschungsvorhaben

- in der Wirtschaft

- in der Landwirtschaft

- im Forstbereich

- im Bereich der Arbeits- und
Sozialpolitik

- im Bereich der Abfallwirtschaft
Industrielle -

Programm Bayern 2020 plus

Forschungszentrum Karlsruhe
- Institut fir Meteorologie und
Klimaforschung Garmisch-
Partenkirchen

Forstamter
s. Staatsforstbetrieb

Forstwirtschaftliche
Zusammenschliisse
Zuschisse zur Projektférderung

Forstgrundstock
s. Grundstock

Forstliche Ausstellungen
Zuschisse fur -

Forstliche FordermaBnahmen

Forstliche Schulen

Forstwirtschaftliche
Vereinigungen
Forderung von -

Forstwirtschaftsplane (und
Forstbetriebsgutachten)

Kosten der Erstellung von - sowie
Schutzwaldverzeichnissen nach
dem Waldgesetz fir Bayern

Fortbildung

s. a. Lehrerfortbildung

- der Beamten und Arbeitnehmer
der Allgemeinen Inneren
Verwaltung

- der Beamten und Arbeitnehmer
der Finanzverwaltung

Vollzug des Aufstiegsfortbildungs-
foérderungsgesetzes

Fortbildungsveranstaltungen im
Bereich Naturschutz und
Landschaftspflege

Kosten fiir die Durchfiihrung von -

Fortfiihrungsnachweise
- zur Bayerischen Rechtssammlung

Fortfiihrungsvermessungsdienst
s. Vermessungsamter

Fraktionen
Zuschisse an -

Frankischer Weinbau
s. Weinbau

07 03/TG 60-61
08 03/TG 53

08 05/TG 95

10 03/526 21
683 01

12 09/TG 74

13 30/TG 65

13 40/TG 51

07 03/TG 75

08 05/686 97

08 05/686 12

08 04/893 70
08 05/891 97
892 97

08 07

08 05/686 11

08 05/526 97

03 02/525 01

06 02/525 01

07 03/TG 82

12 12/525 02

13 03/511 02

01 01/684 01



Frankenakademie Schloss
Schney e.V.
Zuschuss an die -

Frankenwarte
s. Gesellschaft fiir Politische
Bildung e.V.

Frauenbeauftragte gemaR Art. 4
BayHSchG

Frauenfragen

Forderung der Frauen in der
Wirtschaft

Berufliche und soziale -
Zuschusse zur Beratung und
Betreuung bedrohter Frauen
Programm zur Realisierung der
Chancengleichheit fir Frauen in
Forschung und Lehre

Frauenhduser
Betreuung misshandelter Frauen
und deren Kinder in -

Fraunhofer-Gesellschaft,
Miinchen

Zuschuss an die - zur Férderung
der angewandten Forschung e.V.

Fraunhofer UMSICHT-ATZ

Freibettenfonds
- fir arme Kranke in Kliniken der
Universitat Erlangen-Nurnberg

Freie Heilflirsorge

- bei der Bereitschaftspolizei und
beim Fachbereich Polizei der
Beamtenfachhochschule

Freie Waldorfschulen

Freifahrten

Ausgabe von Wertmarken gemafn
§ 59 Abs. 1 SchwbG

- Einnahmen aus der -

- Abflihrung des Bundesanteils aus
der -

Erstattung an die Verkehrsbetriebe
fur die unentgeltliche Beférderung
behinderter Personen im
Nahverkehr

Freiwillige Soziale Dienste,
Freiwilliges soziales Jahr
MaRnahmen zur Férderung -

Freiwilliges Okologisches Jahr

Fremdenverkehr
MaRnahmen zur Férderung des -
einschl. Saisonverlangerung

Friedhofe

s.a. Graber
Bundeszuweisung fir -
Pflege verwaister judischer -

05 05/684 06

15 06/427 01

10 07/TG 86

10 07/TG 86

10 07/TG 82-83

15 03/TG 90

10 07/TG 82

07 03/TG 71

07 03/TG 60-61

Epl. 15/Anl. A8

03 20/443 05

05 03/684 10
893 03

TG 56-58
684 83

10 03/111 11
10 03/631 02

10 03/682 01

10 05/TG 73

12 02/684 01

07 04/TG 78

03 03/231 04
03 03/684 02
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Friihe Hilfe

Bundesinitiative - und 10 07/TG 65
Familienhebammen

Frihpadagogik

Staatsinstitute fir - und Familien- 10 65

forschung

Fiihrungsaufsicht

Besondere Kosten der - 04 04/533 02

Fiihrungskréfte
Fortbildungslehrgénge fiir - der
Verwaltung

02 03/525 01



G131

Erstattung von Rentenleistungen
und Verwaltungskosten an die
Sozialversicherungstrager geman
§ 72 Abs. 11 des Gesetzes zu
Art. 131 GG und § 99 AKG
Erstattungen von Versorgungs-
beziigen sowie Zuschisse zu den
Versorgungsbeziigen

Ganzenmiiller-Fonds

bei der Technischen Universitat
Minchen, Verwaltungsstelle
Weihenstephan

Ganztagsgymnasien

Ganztagsschulen
Ausbau des -angebots
Zuschusse der Kommunen

Gartenbau

Zuschusse zur Férderung des -
Landesanstalt fir Weinbau und -,
Wiurzburg-Veitshéchheim und
Gartenakademie
anwendungsbezogene gartenbauli-
che Forschung einschl. Lehrgéarten

a. d. HaW Weihenstephan-Triesdorf

Gartenbauausstellungen
Beteiligung an -

Gartenschauen
Foérderung von -

Gastschulbeitrdage

- fur auBerbayerische Schuler und
Schiilerinnen

- fur die Beschulung von
Asylbewerberkinder

- an kommunale Kdrperschaften

Gasunternehmen
Bayerische Ferngas GmbH
s. Bayerngas

Gedenkstatte Auschwitz

Gedenkstitten
Zuschisse an Stiftung Bayerische -

Gefangenenschubwesen
- bei der Landespolizei

Gefangenenwesen

Kosten der Gefangenenbeférderung
und Vorfiihrungskosten
Entschadigungen an Gefangene
und deren Angehdrige infolge eines
wahrend der Haft erlitenen Unfalls
Gefangenen- und Entlassenen-
fursorge

Beitrage fur die Gefangenen zur
Bundesagentur fur Arbeit
Gefangenenpflege
Arbeitsbetriebskosten
Arbeitsentgelt, Ausbildungsbeihilfe
und Taschengeld fir Gefangene

13 20/631 01

13 20/TG 71

Epl. 15/Anl. A5

05 19/TG 80

05 04/TG 69

13 30/TG 70-72

05 04/233 01

08 03/683 55
08 72

1543/TG 78

12 02/547 06

12 04/TG 73

05 03/633 01

05 03/633 06

08 03/633 79

13 03/896 02

05 05/TG 60

03 18/533 07

04 04/533 01
04 05/533 01
04 05/681 01

04 05/681 02

04 05/682 72

04 05/TG 71

04 05/TG 72
04 05/681 72
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GeldbuBen und Verwarnungs-
gelder

s.a. Landkreise

-, die den Gemeinden zuflielten

-, die den Landkreisen zuflieRen

Geldinstitute
s. Ausgleichsforderungen

Geldtransportbegleitung
Erstattungen der Deutschen
Bundesbank

Gemeindeanteil an den
Gemeinschaftssteuern
s. Erlauterungen zu

Gemeindefinanzausgleich

Gemeinden und Gemeinde-
verbéande (GV)
Zuweisungen an - zum Brandschutz

Erstattung von
Verwaltungsausgaben von -
(Fachhochschule fir 6ffentliche
Verwaltung und Rechtspflege)
Schlisselzuweisungen an die
Gemeinden und Landkreise
Zuweisungen (Kopfbetrage) an -
zum Verwaltungsaufwand fir die
Aufgaben des ubertragenen
Wirkungskreises

Kommunalanteil an der Grund-
erwerbsteuer (neues Recht)
Uberlassung des Grunderwerb-
steueraufkommens (altes Recht)
Uberlassung des Aufkommens aus
GeldbuRen und Verwarnungs-
geldern an die Landkreise und
Gemeinden

Bedarfszuweisungen an - nach
Art. 11 FAG

Belastungsausgleich nach AGSGB
Zuweisungen zu den
Beférderungskosten der Schiiler
Zuweisungen an die Bezirke gem.
Art. 15 FAG

Zuweisungen an GV nach dem
Bayer. Kinder- und Jugendhilfe-
gesetz

Zuweisungen an Gemeinden zur
Unterhaltung der GemeindestralRen
aus der Uberlassung des
Aufkommens an der
Kraftfahrzeugsteuer

Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau von in gemeindlicher
StralRenbaulast stehenden
Ortsumfahrungen

Zuweisungen an Gemeinden aus
der Uberlassung des Aufkommens
an der Kraftfahrzeugsteuer gemaf
Art. 13 FAG

Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau von Abwasseranlagen aus der
Uberlassung des Aufkommens an
der Kraftfahrzeugsteuer geman
Art. 13 e FAG

03 09/112 05
03 09/112 03

03 20/231 02
23103

13 01/011 01
bis 018 01

1310

03 23/883 01
883 02
06 14/233 01

13 10/613 01

13 10/613 04

1310/613 11

1310/613 12

1310/613 22

13 10/613 31

13 10/613 41
13 10/633 01

13 10/633 08

13 10/633 09

13 10/633 21

13 10/883 01

13 10/883 03

13 10/883 04



(noch Gemeinden und Gemeinde-
verbande (GV))

Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau von Wasserversorgungs-
anlagen aus der Uberlassung des
Aufkommens an der Kraftfahrzeug-
steuer

Zuweisungen an - fur den
kommunalen StralRenbau nach dem
BayGVFG

Zuweisungen des Bundes zur
Verbesserung der Verkehrsver-
héltnisse in den Gemeinden und
Zuweisungen an Gemeinden
hieraus

- fir den kommunalen Strafenbau

- fur den offentlichen Personennah-
verkehr

Zuweisungen fiir den 6ffentlichen
Personennahverkehr

Zuweisungen an - gemaf Art. 10
FAG

Investitionspauschalen an
Gemeinden und Landkreise gemaf
Art. 12 FAG

Leistungen an und fir-, die in
anderen Kapiteln des Epl. 13 oder
in anderen Einzelplanen
veranschlagt sind

Gemeinsame Finanzierung der
Lander

Anteilige Kosten flr den
Beobachter der Lander bei der
Europaischen Gemeinschaft
Bayer. Anteil an den Kosten der
Deutschen Hochschule der Polizei
Munster und der Wasserschutz-
polizeischule Hamburg

Anteil Bayerns am Programm
Polizeiliche Kriminalpravention
(ProPK)

Beitrag an die Hochschule fiir
Verwaltungswissenschaften Speyer
Anteil an der Schule fur
Verfassungsschutz

Kostenanteil Bayerns fiir

- das Deutsche Institut fir Bau-
technik, Berlin

- den Normenausschuss Bauwesen
im Dt. Institut fir Normung e.V. -
DIN - Berlin

Beitrag Bayerns zur
Arbeitsgemeinschaft der fiir das
Bau-, Wohnungs- und
Siedlungswesen zustandigen
Minister der Lander

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die zentrale Stelle zur
Aufklarung nationalsozialistischer
Verbrechen

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben flr die Entwicklung des
EDV-Mahnverfahrens durch die
Landesjustizverwaltung Baden-
Wirttemberg

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die Deutsche
Richterakademie in Trier und
Woustrau

13 10/883 05

13 10/883 07

13 10/331 01
883 08
13 10/331 01

331 02, 883 09

13 10/883 09
TG 81

13 10/883 11
bis 883 41
13 10/883 44

Epl. 13/Anl. A

02 03/632 53

03 03/632 01

03 03/632 05

03 03/632 06

03 15/632 01

03 63/685 01

03 63/686 01

03 63/685 03

04 04/632 01

04 04/632 01

04 04/632 01

216

(noch Gemeinsame Finanzierung
der Lander)

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben an das Landerportal fir
Internetverdffentlichungen des
Landes Nordrhein-Westfalen
Bayer. Anteil am Staatl. Institut fir
Fernunterricht (ZFU)

Bayer. Anteil am Institut fur
medizinische und pharmazeutische
Prifungsfragen

Bayer. Anteil an den Kosten der
Zentralstelle der Lander fir
Gesundheitsschutz bei
Medizinprodukten

Zentralstelle der Lander fiir
Sicherheitstechnik

Kostenbeitrag zur Finanzierung
gemeinsamer Einrichtungen der
Lander

Zuschuss des Landes zu -
(Kultusministerkonferenz) auferhalb
der Rahmenvereinbarung
Forschungsférderung
Zuwendungen des Landes aufgrund
der Rahmenvereinbarung
Forschungsférderung

Foérderung der Hochschulrektoren-
konferenz

Zuschuss zu den Kosten des
Wissenschaftsrats

Gemeinschaftsaufgabe
,Verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur®
.verbesserung der Agrarstruktur
und des Kustenschutzes®
Bundesanteil an Zins- und
Tilgungseinnahmen

Wasserwirtschaftliche und
kulturbautechnische MalRnahmen im
Rahmen der ,Verbesserung der
Agrarstruktur und des
Kistenschutzes®

s. allgemeine Erlauterungen zu
,Hochschulbau®

Gemeinschaftssteuern

Gemeinwohlleistungen im
Staatswald

Generaldirektion der Staatlichen
Archive Bayerns, Staatliche
Archive

Generaldirektion der Staatlichen
Naturwissenschaftlichen
Sammlungen

Gentechnik

Forderung der kooperativen
Forschung und der Akzeptanz der
Griinen Gentechnik

Geologische Landesaufnahme
Ausgaben fir -

04 04/632 01

05 02/632 01

12 08/685 08

12 08/685 13

10 80

13 03/632 01

15 03/686 25

07 03/TG 71-75

15 03/TG 72, 74-77
15 28/686 91

15 06/686 01

15 03/686 11

07 04/TG 71
08 04

13 06/382 01
382 02

982 01
12 77/780 00 ff.

15 06/331 02
33108

15 28/331 01
bis 331 12

13 01/011 01
bis 018 01

08 05/682 01

1593

15 51

15 28/TG 85

12 09/547 02



Geologische Staatssammlung
Miinchen

Georg-von-Vollmar-Akademie,
Kochel
Zuschuss an die -

Geothermie
Warmenutzung bei -

Geowissenschaftliches Institut
- der Universitat Bayreuth

Gerichte und
Staatsanwaltschaften,
ordentliche Gerichtsbarkeit
s.a. Amtsgerichte, Landgerichte,
Oberlandesgerichte, Oberstes
Landesgericht

Gerichtliche Entscheidungen
Einnahmen aufgrund von - oder
Prozessvergleichen sowie auler-
gerichtlichen Vergleichen und
Anerkenntnissen

Leistungen aufgrund von - oder
Prozessvergleichen sowie aufgrund
von auf3ergerichtlichen Vergleichen
oder Anerkenntnissen

s. Sammelansatze der Einzelplane

Gerichtshilfe
Besondere Kosten der -

Geriatrie und Palliativversorgung

Germanisches Nationalmuseum,
Niirnberg
Zuschuss an das -

Gesamthaushalt
Allgemeine Bewilligungen fir den -

Gesamtschulen
Integrierte -

Gesamtverkehrsplan
Ausgaben fir die Aufstellung und
Fortflihrung eines -

Geschichtsdenkmaler
s. Kunstdenkmaler

Gesellschaft fiir Auslandskunde
Zuwendungen an die -

Gesellschaften fiir christlich-
judische Zusammenarbeit e.V.
Zuschuss an die -

Gesellschaft fiir deutsche
Sprache, Wiesbaden
Zuschuss an die -

Gesellschaft fiir internationale
Wirtschaftsbeziehungen
Zuwendung an die Bayer. -

15 51

05 05/684 06

13 31/TG 60

15 24/TG 74

04 04

13 03/119 12

.. 02/532 01
03 26/532 01
03 62/532 01
13 03/532 01

532 02

04 04/533 02

12 08/TG 95

15 03/TG 75

1303

05 03/633 04

07 05/547 03

02 03/686 01

05 06/684 71

15 03/686 25

13 07/661 83
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Gesellschaft fiir Politische
Bildung e.V., Akademie
Frankenwarte, Wiirzburg
Zuschuss an die -

Gesellschaft fiir Vereinte
Nationen
Zuwendungen an die -

Gesellschaft und Staat
Wandzeitung -

Gesellschaft zur Altlasten-
sanierung in Bayern mbH - GAB -

Gesetz- und Verordnungsblatt
Herausgabe des -

Gesetz zur Férderung der
Einstellung der
landwirtschaftlichen
Erwerbstétigkeit (FELEG)
Verwaltungskostenbeitrag fiir die
Durchfiihrung des -

Gestiite
Haupt- und Landgestiit
Schwaiganger

Gesundheitsagentur
Bayerische -

Gesundheitserziehung

Gesundheitshilfe

-, insbesondere
Gesundheitsfursorge und -vorsorge
und Bekampfung nicht
Ubertragbarer Krankheiten

Gesundheitsinitiative
»Gesund.Leben.Bayern“

Gesundheitsmanagement
Ausgaben fir -

Gesundheitsstandort Bayern
Foérderung des -

Gesundheitsverwaltung
(Landratsamter)

Zuweisungen an Landkreise und
kreisfreie Gemeinden zu den
Kosten der -

Gesundheitswesen

Zuschusse fur nichtstaatliche
Berufsfachschulen und Fachschulen
des -

Staatliche Berufsfachschulen und
Fachschulen des -

Zuschiisse zu MaRnahmen fiir
gesundheitliche Aufklarung
Gesundheitshilfe,
Gesundheitsfirsorge und
Gesundheitsvorsorge

Gewaihrleistungen
Inanspruchnahme von - aus dem
Inland

05 05/684 06

02 03/686 01

05 06/531 71

12 04/TG 79

02 03/531 01

10 03/636 03

08 20/TG 82-84

12 08/TG 98

12 08/TG 91

12 08/TG 91

12 08/TG 94

.. 02/547 08

12 08/TG 98

12 40
13 10/633 02

0503/TG 74
TG 76

0515
0516
12 08/TG 91

13 06/141 01
870 01



Gewalt gegen Frauen und Kinder
MaRnahmen zum Abbau der -

Gewaltkriminalitat
s. Terrorkriminalitat

Gewasser
s.a. Wasserwirtschaft
Technische -aufsicht

Baumalinahmen an - erster
Ordnung

Unterhaltung von - erster Ordnung
Wasserwirtschaftliche Staats-
aufgaben und Baumanahmen an -
zweiter Ordnung

Forderung wasserwirtschaftlicher
Aufgaben an - zweiter und dritter
Ordnung

Gewassergiite

Zuschusse und MaRnahmen zur
Verbesserung der - (Verwendung
der Abwasserabgabe)

MaRnahmen zur Beobachtung der -

Gewasserschutz

s.a. Abwasseranlagen, Wasser-
wirtschaft
(wasserwirtschaftliche
Staatsaufgaben/Technische
Gewasseraufsicht) und
Abwasserabgabengesetz
Wasserwirtschaftliche
Rahmenplanungen und
Zielvorstellungen des -

Gewerbeaufsichtsamter

Gewerbesteuerumlage
- Erhéhungsbetrag

Gewerbeunternehmen
Gewinnausschuttungen der
sonstigen -

Gewerbliche Unternehmen,
Gewerbliche Wirtschaft
Zuschisse

Gewinnausschiittungen

der Unternehmen des Freistaates
Bayern sowie der Unternehmen, an
deren Kapital oder Gewinn der
Freistaat Bayern beteiligt ist

der Bayerischen Staatsforsten

Girobestidnde
Zinsen aus -

Gleichstellung von Frauen und
Mannern, Chancengerechtigkeit

Glyptothek, Miinchen

10 07/TG 82

12 09/TG 78
1231/TG 78
1277/TG 78

12 77/780 00
Epl. 12/Anl. C
12 77/TG 90

12 77/TG 94, 96
787 00

1277/TG 95

12 77/686 79
78579, 883 79

1277/784 79

12 04/TG 70

03 08
10 30

13 01/017 01
13 01/017 02
017 03

13 05/121 44

07 04/883 10
bis 892 01
TG 71,72,78

13 05/121 11
bis 121 45
123 01 bis 123 05

08 05/121 11

13 06/162 46

10 07/TG 86

1570
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Graber

s.a. Friedhofe und KZ-Grabstatten
Aufwendungen fur Graber der Opfer
von Krieg und Gewaltherrschaft

- Erstattungen des Bundes

- Aufwendungen durch Gemeinden
und GV

- Aufwendungen durch Sonstige

Graphische Sammlung, Miinchen

Green Hospital,
Umweltfreundliches Krankenhaus

Grenztierarzte

Grenziiberschreitende
Ostdeutsche Kulturarbeit

Griechisch-Orthodoxe Metropolie
(Vikariat Bayern)
Zuschuss an die -

GroRvorhaben

Auslagen und auslagenartige
Entgelte zur Abwicklung von -
Kosten fir Sachverstéandige bei
Erstattungsverfahren fur -
Sachausgaben bei Erstattungs-
verfahren fur -

Grubensicherheit
Ausgaben im Interesse der -

Grunderwerbsteuer

Kommunalanteil an der - (neues
Recht)

Uberlassung des -aufkommens
(altes Recht)

Grundfutteruntersuchungen
s. Feldversuche

Grundschulen

Zuschusse fir private -

- Ganztagsschulen

Offentliche -

- Zuschusse fiir Mittagsbetreuung

Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung

- Bundeszuweisung nach dem -

- Weitergabe der Bundeszuweisung
an die Kommunen

10 06/231 03
10 06/633 02

10 06/671 01

1570

12 08/TG 90

1241/TG 72

10 06/686 06
687 01

05 52/684 04

03 08/111 02

03 08/526 11

03 08/547 05

03 08/547 01

13 01/053 01
bis 053 03
13 10/613 11

1310/613 12

05 03/TG 60-62

05 04/TG 69
0512
0512/TG 51

13 30/TG 70-72

10 03/231 04
10 03/633 02



Grundstock
Entnahmen aus dem Forst-
grundstock
Zinseinnahmen aus
Kaufpreisrestforderungen aus der
Veraulerung von Grundstiicken
(Grundstock der Allgemeinen
Landesverwaltung)
Erstattungen aus dem -:
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Finanzierung der Neubau-
ten flr ein Biozentrum in Planegg-
Martinsried
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Durchfiihrung der Baumalf3-
nahme Landesamt fur Statistik und
DV
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Finanzierung Zentralinstitut
fir Agrarwissenschaften in
Weihenstephan
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Finanzierung agrarwiss.
Forschungsstationen Thalhausen
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Finanzierung der
Kapitalzufihrung an die Flughafen
Nurnberg GmbH,
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Finanzierung von
laufenden Hochbaumafinahmen
fur die Offensive Zukunft Bayern |
fur die Offensive Zukunft Bayern Il
fur die Verwendung aus der
VeraulRerung der Regentalbahn
- der Allgemeinen
Landesverwaltung Teil K -
Privatisierungserlose
Zuflhrungen an den -
Sondervermdgen -:
- Allgemeine Landesverwaltung
- Forstgrundstock
- Privatisierungserlése
Offensive Zukunft Bayern |
Offensive Zukunft Bayern |l
Offensive Zukunft Bayern IlI
Offensive Zukunft Bayern IV
Erlése Regentalbahn
Erlése weiterer staatlicher
Beteiligungen (insbesondere e.on)

Grundvermogen
Allgemeines -

Grundwasserverunreinigungen
Lieferungen und Leistungen zum
Erkunden und Beseitigen von -

Griine Woche in Berlin
s. Kulturlandschaftsprogramm

Griinlandwirtschaft
s. Kulturlandschaftsprogramm

08 07, 08 08, 08 40
jeweils 356 01
13 04/162 01

13 04/356 01

13 04/356 08

13 04/356 14

13 04/356 16

13 04/356 17

13 04/356 19

13 04/356 20

13 07/356 01
13 08/356 02
13 17/356 10

13 40/356 11
13 41/356 13

13 04/916 72

Epl. 13/An. B2 A
Epl. 13/Anl. B2 B

Epl. 13/Anl.B2C
Epl. 13/Anl. B2 D
Epl. 13/Anl.B2 G
Epl. 13/Anl. B 2|
Epl. 13/Anl. B2 J
Epl. 13/Anl. B2 K

13 04

12 09/791 77
1277/791 77
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Gutachten

Ausgaben fur Organisations- und
Rechts-

Kosten fir Inanspruchnahme
fremder Einrichtungen
Gutachterentschadigungen im
Zusammenhang mit der Zulassung
von Filmen und Bildreihen

Giliterverkehrszentren
Foérderung von -

Giitestelle
s. Schlichtungsstelle

Gymnasien
Zuschsse fir kommunale -

Zuschisse fir private -

Foérderung des Baues und der
Einrichtung von gemeinnitzigen
staatlich anerkannten privaten -
Staatliche -
Lehrpersonalzuschiisse an das -
bei St. Stephan, Augsburg
konnexitatsbedingte Zuschiisse an
Kommunen wegen
Mehraufwendungen durch die
EinfUhrung des achtjahrigen
Gymnasiums

Betrieb der Schiilerheime

03 02/526 12

03 08/526 13

05 30/526 11

07 05/TG 57

05 03/633 84
637 84
05 03/684 06
684 84
05 03/893 01

0519

05 19/671 02

05 19/TG 87-92

0519/TG 72



Hafen
Forderung von Giterumschlag-

Haftlingsregister
s. KZ-Gedenkstatten

Haftungsprovision

Ausschuttung auf Beteiligung nach
Art. 23 Abs. 3 BayLBG (vormals
Zweckrucklage) als Vergltung fir
die Haftungsfunktion

Handel
Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Forderung des -

Handwerk

Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Férderung des -

Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Férderung der Berufsbildung
im -

Hanns-Seidel-Stiftung e.V.
Zuschuss an die -

Harteausgleich
- fir Trager von privaten
Forderschulen

Hauner’sches Kinderspital,
Miinchen
Neuer Fonds beim Dr. von -

Hauptmiinzamt

Haupt-/Mittelschulen
Zuschusse flr private -
Offentliche -

Sachausgaben fiir Schiilerfirmen
Weiterentwicklung der Haupt-
/Mittelschulen

Hauptschulabschluss

Kurse zur Vorbereitung der
Nachholung des -
Hauptstaatsarchiv, Miinchen

Haus der Bayerischen
Geschichte

Haus der Kunst, Miinchen
Stiftung - GmbH

Haus der Forschung

Haus des Deutschen Ostens,
Miinchen

Hausgewerbe
s. Heimarbeit

Haushaltsgesetzliche
EinsparmafRnahmen
Minderausgaben aufgrund -

Haus der Berge

07 05/883 60

13 05/121 48

07 03/TG 80-81

07 03/686 51

07 03/686 52
894 52

05 05/684 06

05 03/684 71
684 93

Epl. 15/Anl. A3

06 18

05 03/TG 60-62

0512
05 12/547 60
0512/TG 60

05 05/TG 81

1593

1555

13 05/683 02

13 40/TG 59-60

10 56

13 03/972 01

1213
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Haushaltsplan

Kosten der Drucklegung des -
einschl. des sonstigen
Haushaltsmaterials u.a.
Vermischte Ausgaben und zur Aus-
gleichung der Schlusssumme des -

Haushaltssicherungs-,
Kassenverstiarkungs- und
Biirgschaftssicherungsriicklage
Entnahme aus der -

Zufiihrung an die -

Hausunterricht

Hauswirtschaft
Férderung der Berufsbildung in der
stadtischen -

Hauswirtschafter/
Hauswirtschafterin
Vergutungen fir Prifer in den
Ausbildungsberufen -

Heilpadagogische Fachdienste
Férderung der -

Heimarbeitsausschiisse
Vergutungen fir die Vorsitzenden
und die Beisitzer sowie sonstige
Kosten der -

Heimatmuseen
Foérderung der -

Heimatpflege
Ausgaben zur Férderung der -

Heimatvertriebene
s. Vertriebene

Heimaufsicht
Fortbildung des Personals

Heimberufsschulen
Lehrpersonalzuschiisse an private
Trager von -

Heimkosten
Zuschusse zu den - an
Forderschulen

Heinrich-Heine-Haus, Paris
Zuschuss an das -

Helmholtz Zentrum

Zuschuss an das - Minchen
Zuschuss an - Partnerzentren fir
Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Herzzentrum Miinchen
Deutsches - des Freistaates Bayern

High Tech International

13 03/511 01

13 03/546 49

Epl. 13/Anl. B1

13 06/351 01
13 60/351 02

35105
13 06/911 01
13 60/911 01
05 04/TG 67

10 05/684 02

08 03/459 80

10 07/684 04

10 03/427 11

15 74/TG 77

15 05/TG 81

10 07/TG 71

05 03/684 73

05 03/681 01
681 02

15 03/686 25

15 03/TG 77
1503/ TG 72

15 30

1312/TG 91



High-Tech-Offensive
s. Offensive Zukunft Bayern I

Hinterlegungsgelder
Zinsen fir hinterlegte Gelder

Historisches Kolleg Miinchen

Hochbau

-maflinahmen mit mehr als
1.000.000 € Gesamtkosten
s. Anlage S der jeweiligen

Einzelplane

HochbaumaBRnahmen (-vorhaben)
Wettbewerbe und Projekterstellung
fur staatl. -

Bauleitungskosten fiir - des Landes,
des Bundes, der Gemeinden und
GV und Sonstiger bei Dienststellen
der Staatsbauverwaltung

Erstattung von Bauleitungsmitteln
fur -

Zuweisungen zu staatl. -:

- Bund

- Gemeinden und GV

- Dritte

Hochflussneutronenquelle
(FRM )

Hochschulbau

Zukunft Bayern 2020

Zuweisungen des Bundes fir
Baumafinahmen:

- nach Art. 143 e GG

- Uberregionaler Forschungsbauten
(Art. 91 b GG)

- der Lehrkrankenh&user

Hochschulbauamter

Hochschulbereich

Erstattungen des Bundes im Vollzug

des Bundesausbildungsférderungs-
gesetzes im -

Hochschule fiir angewandte
Wissenschaften - Fachhochschule
- Aschaffenburg

- Neu-Ulm

- Ansbach

- Augsburg

- Coburg

- Kempten

- Landshut

- Minchen

- NUrnberg

- Regensburg

- Rosenheim

- Weihenstephan

- Wirzburg-Schweinfurt

- Amberg-Weiden

- Deggendorf

- Hof

- Ingolstadt

04 04/575 01

15 03/686 15

03 63/748 01 (Anl. S)

03 80/TG 80

03 80/119 02

06 16/331 01
06 16/333 01
06 16/342 01

13 07/714 72
1512/714 02

714 03
1512/TG 86

13 30/TG 51-53

15 06/331 02
15 06/331 08

15 28/331 07

0374

15 03/TG 80-81

1532
1533
15 34
1535
15 36
1537
1538
1539
1540
1541
1542
1543
15 44
1545
15 46
15 47
1548
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Hochschule fiir jiidische Studien,
Heidelberg
Zuschuss fir die -

Hochschule fiir Politik, Miinchen
Zuschuss an die -

Hochschule fiir Verwaltungs-
wissenschaften

Beitrag an die - in Speyer

s. Gemeinsame Finanzierung der
Lander

Hochschule International

Hochschulen

Studienkollegs bei den - und
Fachhochschulen des Freistaates
Bayern in Miinchen und Coburg
Zusammenarbeit zwischen - und
der Wirtschaft
Internationalisierung der -

Sammelansatze flir den Gesamt-
bereich der -

Virtuelle -

Pflege von Beziehungen zu
auslandischen -

Hochschulforschung
(Hochschulplanung)

Hochschul-Informations-System-
GmbH
Zuschuss an die -

Hochschulpakt

Hochschulraume

Erstmalige Einrichtung und
Ausstattung von -, die durch Neu-,
Um- oder Erweiterungsbauten
gewonnen werden

Hochschulrektorenkonferenz
Beitrag zu den Kosten der -

Hochschulsport

Einnahmen aus der Teilnahme am -
s. Hochschulkapitel

Ausgaben fur den allgemeinen -

s. Hochschulkapitel

Hochschulzulassung
Stiftung flr -

Hochwasserschutz
Bau von -anlagen

Zuschisse zur Umsiedlung bzw.
Nutzungsanderung in besonders
hochwassergefahrdeten Gebieten
Anpassung des -Aktionsprogramms
2020

15 03/686 25

15 06/686 02

03 03/632 06

13 08/121 65
TG 60-65
15 06/TG 81

05 20

07 03/686 59
1312/TG 90
15 06/TG 81

1506
15 06/TG 73
15 06/TG 81

15 54

15 03/686 25

15 06/231 02

15 28/TG 75
1549/TG 75

und Hochschulkapitel

jeweils TG 75

15 06/686 01

jeweils 119 11

jeweils 533 02
15 28/533 02
15 49/533 02

15 03/686 25

12 77/780 00

786 00, 787 00

789 01
Anl. C
12 77/892 03

1331/TG 76



Hoéchstleistungsrechner

Hofer Symphoniker
Zuschuss an die -

Holz

s. a. Bayerische Staatsforsten
Einnahmen aus der Verwertung von
- im Bereich der Nationalparks
Bayer. Wald und Berchtesgaden

Hospize
Forderung der ehrenamtlichen
Hospizarbeit

Hubschrauber der Polizei
Aus- und Fortbildung, Betrieb,
Leasing, Investitionen

Humanitare HilfsmaBnahmen

Hydro
Bavarian Hydrogen Center

15 50/331 07
686 02, 815 98

15 05/TG 75

12 14/125 01
12 13/125 01

10 07/TG 69

03 20/TG 72

10 03/TG 51

15 05/TG 58

222



IFO-Institut fir Wirtschafts-
forschung
Zuschisse an das -

IMK-Geschiftsstelle

Immobilien Freistaat Bayern
Geschéaftsbesorgungsentgelt
Zuschusse zur Verlustabdeckung,
Kapitalausstattung, Darlehen

Immunologie
Forschungseinrichtung -

Impfgeschadigte

Leistungen an - in entsprechender
Anwendung der Vorschriften tiber
die Kriegsopferfiirsorge

Leistungen an - in entsprechender
Anwendung der Bestimmungen der
Kriegsopferversorgung mit
Ausnahme der Kriegsopferfiirsorge

Impfstoffe
Verkauf von -, Tieren und tierischen
Erzeugnissen

Industrie
-ansiedlungswerbung
Zuschusse zur Férderung der -

Industrieunternehmen
Gewinnausschuttungen der -

Infektiose Bovine Rhinotracheitis
Bekampfung der -

Infektionsschutzgesetz
Sonstige Leistungen nach dem -

Ersatz von Aufwendungen und
Entschadigungen nach dem -

Informationsbiiro Briissel

Informations- und

Kommunikationstechnologie

Forderung der -

- im Rahmen der Offensive Zukunft
Bayern I

- Kompetenzzentrum luK Garching

- Kompetenzzentrum luK Augsburg

- Softwareoffensive Bayern

- FUE Forderprogramm luK

- Qualifizierungsoffensive luK

- luK-Technik an Schulen

Informationsversorgung
Forderung der Verbesserung der -
der bayerischen Wirtschaft

Informationszeitschriften
Ausgaben fiir - im Bereich der
Schulen

Infrastrukturforderungen
s. Militarische Infrastruktur-
forderungen

07 03/TG 72

03 01/632 01

13 04/538 01
13 05/TG 56

15 06/TG 66

10 03/ETG 88
TG 88

10 03/TG 89

12 23/125 01

07 03/686 23
07 03/685 55

13 05/121 40

12 08/TG 57-60

10 03/TG 88
TG 89
12 08/681 53
633 53

02 03/TG 51

07 03/TG 69
13 12/TG 64-67

1312/TG 64
1312/TG 65
13 12/TG 66-67
13 12/TG 84
1312/TG 85
13 12/TG 87

07 03/686 57

05 02/531 11
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Infrastrukturférderung
- zur Verbesserung der
Wirtschaftsstruktur

Innenministerium

Innovationsfonds fiir die
- Universitaten
- Fachhochschulen

Innovationspreis
Bayer. -

Innovative Technologien
Hochschule International

Insolvenzordnung
Foérderung von MaRnahmen zur
Durchfiihrung der -

Institut fiir Angewandte
Umweltforschung und -technik
GmbH (BifA GmbH)

Institut fiir Meteorologie und
Klimaforschung Garmisch-
Partenkirchen

Institut fiir Fernunterricht (ZFU)
Zuschuss an das staatl. -

Institut fiir Film und Bild in
Wissenschaft und Unterricht,
Grinwald (FWU)

Zuschuss an das -

Institut fiir Jugendarbeit in
Gauting
Zuschuss an das -

Institut fiir medizinische und
pharmazeutische Priifungsfragen
Anteil an den Kosten des - in Mainz

Institut fiir Ostrecht e.V.,
Miinchen
Zuschuss an das -

Institut fiir Sozialwissenschaft-
liche Forschung e.V., Miinchen
Zuschuss an das -

Institut fur Stadtebau und
Wohnungswesen
Zuschuss an das -

Institut fiir Zeitgeschichte
Zuschuss an das -

Institut Jugend Film Fernsehen
(JFF)
Zuschuss an das -

Integrierte Leitstelle
s. Notruf 112

07 04/TG 71
bis TG 78
03 01

15 28/TG 90
15 49/TG 90

02 03/681 04

13 08/TG 60-65
13 08/121 65
459 65, 547 65
681 65

10 03/TG 73

12 04/682 82

07 03/TG 75

05 02/632 01

05 05/686 01

05 04/685 89

12 08/685 08

15 03/686 02

15 03/686 73

03 63/686 01

15 03/TG 75

05 05/684 09



Integration von Zuwanderern

Internationale Jugendbibliothek
Zuschuss an die -

Internationale Miinchner
Filmwochen GmbH
s. Filmwoche

Internationaler Schiileraustausch
Forderung des -

Internationales
Begegnungszentrum
Raitenhaslach

Internationales Institut fiir
wissenschaftliche
Zusammenarbeit e.V., Schloss
Reisensburg

Internationales Jugend- und
Bildungsfernsehen
Zuschuss zur Férderung des -

Internationales Kiinstlerhaus
Bamberg

Internationalisierung der
Hochschulen

INTERREG
s. EU-Mittel

Investitionspakt
Bund-Lander-Kommunen

InWent - internationale
Weiterbildung und Entwicklung
gemeinnitzige GmbH

Investitionspauschalen
- an Gemeinden und Landkreise
gemaf Art. 12 FAG

Israelitische Kultusgemeinde in
Bayern

Zuschuss an den Landesverband
der - zur Pflege verwaister judischer
Friedhofe

Ausgaben zur Durchfiihrung des
Staatsvertrages mit dem
Landesverband der Israelitischen
Kultusgemeinden

Foérderung der judischen Kultur und
Tradition

Zuschuss an den Landesverband
der - fir Wahrnehmung der
Interessen von Verfolgten

IT-Beauftragter der Bayer.
Staatsregierung

1ZBB

10 50

05 04/TG 89

05 04/533 01

15 06/883 01

15 03/686 73

05 05/686 03

13 08/TG 73
15 05/TG 92

1312/TG 90
15 06/TG 81

03 63/331 10
883 56, 883 57

07 03/686 87

13 10/883 44

03 03/684 02

05 05/684 02

05 05/684 01

06 15/686 61

13 50

0504/TG 70
05 04/331 01
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Jagd

Abgabe zur Férderung des -wesens

Zuschusse zur Férderung der -

Jagdberater und Jagdbeirate
Entschadigungen an -

Job-Tickets fiir Beschaftigte

Jubilare
Zuwendungen an
Ehe- und Alters-

Juidische Emigranten
Integration von - aus der ehem.
Sowijetunion

Jiidische Friedhofe
Pflege verwaister -

Jidische Kultur und Tradition
s. auch Israelitische
Kultusgemeinden in Bayern
Forderung der -

Jugend trainiert fiir Olympia

Jugendarbeit
s.a. Jugendprogramm

Jugendarbeitsschutzgesetz
Kosten der Untersuchungen von
Jugendlichen nach dem -
Kosten des Ausschusses fur
Jugendarbeitsschutz nach dem -

Jugendbildungsstitten
s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)

Jugenderholungsfiirsorge
s. Jugendprogramm
(Erziehungshilfe)

Jugendgastehaus Dachau
Zuweisungen an die Stiftung -
- fir laufende Zwecke

Jugendgesundheitspflege

Jugendgruppen
Einfiihrung von - in die
Parlamentsarbeit

Jugendheime
s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)

Jugendherbergen
s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)

Jugendhilfe
s. Jugendprogramm
(Erziehungshilfe)

08 05/099 01
08 05/TG 85

03 08/412 01

13 03/382 01

982 02

02 03/686 01

10 50

03 03/684 02

05 05/684 01

05 04/TG 90

10 03/536 01

10 03/536 07

05 04/686 89

12 40/427 01

01 01/681 02
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Jugendliche

Maflnahmen der Berufsférderung
und der Férderung der Berufsaus-
und -weiterbildung -

Jugendliche Arbeitslose
s. Jugendprogramm

Jugendliche Ausldander
s. Jugendprogramm

Jugendorchester
Landesjugend(jazz)orchester

Jugendprogramm der Bayer.
Staatsregierung

Teilbereich Jugendarbeit
Teilbereich Erziehungshilfe

Jugendschutz
Forderung des erzieherischen und
gesetzlichen -

Jugendsozialarbeit an Schulen
Jugendverbinde

s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)
Jugendwohnheime
Jugendzahnpflege
Jugendzentren

s. Jugendprogramm

(Jugendarbeit)

Junge Unternehmen
Férderung von -

Jura-Museum Eichstatt

JURIS
Entgelt fir die Nutzung der juris-
Datenbanken

Justizministerium

Justizstatistik
Erstattung an das Statistische
Landesamt fur die -

Justizvollzugsanstalten

10 05/TG 71

15 05/686 75

05 04/TG 89
1007/TG 74
TG 76

10 07/TG 76

10 07/TG 74

10 07/TG 74

12 08/636 91

13 07/TG 76-77

15 51

13 50/511 21

04 01

04 02/981 01

04 05



Kapitalertragsteuer
(Steuerabzug vom Kapitalertrag)

Kapital und Schulden

Ubersicht {iber die Schulden des
Freistaates Bayern und den Bedarf
fur Tilgung und Zinsen

Kassenbuchfiihrung (ADV) bei
der Staatsoberkasse Bayern

Kassenverstiarkungsrungsriick-
lage

s. Haushaltssicherungs-
Kassenverstarkungs- und
Birgschaftssicherungsriicklage

Katastrophen
s. Notstande

Katastrophenschutz

Ubungen, Planspiele und Informa-
tionsveranstaltungen im -
ZuschUsse an Hilfsorganisationen
Zuweisungen an den Fonds zur
Forderung des -

Kath.-theologische
Ausbildungsstatten
s. Theologische Ausbildungsstatten

Katholikentag
Deutscher - 2014

Katholische Kirche
Bauverpflichtungen an einzelnen
kirchlichen Gebauden aufgrund
besonderer Rechtsverhéltnisse

Katholische Universitat Eichstatt-

Ingolstadt
Leistungen an die -

Kaufgelder von Dritten

Kautionen
flr schulsportliche Wettbewerbe

Kernenergie
Kernenergie und Strahlenschutz

Kernreaktor-Ferniiberwachungs-
system

Betrieb des -

Ausstattung des -

Kerntechnische Anlagen
Durchfiihrung der Aufsicht tber -

Kinderbetreuung(s)
-einrichtung Reitmorstralle

Kindergeld
s. Bundeskindergeldgesetz

13 01/013 01

13 06
Epl. 13/Anl. F

06 15/TG 99

03 24

03 24/525 01
547 01

03 24/684 01
03 24/614 01

Epl. 03 A/Anl. B

13 03/231 05,

233 05, 684 03

05 50
05 53/791 01

15 06/TG 71

03 17/282 03

03 18/282 03

05 04/982 01

12 04/TG 74
12 09/TG 71

12 09/547 71
12 09/812 71

12 09

13 30/TG 75-77

13 03/684 02
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Kinderkrankenpflege
Zuschiisse fir Berufsfachschulen
far -

Kindertageseinrichtung(en)
Foérderung von - und Tagespflege,
Beitragsentlastung der Eltern
(BayKiBiG)

Zuweisungen an Gemeinden und
GV nach Art. 10 FAG

Ausbau der -

Ausbau der Sprachférderung und
qualitative Angebotsverbesserung

Kinderkrippe Landtag

Kirchen

s. auch Israelitische

Kultusgemeinden in Bayern

Vergutungen an die - und Religions-

gemeinschaften fur die Erteilung

des Religionsunterrichts an 6ffent-

lichen Grund- und Mittelschulen und

an den offentlichen Férderschulen

(Grund- und Mittelschulstufe)

Vergutungen fur Lehrer kirchlicher

Genossenschaften:

- an Grund- und Mittelschulen

- an Forderschulen

- an Berufsschulen

Zuweisungen und Zuschisse an:

- Katholische Kirche

- Evang.-Luth. Kirche in Bayern

- Alt-Katholische Kirche in Bayern

- Bund fir Geistesfreiheit in Bayern

- Griechisch-Orthodoxe Metropolie
(Vikariat Bayern)

- Russisch-Orthodoxe Kirche in
Bayern

- Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland

(Vereinigung Bayern)

- Evangelisch-Methodistische Kirche
in Bayern

- Rumanisch-Orthodoxe Kirche in
Bayern

- Humanistischen Verband
Deutschlands - Niirnberg -

K.d.6.R.

Kirchenlohnsteuer

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben von Religionsgemeinschaften
fur die Erhebung der -

Kirchenvertrag

Leistungen gemanR Staatsvertrag mit
dem Landesverband der Israeliti-
schen Kultusgemeinden in Bayern
Leistungen an die katholische
Kirche gemal dem Bayerischen
Konkordat vom 29.3.1924, i.d.F. des
Vertrages vom 7.7.1978

Leistungen gemal dem Vertrag
zwischen dem Bayer. Staat und der
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
r.d.Rh. vom 15. November 1924
Leistungen an die kath. Universitat
Eichstatt-Ingolstadt

05 03/TG 74

10 07/TG 88-91

13 10/883 47
10 07/883 01

1330/TG 75
13 30/TG 77

01 01/TG 51

05 12/427 21

05 12/427 22
05 13/427 22
05 15/427 21

05 50

05 51
05 52/684 01
05 52/684 03
05 52/684 04
05 52/684 05

05 52/684 06

05 52/684 07
05 52/684 08

05 52/684 09

06 05/261 11

05 05/684 02

05 50

05 51

15 06/TG 71



Kirchliche Gebaude

s.a. Katholische Kirchen und
Evang.-Luth. Kirchen
Leistungen des Staates fir -
aufgrund besonderer
Rechtsverhaltnisse und bauliche
Unterhaltung staatseigener
kirchlicher Gebaude
Unterhaltung der staatseigenen
kirchlichen Gebaude
Instandhaltung der Dome
Unterhaltung der kircheneigenen
kirchlichen Gebaude
Bauverpflichtungen an einzelnen -
aufgrund besonderer
Rechtsverhaltnisse

Leistungen des Staates fir -

Kirchliche Hochschule fiir Musik
Zuschuss an die - Bayreuth
Zuschuss an die - Regensburg

Klima-Allianz
Maflnahmen im Rahmen der - und
zur CO2-Minderung

Klimaprogramm Bayern 2020

Klimaschutzprojekt
Ausgaben im Rahmen des -
,C0O>-Maus*

Klimawandel
Mafinahmen zur Anpassung an
den -

Klinikum
Augsburg

- der Universitat Minchen

- der Technischen Universitat
Mdiinchen
- der Universitat Wirzburg

- der Universitat Erlangen- Nirnberg
- der Universitat Regensburg

KMU-Forderung
Minderungen der CO,-Emissionen
bei KMU

Knabenchore
Zuschuss an -

Kollegs

Kommunale -

Private -

Staatliche -

Studienkollegs bei den
Universitadten und Fachhochschulen
des Freistaates Bayern in Minchen
und Coburg

Kommission fiir Bayer.
Landesgeschichte
Zuschuss fir die -

Kommission fiir
Tieftemperaturforschung
Zuschuss fir die -

05 53

05 53/519 11

05 53/519 13
05 53/519 12

05 53/791 01

13 33/TG 67

15 05/686 11
15 05/686 12

13 31/TG 67

13 31

05 04/547 06

1331/TG 78

13 03/891 02
13 33/891 92
13 41/TG 61
1508
1513

13 41/TG 61
1518

1520
15 22

1331/TG 70

15 05/686 09

05 03/633 84
05 03/684 84
0519
05 20

15 50/686 01

15 50/686 01
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Kommunale Korperschaften
Zuweisungen an - im Rahmen der
Foérderung der Aus- und
Weiterbildung in der Land- und
Forstwirtschaft

Kommunale Mandatstrager
Zuschuss fiir Schulungs- und
Bildungsmafnahmen

Kommunaler Finanzausgleich

Kommunaler Priifungsverband,
Bayern
Zuschuss an den -

Kommunaler StraBenbau
s. Gemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz und Kraftfahrzeugsteuer

Kompetenzzentrum fiir
Ernahrung

Kompetenzzentrum fiir Kraft-
Warme-Koppelung

Kompetenzzentrum fiir
Nachwachsende Rohstoffe in
Straubing

Kompetenzzentrum Neue
Materialien Nordbayern

Konferenz ,,Europa der
Regionen“ und Versammlung der
Regionen Europas

Kongresse
- der Wasserwirtschaft

Konnexitatsprinzip

Leistungen wegen Einfiihrung des
achtjahrigen Gymnasiums
Leistungen wegen Ubertragung von
Veterinaraufgaben auf kreisfreie
Stadte

Kontakt- und Informationsstelle
des Landtags in Briissel

Kontingentfliichtlinge

KONVER
s. EU-Mittel

Konzentrationslager
s. KZ-Gedenkstatten

Kooperationsprojekt
sanschub.de“

Koordinierende
Kinderschutzstellen

Korperbehinderte
Landesschule fir -, Minchen

Korperschaftsteuer
Zerlegungsanteil an der -

08 03/633 79

03 03/685 03

1310

13 10/613 01

08 20/TG 52

15 06/TG 69

08 25
15 06/TG 78

1312/TG 68
07 03/682 64

836 64, 891 64

02 03/538 53

12 02/686 06

05 19/TG 87-92

12 08/633 01

01 01/TG 55

10 50

05 04/547 02

10 07/TG 74

0514

13 01/014 01
13 01/014 02



Korperschaftswald
Forderung von MafRnahmen im -

Kostenaufkommen

Landratsamter

Verwaltungskosten, die den
Landkreisen zuflieRen

Kosten flir Bescheide Uber
Geldbufen und Zwangsgelder, die
den Landkreisen zuflielRen
Zuweisung des - der Landratsamter
(Staatsbehoérde) an die Landkreise

Kostenfreiheit des Schulwegs
s. Schiilerbeférderung

Kosten- und Leistungsrechnung
-Nr. -

jeweils Sammelansatze der
Einzelplane

Kosten fur Sachverstandige
Verstarkungsmittel fur
Weiterentwicklung bestehender
oder Einfihrung von -

Kraftfahrzeugsteuer

Zuweisung vom Bund zum
Ausgleich der Ubertragung der -
Vorbemerkung zu -

Zuweisungen an Gemeinden zur
Unterhaltung der Gemeindestrafien
aus der Uberlassung des
Aufkommens an der -
Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau von in gemeindlicher Strafen-
baulast stehenden Ortsumfahrun-
gen aus der Uberlassung des
Aufkommens an der -
Zuweisungen an Landkreise zum
Bau oder Ausbau von Kreisstralien
aus der Uberlassung des
Aufkommens an der -
Zuweisungen an Gemeinden aus
der Uberlassung des Aufkommens
an der -

Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau von Abwasseranlagen aus der
Uberlassung des Aufkommens an
der - gemal Bayern 13 e FAG
Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau von Wasserversorgungsan-
lagen aus der Uberlassung des
Aufkommens an der Kraftfahrzeug-
steuer

Zuweisungen an Gemeinden flr
den 6ffentlichen Personennah-
verkehr aus der Uberlassung des
Aufkommens an der -

Kraftfahrzeugunfille

Leistungen aufgrund von
auliergerichtlichen Anerkenntnissen
und Vergleichen tber
Schadenersatzanspriiche aus -

Kraft-Warme-Koppelung
Kompetenzzentrum fir -

Krankenhaus mit Rehabilitations-
klinik fiir Rlickenmarkverletzte
Hohe Warte, Bayreuth

08 05/891 97

03 09/111 01

03 09/112 03

13 10/613 21

.. 02/TG 66
03 62/TG 66
13 03/526 12
13 03/547 01

13 01/211 02

1310
13 10/633 21

13 10/883 01

13 10/883 02

13 10/883 03

13 10/883 04

13 10/883 05

13 10/TG 81

13 03/532 02

15 06/TG 69

10 20/429 01
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Krankenhausbau
Férderung des -

Krankenhausfinanzierungsgesetz
Zuweisungen der Gemeinden und
GV nach dem -

Zuweisungen und
Schuldendiensthilfen nach dem -

Krankenpflegepersonal
s. Heilhilfspersonen

Krankenpflegeschulen
Zuschusse fir private -

Krankheiten
Verhltung und Bekampfung
Ubertragbarer -

Krebsregister
Kosten des epidemiologischen -

Kreditaufnahmen
s. Schuldenaufnahmen

Kreditmarktmittel

Einnahmen aus -

Zinsen fur kurzfristige
(Kassen-)Kredite

Ausgaben aus Anlass der
Beschaffung von Mitteln im Wege
des Kredits

Zinsen fur Schulden aus -
Tilgung fur Schulden aus -

KreisstrafRen

s.a. Kraftfahrzeugsteuer

Kosten der Entwurfsbearbeitung
und Bauleitung fiir - bei den
StralRenbauamtern

Kreuzungen
s. Eisenbahnkreuzungsgesetz

Kriegsfolgenhilfe
Kriegsgraber
Kriegshinterbliebenenfiirsorge

Zuschusse fur allgemeine
Mafnahmen der -

13 33/TG 92

13 10/333 01

1310/TG 71
TG 72

0503/TG 74

12 40/TG 79

12 08/685 12

13 06/325 51
13 06/575 03

13 06/575 04

13 06/575 73
13 06/325 64

03 80/TG 70-71

10 06

10 06/231 03

633 02, 671 01

10 06/686 04



Kriegsopferfiirsorge
Entschadigungen fiir die Mitglieder
der Beirate fur - und der
Widerspruchsausschiisse bei den
Hauptfiirsorgestellen
Erstattungsleistung des Freistaats
Bayern flr Erholungs- und
Wohnungshilfe in der -

Kosten fur Leistungen der -

Kosten flir der - entsprechende
Leistungen nach dem Soldaten-
versorgungs- und Zivildienstgesetz
Kosten fiir der - entsprechende
Leistungen an Versorgungsbe-
rechtigte in Osterreich, Italien und
Griechenland

Kosten fur Leistungen der -, die im
Vollzug des Ersten Uberleitungs-
gesetzes anfallen

Kriegsopferversorgung
Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Reha-Kliniken der Versorgungs-
verwaltung

Kriminologische Zentralstelle
Zuschuss an die -

Krippen

Forderung von Kinderbetreuungs-
platzen in -

Investitionen zur Schaffung neuer
Krippenplatze

Kriseninterventions- und
Bewailtigungsteams
Ausgaben fur Schulpsychologen

Kulturarbeit
Forderung bayerischer - im Ausland

Bildungskooperationen,
Entwicklungshilfe und - mit
anderen Staaten

Kulturaustausch
- mit Ungarn
- mit dem Ausland

Kulturelle Férderung
- der Vertriebenen, Fliichtlinge

Kulturfonds

Kulturlandschaftsprogramm
MafRnahmen zur Erhaltung der -
einschl. Fachplanungen

s. a. EU-Mittel

Kulturpflege/Allgemeine -

Kulturstiftung der Lander
Zuschuss an die -

Kultusministerium

03 08/412 01

10 06/633 03

10 06/TG 71
10 06/TG 72

10 06/TG 73

10 06/TG 74

10 20

10 20/429 02

04 01/685 03

10 07/TG 89

10 07/883 01
883 87

05 04/547 01

02 03/687 53

05 05/TG 83

05 05/TG 51
15 05/TG 78

10 06/686 01

686 02, 686 06
686 21, 687 01

896 01

13 08/TG 69-70

08 03/683 72
08 04/683 71

05 05

15 03/686 25

05 01
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Kultusministerkonferenz
Zuschuss an das Sekretariat der -

Kundenbefragungen
Kosten fiur die Durchfiihrung von -

Kunst
Allgemeine Bewilligungen -

Kunstdenkmaler

s.a. Bodendenkmaler
Inventarisierung der - Bayerns
Erhaltung und Sicherung von - und
Geschichtsdenkmalern

Kunstgegenstinde
Annahme von - an Zahlungs Statt
gemal § 224a AO

Kunsthochschulen

Akademie der bildenden Kiinste
Minchen

Akademie der bildenden Kiinste
Nurnberg

Hochschule fir Musik und Theater
in Mlnchen

Hochschule fir Musik in Wurzburg
Hochschule fir Musik in Nirnberg
Hochschule fiir Fernsehen und Film
Minchen

Kunstverbinde
Zuschisse zur Férderung von -

Kiinstler

Staatl. Forderpreise, Stipendien und
Zuwendungen fiir - und deren
Hinterbliebene

Bayerisches
Kinstlerforderungsprogramm

Kiinstlerhilfsvereine
Férderung von -

Kiinstlerhaus
Internationales - Bamberg

Kiinstliche Intelligenz
s. Forschungszentrum fir
Wissensbasierte Systeme

Kuratorien
s.a. Landeskuratorium

Kuratorium fiir Waldarbeit und
Forsttechnik e.V.
Zuschuss an das -

Kurspflege
s. Schuldtitel

KZ-Gedenkstéitten Dachau und
Flossenbiirg

Zuschuss an die Stiftung
Bayerische Gedenkstatten

KZ-Grabstatten
Unterhaltung der -
Kostenerstattung des Bundes fir -

15 03/686 25

03 02/526 13

1505

15 74/TG 73
15 74/TG 75

13 01/812 01

1560

15 61

15 62

1563
1559
15 64

15 05/TG 77

15 05/TG 76

15 05/TG 76
TG 77

15 05/TG 77

13 08/TG 73
15 05/TG 92

08 05/686 11

0505 TG 60

06 16/521 02
06 16/231 01



Landerfinanzausgleich
Finanzausgleich unter den Landern

Landesamt fiir Denkmalpflege,
Miinchen

Landesamt fiir Finanzen
Bezlgestellen beim -

Landesamt fiir Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit

Landesamt fiir MaB und Gewicht

Landesamt fiir Statistik und
Datenverarbeitung

Landesamt fiir Umwelt

Landesamt fiir
Verfassungsschutz

Landesamt fiir Vermessung und
Geoinformation

Landesanstalt fiir Landwirtschaft

Landesanstalt fiir Wald und
Forstwirtschaft

Landesanstalt fiir Weinbau
und Gartenbau, Wiirzburg-
Veitshochheim
Wirtschaftsbetrieb der Bayer. -

Landesanwaltschaft
- beim Verwaltungsgerichtshof

Landesarbeitsgemeinschaft der
Erwachsenenbildung der
Arbeiterwohlfahrt Bayern e.V.
Zuschuss an die -

Landesarbeitsgerichte und
Arbeitsgerichte

Landesaufnahmestelle fiir
Aussiedler

Verpflegungsgeld fiir die Bewohner
der -

Landesauftragsstelle Bayern
Forderung der -

Landesausschuss fiir Berufs-
bildung

Vergutungen fur die Mitglieder des -
Sachkosten des -

Landesausschuss fiir das
Stiftungswesen

Sachliche Verwaltungsausgaben
des -

Landesbeauftragter fiir den
Datenschutz

13 03/612 01
1574
06 15
06 15/TG 99

12 23

07 09

03 07

12 09

0315

06 21

08 20

08 08

08 72

Epl. 08/Anl. C

03 05

05 05/TG 82

10 10

10 50

10 50/681 02

07 03/685 55

10 05/412 02
10 05/536 02

05 01/526 11

01 04
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Landesbeirat fiir Familienfragen
Vergutungen fir die Mitglieder des -

Landesentschadigungsamt und
Staatsschuldenverwaltung
Landesamt fir Finanzen -

Landesentwicklung
Spezielle Ausgaben fiir Fragen der -

Landeserziehungsgeld
Landesfinanzschule Bayern

Landesfrauenrat
Kosten des Bayer. -

Landesgartenschauen

Landesgesundheitsrat
Kosten des Bayer. -

Landesgrenze
Neufestlegung und Erhaltung der -

Landeshafenverwaltung
s.a. Vorwort zum Epl. 07
Kapitalausstattung der - und
Darlehen an die Bayer. -

Landesinformationsplan
Sachausgaben im Rahmen des -
Umwelt und Gesundheit

Landesjagdverband Bayern e.V.
Zuschuss an den -

Landesjugendamt

Bayer. -

s. Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Landesjustizpriifungsamt

Landeskraftwerke
Kapitalausstattung der - und
Darlehen an die -

Landeskriminalamt

Landeskuratorium
Forderung des -
.Bayerischer Maschinen- und
Betriebshilfering*

H»ur tierische Veredelung®,
Jfur pflanzliche Erzeugung®

Landespersonalausschuss
Prifungsvergitungen
Sitzungsgelder fur die Mitglieder
des -

Landespflegerische und
landeskulturelle Leistungen
s. Kulturlandschaftsprogramm

10 07/412 01

06 15

07 05/TG 79
10 07/681 80

06 06

10 07/536 86

08 03/TG 58

12 04/TG 73

12 08/536 03

06 21/533 22

13 05/TG 57

12 02/531 31

08 05/683 85

04 01

13 05/TG 58

03 17

08 03/683 18

08 03/671 03
671 04, 683 19
683 20

06 01/459 01
06 01/412 01



Landesplanung
Ausgaben zur Durchfiihrung
spezieller Fachaufgaben der -

Landespolizei

Landesprogramm
fur die ,gute gesunde Schule
Bayern®

Landespriifungsamt

- fur Sozialversicherung

Prifung fiir Arzte, Apotheker,
Zahnarzte, Tierarzte,
Psychotherapeuten und Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeuten
Erstattung der Versorgungsanteile
des - fiir Sozialversicherung

Landesschulbeirat
Sachliche Verwaltungsausgaben
des -

Landesschule fiir Kérperbe-
hinderte in Miinchen

Landesseniorenrat
Kosten des -

Landessportbeirat
Sachliche Verwaltungsausgaben
des -

Landessteuern

Landesstiftung ,,Hilfe fiir Mutter
und Kind*

Landestheater Coburg
Anteil an den Kosten fiir das -

Landesverband der israelitischen
Kultusgemeinden in Bayern

s. Israelitische Kultusgemeinden in
Bayern

Landeswettbewerb ,,Modellhafte
Stadt- und Dorfsanierung“

Landeszentrale fiir
Gesundheitsbildung

Landeszentrale fiir politische
Bildungsarbeit

Landgerichte
Landgerichtsarzte

Landjugendorganisationen
Zuschusse an -

07 05/547 79

0318

05 04/547 02

10 04
12 08/459 01
536 04

10 04/981 02
13 20/381 71

05 01/526 11

0514

10 07/TG 70

05 01/526 11

13 01/051 01

bis 069 01

10 07/685 84

15 05/TG 73

03 65/526 31

12 23/TG 54

05 06

04 04

12 40

08 03/684 80
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Landkreise

Verwaltungskosten, die den -
zuflieRen

Geldbulen einschl. Kosten und
Verwarnungsgelder, die den -
zuflieflen

Schllsselzuweisungen an die -
Zuweisungen (Kopfbetrage) an die -
zum Verwaltungsaufwand fir die
Aufgaben des Ubertragenen
Wirkungskreises

Zuweisungen des Kosten-
aufkommens der Landratsamter
(Staatsbehorde) an die -
Uberlassung des Aufkommens aus
Geldbulen und Verwarnungs-
geldern an die - und Gemeinden
Zuweisungen an - zum Bau oder
Ausbau von Kreisstrafen aus der
Uberlassung des Aufkommens an
der Kraftfahrzeugsteuer

Landliche Entwicklung
Zuschusse zur Erhaltung der Kul-
turlandschaft und zur Férderung der
allgemeinen Landeskultur in der -
Foérderung der - in Verfahren nach
dem FlurBG

Kosten der Automatisierung der -
Vergabe von Verfahrensarbeiten
Erwerb von Geraten, Ausstattungs-
und Ausristungsgegenstanden fir
die -

s. auch EU-Mittel

Landratsamter

Landschaftspflege
Forderung von Maflnahmen der -

Landtag, Bayer.

s.a. Abgeordnetengesetz

s.a. Parlament

Ausgaben fiir die ,Enquete-
Kommissionen*

Ausgaben fir die Herausgabe
amtlicher Blatter

Ausgaben fiir Untersuchungs-
ausschusse und Anhérungen des -
Zuschuss zur Informationsarbeit
des -

Zuweisungen an das
Versorgungswerk des -

Landtechnik
Zuschusse zur Férderung der - und
der landwirtschaftlichen Bautechnik

Landtechnischer Verein in
Bayern e.V.

Zuschiisse zum Personal- und
Sachaufwand des -

Land- und Erndhrungswirtschaft
Zuschusse zur Férderung der
landwirtschaftlichen Erzeugung und
Unterstutzung wissenschaftlicher,
technischer und sonstiger
allgemeiner Bestrebungen auf dem
Gebiet der -

03 09/111 01

03 09/112 03

13 10/613 01
13 10/613 04

13 10/613 21

13 10/613 22

13 10/883 02

08 03/893 87

08 04/883 70

08 30/547 03

08 30/812 01

03 09

12 04/TG 72

01 01

01 01/526 12

01 01/531 01

01 01/547 01

01 01/683 01

01 02/685 61

08 03/683 17

08 03/683 17

08 03/686 03



Landvolkshochschulen
s. Bildungszentrum landlicher Raum

Landwirtschaft

Zuschuisse zur Milderung von
aulergewodhnlichen Belastungen
und Notstéanden in der -
Mafnahmen zur Férderung der
Aus-, Fort- und Weiterbildung in
der -

Forderung von Selbsthilfeein-
richtungen der -

Forderung einzelbetrieblicher
MaRnahmen

Kosten der Informationsschrift
“Far Schule und Beratung*®

Landwirtschaftliche Bautechnik
s. Landtechnik

Landwirtschaftliche Versuchs-
guter

Landwirtschaftsministerium

Landwirtschaftsschulen

Beihilfen zum Besuch von staat-
lichen -

Foérderung von Baumafnahmen von
nichtstaatlichen -

Larmschutz
-, Schallschutzmallinahmen an
bestehenden Staatsstrallen

Lastenausgleich

s.a. Ausgleichsamter
Entschadigungen fiir Beisitzer in
den Ausschissen nach dem -gesetz
Finanzzuweisungen an den
Ausgleichsfonds gemal § 6 Abs. 4
LAG (Anteil am Jahresaufwand des
Ausgleichsfonds fiir Unterhaltshilfe)

Lawinenverbauungen
Forderung der -

LEADER
s. EU-Mittel

Leasing
- eines privatfinanzierten Gebaudes
- von Dienstfahrzeugen

Lebensgefahr
Belobigungen bei Rettung von
Menschen aus -

Lehramtsbewerber
Vergltungen fiir - aus anderen EU-
Staaten

Lebensmittelsicherheit

Lehrer
- an staatlichen Schulen

08 03/683 10

08 03/TG 79-80

08 03/671 03

671 04
08 03/892 74
08 04/892 70
08 42/531 14

08 20/TG 76

08 01

08 41
08 03/681 80

08 03/883 80

12 04/TG 75
03 80/772 09
(Anl. A)

03 08/412 01

13 03/634 01

1277/TG 95

03 18/518 12
03 61, 03 62
03 75,03 80
1101

jeweils 518 18

02 03/686 01

05 02/428 20

12 08/TG 62

05 12 bis 05 19
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Lehrerfortbildung

- fur alle Schulgattungen

Planung der -

Akademie fir -, Dillingen a.d. Donau
Statte flr - in Gars am Inn

Statte fur - in Heilsbronn

Lehrinstitut fiir Holzwirtschaft
und Kunststofftechnik,
Rosenheim

Zuschuss an das -

Lehrkrankenhauser
Erstattungen des Bundes fir -
Ausgaben fir -

Lehrpersonalzuschiisse

- an Gemeinden und GV zum
Betrieb von Realschulen

- an Gemeinden und GV zum
Betrieb von Gymnasien

- fUr berufliche Schulen

- an das humanistische Gymnasium
St. Stephan in Augsburg

Lehrstuhlerneuerungsprogramm
fiir die Universitaten

Lehr- und Schiilerwanderungen
Reisekostenvergitungen fur -

Lehr- und Versuchsgut der
tierarztlichen Fakultat der
Universitat Miinchen

Leibniz-Rechenzentrum
Héchstleistungsrechner am -
Zuschuss fur das -

Leistungsentgelte

Leistungsvergleichsstudien und
Landervergleiche

Leitstelle fiir die Gleichstellung
von Frauen und Mannern

Leo-Baeck-Institut, Frankfurt
a. Main
Zuschuss an das -

05 04/TG 95
05 30
05 32
05 32/684 01
05 32/684 02

08 05/686 11

15 28/331 07
15 28/TG 76

05 03/633 82
05 03/633 84
0503/TG 73

bis TG 79
05 19/684 01

15 28/812 01

05 12 bis 05 15
05 17 bis 05 19

jeweils 527 31

1510

13 40/TG 55
15 50/686 01

15 02/428 46

05 04/TG 62

10 07/TG 86

15 03/686 25



Lernmittelfreiheit

Ausgaben nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz fir die
Familien- und Sozialkomponente -
Ausgaben fiir -:

- bei den Freien Waldorfschulen
(Jgst. 1 -4)

- bei den privaten Volksschulen

- bei den privaten
allgemeinbildenden Férderschulen
- bei den privaten beruflichen
Forderschulen

- bei der Bayer. Landesschule

- bei den staatl. Berufsschulen

- bei den staatl. Berufsschulen des
Gesundheitswesens

- bei den staatl. Gymnasien, soweit
staatl. Heimschulen

- bei den staatl. land- und
forstwirtschaftlichen Fachschulen
und Fachakademien sowie der
staatl. Ausbildungsstatte fiir
landwirtschaftlich-technische
Assistenten

Lernort Staatsregierung

Leuchtturmprojekte Forschung
Forschungsvorhaben
BaylmmuNet

Leukosebekampfung

LfA - Forderbank Bayern
Zweckgebundene Zuwendungen
an die -

Gewinnausschuttung der -
Vorzugsdividenden der - an die
- Bayern Innovativ GmbH

- Bayern Kapital
RisikokapitalbeteiligungsGmbH
- Bayerische Beteiligungsgesell-
schaft (BayBG)

- Biirgschaftsbank Bayern

Liegenschaften

Darlehen fur den Wohnungsbau zur
Freimachung von -:

- fir den Ausbau von StaatsstralRen
- im Zusammenhang mit dem Bau
von staatlichen Wasserspeichern

- im Zusammenhang mit den
MaRnahmen zur Uberleitung von
Altmahl- und Donauwasser in das
Regnitz-Main-Gebiet

Literatur

Zuschusse zur Férderung der -
Bayer. Literaturpreis

Literaturarchiv Sulzbach-Rosenberg
e.V.

Lohnsteuer
Zerlegungsanteil an der -

Léschwasserversorgungs-
anlagen
s. Feuerléschgerate

05 03/TG 88

05 03/684 57

05 03/684 61
05 03/684 67

05 03/684 91
05 14/525 02

525 04
05 16/525 04
05 16/525 74
05 19/525 04

08 03/633 79

05 06/532 71

13 30/TG 51
13 30/TG 54

12 08/TG 57-60

Epl. 13/Anl. D
13 03/661 02

13 05/121 35

13 07/121 01
13 07/121 02

13 08/121 58

13 08/121 59

03 80/863 01
12 77/786 00

12 77/TG 87

15 05/TG 90
15 05/681 90
15 05/686 90

13 01/011 01
13 01/011 02
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Lotterie

Gewinnablieferung der bayerischen
Zweige der Staats-

Ausgleichs- und Ricklagemittel
der -

Lotteriesteuer

Lotterieunternehmen
Gewinnausschittungen der -

Luftamter Siidbayern und
Nordbayern

Luftbilder
- fur Landesentwicklung, Umwelt-
dokumentation und Flachennutzung

Luftfahrt
s. Luftverkehr

Lufthygienisches Landes-
liberwachungssystem
Betrieb des -

Ausstattung des -

Luftlandeplitze
Ausbau

Luftreinhaltung
Luftsicherheitsgebiihren

Luft- und Raumfahrt
Zuschusse zur Férderung von
-Technologien

Luftverkehr (Flugsicherheit)
Luftsicherheitsgebihren

Luitpoldhiitte AG

Lutherdekade

Beteiligung des Freistaates Bayern
an der Durchfiihrung der - und der
Vorbereitung des Reformations-
jubildums

13 05/123 01

13 05/123 05

13 01/057 01

13 05/121 38

07 10

06 21/546 21

12 09/547 03
12 09/812 04

13 12/891 97
13 14/891 81
13 17/891 70

12 04/TG 75

07 05/111 73

07 03/683 65

07 05/TG 73
07 05/111 73

13 05/Anl. D Nr. 5

05 05/632 01



Mahlzeitendienste
s. Landesplan fiir Altenhilfe

Marktstruktur
MaRnahmen zur Verbesserung der -

Maschinenringe
Forderung der -

MaRregeln
Vollzug von - der Besserung und
Sicherung

Maul- und Klauenseuche
Bekampfung der -

Maxhiitte

,Maximilianeum*
Erbpachtzins fir das -
Leistung an die Stiftung -

Max-Planck-Gesellschaft
Zuschuss an die -

Max-Planck-Institut fiir
Plasmaphysik, Garching
Zuschuss an das -

Medienabteilung fiir Schiilerinnen
und Schiiler mit Blindheit und
Seheinschrankungen (Mediablis)

MedienCampus Bayern e.V.
Zuschuss zum -

Medienférderung

Medientage Miinchen
Zuschuss fir die -

Medizintechnik
Forderung der -

Mehrgenerationenhauser
Meister-Baf6G

Meisterschulen
Zuschuss zu den Lehrpersonal-
kosten fur -

Mensaessen
Zuschusse zur Verbesserung des -

Messe Miinchen GmbH
Einnahmen aus der
Burgschaftsgebuhr

Messe- und Ausstellungswesen,
Gemeinschaftsaktionen
Forderung des -

08 04/893 71

08 03/683 18

1072

12 08/TG 57-60

12 04/TG 80
13 03/TG 77-78
13 04/547 01

01 01/518 02
15 28/686 03

1503/TG 75

15 03/TG 76

0514

02 05/686 04

02 05

02 05/685 01

07 03/TG 68
10 07/633 01

07 03/TG 82

0503/TG 76

15 06/686 05

13 05/TG 76-77
13 05/141 05

07 03/686 51
547 86, 683 86
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Messungsgebiihren
(Vermessungsamter)

Mietvorauszahlungen

Einnahmen zur Abgeltung von -, die
im Zusammenhang mit der
Unterbringung von Dienststellen
geleistet wurden und zu Lasten der
einschlagigen Einzelpladne zu
erstatten sind, flr den
Gesamthaushalt

Mikroelektronik
Mikrosystemtechnik

Milch

- und Fettwirtschaft in Bayern,
Sondervermdgen
Hygienekontrollen in
-erzeugerbetrieben

Milchpriifring

Zuschisse an den - Bayern e.V. zur
Durchfiihrung der Glitebestimmung
bei Milch

Milchwirtschaftliche Vereine
Zuschusse an die - in Bayern zur
technischen und raumlichen
Verbesserung der Lehr- und
Untersuchungsanstalten

Minderausgaben

- aufgrund haushaltsgesetzlicher
Einsparungsmafnahmen in
samtlichen Einzelplanen

Minerallagerstatten
s. Bergbauliche Minerallagerstatten

Mineralogische Staatssammlung,
Miinchen

Ministerialbeauftragte

Leistungen an Gemeinden und GV

fur die Bereitstellung des Raum-

und Sachbedarfs fiir

- Berufsoberschulen und
Fachoberschulen

- Realschulen

- Gymnasien

Ministerprasident und
Staatskanzlei

Mitarbeiterbefragungen

Mitgliedsbeitrage
- an Fachorganisationen des
Bauwesens

Mittagsbetreuung
- an Volksschulen
- an Forderschulen

Mittelstiandisches Messe-
programm

06 22/111 01

13 04/182 01

07 03/TG 68

07 03/683 67

Epl. 08/Anl. A

12 08/683 01

08 03/671 01
Epl. 08/Anl. A

Epl. 08/Anl. A

13 03/972 01

15 51

05 17/633 02

05 18/633 02
05 19/633 02

02 01

03 03/547 06

03 63/685 01

05 12/TG 51
05 13/TG 51

07 03/547 86



Mittelstandskreditprogramm
Einmalzinszuschisse an die
LfA Férderbank Bayern

Modellhafte Stadt- und
Dorfsanierung
Landeswettbewerb

Modellversuche im Bildungs-
wesen
s. Schulversuche, Tests

Modellvorhaben
(Altstadtsanierung)

s. Stadtebauférderung

Modernisierung von Wohn-
gebauden
s. Wohnungsbau

Modlareuth
Ausbau des Deutsch-Deutschen
Museums

Monumenta Germaniae Historica
Zuschuss an die -

Miinchener Opernfestspiele
Zuschuss der Gesellschaft zur
Forderung der -

Miinchner Kammerorchester
Zuschuss an das -

Miinchner Philharmoniker
Zuschuss fir die -

Miinchner Rennverein e.V.
Zuschuss an den -

Miinzbetrieb
Gewinnablieferung
Sonstige Ablieferung

Museen

s.a. Staatliche Museen

Bau und Erwerb im Rahmen der
,Offensive Zukunft Bayern II*
ZuschUlsse zur Forderung
nichtstaatl. -

Sudetendeutsches Museum

Museum der Bayerischen
Geschichte

Museum der Phantasie /
Sammlung Buchheim in Bernried

Museum fiir Abgiisse klassischer
Bildwerke, Miinchen

Museum fiir angewandte Kunst,
Miinchen

Museum fiir Kunst und Design,
Niirnberg

Museum fiir Volkerkunde,
Miinchen

07 04/891 01

03 65/526 31

05 05/883 02

15 03/686 06

15 81/282 01

15 05/TG 75

15 05/TG 75

08 03/686 02

06 18/121 11
06 18/121 12

13 08/TG 71-72

1574/TG 77

10 06/686 05
893 02

15 55/TG 94
710 00

13 08/518 72

1570/TG 75

1570

1570

1570

1570
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Museum Mensch und Natur

Museum fiir Vor- und
Friihgeschichte, Miinchen

Museumspadagogisches
Zentrum

Musik

Zuwendungen an bayer. Volks-
musikvereine im Ausland
Zuschuss an die kirchliche
Hochschule fir - Bayreuth
Zuschuss an die kirchliche
Hochschule fur - Regensburg
Zuschisse fur kunstlerische
Musikpflege, Férderung von
musikalisch Begabten und von
bedeutenden Orchestern
Zuschusse fir Musikbildung,
Jugend- und Volksmusikpflege
Zuwendungen an die Bayerischen
Musikakademien in Alteglofsheim,
Hammelburg und Marktoberdorf
Hochschule fiir -, Mlinchen
Hochschule fur -, Wirzburg
Hochschule fir -, Nirnberg

Musikakademien
s. Bayer. -

Musikkorps
Betrieb des - bei der Bayer.
Bereitschaftspolizei

Musikschulen
Zuschusse zur Férderung von -

Miittererholung
s. Familienerholung

Miittergenesungsheime
Zuschisse zur Verbesserung von -

Miitterzentren
Foérderung von -

Mutter-Kind-Zentrum beim
Klinikum Augsburg
Zuweisungen fur die Errichtung
eines -

15 51/TG 73

1570

1570

02 03/687 53

15 05/686 11

15 05/686 12

15 05/TG 75

15 05/TG 80

15 05/TG 80

15 62
1563
15 59

03 20/547 04

15 05/TG 80

10 07/893 73

1007/TG 73

13 03/891 02



N
»Nachlass Katharina Wagenseil“
Fonds zur Unterstltzung bedurftiger Epl. 15/Anl. A 2
Patienten der Augenklinik Miinchen
Nachhaltigkeitspreis 12047547 81
Nachversicherung
- fir ohne Ruhegehalt 13 20/422 49

ausgeschiedene Beamte und
Richter

Nachwachsende Rohstoffe
Forschungsvorhaben und

08 03/TG 53-54

Gesamtkonzept - 892 72
s. a. EU-Mittel

Kompetenzzentrum fiir - in 08 25
Straubing

Wissenschaftszentrum fiir - in 1506/TG 78

Straubing

Nachwuchsforderung
Forderung des wissenschaftlichen
und kunstlerischen Nachwuchses

15 06/681 70

Bayerisches Nachwuchswissen- 1506/TG 72
schaftlerférderprogramm

Nachwuchswerbung

- fUr die Bereitschaftspolizei 03 20/547 04
- fur die Finanzverwaltung 06 02/534 01
- fir das Handwerk 07 03/686 52

Nahluftverkehr

Zuschiisse zum Ausbau von
Landeplatzen flr den - und die
allgemeine Luftfahrt

Nahverkehr
Leistungen nach § 45a
Personenbeférderungsgesetz

07 05/891 74
892 74

07 05/TG 71-72

Schienenpersonen- 07 07

Investitionen - 13 10/883 09
883 81

Nationalpark

- Bayerischer Wald 1214

- Alpen- und - Berchtesgaden 1213

Nationalsozialistische

Verbrechen

s. Zentrale Stelle der Landes-

justizverwaltungen zur Aufklarung

nationalsozialistischer Verbrechen

Naturkundemuseum Bamberg 15 51

Naturparke

Forderung von - 12 04/TG 72

Naturschutz

Foérderung von MafRnahmen des - 12 04/TG 72

- preis 12 04/547 72

Akademie fur - und 1212

Landschaftspflege

Naturschutzfonds

Zufihrung an den Bayer. -

12 04/916 72
13 08/681 79
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Naturschutzgesetz
Entschadigungen im Vollzug des -
Ausgleichsleistungen nach dem
Bayer. -

Naturwissenschaftliche
Sammlungen
Staatliche -

Netz fiir Kinder
s. Kindertageseinrichtungen

Netzwerk Pflege
Neue Pinakothek, Miinchen

Neue Sammlung,
Miinchen und Niirnberg

Neue Werkstoffe
Aktionsprogramm -

Férderung im Rahmen der
Offensive Zukunft Bayern IlI

Neuer Fonds beim Dr. von
Hauner’schen Kinderspital,
Miinchen

Neuerwerbungen

und Sonderausstellungen bei den
staatlichen Museen und
Sammlungen

Neurodegenerative Erkrankungen
Deutsches Zentrum fiir -

Nichtbundeseigene Eisenbahnen
Kostenanteile des Landes bei
Kreuzungen von Stral’en mit -
Beitrag des Bundes fiir die - des
offentlichen Verkehrs zu den Kosten
fur die Unterhaltung und den Betrieb
héhengleicher Kreuzungen von
BundesstraRen mit Eisenbahn-
strecken

Landeseisenbahnaufsicht
Kostenerstattung fiir die Ubernahme
der technischen Eisenbahnaufsicht
Uber die - im Lande Bayern
ZuschUlsse

- im Ausbildungsverkehr

- an die Pensionskasse Deutscher
Eisenbahnen

- nach Bayern 5 § 16 EneuOG fir
betriebsfremde Aufwendungen

- fur das Sicherheitsprogramm

Nichtregierungsorganisationen
(N60)

Nichtstaatliche Theater
Foérderung von -

Nobelpreistragertagung
Zuschuss an die Stadt Lindau fir
die -

Nord- und Ost-Bayern-Programm

12 04/681 72
12 04/684 72

15 51

10 07/TG 70

1570

1570

07 03/683 62
893 64

13 12/TG 68-75

Epl. 15/Anl. A3

1570/TG 74

1503/TG 74

07 07
03 80/894 01

07 07/231 02
683 01

07 07/428 21
07 07/671 01

07 07/683 02
07 07/683 03

07 07/683 04

07 07/892 07

02 03/684 53

15 05/TG 73

15 03/686 73

13 40/TG 62-86



Normenausschuss Bauwesen
im Deutschen Institut fiir
Normung e.V. Berlin - DIN -
Zuschuss an den -

Notfélle

Zuwendungen bei aufRerordent-
lichen - s. Notstande

Notruf 110

Notruf 112

Einflhrung des einheitlichen - fiir
Feuerwehr und Rettungsdienst

Notruftelefone

Notstédnde

Zuwendungen bei Katastrophen und

in sonstigen auferordentlichen
Notfallen

Wohnungs- s. Wohnungsbau
Zuschusse zur Milderung von
auBergewohnlichen Belastungen
und - in der Landwirtschaft
Einnahmen aus Zuweisungen und
Spenden zur Beseitigung
aulerordentlicher -

Zuweisungen und Zuschusse zur
Beseitigung aufRerordentlicher -

NS-Dokumentationszentrum in
der LH Miinchen

Nuremberg Campus of
Technologie

Niirnberg Messe GmbH

Niirnberger Symphoniker
Zuschuss an die -

Nutzungen

Einnahmen aus - an Staatsstrallen
Erldse aus - von Grundstlicken an
Wasserlaufen

03 63/686 01

03 18/TG 97

03 24/TG 88

TG 89

03 24/511 02

02 03/681 01

08 03/683 10

13 03/231 01

13 03/TG 71-73

05 05/883 01

15 06/TG 63-64

13 05/TG 79

15 05/TG 75

03 80/124 02
1277/124 03
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(0

Oberfrankisches Erdgeschicht-
liches Museum Bayreuth
s. Urwelt-Museum Oberfranken

Oberfranken
Technologieallianz -

Oberlandesgerichte

Oberpfalz

Verzicht auf WAA

s. AusgleichsmalRnahmen
Technisch-wissenschaftliches
Netzwerk -

Obersalzberg
Dokumentationsstelle

Oberste Baubehorde
- im Bayer. Staatsministerium des
Innern

Oberster Rechnungshof, Bayer.

Offensive Zukunft Bayern
Finanzierung der Fonds der -

Offensive Zukunft Bayern Il

Offensive Zukunft Bayern lll
Verwendung der Erlése

Offensive Zukunft Bayern IV
Verwendung der Erlése
Umfinanzierungen

Offentliche Meinung
Erforschung der - durch demo-
skopische Umfragen

Offentliche Unternehmen
Zinsen fir Darlehen von -

Offentlichkeitsarbeit
s. a. Veroffentlichungen
- des Bayer. Landtags

- der Staatsregierung

- des Staatsministers fiir Bundes-
und Europaangelegenheiten in der
Staatskanzlei
Informationsaufgaben der
Staatskanzlei

- des Staatsministeriums des Innern
- Uber die Aufgabengebiete der
Bayer. Staatsbauverwaltung

- des Staatsministeriums fiir
Unterricht und Kultus

- der Landeszentrale flr politische
Bildungsarbeit

- des Staatsministeriums der
Finanzen

15 06/TG 55, 61

04 04

15 06/TG 60

13 04/TG 75

03 61

1101

13 07
13 60/981 02

13 08

1312

1314
1315

02 03/526 22

13 06/571 73

01 01/529 02

531 01 bis 531 23
681 02, 681 04
683 01, 812 02
02 03/531 21

02 03/531 21

531 51, 531 52

02 03/531 22

03 03/531 21
03 63/531 21

05 01/531 01

531 21
05 02/531 11
05 06/TG 71

06 01/531 11
53121, 531 22
06 02/531 21
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(noch Offentlichkeitsarbeit)

- des Staatsministeriums fir
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr
und Technologie

Kosten fiir den Agrarbericht

- des Staatsministeriums flr
Erndhrung, Landwirtschaft und
Forsten

- des Staatsministeriums fiir Arbeit
und Sozialordnung, Familie und
Frauen

- des Staatsministeriums fir Umwelt
und Gesundheit

- des Staatsministeriums fiir
Wissenschaft, Forschung und Kunst

Offizialanwaltschaft
Erstattung der Verwaltungskosten
der -

Ohm Polytechnikum, Niirnberg
(jetzt Fachhochschule)
Vereinigte Stiftungen und Fonds
des -

Okologie

OPNV-Auskunftssystem
BAYERN-FAHRPLAN

Opfer von Gewalttaten
Leistungen an -

Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft
Aufwendungen fur Gréber der -

Orchester
Foérderung bedeutender -

Orden und Ehrenzeichen
Kosten fur -

Kosten fir die Herstellung der
Ehrenzeichen fir besondere
Verdienste

Kosten der Herstellung der

- Feuerwehrehrenzeichen

- Feuerwehrleistungsabzeichen
Kosten der Herstellung und
Verleihung der Staatsmedaille fir
besondere Verdienste um die
bayerische Wirtschaft

Kosten der Herstellung und
Verleihung der Ehrenurkunden fiir
Arbeitsjubilare und der Bayer.
Staatsmedaille fiir soziale
Verdienste sowie sonstiger
Auszeichnungen

Kosten der Herstellung und
Verleihung der Bayerischen
Staatsmedaille fir Umwelt und
Gesundheit

Orff-Zentrum Miinchen

07 01/531 21

08 03/531 11
08 03/531 25
531 565
08 05/531 97
10 01/531 11
531 21
10 03/531 21
12 02/TG 52
12 01/531 21
53123
15 01/531 11
531 21

06 15/671 61

Epl. 15/Anl. A9

12 04/TG 81

07 07/685 02

10 03/ETG 94
ETG 95
TG 94 bis 96

10 06/633 02
671 01

156 05/TG 75

02 03/540 01
03 03/533 01

03 23/533 01
03 26/533 01
07 03/542 01

10 03/536 03

12 01/533 01

15 05/TG 79



Organisierte Kriminalitat

Orientierungsstufe
s. Schulversuche

Orts- und Heimatmuseen
Forderung der -

Ostblockstaaten
Mafnahmen fir den Aufbau in
ehemaligen -

Ostdeutsche Galerie Regensburg
Zuschuss an die -

Osteuropa-Institut, Miinchen
Zuschuss an das -

Osteuropiaische Hochschul-
absolventen
Forderung von hochqualifizierten -

Ostkunde
Ausgaben zur Férderung der -

Ost- und Siidosteuropaforschung
Zentrum fir -

03 18/TG 81

1574/TG 77

02 03/687 53

10 06/686 01

15 03/686 02

15 06/681 81

05 04/681 07

15 03/686 02
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P

Padagogische Friihférderung
- behinderter Kinder

Pakt fiir Arbeit
s. Arbeit

Palliativversorgung

Parlament

s.a. Landtag, Bayer.
Zusammenarbeit mit auslandischen
-en

Einflhrung in die

- sarbeit von Jugendgruppen

- sarbeit von Erwachsenengruppen
Zuschusse zur Erstellung eines

-~ Sspiegels®

Parteien
Zahlungen nach dem
Landeswahlgesetz und dem -gesetz

Partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit anderen Staaten und
Regionen

Patentanwalte
s. Rechtsanwalte

Patent- und Normenstelle bei der
TUV Rheinland Consulting GmbH

Patientenbeauftragter

Pauschalzahlungen

aufgrund der Vereinbarung ber
Pauschalzahlungen und die
Abldsung bei Pfarrgebauden in
staatl. Baulast

Pensionsfonds
s. Bayerischer -

Pensionskasse Deutscher
Eisenbahnen und StraBenbahnen

Personalvertretungsangelegen-
heiten
Reisekosten fir Auslagen in -

Personenbeférderungsgesetz
Staatl. Ausgleichsleistungen fir
ermaRigte Tarife im
Ausbildungsverkehr

Personen mit besonderen
sozialen Schwierigkeiten
MaRnahmen fir -

Personennahverkehr
s. Offentlicher Personennahverkehr

Petra-Kelly-Stiftung -
Bildungswerk fiir Demokratie und
Okologie in Bayern

Zuschuss an den Verein -

05 03/TG 64-71

12 08/TG 95

01 01/539 01

01 01/681 02
01 01/681 04
01 01/685 08

01 01/684 02

02 03/539 53
03 62/547 01

07 03/685 01

12 08/TG 95

05 53/684 11

07 07/683 03

jeweils 527 21

07 05/TG 71-72

07 07/683 02

10 03/TG 72

05 05/684 06
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Pfander
Uberschiisse aus der Verwertung
von - bei den Regierungen

Pferdehaltung
- bei der Landespolizei

Pferdesport
Zuschusse zur Férderung des -

Pflanzliche Erzeugung
Férderung der
Qualitatsverbesserung und der
umweltschonenden Produktion im
Pflanzenbau

Zuschusse zur Qualitatsproduktion
im pflanzlichen Bereich

Pflege

Kosten der Koordinierungsstelle -
.Bayer. Netzwerk Pflege*

Arbeit mit und fir pflegende
Angehdrige

Familienpflege

Forderung von Innovationen,
insbesondere neuer ambulanter
Wohn- u. Pflegeformen

Pflegegeld an Zivilblinde
s. Blindengeld

Pflegeheime fiir Behinderte

Pflegekammer
Errichtung einer -

Pflegeleistungs-Erganzungs-
gesetz

Forderung von MaRnahmen nach
dem -

Pflichtverteidiger
Entschadigungen der -

Pinakothek der Moderne
Miinchen

Planungsverbédnde

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben an regionale -
Sonderzuweisungen an den
regionalen - Donau-lller

Planungszuschiisse
- fur allgemein bedeutsame
Bauleitplanungen

Politische Bildung

Forderung der politischen Bildung
Zuschuss an die Akademie fur -
Landeszentrale fir politische
Bildungsarbeit

Polizeifiihrungsakademie
Miinster
s. Deutsche Hochschule der Polizei

Polizeipfarrer
Ersatz von Aufwendungen fir -

03 08/119 11

03 18/511 24

08 03/686 02

08 03/TG 55

08 03/683 20

10 07/TG 71
10 07/TG 70
10 07/TG 70

10 07/684 01
10 07/TG 70

10 05/TG 78

12 08/TG 82

10 07/684 02

04 04/526 22

1570

07 05/637 79

07 05/633 79

03 65/TG 91-92

02 03/686 53
05 05/684 03
05 06

03 03/632 01

03 20/671 01



Polizeisport
Forderung des - und Durchfiihrung
polizeilicher Veranstaltungen

Polizeiveranstaltungen und
Offentlichkeitsarbeit

Polizeiwesen
Landeskriminalamt
Landespolizei
Bereitschaftspolizei
Polizeiverwaltungsamt

Porzellanikon

PPP-Modelle,
- Staatsstrallenbau

- Hochbau

Prahistorische Staatssammlung,
Miinchen

Praktikanten an Schulvor-
bereitenden Einrichtungen

Prinzregententheater
Theaterakademie
“August Everding® im -

Privatfinanzierte
StaatsstraBenabschnitte
Erwerb von -

Privatisierungserlose
s. Offensive Zukunft Bayern

Privatschulen

s. betreffende Schulart
Zuschusse zur Férderung des
Baues und der Einrichtung von -

Privatwald

Zuschisse flir waldbauliche
Maflnahmen und Malinahmen des
Waldschutzes im -

Programm Bayern 2020 plus

Programm Polizeiliche
Kriminalpravention (ProPK)

Projektierungskosten

s. Wettbewerbe

Erstattung von - fiir staatl.
HochbaumaRnahmen:

- bei der Staatsbauverwaltung
- bei der Schldsserverwaltung

03 03/547 02

03 03/547 04

03 17
0318
03 20
03 21

15741637 77

03 80/823 33
823 34, 823 38
823 39, 823 40

823 41

04 05/823 10

1570

05 13/427 41

15 65

03 80/823 33
823 34, 823 38
823 39, 823 40

823 41

Epl. 13/Anl. B

05 03/893 01
bis 893 04
893 61, 893 67

08 05/892 97

13 40

03 03/632 05

03 63/281 11
06 16/281 11
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Prozessvertretungsbehoérden
Leistungen aufgrund von
gerichtlichen Entscheidungen oder
Prozessvergleichen, die bei den
Behorden der Finanzverwaltung
als - des Freistaates Bayern
anfallen, soweit nicht besondere
Mittel zur Verfligung stehen

13 03/532 01

Priifungsausschuss nach § 5 03 63/685 01
BauPriifV beim Bayerischen

Staatsministerium des Innern

Psychiatrische Modell- und
Praventionsvorhaben

Foérderung von - 12 08/TG 92
Psychiatrische Versorgung
Verbesserung der - 10 05/TG 82



Q

Qualifizierungsoffensive | - I

Qualitatsagentur

Ausgaben der - am Staatsinstitut fir
Schulpadagogik und
Bildungsforschung

Qualitdtsmanagement
Forderung des - und der
Informations- und
Kommunikationstechnologie in der
Sozialarbeit

Qualitatssicherungssysteme fiir
Lebensmittel

Qualitatsuntersuchungen

- an Pflanzenerzeugnissen
insbesondere zum umweltgerechten
Pflanzenbau

Quebec
Vertretung des Freistaates Bayern
in-

13 03/525 01
682 01

05 30/TG 80

10 03/TG 74

12 08/TG 62

08 03/429 55
547 55

02 03/547 53
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R

Radioaktivititsmessungen

Radwege
Bau von -

Rahmenvereinbarung
Forschungsforderung
s. Forschungsforderung

Raitenhaslach
Internationales
Begegnungszentrum -

Rat fir deutsche Rechtschrei-
bung

Rauschgift
s. Drogen

Realschulen
Zuschusse fur kommunale -

Zuschusse fur private -

Forderung des Baues und der
Einrichtung von gemeinnutzigen
staatlich anerkannten privaten -
Staatliche -

Reblausbekampfung
Kosten aufgrund des Gesetzes zur
Bekampfung der Reblaus

Rechenzentrum
- Nord

- Sid

Leibniz -

Rechnungspriifungsamter
Staatliche -

Rechtsanwalte
Entschadigungen der - und
Patentanwalte bei
Prozesskostenhilfe

Rechtsbehelfsverfahren

Kostenerstattung im -:

- beim Bayerischen Landesamt fur
Steuern

- bei den Finanzamtern

Rechtsberatung
Kosten der - fir Blrger mit
geringem Einkommen

Rechtssachen

s.a. Entschadigungen
(Entschadigungszahlungen)
Auslagen in -:

- bei den ordentlichen Gerichten

- bei den Landesarbeitsgerichten
- bei den Arbeitsgerichten

- beim Bayer. Landessozialgericht
- bei den Sozialgerichten

Regentalbahn
Verwendung der Erlése aus der
Veraulerung der -

12 09/TG 71

03 80/770 06 (Anl. A)

15 06/883 01

05 05/631 01

05 03/633 82
637 82
05 03/684 06
684 84
05 03/893 02

0518

08 72/547 71

06 04/TG 60
03 07/TG 60
1550

11 04

04 04/526 21

06 04/526 21

06 05/526 21

04 04/526 27

04 04/Gr 526
10 10/526 01
10 10/526 01
10 12/526 01
10 12/526 01

1317
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Regierungen

Bauabteilungen der -
Schulaufsicht bei den -

Bereich Wirtschaft,
Landesentwicklung und Verkehr
Gesundheit und Veterinarwesen,
bei den -

Bereich Umwelt bei den -
Gewerbeaufsichtsamter bei den -

Regionale Infrastruktur
Ruckflisse und Verzinsungen aus
Darlehen

Darlehen zur Férderung des
Sportstattenbaus

Regionale Planungsverbande
s. Planungsverbande

Regionale und strukturelle
Wirtschaftsférderung

Regionales
Wirtschaftsforderungsprogramm

Regionalisierung des
Schienenpersonennahverkehrs

Regionalkonzepte
Technologiekonzepte fiir jeden
Regierungsbezirk zur Starkung der
regionalen Technologiekompetenz

Registergestiitzter Zensus
Rehabilitation Behinderter

Rehabilitations- und
Resozialisierungseinrichtungen
Zuschusse zur Errichtung von -:

- fur psychisch Behinderte

- fir Suchtabhangige

Rehabilitierungsgesetze

Reha-Kliniken der
Versorgungsverwaltung

Reichnisse

Zur Entrichtung biirgerlich-
rechtlicher -

PflichtmaRige -:

- an kath. Kirchenstiftungen

- an kirchliche Rechtstrager im
Bereich der Evang-Luth. Kirche in
Bayern

Zur Erfullung von Reichnis-
ansprichen

Reichsnahrstandsabwicklungs-
gesetz

Versorgungsleistungen fur friihere
Angehdrige des Reichsnahrstandes
gemal dem -

03 08
0373
0510
07 10

12 30

12 31
10 30

13 08/TG 54-56

13 08/182 55

13 08/863 55

07 04

07 04/TG 72

07 07

1312/TG 81

03 07/TG 92

10 05/TG 78

10 05/TG 82
12 08/TG 92

10 06/681 06

633 04, 636 02

TG 75-79

10 20/429 02

03 08/633 01

05 50/684 19
05 51/684 03
684 04

13 04/681 01

13 21/232 01
439 01



Reisebeihilfen

s.a. Beihilfen

- an Bedienstete im Ausland aus
Anlass von Reisen in Krankheits-
und Todesfallen

Religionsgemeinschaften

s. Kirchen

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben von - fur die Erhebung der
Kirchenlohnsteuer

Rennvereine

Zuschuss an - und Trabrennvereine
Zuweisungen an - aus der
Totalisatorsteuer

Rennwettsteuern, andere

Reprasentative Verpflichtungen
- der Staatsregierung

Reptilienauffangstation
Zuschuss zum Betrieb

Resider
s. EU-Mittel

Restauratorenakademie
s. Staatliche Fachakademie zur
Ausbildung von Restauratoren

RETEX
s. EU-Mittel

Rettungsassistenten
Zuschuss flr private
Berufsfachschulen fir -

Rettungsdienst
Leistungen geman Art. 33 BayRDG

Rhein-Main-Donau
Zuweisungen an den Bund fiir die
Kanalisierung der Donau
Zuweisungen an den Bund fir die
Abwicklung von Restmalinahmen
am Main-Donau-Kanal

Richard-Wagner-Stiftung
in Bayreuth
Zuschuss an die -

Richterakademie

Fortbildung der Richter und
Staatsanwalte an der Deutschen -,
Reisekosten

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die Deutsche -

Rieskrater-Museum Noérdlingen

Ring Politischer Jugend
Zuwendungen an den -

Risikokapitalbeteiligungsgesell-
schaft Bayern mbH
s. Bayern Kapital

13 03/443 02

06 05/261 11

08 03/686 02
13 01/686 01

13 01/056 01

02 03/535 01

12 08/683 02

0503/TG 74

03 24/894 01

07 05/881 60

07 05/881 61

15 05/686 02

04 04/525 01

04 04/632 01

15 51

05 04/TG 89

244

Rotkreuzkrankenhaus I,
Miinchen, ehem.
s. Herzzentrum Miinchen

Riickfliisse aus Baudarlehen des
Freistaates Bayern,
Wiedereinsatz fir
Wohnraumférderung und
Stadtebauforderung

Riicklage Zukunft Bayern 2020
- Entnahme aus der -

Russisch-Orthodoxe Kirche in
Bayern
Zuschuss an die -

Rz Siid

03 64/681 55
863 53, 893 54
863 69

03 65/883 61
883 62, 883 63
883 65, 883 68
883 70

Epl. 13/Anl. B 1
13 30/359 01

05 52/684 05

03 07/TG 60



Sachschadenersatz

- bei Unfallen im Dienst
Versicherungsbeitrage anstelle
von -

Sachverstindige
s. Entschadigungen
(Entschadigungszahlungen)

Sachverstindigenkosten

- fur GroRvorhaben

- im Brandschutz

- im Rettungsdienst

- bei der Einfiihrung des
einheitlichen Notwurfs 112

Kosten der Fortbildung fiir 6ffentlich

bestellte und beeidigte - in der

Landwirtschaft

Saisonverlangerung
Einrichtungen fir die -
s. Fremdenverkehr

Sammelunterkiinfte zur
Unterbringung von
Asylbewerbern und sonstigen
Leistungsberechtigten nach dem
AsylbLG

Sammlungen

Neuerwerbungen bei den

staatlichen -

Staatl. Naturwissenschaftliche -

Staatliche -

Erwerb von Handschriften,

Wiegendrucken, Blchern,

Zeitschriften und anderem

Bibliothekssammelgut:

- bei der Staatsbibliothek Miinchen
und den staatl. Bibliotheken

Erwerb von Archivalien, Quellen-

und Nachschlagwerken sowie

technischem Archivbedarf

Erwerb von Archivalien

SanierungsmafRnahmen

- und Adaptions- im Rahmen des
ressortibergreifenden
Flachenmanagements

Saumnis- und Verspatungs-
zuschldge

SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetze

Seelsorge

Ersatz von Aufwendungen fir
Polizeipfarrer

Zuschusse zur Férderung der
Studentenseelsorge

Seilbahnen
Foérderung von - und
Beschneiungsanlagen

13 03/432 05
13 03/527 31

02 03/526 11
11 02/526 11
03 08/526 11
03 23/526 11
03 24/526 11

03 24/526 88
08 03/526 11

10 53

15 05/TG 74
1570/TG 74
15 51
1570

15 90/523 74
81274
15 93/523 74

1593/812 74

13 04/519 02

06 05/119 31

10 06/231 04

231 05, 633 04
636 02, 681 06

TG 75-79

03 20/671 01

15 06/684 01

07 04/TG 78
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Seenschifffahrt

Gewinnablieferung der staatl. -

Selbsthilfeeinrichtungen
Forderung von - der Landwirtschaft

Seminarausbildung

Allgemeine Sachbediirfnisse der -:
- an Grund- und Mittelschulen

- an Forderschulen und
schulvorbereitenden Einrichtungen
- an beruflichen Schulen

- an Realschulen

- an Gymnasien

Senioren

Férderung von MaRnahmen und
Einrichtungen fir -

Foérderung von MalRnahmen der
Pflege fur -

Servicestelle der Staatsregierung

Service- und Beschaffungsstellen
der Polizei

SicherheitsmaRnahmen

- im Luftverkehr

Bauliche - an Wohnungen der
Mitglieder der Staatsregierung

Sicherheitstechnik

Foérderung von Aufklarungs-
mafRnahmen Uber -

Zentralstelle der Lander fir - (ZLS)

Sicherheitswacht

Sicherung
Vollzug von Mafregeln der
Besserung und -

Sicherung der Wilder
Zuschusse fur MaRnahmen zur -

Siedlungsmodelle
Zinseinnahmen
Darlehensriickflisse

Silikosebekampfung
Sachausgaben zur -

Sing- und Musikschulen
Foérderung der -

Sinti und Roma
Zuschisse zur Férderung von -

Software-Offensive Bayern

Solarfabrik der Zukunft

13 05/TG 55

13 05/121 18

08 03/671 01-671 04
683 18-683 20
684 01

05 12/547 01
05 13/547 01

05 15/547 01
05 18/633 03
05 19/633 03

10 07/TG 70

10 07/TG 71

02 03/TG 60

03 17/514 25
03 18/514 25
03 20/514 25

07 05/TG 73
13 03/701 11

10 03/TG 52

10 80

03 18/TG 76

1072

08 05/892 97
891 97

13 06/153 09
13 06/173 09

03 08/547 01

15 05/633 80

05 05/686 04

13 12/TG 66-67

07 03/TG 60-61



Solar
Forschungsnetzwerk - Technologies
go hybrid

Sonderabfall
Staatsbetrieb Sonderabfalldeponien

Sonderausstellungen
(Schldsserverwaltung)
Neuerwerbungen und - bei den
staatlichen Museen und
Sammlungen

Sonderprogramm zur schnelleren
Abfinanzierung von
BaumafRnahmen

Sonderriicklage ,.ersparte
Haushaltsmittel“
Entnahmen aus der -
zur Verwendung im Rahmen der
Offensive Zukunft

Bayern |

Bayern Il
Bayern Il
Bayern IV

zur Verwendung im Rahmen des
Wirtschaftsforderungsprogramms
Ostbayern

Sonderriicklage zur Finanzierung
der Folgekosten der Offensive
Zukunft Bayern

Zufuhrung an -

Sonderschulen und schul-
vorbereitende Einrichtungen
s. Forderschulen

Sondervermégen

- im Geschéftsbereich

- des Innenministeriums

- des Landwirtschaftsministeriums

- der Allgemeinen Finanzverwaltung
- des Wissenschaftsministeriums

- Zinsen aus -

Sonderzuweisungen der Lander
s. Landerfinanzausgleich

Sozialarbeit

Forderung des Qualitdtsmanage-
ments sowie der Informations- und
Kommunikationstechnologie in der -

Sozialbericht

Soziale Dienste
MaRnahmen zur Férderung der
freiwilligen -

Soziale Rehabilitation
Behinderter

Sozialer Wohnungsbau
s. Wohnungsbau

15 06/TG 57

12 04/682 78
682 79

06 16/532 71
1570/TG 74

1333

13 07/359 01
Anl.B 3
13 08/359 02
Anl.B 3
13 12/359 05
Anl.B 3
13 14/359 07
Anl.B 3
13 17/359 08

Epl. 13/Anl. B 3

13 12/916 02

Epl. 03 A/Anl. B

Epl. 08/Anl. A
Epl. 13/Anl. B
Epl. 15/Anl. A
13 06/162 46

10 03/TG 74

10 03/526 23

10 05/TG 73

10 05/TG 78
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Sozialgerichte
Sozialhilfeausgleich an Bezirke

Sozialmedaille
s. Staatsmedaille

Sozialversicherung
Landesprufungsamt fur -

Sozialversicherungstrager
Erstattung von
Verwaltungsausgaben von -
(Fachhochschule fiir 6ffentliche
Verwaltung und Rechtspflege)
Wahlen zu den
Selbstverwaltungsorganen der -
Erstattung von Verwaltungskosten
an -

Schuldenaufnahmen bei - u.a.
Zinsen fiir Darlehen der -

Tilgung von Darlehen der -
Erstattung von Rentenleistungen
und Verwaltungskosten an die -
gemal § 72 Abs. 11 des Gesetzes
zu Art. 131 GG und § 99 AKG

Spataussiedler
s. Aussiedler

Spenden

Zuwendungen und sonstige
Ausgaben aus - u. dgl. (Bayer.
Staatskanzlei)

Zuwendungen und sonstige
Ausgaben aus - (Allgemeine Innere
Verwaltung)

Aus Zuweisungen und - zur
Beseitigung auRerordentlicher
Notstéande

Spielbanken

Abgabe von -

Anteile Dritter an der Spielbank-
abgabe der - im Freistaat Bayern
sowie zusatzliche Kosten der
Spielbankiiberwachung
Gewinnablieferung aus dem Betrieb
der staatl. -

Ablieferung aus dem Tronc der - fiir
gemeinnutzige Zwecke

Zuschusse zur Deckung des
Betriebsverlusts der staatl. -

Sportanlagen

s.a. Sportwesen

Darlehen zur Férderung des
Sportstattenbaus

Bau von Schul-, einschlief3lich - flr
den Breitensport

Bau von - fir den
Hochleistungssport

- Zuweisungen

Sportstattenbau

Ruckflisse und Verzinsungen aus
Darlehen zur Férderung des -
Sonderprogramm zur schnelleren
Abfinanzierung von Baumal3-
nahmen

1012

13 10/633 08

10 04

06 14/236 01

10 03/536 05

10 20/636 01

13 06/322 51
13 06/572 73
13 06/322 61
13 20/631 01

02 03/282 01
681 02

03 03/282 02
547 05

13 03/231 01

13 01/093 01
13 01/TG 71

13 05/121 45

13 05/282 01

13 05/682 01

13 08/863 55
13 12/863 98
05 04/893 90
05 04/893 91
05 04/883 91
05 04/893 91

13 10/883 11 ff.

887 11 ff.

13 08/182 55
1312/182 98
13 33/TG 65



Sportwesen

s.a. Polizeisport, Pferdesport
Ausgleichsmittel fur die Erteilung
des DSU/EBSU;

Einflhrung der dritten Sportstunde
Ausgaben fiir den Schulsport
Ausgaben zur Férderung des -

Sprach- und Datenkommuni-
kation

Suchtbekdmpfung und
Drogentherapie
Forderung der -

Siuddeutsches Kunststoffzentrum
Fordergemeinschaft fiir das -

Sudetendeutsches Archiv

Sudetendeutsches Museum

Siidost-Institut, Miinchen
Zuschuss an das -

Synagogen
Zuschuss zum Bau von -

05 04/428 23
05 04/TG 90
05 04/TG 91

13 03/812 20

12 08/TG 92

07 03/686 58

1593/TG 74

10 06/686 05

893 02

15 03/686 02

13 03/893 08
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Sch

Schadenersatzleistungen
Erstattungen von -

Schienennahverkehr
Regionalisierung des - der
Bundesbahn

SchifffahrtsstraBe Rhein-Main-
Donau
s. Rhein-Main-Donau

Schifferkinder
s. Schilerheime

Schirmbildstellen
s. Roéntgenreihenuntersuchungen

Schlosser
Staatl. HochbaumaRnahmen an -

Schlosserverwaltung
Schliisselzuweisungen

Schneefernerhaus
Umweltforschungsstation

Schriftsteller

Staatl. Forderpreise, Stipendien und
Zuwendungen fur - und deren
Hinterbliebene

Schrifttum
Zuschusse zur Férderung des -

Schulaufsicht bei den
Regierungen

Schulbauten
s. Gemeinden und GV sowie
Privatschulen

Schulberatungsstellen
Ausgaben fir staatl. -

Schuldenaufnahmen
- beim Bund
- am Kreditmarkt

Schuldendiensthilfen
(-leistungen)

- fir Schulden bei Sozialver-
sicherungstragern usw., bei
offentlichen Unternehmen aus
Kreditmarktmitteln, bei Sonstigen im
Inland und Ausland

- an Sonstige im Inland fur den Bau
freigemeinnutziger und privater
Krankenhauser

Schuldtitel
Ankauf von - des Staates zur
Kurspflege

13 03/119 11

07 07

06 16/710 01 ff.
(Anl. S)

06 16

13 10/613 01

13 31/TG 81

15 05/TG 90

15 05/TG 90

0510

0509

13 06/311 33
13 06/TG 51-66
13 60/325 51

13 06/TG 73-74

13 10/663 72

13 06/325 62
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Schuldurkunden

Herstellung von - und sonstige
Ausgaben aus Anlass des
Anleihedienstes

13 06/546 46

Schulen
s. betreffende Schulart, Privat-
schulen

Schulen besonderer Art

Zuschiisse an kommunale - 05 03/633 04

Schiilerbeférderung
- an privaten Volksschulen
- an Freien Waldorfschulen
(Jgst. 1-4)
- an privaten allgemein bildenden
Forderschulen
- an privaten beruflichen
Férderschulen
- an der Bayer. Landesschule
- an staatl. land- und forstwirt-
schaftlichen Fachschulen und
Fachakademien sowie der
staatlichen Ausbildungsstatte fiir
landwirtschaftlich-technische
Assistenten
Ausgleichszahlungen im
Ausbildungsverkehr (§ 45 a
Personenbefdrderungsgesetz)
Pauschalzuweisungen zu den
Beférderungskosten der Volks- und
Sonderschiler gemaf Art. 10 a
FAG und der Schler
weiterfihrender und berufsbildender
Schulen geman Art. 4 des Gesetzes
Uber die Kostenfreiheit des
Schulwegs

05 03/684 62
05 03/684 58

05 03/684 70

05 03/684 92
05 14/533 01
08 03/633 79

07 05/TG 71-72
07 07/683 02

13 10/633 01

Schiilerheime

s.a. Zweckverband Bayer.
Landschulheime

Foérderung des Baues und der
Einrichtung von privaten -

05 03/893 01
893 02, 893 03
893 04
Zuschusse fir die 05 04/681 06

Heimunterbringung von Schulern

Betrieb der - an der Bayer. 0514/TG 73
Landesschule

Betrieb der - an staatl. Gymnasien 0519/TG 72
Betrieb der - an staatl. 0841/TG 73
Landwirtschaftsschulen

Betrieb der - an der Landesanstalt 08 20/TG 73
fur Landwirtschaft

Betrieb der - an der Landesanstalt 0872/TG73

fur Weinbau und Gartenbau

Schulfinanzierungsgesetz
s. Bayerisches -

Schulgeldausgleich
bei privaten Berufsfachschulen flr
Altenpflege und Altenpflegehilfe

05 04/684 16



Schulgeldersatz

fur Schiler an privaten

- beruflichen Schulen

- Gymnasien, Abendgymnasien und
Kollegs

- Realschulen und
Abendrealschulen

- Freien Waldorfschulen

Schullandheime
Ausgaben fur -

Schulprojekte
Forderung von besonders kreativen
und innovativen -

Schulpsychologen
Ausgaben fir Kriseninterventions-
und -bewaltigungsteams

Schulrate
s. Staatliche Schulamter

Schulsport
s. Sportwesen

Schulungsstatten
Zuschusse zur Errichtung und
Ausstattung von -

Schulversuche

- Férderung von Modellversuchen
im Bildungswesen aus
Bundesmitteln

- achtjahriges Gymnasium

- Wissenschaftliche Begleitung von -

Schulvorbereitende
Einrichtungen
s. Forderschulen

Schutz des ungeborenen Lebens
Offentlichkeitsarbeit und Maf3-
nahmen zum -

Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald

Zuschuss an die - (Landesverband
Bayern)

Schutzimpfungen

- gegen Ubertragbare Krankheiten
und andere vorbeugende Mal3-
nahmen

Schutzwesten
Erwerb von -

Schwaben
Technologienetzwerk - fiir
Ressourceneffizienz

Schwangerenberatungsstellen
Forderung staatlich anerkannter -
Foérderung staatlich nicht
anerkannter -

05 03/684 07
05 03/684 08

05 03/684 09

05 03/684 10

05 04/TG 87

05 04/681 07

05 04/547 01

07 03/894 52
894 56

05 04/TG 75

05 19/TG 80
05 30/TG 74

10 07/TG 84

08 05/686 11

12 40/TG 79

03 17/812 01
03 18/812 01
03 20/812 01

15 06/TG 59

10 07/TG 77
10 07/684 03
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Schwangerschaftsabbriiche
Leistungen an gesetzliche
Krankenkassen in besonderen
Fallen

Schwerbehindertenfiirsorge -
SGB IX

Einnahmen nach SGB IX aus der
Ausgleichsabgabe

Leistungen nach SGB IX aus der
Ausgleichsabgabe
Minderausgabe nach SGB IX

s. Sammelansatze in den Einzel-
plénen

Firsorgeleistungen fiir Beamte

Schwerbeschadigtenurlaub
Zuschiisse an Arbeitgeber fiir
Kosten des -

10 03/636 01

10 03/ETG 86-87

10 03/TG 86-87

.. 02/989 01

13 03/443 03

10 03/683 02



St

St. Stephan, Augsburg
s. Gymnasien

Staatliche Antikensammlung,
Miinchen

Staatliche Archive

Staatliche Bader
s. Staatsbader

Staatliche Bauamter

Staatliche Bibliotheken
s.a. Staatsbibliothek Miinchen

Staatliche Feuerwehrschule
Regensburg, Wiirzburg und
Geretsried

Staatliche Forstschule,
Lohr a. Main

Staatliche Fiihrungsakademie fiir
Ernahrung, Landwirtschaft und
Forsten

Staatliche
Gesundheitsverwaltung
(Landratsamter)

Staatliche Hochschule fiir Musik
- Minchen
- Wirzburg
- NiUrnberg

Staatliche agrarwirtschaftliche
Fachschulen und
Fortbildungszentren

Staatliche Lotterie

s. a. Spielbanken
Gewinnablieferung der bayerischen
Zweige der -

Ablieferung aus nicht mehr
bendtigten Ausgleichs- und
Rucklagemitteln der -

Staatliche Miinzsammlung,
Miinchen

Staatliche Naturwissenschaft-
liche Sammlungen

Staatliche
Rechnungsprifungsamter

Staatliche Sammlung
Agyptischer Kunst, Miinchen

Staatliche Sammlungen
Ausgaben fiir Neuerwerbungen und
Sonderausstellungen bei den -

Staatliche Schulamter

1570

1593

03 80

1590

03 26

08 07

08 42

12 40

15 62
1563
1559

08 41

13 05/123 01

13 05/123 05

1570

15 51

11 04

1570

1570
15 05/TG 74
1570/TG 74

0511
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Staatliche Seenschifffahrt
Gewinnablieferung der -

Staatliche Spielbanken
s. Spielbanken

Staatliche Veterindrverwaltung
(Landratsamter)

Staatliche Umweltverwaltung
(Landratsamter)

Staatliches Hofbrauhaus,
Miinchen
Gewinnablieferung des -

Staatsanleihen
Umfinanzierungen von - und
sonstige Kredite

Staatsanwaltschaft
Gerichte und -en

Staatsarchive

Staatsbader
Zuschusse an die -, Kapitalaus-
stattung der -, Darlehen an die -

Staatsbauverwaltung

Staatsbediensteten-
Wohnungsbau
Ausgleichszahlungen gemaR § 9
des Gesetzes zum Abbau der
Fehlsubventionierung im
Wohnungswesen

Zuschisse fur die
einkommensorientierte Forderung
(Zusatzforderung) im -

Darlehen zur Gewinnung von
Wohnungen fir Staatsbedienstete
Darlehen zur Modernisierung von
Wohnungen fir Staatsbedienstete
Darlehen zur Gewinnung von
Wohnungen

Einmalzuschisse fir die Abgeltung
von Aufwendungszuschissen fiir
den Bau von Wohnungen fiir
Staatsbedienstete

Darlehen an die Stadibaugesell-
schaft fir den - in Bayern mbH
Zinsen und Tilgung aus Staats-
bedienstetenbaudarlehen

Staatsbibliothek Miinchen

Staatseigene Gebaude

Leistungen des Freistaates Bayern

nach § 6 der Rahmenvereinbarung

zwischen dem Freistaat Bayern und
dem Landkreisverband Bayern tiber
die Uberlassung von - und Rdumen
an die Landkreise

13 05/TG 55

13 05/121 18

124

12 42

13 05/TG 51

13 05/121 11

13 06/325 63

04 04

1593

13 05/TG 53-54

Epl. 03 B

13 03/111 31

13 03/681 03

13 03/862 01
13 03/862 02
13 03/862 04

13 03/891 05

13 05/861 27
13 06/161 03
162 43, 181 03
18143

1590

03 09/982 01



Staatseigene kirchliche Gebdude
s.a. Katholische Kirchen und
Evang.-Luth. Kirchen

Unterhaltung der - einschlieRlich der
staatl. Baukanons
Hochbaumalinahmen bei -

Staatsgrenze
s. a. Landesgrenze

Staatsinstitut

- fir Schulqualitat und
Bildungsforschung

- fur die Ausbildung von Fachlehrern
und von Férderlehrern

- Staatsinstitute fir Frilhpadagogik
und Familienforschung

- fir Hochschulforschung und
Hochschulplanung

- fur Forschung und Dokumentation,
Orff-Zentrum Miinchen

Staatskanzlei, Bayer.
Informationsaufgaben der -

Staatsmedaille

Kosten der Herstellung und
Verleihung der

- fur besondere Verdienste um die
bayerische Wirtschaft

- fir soziale Verdienste

Staatsoper

Staatsregierung
Offentlichkeitsarbeit der -
Reprasentative Verpflichtungen
der -

Zuwendungen und Zuschusse der -

Staatsschauspiel

Staatsschuldenverwaltung
s. Landesentschadigungs- und
Staatsschuldenverwaltung

Staatsstrafen

Kosten der Fachplanung,
Entwurfsbearbeitung und Bauleitung
far -

Bestandserhaltung der -

Kostenanteile des Landes bei
Kreuzungen von - mit Eisenbahnen
Um- und Ausbau der -

Betriebsdienst auf -
Verwaltungskosten im
Zusammenhang mit der
Unterhaltung der -

Staatstheater am Gartnerplatz,
Miinchen

Staatsvertrag

- mit dem Landesverband der
Israelitischen Kultusgemeinden in
Bayern

s.a. Kirchenvertrag

05 53/519 11

05 53/Anl. S

05 30

05 31

10 65

15 54

15 05/TG 79

02 01
02 03/531 22

07 03/542 01

10 03/536 03

15 81

02 03/531 21
02 03/535 01

02 03/686 01

15 82

03 61/TG 70-71
03 80/TG 70-71

03 80/772 03

bis 772 09 (Anl. A)

03 80/894 01

03 80/770 02 (Anl. A)

03 80/750 16

bis 771 01 (Anl. A)

03 80/TG 84
03 75/TG 85
03 80/TG 85

1583

05 05/684 02
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Stabilisierungsfonds Finanzmarkt
und BayernLB

Stadibaugesellschaft
Darlehen an die - zum Bau von
Appartements fur Mitglieder des
Bayer. Landtags

Darlehen an die -

Stadtebauforderung

s. a. EU-Mittel

Darlehen und Zuschiisse fir die -
Darlehen und Zuschlisse im
Rahmen

- der Bund/Lander-Stadtebau-
férderungsprogramme geman
Baugesetzbuch

- des bayer.
Stadtebauférderungsprogramms
- fir EU-Programme

Strukturprogramm Nirnberg-Frth

Stadtebauliche Forschung
Zuschusse fur die -

Stadtebauliche Untersuchungen

Stadtische Gesundheitsamter
Zuweisungen zu den Kosten der -

Stadtische Hauswirtschaft
s. Hauswirtschaft

Standortpaket Ostbayern

Statistiken, Erhebungen und
Zahlungen

Leistungen des Bundes:

- zu Statistiken

Leistungen fir statistische
Auftragsarbeiten:

- von Gemeinden und GV

- von Sonstigen

- von Dienststellen des Freistaates
Bayern

Statistische Erhebungen

Erstattung an das Statistische
Landesamt fir die Justizstatistik
Zuschisse zu den Kosten fir - im
offentlichen Personennahverkehr

Statistisches Landesamt
s. Landesamt fiir Statistik und
Datenverarbeitung

13 60

13 03/862 05

13 05/861 27

03 65/TG 51-90

03 65/853 51
883 51, 883 53
883 55, 883 56
883 58, 883 60
853 61, 883 61
883 63, 883 65
883 66, 883 68
883 70, 883 71
883 73, 883 76
883 77,883 79
883 80, 883 81
883 83, 883 86
883 87, 883 89

883 90

03 65/853 62
883 62, 883 82

03 65/883 59
883 69, 883 78

883 88
13 44/TG 70-71

03 65/TG 91-92

03 65/537 01

13 10/633 02

13 14/TG 81

03 07/231 01
23102

03 07/233 01
03 07/281 11
03 07/381 01

38160
03 07/TG 93

TG 94
04 02/981 01

07 07/633 01



Stellenpool
- Européische Fonds

Sterbegeld
- fir Mitglieder der Bayer. Staats-
regierung

Steuern

Stiftungen
Zuschisse an parteinahe -

Stiftung Bayerische
Gedenkstitten
Zuschuss an -

Stiftung Bayerischer
Naturschutzfonds
Zufiihrung an die -
Zuschusse an die -

Stiftung Deutsches Jagd- und
Fischereimuseum

Stiftung fir Hochschulzulassung

Stiftung fiir wissenschaftliche
Siidosteuropa-Forschung,
Miinchen

Zuschuss an die -

Stiftung Haus der Kunst Miinchen
GmbH

Stiftung ,,Hilfe fiir Mutter und
Kind“

Stiftung Kuratorium Junger
Deutscher Film
Zuschuss an die -

Stiftung Maximilianeum
Leistung an die -

Stiftung PreuBischer Kulturbesitz
Zuschuss an die -

Stiftung Staatstheater Niirnberg

Stiftung zur Férderung der
Historischen Kommission bei der
Bayer. Akademie der
Wissenschaften, Miinchen
Zuschuss an die -

Stiftung zur wissenschaftlichen
Erforschung der Zeitgeschichte,
Miinchen

Zuschuss an die -

Stiftungsamt Aschaffenburg

Stiftungsfachhochschule
- Minchen

- Nirnberg

13 03/422 06
428 06

13 20/431 61

13 01

05 05/684 06

05 05/TG 60

12 04/916 72
13 08/TG 79
08 05/547 85

15 03/686 25

15 03/686 02

13 05/683 02

10 07/685 84

15 03/686 25

15 28/686 03

15 03/686 25

15 05/685 73

15 03/685 14

15 03/TG 75

05 02/422 01
(Stellenplan)

15 49/686 01
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Stipendien

-programm des Bundes

Stipendienfonds der Akademie
der bildenden Kiinste, Miinchen

Strafbare Handlungen
Belohnungen fiir die Mitwirkung
Privater bei der Aufklarung -

Strafsachen
s. Beschuldigte in -

Strafvollzug
Forschungsaufgabe im Bereich
des -

Strahlenmesslaboratorien
Ausstattung der -

Strahlenschutz

Strahlenschutzverordnung
Vollzug der -

StraBenbenutzungsgebiihr
s. Kraftfahrzeugsteuer

Strukturprogramm Niirnberg-
Fiirth

Studentenseelsorge
Zuschusse zur Férderung der -

Studentenvertreter und
Studentenvertretungen
Ausgaben fir -

Studentenwerke
Kostenerstattung an die - fiir die
Durchfiihrung des Baf6G
Zuschusse an die bayerischen -

Studentenwohnraumbau
s. Wohnungsbau

Studienanfanger
Programm zur Aufnahme
zusatzlicher -

Studienkollegs bei den Univer-
sitdten und Fachhochschulen des
Freistaates Bayern in Miinchen
und Coburg

Studienseminare
Staatlich verwaltete -

Staatliche - fir berufliche Schulen

Studienstiftung des Deutschen
Volkes
Beitrag fur die -

15 03/681 90
15 06/681 70
68172, 681 81
15 06/TG 97

Epl. 15/Anl. A10

03 17/533 05

04 05/686 02

12 09/812 71

12 04/TG 74

12 09

13 44

15 06/684 01

15 06/TG 77

15 06/686 04

15 06/686 05

13 30/TG 56
15 06/TG 86

0520

05 02/422 01
(Stellenplan)
0515

15 06/686 25



Tabak
s. Drogen

Tagespflege (Kinder)
s. Kindertageseinrichtungen

Tarifgemeinschaft deutscher
Lander
Kostenanteil am Haushalt der -

Technik
Konzept - Plus

Technikerschulen
Zuschusse zu den Lehrpersonal-
kosten fir nichtstaatliche -

Technisch Wissenschaftliches
Netzwerk Oberpfalz

Technische Universitidt Miinchen
Beschleunigerlaboratorium der
Universitat Minchen und - in
Garching

Klinikum der -

Vereinigte Stipendien- und sonstige
Fonds der -

Ganzenmuiller-Fonds bei der -,
Verwaltungsstelle Weihenstephan

Technologieallianz Oberfranken

Technologieberatungsagenturen
Forderung der -

Technologieférderung

Technologiekonzepte fiir die
Regierungsbezirke

Technologienetzwerk Schwaben
fiir Ressourceneffizienz

Technologietransferzentrum
- Glas in Spiegelau
- WeilRenburg

Technologien

Ausgaben fir die Erforschung des
Einsatzes von Unterrichts- im
Bildungswesen

Foérderung neuer - und ihrer
Markteinflihrung
Energietechnologien

Umwelt-

Technologiepartnerschaft Bayern
mit Kalifornien, Quebec und
Sophia-Antipolis

Technologietransfer

Forderung des - der
Fachhochschulen - Hochschulen fur
angewandte Wissenschaften

13 03/632 01

15 06/TG 67

05 03/TG 76

15 06/TG 60

1512
15 07/TG 74

1513

Epl. 15/Anl. A4

Epl. 15/Anl. A5

15 06/TG 55, 61

10 05/TG 77

07 03/TG 60-61
TG 62-67, 68, 69

13 12/TG 81

15 06/TG 59

15 06/TG 65
15 06/TG 62

05 30/TG 76

07 03/TG 62-67

07 05/TG 76-76

12 04/TG 82

02 03/TG 53

1532,15 35
15 37,15 38
15 44,15 49
jeweils TG 78
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Technologie- und Férderzentrum
im Kompetenzzentrum fiir
Nachwachsende Rohstoffe in
Straubing

Telekolleg
Teilnehmergebuhren flr das -
Anteilige Leistungen zur
Durchflihrung des -

Telekommunikation
MalRnahmen zur Verbesserung der -

Telematikprojekte im StraBen-
verkehr

Telematikanwendungen im
Gesundheitswesen

Terrorkriminalitat

Theater

Staatstheater s. Bayerische
Staatstheater

Ausgaben zur Férderung
nichtstaatlicher -

Theaterakademie
»August Everding“ im
Prinzregententheater

Theatermuseum
Deutsches -

Theologische Ausbildungsstétten
Zuschuss fir nichtstaatl. -, soweit
nicht Titel an anderer Stelle des
Haushalts einschlagig sind

Therapieunterbringungsgesetz
(ThUG)

Kosten der Therapie und
Unterbringung von psychisch
gestorten Gewalttatern nach dem -

Thermalquelle Endorf
Abgeltung der Voraufwendungen
des Freistaates Bayern

Thomas-Dehler-Stiftung
Zuschuss an die - in Mlunchen

Tierische Erzeugung
Férderung von Produktivitat und
Qualitat in der - einschl.
Milcherzeugung

Tierkliniken der Universitat
Miinchen

Tierkorperbeseitigung
Erstattungen an die Bayer.
Tierseuchenkasse fir die -

08 25

05 04/111 01
05 04/TG 85

13 03/812 19
81220

03 75/TG 87

12 08/TG 97

03 18/TG 81

15 05/TG 73

1565

1570

15 03/686 24

10 03/633 04

13 05/111 31

05 05/684 06

08 03/TG 96

1509

12 08/685 09



Tiermedizin

Lehr- und Versuchsgut der tier-
arztlichen Fakultat der Universitat
Miinchen

Tierseuchen
Verhiitung und Bekdmpfung von -

Tierseuchengesetz

Erstattungen von Pflichtleistungen
nach dem - an die Bayer. Tier-
seuchenkasse

Tierverluste durch Tierseuchen
Entschadigungen fir -

Tierzucht

Errichtung von baulichen und
sonstigen Einrichtungen in der -
einschl. Vermarktungseinrichtungen

Tilgungen

s.a. Darlehensrickfllisse
Ausgaben

- fir Darlehen der
Sozialversicherungstrager
Bundesagentur fur Arbeit und der
VBL

- fir Darlehen von offentlichen
Unternehmen

- fir Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln

Tollwut
Immunisierung der Fiichse gegen -

Totalisatorsteuer
Zuweisungen an Rennvereine aus
der -

Tourismus

Forderung des -

Bayern Tourismus Marketing GmbH
MaRnahmen zur Férderung des -

Trachtenwesen
Zuschusse zur Férderung des -

Transplantationsmedizin

Trennungsgeld

und Umzugskostenvergitung flr an
die EU entsandte Beamte/
Angestellte

Treuhandvertrag

mit der Bayer.
Landesbodenkreditanstalt i.d.F. vom
28.6.1972

Tuberkulosekrankenhaus
Parsberg

Erstattung des ungedeckten
Betriebsaufwands des -

TUM Energy Valley

1510

12 08/TG 57-60

12 08/671 01

12 08/671 01

08 03/892 96

13 06/322 61

13 06/325 61

13 06/325 64

12 08/TG 57-60

13 01/055 01
13 01/686 01

07 04/TG 78
07 04/686 78
13 30/TG 69

15 05/TG 81

12 08/TG 93

13 03/453 01

03 64/261 02
863 69

12 08/633 53

15 06/TG 68

254



U

U-Bahn, Miinchen und Niirnberg
s. Nahverkehr

Uberbriickungsbeihilfen
s. Bedarfszuweisungen

Uberbriickungskredite
Zinsen aus -

Uberfachliche Fortbildung
MaRnahmen zur Férderung der -

Ubergangsgelder

- fur die Mitglieder des Bayer.
Landtags beim Ausscheiden

- fir Arbeitnehmer im
Justizvollzugsdienst

- und Ausgleiche nach Art. 67, 103
Abs. 12 und 104 Abs. 3
BayBeamtVG

Ubergangswohnheime

- zur Unterbringung von Aussiedlern

Ubertragbare Krankheiten
Verhltung und Bekdmpfung -

Uberwachungssysteme
Lufthygienisches -

Kernreaktor-Fern-

Umfinanzierung fiir

- Offensive Zukunft Bayern lll

- Offensive Zukunft Bayern IV

- Wirtschaftsprogramm Ostbayern

- Bayern 2020 plus, Nord- und Ost-

Bayern-Programm und
Strukturprogramm Nirnberg-Frth

Umsatzsteuer
Einfuhr-

Umweltchemie
Umweltfonds

Umweltforschungsstation
Schneefernerhaus

Umwelthygiene
Umweltmedaille
Umweltmedizin
Umweltministerium
Umweltokonomie
Umwelt

-preis

Landesamt fir -

Umweltstationen
Forderung von -

13 06/162 46

10 05/TG 73

01 02/411 63

04 02/435 61
436 61
13 20/432 44

10 50

12 08/TG 53
12 40/TG 79

12 09/547 03
812 04
12 09/TG 71

1313
1315

13 17/TG 51-55

1341

13 01/015 01
13 01/016 01

12 04/TG 81

13 08/TG 77

13 31/TG 81

12 08/TG 81

12 01/533 01

12 08/TG 81

12 01

12 04/TG 81

12 04/547 72
12 09

12 02/TG 74
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Umweltfreundliches Krankenhaus
- Green Hospital

Umwelttechnik Augsburg /
Schwaben

Umwelttechnologie

Unentgeltliche Beforderung
Schwerbehinderter im Nah-
verkehr

s. Freifahrten

Unfallfiirsorge
- fir Beamte (Richter) nach dem
BeamtVG

Unfallrettungsdienst
s. Rettungsdienst

Unfallschutz
Forderung von Aufklarungsmal3-
nahmen Uber - in Heim und Freizeit

Unfallverhiitung

Ausgaben im Interesse der
Grubensicherheit und der - sowie
der Silikosebekampfung

Unfallversicherung

Erstattung der Aufwendungen fir
die gesetzliche - der auf den
Bundesfernstralien tatigen
Arbeitnehmer durch den Bund
Durchfiihrung der gesetzlichen - in
den Betrieben und sonstigen
Einrichtungen des Freistaates
Bayern

Ungarisches Institut e.V.,
Miinchen
Zuschuss an das -

Ungarn
s. Kulturaustausch mit -

UNIKA-T (Universitares Zentrum
fur Gesundheitswissenschaften
am Klinikum Augsburg)

Universitat Augsburg
Universitiat Bamberg
Universitidt Bayreuth

Universitat Erlangen-Niirnberg
Vereinigte Stiftung flir wissen-
schaftliche Zwecke aller Art bei der -
Vereinigte Stiftung fur die Uni-
versitatsbibliothek Erlangen

Universitat Miinchen
Universitat Passau

Universitat Regensburg

12 08/TG 90

1312/TG 76-77

12 04/TG 82

13 03/443 01

10 03/TG 52

03 08/547 01

13 21/231 01

13 21/681 01

15 03/686 02

15 28/TG 86

1523
15 26
1524

1519
Epl. 15/Anl. A6

Epl. 15/Anl. A7

1507
1527

1521



Universitat Wiirzburg

Universitaten
Baumalinahmen flr -

(ohne Klinikbereich) aus OZB |
Ausbau der -

- Investitionen in Lehr- und
Laborflachen

- Aufnahme zuséatzlicher
Studienanfanger

Erstattungen des Bundes fur
Baumalinahmen der -
Sammelansatze fir die -
Lehrstuhlerneuerungsprogramm fir
die -

Universitatskliniken

Unterbringung psychisch,
drogen- und alkoholkranker
Straftater

Unterbringung von Asyl-
bewerbern und sonstigen
Leistungsberechtigten nach dem
AsylbLG

Unterhaltshilfe
Finanzzuweisungen an den
Ausgleichsfonds gemal § 6 Abs. 4
LAG (Anteil am Jahresaufwand des
Ausgleichsfonds an -)

Unterhaltsvorschussgesetz
Einnahmen aus Leistungen nach
dem -

Leistungen nach dem -

Unterkunftshauser
Forderung von -

Unterricht und Erziehung
Allgemeine Bewilligungen

Unterrichtsmodelle
Ausgaben fir die Entwicklung von
Programmen und -

Unterrichtsversorgung
Verbesserung und Sicherstellung
der -

Unterstiitzungen
Einmalige - aufgrund der Unter-
stlitzungsgrundsatze:

- fur Mitglieder des Bayer. Landtags,

ehem. Abgeordnete und deren
Hinterbliebene nach Art. 21
Abgeordnetengesetz

Untersuchungen

Bauforschung, Materialprifungen, -
Versuche und Marktiberwachung
Energiewirtschaftliche - bei den
staatseigenen Gebauden
Geologische -

1517

13 07/TG 72

13 30/TG 53
13 30/TG 56
15 06/331 02

1528
15 28/812 01

1508,1513
1518, 15 20
15 22

1072

1053

13 03/634 01

10 03/ETG 71

10 03/TG 71

12 04/TG 73

05 04

05 30/TG 76

13 30/427 01
684 01

01 01/681 05

03 63/547 01
03 63/TG 51

12 09/547 04

256

Urheberrecht

Pauschale Abgeltung von
Anspriichen nach dem -
Betreiberabgabe fir Vervielfalti-
gungen nach dem -

13 03/533 01

13 03/533 03

Urwelt-Museum Oberfranken 15 51
Oberfrankisches Erdgeschicht-
liches Museum Bayreuth



Verbraucheraufklarung
Forderung der -

Verbraucherschutz

Gesundheitlicher-
Verbundberatung

Vereinigte Stiftungen und Fonds
der Fachhochschule Niirnberg
(friher Ohm-Polytechnikum
Nirnberg)

Vereinigte Stiftung fir die
Universitats-Bibliothek, Erlangen

Vereinigte Stiftung fiir
wissenschaftliche Zwecke aller
Art bei der Universitit Erlangen

Vereinigte Stipendien- und
sonstige Fonds der Technischen
Universitat Miinchen

Vereinspauschale
Mittel zur Gewahrung der -

Verfassungsgerichtshof

s. Oberlandesgerichte
Entschadigung der Mitglieder des -,
der anwaltlichen Mitglieder des
Anwaltsgerichtshofes und der
nichtrichterlichen Beisitzer der
Gerichte

Verfassungsmedaille

Verfassungsschutz
AufklarungsmalRnahmen zum
Zwecke des -

Landesamt fur -

Kostenanteil an der Schule fir -

Verfolgte

ehemals -, Wiedergutmachung nach

den Entschadigungsgesetzen

Verfiigungsbetrag

Fir aul3ergewdhnlichen Aufwand
aus dienstlicher Veranlassung in
besonderen Fallen

Fir unvorhergesehene Zwecke, fur
die andere planmaRige Mittel nicht
veranschlagt sind

Zur Verstarkung der Mittel bei den
Titeln 529 01 der Kapitel 01 der
Einzelplane 03 bis 10, 12 und 15

Vergleiche
Gerichtliche und auf3ergerichtliche -
s. Gerichtliche Entscheidungen

Verkehrsbetriebe
Gewinnausschuttung der -

257

04 07/686 01

04 07/TG 52
TG 53
12 08/TG 62

08 03/683 19

Epl. 15/Anl. A9

Epl. 15/Anl. A7

Epl. 15/Anl. A 6

Epl. 15/Anl. A 4

05 04/685 91

04 04/412 01

01 01/540 01

03 03/547 08
03 15
03 15/632 01

06 15/TG 61

13 03/529 01

13 03/529 02

13 03/529 03

13 05/121 33

Verkehrserziehung

Zuschisse zu -maflinahmen,
insbesondere der Bayer.
Landesverkehrswacht

Ausgaben zur Foérderung der - der
Jugend

Zuschusse Dritter zur Forderung
der -

Verkehrsplan
Ausgaben fiur die Aufstellung und
Fortfiihrung des Gesamt-

Verkehrsleitsysteme und
Pilotprojekte im StraBenverkehr

Verkehrs- und Tarifgemein-
schaften

Zuschisse an - sowie an
Verkehrsverblinde

Verkehrswesen
Forderung neuer Verkehrs-
technologien

Verkehrswirtschaftliche
Untersuchungen

Verkiindungsplattform Bayern fiir

Gesetze, Verordnungen und
Bekanntmachungen

Vermessungsamter

Vermessungswesen
Landesamt fiir Vermessung und
Geoinformation
Vermessungsamter

Vermogensteuer

Veroffentlichungen

s. a. Offentlichkeitsarbeit

- Uber den Bayer. Landtag
Zuschusse zur Erstellung eines
.Parlamentsspiegels*

Sonstige -

Herausgabe der ,Brandwacht®
Herausgabe des Jahrbuches fiir
Brand- und Katastrophenschutz
Fach- der Staatsbauverwaltung

- Uber das bayer. Schulwesen

- der Landeszentrale fiir politische
Bildungsarbeit

Kosten des Jahresberichts der
Fachhochschule fir 6ffentliche
Verwaltung und Rechtspflege

- der Schildsserverwaltung (z.B.
amtliche Fuhrer, Kataloge usw.)
Herstellung, Erwerb und
Verbreitung von Informations-
material (iber die bayerische
Wirtschaft und das Verkehrswesen

03 03/547 01
03 03/684 04

05 04/TG 93

05 04/282 01

07 05/547 03

03 75/TG 87

07 07/685 01

07 05
07 05/TG 57

03 75/537 71
03 80/537 72

13 50/533 01

06 22

06 21

06 22

13 01/051 01

01 01/531 21, 531 22

01 01/685 08
03 03/531 21
03 08/531 01
03 23/531 11
03 26/531 21
03 63/531 11
05 02/531 11
05 06/TG 71

06 14/531 21

06 16/531 71

07 01/531 21



(noch Veroéffentlichungen)

Kosten des Bayer. Agrarberichts
Kosten der Herausgabe von

,Fur Schule und Beratung*“

Kosten des Waldzustandsberichts
und fir Fachveroffentlichungen

- des Bayer. Staatsministeriums fiir
Arbeit und Sozialordnung, Familie
und Frauen

- Jahresbericht des Bayer. Obersten
Rechnungshofs

- des Staatsministeriums fur Umwelt
und Gesundheit

Fach- des Landesamtes fir Umwelt
Herausgabe von Publikationen
wissenschatftlicher Bibliotheken
Bayerns

Herausgabe von Katalogen
wissenschaftlicher Bibliotheken
Bayerns

Herausgabe der archivalischen
Zeitschrift und sonstiger - der
Archivverwaltung

Versicherungsbeitriage

- anstelle von Sachschadenersatz
fur mit eigenen Fahrzeugen
ausgefiihrte Dienstreisen

Versicherungsunternehmen
s. Ausgleichsforderungen

Versorgungsangelegenheiten
Beweiserhebung und
Kostenerstattung in - beim Zentrum
Bayern Familie und Soziales

Versorgungsbeziige und
Beihilfen

s.a. Waisengeld, Witwengeld
Beihilfen fir alle Arbeithehmer,
Beamte und Versorgungsempfanger
s. Sammelansatze in den Einzel-
planen

- fur Mitglieder der Bayer. Staats-
regierung und ihre Hinterbliebenen
einschl. Sterbegeld

- der von ihren amtlichen Ver-
pflichtungen entbundenen
Hochschullehrer

Erstattung von -

Versorgungskurkliniken
s. Reha-Kliniken der
Versorgungsverwaltung

Versorgungsschadenrenten-
gesetz
s. Entschadigungsleistungen

Versorgungswerk des
Bayerischen Landtags
s. Landtag
Versorgungszuschlage

Verspatungszuschlage
S&umnis- und -

08 03/531 11
08 42/531 14

08 08/531 11

10 01/531 01
531 11

11 01/531 01

12 01/531 21

53123
12 02/TG 52
12 09/531 11
15 90/531 11

15 90/531 74

15 93/531 11

13 03/527 31

10 20/536 01

.. 02/TG 61-65

03 62/TG 61-65

13 20/431 61

15 02/432 63

1320/TG 71,72

13 20/281 11
bis 281 14

06 05/119 31
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Verstarkungsmittel fir
Personalausgaben
Verstarkungsmittel fir Personal-
ausgaben

s.a. Verstarkungsmittel bei den
Sammelansatzen in den jeweiligen
Einzelplanen

Versuchsanstalt

Lehr- und -en

- fir Gartenbau an der Fach-
hochschule Weihenstephan

Versuchsgiiter
Landwirtschaftliche -

Verteidiger
s. Entschadigungen

Vertragsnaturschutzprogramm

Vertretung des Freistaates
Bayern

beim Bund

bei der Europaischen Union
In Quebec

Vertriebene

Zuschisse an Verbande und
Einrichtungen der - und Fluchtlinge
Zuschisse fir kulturelle Zwecke der
Heimat- und Flichtlinge

Vertriebenen- und
Spataussiedlerfragen
Vergutungen fir die Mitglieder des
Beirats fur -

Vervielféltigung von
Unterrichtsmaterialien
Abgeltung von urheberrechtlichen
Anspriichen fir die -

Verwaltung der staatlichen
Schldsser, Garten und Seen

Verwaltungsgerichte
Verwaltungsgerichtshof

Verwaltungsschule der
Sozialverwaltung

Verwarnungsgelder

-, die den Gemeinden zuflieRen

-, die den Landkreisen zuflieRen

- bei der Landespolizei

- bei der Bereitschaftspolizei

- beim Polizeiverwaltungsamt
Uberlassung des Aufkommens aus
Geldbufien und - an die Landkreise
und Gemeinden

Veterinarverwaltung
Zuweisungen an Landkreise und
kreisfreie Gemeinden zu den
Kosten der -

Veterinar-Grenzkontrollstellen
Betrieb der -

13 03/461 01

.. 02/461 ..
03 62/461 01

08 20
1543/TG 78

08 20/TG 76

12 04/TG 72

02 03/TG 52
02 03/TG 51
02 03/547 53

10 06/686 01
686 02
10 06/686 01
686 21

10 06/412 01

05 04/684 11
13 10/633 42

06 16

03 06

03 05

10 15

03 09/112 05
03 09/112 03
03 18/112 01
03 20/112 01
03 21/112 01
13 10/613 22

12 41
13 10/633 02

1241/TG 72



Viehseuchen
s. Tierseuchen

Villa Massimo Rom
Zuwendungen an Stipendiaten,
Studien- und Ehrengaste der -

Virtueller Campus, Virtuelle
Hochschule, Virtuelle
Berufsbildung

Virtuelle Hochschule

Volksentscheide
Kosten der -

Volkshochschulen
Zuschulsse an den Bayerischen
Volkshochschulverband

Volksmusik
s. Musik

Volksschulen
s. Grundschulen und Hauptschulen

Vollstreckungsbeamte
Entschadigung der -

Vollziehungsbeamte
Entschadigung an -

Vollzugsanstalten
s. Justizvollzugsanstalten

Vormund
Ersatz von Aufwendungen der
Vormiinder mittelloser Miindel

Vorschlagwesen

s. Belohnungen fur Vorschlage zur
Verbesserung der Verwaltung in
Bayern

15 05/TG 76

13 12/TG 83

15 06/TG 73

03 03/TG 71

05 05/TG 81

04 04/459 21

06 05/459 21

04 04/526 28
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w

Wahlen

Kosten der - zum Landtag und der
Volksentscheide

Kosten der - zum Bundestag
Kosten der - zum Europaparlament
Kosten der Sozialversicherungs-
wahlen

Waisengeld

Wald

Zuschusse fiir waldbauliche
MafRnahmen und Malinahmen des
Waldschutzes:

- im Korperschaftswald

- im Privatwald

Besondere Gemeinwohlleistungen
im Staatswald
Schutzwaldsanierung im Rahmen
der Wildbachverbauung

-umbau

SchutzmaRnahmen im Berg-

Waldarbeiter
Lohne der -

Waldbauernschule Kelheim,
Goldberg
Zuschusse fir -

Waldfunktionsplan
Forsteinrichtungsarbeiten,
Waldfunktionsplanung

Waldgesetz fiir Bayern
Ausgleichszahlungen und
Entschadigungen nach dem -

Waldorfschulen, Freie

Walhalla

Wandzeitung ,,Gesellschaft und
Staat“
Herausgabe der -

Wanderwege
Forderung von -

Wasserbau
s. Wasserwirtschaft

Wasserforschung
Zentrum fur -

Wassernutzungsgebiihren
Einnahmen aus -

Wasserrahmenrichtlinie
MaRnahmen zur Umsetzung der -

03 03/TG 71

03 03/TG 72
03 03/TG 76
10 03/236 01

536 06

13 20/432 62
.. 02/TG 61-65

08 04/893 70
08 05/891 97
08 04/893 70
08 05/892 97
08 05/682 01

1277/TG 93

1331/TG 72
1331/TG 74

08 07, 08 08, 08 40

1213,1214
jeweils 428 28

08 05/684 97

08 05/526 97

08 05/671 97

05 03/684 10
893 03

TG 56-58
684 83

1573

05 06/531 71

12 04/TG 73

15 06/TG 53

13 04/122 01

1277/TG 82
12 09/TG 82
12 31/TG 82
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Wasserschutzgebiete

Kosten fur Feststellung von
Wasservorkommen und Einrichtung
von -

Wasserschutzpolizeischule
Hamburg

Anteil des Freistaates Bayern an
den Kosten der -

Wasserspeicher
s. Wasserwirtschaft

Wasserversorgung
Sicherung der -

Wasserversorgungsanlagen
Férderung des Baus von -
s. Wasserwirtschaft

Wasservorkommen
Feststellen von -

Wasserwirtschaft
Wasserwirtschaftliche Staatsaufga-
ben, Technische Gewasseraufsicht

BaumafRnahmen an Gewassern
erster Ordnung
Bau von Wasserspeichern

Baumaflinahmen an Gewasser
zweiter Ordnung

Uberleitung von Altmiihl-Donau-
wasser in das Regnitz-Main-Gebiet
einschl. Ausbau der Altmuhl
Ausbau von Wildbachen einschl.
Sanierung der Einzugsgebiete

- an Gewassern zweiter Ordnung
Unterhaltung

- von Gewassern erster Ordnung

- von Wasserspeichern

- von Wildbachen einschl. Pflege
der sanierten Einzugsgebiete

- von Gewassern zweiter Ordnung
Wasserwirtschaftliche Planungen:
Fachplanungen sowie
Entwurfsbearbeitung und Bauleitung
fur wasserwirtschaftliche Vorhaben

Forderung von nichtstaatlichen
wasserwirtschaftlichen MaR-
nahmen:

Zuweisungen und Zuschusse

- fir wasserwirtschaftliche Aufgaben
an Gewassern zweiter und dritter
Ordnung, zur Regelung des
Bodenwasserhaushalts und zur
Lawinenverbauung

- fur den Bau von
Wasserversorgungsanlagen

- fir den Bau von Abwasseranlagen

MaRnahmen zur Umsetzung der
Europaischen
Hochwassermanagement Richtlinie

12 77/TG 77

03 03/632 01

12 09/TG 77
1277/TG 77

13 33/TG 91
12 77/TG 97
13 10/883 05

12 09/783 77

12 09/TG 78
1231/TG 78
1277/TG 78
12 77/780 00

Anl. C
12 77/786 00

Anl. C
12 77/787 00

12 77/TG 87

12 77/TG 93

12 77/TG 94

1277/TG 90
1277/TG 91
1277/TG 92

12 77/TG 96

12 04/TG 70
1231/TG 70
12 09/TG 70
1277/TG 70

12 77/TG 95

1277/TG 97
13 10/883 05
12 77/TG 79

TG 98
13 10/883 04
12 09/TG 83
12 77/TG 83



(noch Wasserwirtschaft)
Wasserwirtschaftliche Malinahmen
im Rahmen der Gemeinschafts-
aufgabe ,Verbesserung der
Agrarstruktur und des
Kustenschutzes*

Wasserkraft

Forderung der 6kologischen -

Wasserwirtschaftliche Arbeiten
fiir Sonstige

Wasserwirtschaftsamter

Weinbau

Landesanstalt fur - und Gartenbau,
Wiurzburg-Veitshéchheim
Zuschusse fir Investitionen im
Rahmen des integrierten
Entwicklungsprogrammes fiir den -
Forderung der Gebietsweinwerbung
Staatlicher Hofkeller Wirzburg

Weiterbildung
-sprojekte an Hochschulen

Weltanschauungsgemein-
schaften

ZuschUlsse an sonstige
Religionsgemeinschaften und -

Werkstétten fiir Behinderte

Werkstoffe
Aktionsprogramm Neue -

Wertebiindnis Bayern

Wertmarken gem. § 57 SchwbG
s. Freifahrten

Wertpapiere
Zinsen aus -

Wettbewerbe

- und Projekterstellung fir staatl.
Hochbauvorhaben

.Modellhafte Stadt- und
Dorfsanierung*

~experimente antworten®

Wiedergutmachung
s.a. Entschadigungsleistungen

Wildbache

Unterhaltung von - einschl. Pflege
der sanierten Einzugsgebiete
Ausbau von - einschl. Sanierung der
Einzugsgebiete

Wirtschaft
s. Wirtschaftsférderung

08 04/887 71

12 77/789 02
891 01

12 77/TG 88
1277
13 10/633 03

08 72

08 03/892 55

08 03/TG 57
08 03/TG 56
Epl. 08/Anl. C

15 06/TG 85

05 52

10 03/TG 87
10 05/TG 78

07 03/683 62
893 64
02 03/TG 54

13 06/162 46

03 63/710 00
Anl. S
03 65/526 31

05 19/547 11
05 19/282 11

06 15/TG 61

1277/TG 92

1277/TG 93
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Wirtschaftliche Unternehmen
Verzeichnis der -, an deren Kapital
oder Gewinn der Freistaat Bayern
beteiligt ist

Wirtschaftsférderung
Allgemeine -
Regionale und strukturelle -

Maflnahmen zur Flankierung der
EU-Osterweiterung: Standortpaket
Ostbayern

Wirtschaftsforschung
Zuschisse zur Férderung der -
Zuschisse an Institute

Wirtschaftsministerium

Wirtschaftsplane
- der Unternehmen des Freistaates
Bayern im Sinne des Art. 26 BayHO

Wirtschaftsschulen
Zuschsse flr
Nichtstaatliche -
Staatliche -

Wirtschaftsstrafgesetz
Geldbufien nach dem -

Wirtschaftsstruktur

Kosten fir Sachverstandige im
Rahmen der Probleme der
regionalen und sektoralen -
MaRnahmen zur Verbesserung der -

Wirtschafts- und Verkehrs-
ministerkonferenz
Anteilige Kosten der -

Wissenschaft
Allgemeine Bewilligungen -

Wissenschaftliche Forschung
und allgemeine Aufgaben der
Wissenschaft und Kunst

Fir -, soweit nicht Titel an anderer
Stelle des Haushalts einschlagig
sind

Wissenschaftsministerium

Wissenschaftsrat
Zuschuss zu den Kosten des -

Wissenschaftszentrum fiir
Nachwachsende Rohstoffe

Wittelsbacher-Stiftung fiir
Wissenschaft und Kunst, vormals
Zuschuss an die -

Witwengeld, Witwenabfindung

Zuschuss an die -

Wohlfahrtspflege
Forderung der allgemeinen -

13 05
Epl. 13/Anl. D

07 03
07 04
13 44/TG 64
13 14/TG 81

07 03/TG 60-61
07 03/TG 71-75
07 01

Epl. 08/Anl. C
Epl. 13/Anl. C

0503/TG 75
0515

03 08/112 01

07 04/526 11

07 04/TG 71
TG 72
TG 78

07 01/632 03

1503

15 03/TG 73

1501

15 03/686 11

15 06/TG 78

15 03/686 14

13 20/432 62
.. 02/TG 61-65
03 62/TG 61-65

10 03/TG 90



Wohngebaude
s. Wohnungsbau

Wohngeld

Erstattung des Bundesanteils am -
nach dem Wohngeldgesetz

- nach dem Wohngeldgesetz

Wohnungsbau
Behindertenwohraumbau

- Darlehen zum Bau
Einkommensorientierte
Wohnungsbauférderung
Landesmittel, Zuschiisse und
Darlehen:

- Zusatzforderung

Ersatzwohnraumbeschaffung,
Darlehen zur Freimachung fiir den
Ausbau von Staatsstralien
Experimenteller -

Forderungsweg

- zweiter -

Jugendwohnheime, Darlehen und
Zuschisse

Modernisierung von Wohn-
gebauden, s. oben
Staatsbedienstete, s.
Staatsbediensteten-Wohnungsbau
Studentenwohnraumbau

- Zuschusse zur Férderung der
Schaffung und groReren baulichen
Instandsetzung

Vereinbarte Férderung gemaf

§ 88 d Il. WoBauG

- Zuschlsse und Darlehen des
Landes

- Zuschisse und Darlehen des
Bundes

Wohnungsbau-
- Darlehen aus Riickflussmitteln

- Darlehen und Zuschisse aus
Bundesmitteln

Wohnungsbindungsgesetz -
WoBindG
Einnahmen im Vollzug des -

03 63/231 01

03 63/681 01
681 02
681 03

03 64/863 66

03 64/681 55
681 56
03 80/863 01

03 64/537 01

03 64/863 61
10 07/TG 74

03 64/TG 76-78
03 64/893 68

03 64/863 51
893 54
03 64/869 01

03 64/863 53
893 54, 863 69
03 64/863 01
893 01

03 64/112 11
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Zahlungen
s. Statistiken

Zentrale Datenstelle der
Landerfinanzminister
Kostenanteil Bayerns an der -

Zentrale Entwicklung des EDV-
Mahnverfahrens durch die
Landesjustizverwaltung Baden-
Wiirttemberg

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben fir die -

Zentrale Stelle der
Landesjustizverwaltungen zur
Aufklarung national-
sozialistischer Verbrechen
Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die -

Zentraler Dienst der bayer.
Staatstheater

Zentralinstitut fiir Kunst-
geschichte, Miinchen

Zentrallandwirtschaftsfest
Foérderung des - in Miinchen

Zentralstelle der Lander fiir
Gesundheitsschutz bei
Medizinprodukten - ZLG

Zentralstelle der Lander fiir
Sicherheitstechnik ZLS

Zentralstelle fiir Fernunterricht
(staatliche)
Zuschuss an die -

Zentralstelle fiir Landwirtschaft
der Deutschen Stiftung fiir
internationale Entwicklung
Forderung fiir die -

Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Zentrum fiir Bionik

Zentrum fiir Gesundheits-
forderung und Pravention

Zentrum fiir Hochschuldidaktik
der Bayer. Fachhochschulen
(DIZ)

Ausgaben fir das -

Zentrum fiir Ost- und
Siidosteuropaforschung

Zentrum fiir Telemedizin

Zentrum fiir Umwelt und Kultur
Benediktbeuern e.V.
Zuschuss an das -

13 03/632 01

04 04/632 01

04 04/632 01

1580

1575

08 03/540 01

12 08/685 13

10 80

05 02/632 01

08 03/683 52

10 20

12 04/TG 72

12 23/TG 54

15 49/TG 89

15 03/686 02

12 08/TG 97

05 05/TG 82
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Zentrum fiir Wasserforschung

Zerlegungsanteil

- Lohnsteuer

- Korperschaftsteuer
- Abgeltungssteuer

- Feuerschutzsteuer

Zertifizierungs- und Qualitéts-
sicherungssysteme fiir
Lebensmittel

Zeugen
s. Entschadigungen

ZIL

Zinsen

Einnahmen

- aus Darlehen an Gemeinden und
GV

- aus Darlehen an Zweckverbande

- aus Darlehen an o6ffentliche
Unternehmen

- aus Darlehen an Sonstige aus
dem Inland

- aus Girobestanden,
Uberbriickungskrediten,
Festgeldanlagen, Sondervermdgen
und Wertpapieren

Ausgaben

- flir Zinsen fir hinterlegte Gelder
- fir Darlehen des Bundes

- flr Darlehen von offentlichen
Unternehmen

- fur Darlehen der Sozialversiche-
rungstrager sowie der Bundes-
anstalt fir Arbeit

- kurzfristige (Kassen-) Kredite

- flr Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln
- flr Schulden im Ausland

Zinsverbilligungszuschiisse

- im Rahmen des Bayer. Techno-
logieférderprogramms

- im Rahmen des Bayer.
Mittelstandskreditprogramms

- im Rahmen der
Gemeinschaftsaufgabe
"Verbesserung der Agrarstruktur
und des Kustenschutzes"

- fur Darlehen zur Luftreinhaltung
und fiir den Larmschutz

- fir Darlehen fir abfallwirtschaft-
liche Mafinahmen

Zirkus- und Schaustellerkinder
s. Schillerheime

Zivilblinde
s. Pflegegeld an Zivilblinde

Zivildienstleistende
Ausgaben fur -:

- der Landesschule Korperbe-
hinderte

15 06/TG 53

13 01/011 02
13 01/014 02
13 01/018 02
13 01/059 02

12 08/TG 62

03 01/547 01
81202

13 06/153 01
bis 153 09
13 06/157 01
bis 157 05
13 06/161 02
bis 161 05
13 06/162 01
bis 162 44
13 06/162 46

04 04/575 01
13 06/561 01
13 06/571 73
13 06/572 73
13 06/575 03
13 60/575 02
13 06/575 73

13 60/575 01
13 06/576 73

07 03/891 63

07 04/891 01

08 04/663 03

12 04/892 75

12 04/892 79

05 14/428 01



Zivile Notstandsplanung
MaRnahmen zur - in der
Ernahrungswirtschaft

Zivile Verteidigung
Nicht aufteilbare Sachausgaben fir
die -

Zollanschlussgebiet "Kleines
Walsertal™

Zonengrenzen
s. Staatsgrenze

Zoologische Staatssammlung,
Miinchen

Zukunft Bayern 2020
Rucklage -

Zukunftsfragen

s. Kommission fur Zukunftsfragen
der Freistaaten Bayern und
Sachsen

Zukunftsinvestitionsgesetz
(ZulnvG)

08 03/547 04

03 24
03 24/547 01
03 62/547 02

13 01/687 01

15 51

1330

Epl. 13/Anl. B1

02 03, 03 03
03 63, 04 02
05 04, 06 02
07 03, 08 03
10 03, 12 02
1310/TG 73

15 03/TG 82 - 85
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Zukunftsrat

Zusiatzliche Alters- und
Hinterbliebenenversorgung
Ausgaben fiir die - der
Arbeitnehmer (Ersatzzusatzrenten)
und Leistungen nach der FMBek
vom 4. September 1957

Zusicherungsinhaber
s. Ubergangsgelder

Zwangsgelder

Zweckverband Bayer.
Landschulheime
Gastschulbeitrage an den -
Zuweisungen an den -

Zwischenfinanzierung
- von Bundesmitteln fir den
Bundesfernstralenbau

02 03/526 13

13 21/439 02

03 09/112 02

05 03/637 02
05 03/637 82

637 84
05 04/637 02

03 75/382 01



265
Kapitelverzeichnis zum Haushaltsplan 2013 und 2014

Epl.

Kap. Bezeichnung
01 Landtag

0101 Landtag

0102 Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 01
0104  Landesbeauftragter fiir den Datenschutz

02 Ministerprasident und Staatskanzlei

0201 Ministerprasident und Staatskanzlei

0202  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 02
0203  Allgemeine Bewilligungen

0204  Bayerische Filmférderung

0205 Bayerische Medienforderung

03 A Staatsministerium des Innern - Allgemeine Innere Verwaltung -
03 01 Ministerium

0302  Sammelansatze flir den Gesamtbereich des Epl. 03 A - Allgemeine Innere Verwaltung -
0303  Allgemeine Bewilligungen

0305  Verwaltungsgerichtshof und Landesanwaltschaft Bayern
0306  Verwaltungsgerichte

0307  Landesamt fur Statistik und Datenverarbeitung

0308 Regierungen

03 09 Landratsamter

0310  Landesamt fur Datenschutzaufsicht

0315  Landesamt fir Verfassungsschutz

0317  Landeskriminalamt

0318 Landespolizei

0320 Bereitschaftspolizei

03 21 Polizeiverwaltungsamt

0323  Brandschutz

0324  Rettungsdienst und Katastrophenschutz

0326  Feuerwehrschulen

03B Staatsministerium des Innern - Staatsbauverwaltung -

03 61 Oberste Baubehorde im Bayer. Staatsministerium des Innern
0362  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 03 B - Staatsbauverwaltung -
0363  Allgemeine Bewilligungen

0364  Wohnraumférderung

0365  Stadtebaufdérderung

0373  Bauabteilungen der Regierungen

0375  Autobahndirektionen und Landesbaudirektion

0380  Staatliche Baudmter

04 Staatsministerium der Justiz und firr Verbraucherschutz
04 01 Ministerium

04 02  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 04

04 04  Gerichte und Staatsanwaltschaften

04 05  Justizvollzugsanstalten

04 07

Verbraucherschutz und Verbraucherinformationen
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Epl.
Kap. Bezeichnung

05 Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus

05 01 Ministerium
0502  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 05
0503  Aligemeine Bewilligungen - Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz
0504  Allgemeine Bewilligungen - Unterricht und Erziehung
(ohne Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz)
0505  Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege
0506 Landeszentrale fur politische Bildungsarbeit
0509  Staatliche Schulberatungsstellen
0510  Schulaufsicht bei den Regierungen
05 11 Staatliche Schulamter
0512  Offentliche Grund- und Mittelschulen
0513  Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke
0514 Landesschule fiir Koérperbehinderte
0515  Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
0516  Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien
0517  Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
0518  Staatliche Realschulen
0519  Staatliche Gymnasien
0520  Studienkollegs bei den Universitaten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern
in Minchen und Coburg
0530  Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung
05 31 Staatsinstitute fur die Ausbildung von Fachlehrern und von Férderlehrern
0532  Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a. d. Donau
05 50 Katholische Kirche
05 51 Evang.-Luth. Kirche in Bayern
0552  Zuschisse an sonstige Religionsgemeinschaften und Weltanschauungsgemeinschaften
0553 Leistungen des Staates flr kirchliche Gebaude aufgrund besonderer Rechtsverhaltnisse sowie
Bewirtschaftung und bauliche Unterhaltung staatseigener kirchlicher Gebaude

06 Staatsministerium der Finanzen

06 01 Ministerium

06 02 Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 06
06 04  Bayerisches Landesamt fiir Steuern

06 05 Finanzamter

06 06  Landesfinanzschule Bayern

06 13  Finanzgerichte

06 14  Fachhochschule fiir 6ffentliche Verwaltung und Rechtspflege
06 15 Landesamt fiir Finanzen

06 16  Verwaltung der staatl. Schldésser, Garten und Seen
06 18  Hauptminzamt

06 21 Landesamt flir Vermessung und Geoinformation
0622 Vermessungsamter
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Epl.

Kap. Bezeichnung

07 Staatsministerium fir Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie

07 01 Ministerium

0702  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 07

07 03  Allgemeine Wirtschaftsférderung

07 04  Regionale und strukturelle Wirtschaftsférderung

07 05  Verkehrswesen, Energiewirtschaft, Landesentwicklung

07 07 Schienenpersonennahverkehr

07 09 Eichverwaltung

07 10 Bereich Wirtschaft, Landesentwicklung und Verkehr bei den Regierungen
08 Staatsministerium flr Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten

08 01 Ministerium

0802  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 08

08 03  Aligemeine Bewilligungen — Bereich Landwirtschaft

0804 Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und des Kistenschutzes"
08 05  Allgemeine Bewilligungen — Bereich Forsten

08 07  Forstliche Schulen

08 08  Landesanstalt fir Wald und Forstwirtschaft

0820 Landesanstalt fur Landwirtschaft

0825  Technologie- und Forderzentrum im Kompetenzzentrum fir Nachwachsende Rohstoffe
0830  Amter fiir Ladndliche Entwicklung

0840  Amter fir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten

08 41 Staatliche agrarwirtschaftliche Fachschulen und Fortbildungszentren

0842  Staatliche Fihrungsakademie fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
08 72  Landesanstalt fir Weinbau und Gartenbau

10 Staatsministerium fir Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen

1001 Ministerium

1002  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 10

1003  Allgemeine Bewilligungen

1004  Landespriufungsamt fiir Sozialversicherung

1005  Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
1006  Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fur Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
1007  Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
1010 Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte

1012  Bayer. Landessozialgericht, Sozialgerichte

1015  Verwaltungsschule der Sozialverwaltung

1020  Zentrum Bayern Familie und Soziales

1030 Gewerbeaufsichtsamter bei den Regierungen

10 50 Integration von Zuwanderern (Aussiedler, Jidische Emigranten, Auslander)
1053  Unterbringung von Asylbewerbern und sonstigen Auslandern

1056  Haus des Deutschen Ostens

1065  Staatsinstitute fiir Frihpadagogik und Familienforschung

1072  Psychisch kranke und hochgefahrliche Straftater

10 80

Zentralstelle der Lander flr Sicherheitstechnik
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Epl.

Kap. Bezeichnung

11 Bayerischer Oberster Rechnungshof

11 01 Bayerischer Oberster Rechnungshof

1102  Sammelansatze fiur den Gesamtbereich des Epl. 11

11 04 Staatliche Rechnungsprifungsamter

12 Staatsministerium fir Umwelt und Gesundheit

12 01 Ministerium

1202  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 12

1204  Besondere Fachaufgaben — Naturschutz, Erholung, Umweltschutz

1208 Besondere Fachaufgaben — Gesundheit und Veterinarwesen

1209 Bayerisches Landesamt fir Umwelt

1212  Bayerische Akademie flr Naturschutz und Landschaftspflege

1213  Nationalpark Berchtesgaden

1214  Nationalpark Bayerischer Wald

1223  Bayerisches Landesamt fur Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

1230  Gesundheit und Veterinarwesen bei den Regierungen

12 31 Bereich Umwelt bei den Regierungen

1240  Staatliche Gesundheitsverwaltung bei den Landratsamtern und Landgerichtsarzte

12 41 Staatliche Veterinarverwaltung bei den Landratsamtern

1242  Staatliche Umweltverwaltung bei den Landratsamtern

1277  Wasserwirtschaftsamter

13 Allgemeine Finanzverwaltung

13 01 Steuern

1303  Alilgemeine Bewilligungen fir den Gesamthaushalt

1304  Aligemeines Grundvermégen

1305  Wirtschaftliche Unternehmen

1306  Kapital und Schulden

1307  Verwendung der Erlése aus dem Verkauf staatlicher Beteiligungen und Betriebe
(,Offensive Zukunft Bayern %)

1308 Verwendung der Erlése aus der VerauRerung der Versicherungskammer
(,Offensive Zukunft Bayern II%)

1310  Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

1312  Verwendung der Erlése aus der VeraufRerung von VIAG-Anteilen (,Offensive Zukunft Bayern III%)

1313  Finanzierung von Hochbaumaflnahmen und Stralenbaumalinahmen aus Privatisierungserlésen

1314  Verwendung der Erlése aus der VeraulRerung von e.on-Anteilen (,Offensive Zukunft Bayern 1V*)

1315  Finanzierung von HochbaumaRnahmen aus Privatisierungserlésen

1316 Umwandlung von Kapitalfonds der Offensive Zukunft

1317  Verwendung der Erldse aus der VeraulRerung der Regentalbahn AG

1320 Beamtenversorgung

1321  Ubrige Versorgung

1330  Zukunft Bayern 2020

13 31 Klimaprogramm Bayern 2020

13 33 Sonderprogramm zur schnelleren Abfinanzierung im Bereich der staatlichen Férderung von
Baumalinahmen von Kommunen oder Dritten

13 40 Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm

1341 Umfinanzierung von HochbaumafRnahmen aus Privatisierungserldsen fur nicht
grundstockkonforme MalRnahmen der Kap. 13 40 und 13 44

1344  Strukturprogramm Nirnberg-Furth

13 50 IT-Beauftragter der Staatsregierung

1360  Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB
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Epl.

Kap. Bezeichnung

15 Staatsministerium fiir Wissenschaft, Forschung und Kunst

1501 Ministerium

1502 Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 15

1503  Allgemeine Bewilligungen — Wissenschaft

1505  Allgemeine Bewilligungen — Kunst

1506  Sammelansatze fir den Gesamtbereich der Hochschulen

1507 Universitat Minchen

1508  Klinikum der Universitat Miinchen

1509  Tierkliniken der Universitat Miinchen

1510 Lehr- und Versuchsgut der tierarztlichen Fakultat der Universitat Miinchen
1512  Technische Universitat Minchen

1513  Klinikum rechts der Isar der Technischen Universitat Minchen

1517  Universitat Wirzburg

1518 Klinikum der Universitat Wiirzburg

1519 Universitat Erlangen-Nirnberg

15 20 Klinikum der Universitat Erlangen-Nirnberg

1521 Universitat Regensburg

1522  Klinikum der Universitat Regensburg

1523 Universitat Augsburg

1524  Universitat Bayreuth

1526  Universitdt Bamberg

15 27 Universitat Passau

1528  Sammelansatze fir die Universitaten

1530  Deutsches Herzzentrum Minchen des Freistaates Bayern

1532  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Aschaffenburg
1533  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Neu-Ulm
1534  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Ansbach
1535  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Augsburg
1536  Hochschule fur angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Coburg

1537  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Kempten
1538  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Landshut
1539  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Minchen
1540  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Nirnberg

15 41 Hochschule fiir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Regensburg
1542  Hochschule fur angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Rosenheim
1543  Hochschule fur angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Weihenstephan-Triesdorf
1544  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Wiirzburg-Schweinfurt
1545  Hochschule fiir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Amberg-Weiden
1546  Hochschule fiir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Deggendorf
1547  Hochschule fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Hof

1548  Hochschule fur angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Ingolstadt
1549  Sammelansatze fur die Hochschulen fir angewandte Wissenschaften - Fachhochschulen
1550 Bayer. Akademie der Wissenschaften Minchen

15 51 Generaldirektion der Staatlichen Naturwissenschaftlichen Sammlungen Bayerns
1554  Bayer. Staatsinstitut fur Hochschulforschung und Hochschulplanung

1555  Haus der Bayerischen Geschichte

1559  Hochschule fir Musik in Nirnberg

1560  Akademie der bildenden Kiinste Minchen

15 61 Akademie der bildenden Kiinste Nirnberg

1562  Hochschule fur Musik und Theater in Minchen

1563  Hochschule fir Musik in Wirzburg

1564  Hochschule fiir Fernsehen und Film Minchen

1565  Bayer. Theaterakademie "August Everding" im Prinzregententheater
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Epl.

Kap. Bezeichnung
1570  Staatliche Museen und Sammlungen

1572  Coburger Landesstiftung

1573  Walhalla

1574  Bayer. Landesamt fur Denkmalpflege Minchen

1575  Zentralinstitut fir Kunstgeschichte

1580  Zentraler Dienst der Bayer. Staatstheater

15 81 Bayer. Staatsoper

1582  Bayer. Staatsschauspiel

1583  Staatstheater am Gartnerplatz

1590 Bayerische Staatsbibliothek, Staatliche Bibliotheken
1593  Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns, Staatliche Archive
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	Durchführungsbestimmungenzum Haushaltsgesetz 2013/2014(DBestHG 2013/2014)
	1. Deckungsfähigkeit
	1.1 Soweit nicht Nr. 12.1 zur Anwendung kommt, sind innerhalb der einzelnen Haushaltskapitel gegenseitig deckungsfähig die Mittel der Titel
	1.2 Innerhalb desselben Einzelplans sind die Mittel der Titel 519 0. (Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen), 701 0. (kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) und 702 0. (grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- und Abwasseranlagen) gegenseitig deckungsfähig.
	1.3 1Mit Einwilligung der zuständigen obersten Staatsbehörde können die bei den einzelnen Titeln der Anlagen S (staatlicher Hochbau) veranschlagten Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen nach dem Baufortschritt verstärkt werden, wenn der Mehrbetrag innerhalb der Hochbauausgaben bzw. -verpflichtungsermächtigungen desselben Einzelplans eingespart wird; dem Staatsministerium der Finanzen ist jeweils ein Abdruck des entsprechenden Einwilligungsschreibens der zuständigen obersten Staatsbehörde zuzuleiten. 2Die danach zulässige gegenseitige Verstärkung darf nicht zu einer Abweichung von den den einzelnen Bauvorhaben zugrunde liegenden Unterlagen gemäß Art. 24 bzw. 54 BayHO oder zu einer Überschreitung der festgesetzten Gesamtkosten der einzelnen Maßnahmen führen. 3Bei grundstockfinanzierten Ansätzen ist eine Umschichtung nur zugunsten grundstockkonformer Hochbaumaßnahmen zulässig; das Nähere regelt das Staatsministerium der Finanzen.
	1.4 Im Übrigen ergibt sich die Deckungsfähigkeit von Ausgabemitteln aus den im Haushaltsplan enthaltenen Vermerken.

	2. Bewirtschaftung der Personalausgaben
	2.1 1Bei der Bewirtschaftung der Personalausgaben sind die Verwaltungen an die in Art. 6 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes genannten Stellenpläne unter Beachtung der Nr. 3 gebunden. 2Soweit keine Stellenbindung besteht, richtet sich die Bewirtschaftung grundsätzlich nach den veranschlagten Haushaltsbeträgen; dabei können innerhalb der einzelnen Kapitel die Erstattungsleistungen der Bundesagentur für Arbeit nach dem Altersteilzeitgesetz entsprechend dem Entstehungsgrund den betroffenen Haushaltsansätzen zugeführt werden.
	2.2 1Die in einem Einzelplan bei den in Art. 6 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes genannten Titeln veranschlagten Mittel für Personalausgaben (einschließlich Titel 421 0.) dürfen – insoweit in Abweichung von Art. 45 Abs. 1 BayHO – bei der Ausführung des Haushaltsplans zu einer Summe zusammengefasst und innerhalb des Einzelplans gemeinsam bewirtschaftet werden. 2Soweit bei den in die gemeinsame Bewirtschaftung einbezogenen Ansätzen außerplanmäßige Ausgaben und bei den nicht in die gemeinsame Bewirtschaftung einbezogenen Ansätzen über- und außerplanmäßige Ausgaben erforderlich werden, gilt die Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen hierzu allgemein als erteilt, wenn die über- und außerplanmäßigen Ausgaben ausschließlich auf Stellenbesetzungen nach Art. 6 Abs. 3 Nr. 1 des Haushaltsgesetzes zurückzuführen sind.
	2.3 Für Beamte und Arbeitnehmer, bei denen gemäß Art. 6 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes eine Stellenbindung besteht, darf Mehrarbeit (Überstunden), für die eine Vergütung zu zahlen ist, nur angeordnet werden, wenn bei Titel 422 41 bis 422 42 (Mehrarbeitsvergütungen für Beamte) oder Titel 428 41 (Überstundenentgelte für Arbeitnehmer) ausreichende Mittel zur Verfügung gestellt sind.
	2.4 Die Titel 422 0., 428 01 und 428 02 dürfen einseitig zulasten der Titel für Europäische Fonds verstärkt werden.

	3. Besetzung von Planstellen und Stellen
	3.1 Besondere Regelungen für den Hochschulbereich
	3.2 Besondere Regelungen für den Richterbereich
	3.3 Arbeitnehmer-Budget
	3.4 Feststellungen der Rechnungsprüfung

	4. Besondere Personalausgaben, Billigkeitsleistungen
	4.1 Aus Mitteln für Bezüge und dergleichen dürfen Fahrkostenzuschüsse für die regelmäßigen Fahrten zwischen Wohnung und Dienststätte nach Maßgabe der Bekanntmachung des Staatsministeriums der Finanzen über Fahrkostenzuschuss für die regelmäßigen Fahrten zwischen Wohnung und Dienststätte (Fahrkostenzuschuss-Bekanntmachung – FkzBek) vom 15. November 2001 (FMBl 2002 S. 69, StAnz 2002 Nr. 27) in der jeweils geltenden Fassung einschließlich der darauf entfallenden Pauschalsteuern gewährt werden.
	4.2 Aus Mitteln der Titel 546 49 (Vermischte Verwaltungsausgaben) können auch die Ausgaben geleistet werden:
	4.3 1Den zur Ausbildung zugewiesenen Beamten (Art. 23 Abs. 2 BayRKG) werden die bei den staatlichen Lehreinrichtungen verfügbaren Unterkünfte unentgeltlich überlassen; Lehreinrichtungen im Sinn dieser Vorschrift sind solche, die ausschließlich oder nahezu ausschließlich Bildungsaufgaben für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes wahrnehmen. 2Studierenden der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, die im Einzugsgebiet des Dienstortes (der Lehreinrichtung) wohnen (§ 1 Abs. 3 Satz 2 BayTGV, Art. 4 Abs. 3 BayUKG) und nicht schwerbehindert sind, werden keine Unterkünfte überlassen. 3Wenn im Einzelfall durch den Verzicht auf die unentgeltliche Unterbringung höhere Anmietkosten eingespart werden, kann auf Antrag anstatt der unentgeltlichen Unterkunft ein Fahrtkostenzuschuss gewährt werden. 4Eine geschlossene Unterbringung (§ 8 Abs. 4 Satz 2 BayTGV) wird nicht begründet. 5Art. 127 BayBG bleibt unberührt.
	4.4 1Zur Gewährung von Prämien nach den Richtlinien zum Vorschlagswesen in der bayerischen Staatsverwaltung können die Ansätze bei Titel 459 1.
	4.5 1Aus Mitteln für Bezüge und dergleichen wird Beamten, die im Lauf des Kalenderjahres vom Arbeitnehmerverhältnis in das Beamtenverhältnis übernommen wurden, eine außertarifliche Leistung gewährt. 2Entsprechendes gilt, wenn Beschäftigte während des Kalenderjahres von einem Arbeitsverhältnis im Sinn des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht wechseln. 3Die außertarifliche Leistung beträgt für die Beschäftigten in den Entgeltgruppen E 1 bis E 11 70 v.H., für die übrigen Beschäftigten 65 v.H. des monatlichen Entgelts, das dem Beschäftigten in den letzten drei Monaten vor dem Monat der Übernahme in das Beamtenverhältnis bzw. des Wechsels in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht durchschnittlich gezahlt wurde; unberücksichtigt bleiben hierbei das zusätzlich für Überstunden und Mehrarbeit gezahlte Entgelt (mit Ausnahme der im Dienstplan vorgesehenen Mehrarbeits- und Überstunden), Leistungszulagen, Leistungs- und Erfolgsprämien. 4Der Bemessungssatz bestimmt sich nach der Entgeltgruppe am Ersten des Monats, der dem Monat der Verbeamtung bzw. des Wechsels in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht unmittelbar vorhergeht. 5Die außertarifliche Leistung vermindert sich um ein Zwölftel für jeden Kalendermonat, für den der Beschäftigte kein Entgelt aus dem Arbeitsverhältnis erhalten hat. 6Die außertarifliche Leistung ist zulasten der Haushaltsstelle zu leisten, auf der der Beamte vor der Übernahme in das Beamtenverhältnis bzw. vor dem Wechsel in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht geführt wurde.
	4.6 Aus Mitteln für Entgelte der Arbeitnehmer kann Arbeitnehmern für die Zeit für die ihnen Entgelt (§ 15 TVL) zusteht, eine Zulage gezahlt werden, wenn ihre Tätigkeit mit Mehraufwendungen verbunden ist, die weder durch die Reisekostenvergütung noch durch das Entgelt abgegolten sind, und entsprechenden Beamten unter den gleichen Voraussetzungen und Umständen eine Aufwandsentschädigung gewährt wird.
	4.7 Dienstleistern, die Maßnahmen im Rahmen des Gesundheitsmanagements unter Bezugnahme auf den vom Staatsministerium der Finanzen mit Schreiben vom 26. Juli 2010, Az. PE-P 1400 FV-028-29360/10, erlassenen Handlungsleitfaden zum Behördlichen Gesundheitsmanagement für Beschäftigte des Freistaates Bayern in Behördenräumen durchführen, kann für die Durchführung der Maßnahme die Nutzung der Diensträume unentgeltlich oder verbilligt überlassen werden.

	5. Prüfungskosten, Personal- und Sachausgaben aus anderen Haushaltsansätzen
	5.1 Aus Mitteln der Titel 459 0. (Prüfungsvergütungen) sind auch sämtliche mit der Prüfung zusammenhängenden sächlichen Verwaltungsausgaben einschließlich der Reisekosten der mit der Durchführung der Prüfung beauftragten Prüfer und Prüfungshelfer zu bestreiten.
	5.2 Soweit Bezüge der Beamten und Richter oder Entgelte der Beschäftigten im Staatshaushalt gebucht und nachgewiesen werden, aber ganz oder teilweise von Stellen außerhalb des Staatshaushalts (Dritten) finanziell zu tragen sind, sind auch die Ausgaben für Beihilfen, abzuführende Beihilfe- und Verwaltungskostenpauschalen in den Fällen von Art. 6 Abs. 6 Satz 3 und Abs. 7 Satz 3 des Haushaltsgesetzes, Reisekosten, Umzugskosten, Trennungsgelder, Auslagenersatz im Sinn des Art. 12 BayUKG, Übergangsgelder sowie alle sonstigen personalbezogenen Ausgaben zulasten der Ansätze aus Mitteln Dritter zu leisten.
	5.3 Aus Mitteln der Titel 518 0. und 518 31 (Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und Räume) sind auch die Ausgaben für durchzuführende Ausschreibungsverfahren zur Anmietung von Bestellbauten (Immobilien, die ein privater Auftragnehmer nach den Vorgaben des Auftraggebers errichtet), insbesondere die für die Beauftragung privater Sachverständiger anfallenden Ausgaben, zu bestreiten.

	6. Anlagen zum Haushaltsplan
	6.1 Soweit in Zweckbestimmungen für mehrere mit einem Gesamtbetrag veranschlagte Maßnahmen auf Anlagen zu den Einzelplänen verwiesen ist, sind die in diesen Anlagen aufgeführten Einzelzwecke mit ihren Beträgen ebenso bindend, wie wenn diese Beträge bei den Zweckbestimmungen einzeln aufgeführt wären, es sei denn, dass in den Anlagen etwas anderes bestimmt ist.
	6.2 1Soweit bei Titeln der Anlage S (staatlicher Hochbau) Ausgaben oder Verpflichtungsermächtigungen wegen Fehlens der in Art. 24 Abs. 1 BayHO bezeichneten Unterlagen als gesperrt oder als Planungstitel bezeichnet sind, bedarf die Leistung von Ausgaben oder die Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen der Einwilligung des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen des Landtags. 2Dies gilt nicht für die Leistung von Ausgaben und Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen für die Erstellung der Planungsunterlagen nach Art. 24 Abs. 1 und Art. 54 Abs. 1 BayHO. 3Das Staatsministerium der Finanzen wird ermächtigt, für die Erstellung der Planungsunterlagen von Neubauten nähere Anordnungen zu erlassen.

	7. Ausnahmen vom Bruttonachweis
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